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Aas Gordml-Bermett-Kennen.
8. LS . Homburg v. b. H., 10. Juni . Der historische

Soden der Saalburg und das liebliche Bad Homburg
»■ö. H. im Verein mit dem landschaftlich hervorragen¬
de Nordäbhange des Tannusgebirges bilden in diesen
Tagen den Schauplatz eines der größten sportlichen Er¬
eignisse, das sich bisher ans deutschem Boden abgespielt
hat, für das Gordon-Bcn netl-Rennen , dessen Verlauf
«uk  gange Welt von Freunden des modernsten aller Ver¬
kehrsmittel, des Automobils , mit Spannung verfolgen
wird. Aber nicht nur für Automobilfanatiker hat das
Lovorstehwöe Reunen Interesse , auch nicht nur für die
Automobil-Industrie , sondern überhaupt für Freunde
und Gegner eines Beförderungsmittels , das erst am
Ausange seiner Entwickelung steht und das in Zukunft
Mabsehbare Veränderungen im Wirtschaftsleben der
Mker hervorzurusen geeignet ist, wenn es gelingt , eine
Anzahl von Widerständen zu beseitigen, die auf der einen
-eite durch die Anhänger des Automobilsports selbst,
auf der anderen Seite aber durch die Schwerfälligkeit
zahlreicher Faktoi-en im öffentlichen Leven hevaufbeschwo-
Kit morden sind, die heute weiten Kreisen das Automobil
>wch als etwas Unpopuläres , Fremdartiges erscheinen
chsen, während cs als ein Teil unserer nach möglichster
Steigerung der Beförderungsmittel strebenden moder¬
nen Berkehrsentwickelnngeigentlich die gleiche Fürsorge
«nü Förderung erfahren sollte, wie andere Errungen-
Wften unseres öffentlichen Verkehrswesens auch. Als
Aarmer Anhänger des Automobilismns hat nun der be-
«nie Eigentümer des „New Jork Herald", Mr . Gor-
mn Brünett in Paris , im Jahre 1890 dem französischen
llutdmobilklub 10 000 Frank mit der Bestimmung gestif-
«t, daß ein für diese Summe zu schaffender Knnstgcgen-

' Mo den Wanderpreis für ein alljährlich auszufahrendes
E "Mobil-Ren »en bilden sollte, durch das die wachsende
Schnelligkeit, Zuverlässigkeit und hohe Bedeutung des

: «utonwbils der Öffentlichkeit vor Augen geführt werden

lEe . Nachdem die ersten drei Rennen in den Jahren
Ljuo ors 1Ö02 auf den Strecken Paris -̂Lyon, Paris-
Bordeaux und Paris -Gelfort ausgefahren worden sind
und der Sieg dabei zweimal Frankreich, das letztem«!
England zugefallen war , gelang es beim vierten Rennen,
das ,m Juli 1908 über die Strecke Old-Äilcullen in Ir¬
land ging, dem Deutschen Automobilklub, als dessen
Führer der Belgier Jenatzki mit einem Wagen der
L.arml«r-Mo to ren-Gesellschaft in Cannstatt bei Stuttgart
auftrat , den Goldpokal nach Deutschland zu entführen,
das nunmehr den Siegespreis zu verteidtgen hat, und
zwar gegenüber 18 verschiedeneilBewerbern ans Eng¬
land, Frankreich, Belgien , Österreich, Italien und der
Schwerz. Amerika hat bekanntlich in der letzten Stunde
abgesagt, nachdem di« Ausscheidungsrennen keine günsti¬
gen Aussichten für das Hanptrennen auskommen ließen.
Auch die französischenAuswahlfahrten , die letzthin in
den Ardennen statffanden, haben gerade kein sehr er¬
hebendes Resultat in bezng auf die Schnelligkeit der
Wagen, bezw. die Leistungsfähigkeit der Motoren er¬
geben, so daß die deutsche Automobil-Industrie auch dies¬
mal den Sieg Wer ihre im übrigen sehr ernsthaft zu
nehmenden Konkurrenten zu erringen hofft. Nachdem
die bekannte Motorenfabrik Benz u. Ko. in Mannheim
seiner Zeit ihre Meldung zur Teilnahme an dem Gordon-
Bennett -Rennen zurückgezogen hot, kamen als deutsche
Teilnehmer nur die Daimler -Motorenwerke in Cann¬
statt als Gewinner des letzte» Rennens und die Opel-
Darraq -Werke, deren Leiter der berühmte frühere Rad¬
rennfahrer Fritz Opel in Frankfurt a . M. ist, in Betracht.
Der Führer der erfteren Firma , die wieder Mercedes¬
wagen laufen läßt, ist der Sieger des vorjährigen
Rennens , Jenatzki. der zurzeit dem Training auf der
Rennstrecke obliegt und bereits Geschwindigkeiten von
125 bis 183 Kilometer in der Stunde erzielt hat , während
die Höchstgeschwindigkeit der französischen Fahrer im
Ausscheidungsrennen nur ca. 100 Kilometer betrug.
Selbstverständlich sind Überraschungen nicht ausge¬
schlossen.

Mr die Rennstrecke ist, wie bereits erwähnt , auf
'Vorschlag unseres Kaisers, der in den lebten Tagen
ebenso, wie sein Bruder , Prinz Heinrich, Automobilist
gswvrden ist, das nahezu viereckige Gebiet am Nordende
des Taunus bestimmt, das sich zwischen den Orten Hom-
burg -Äöeilbura auf der einen und Homburg-Idstein ans
der anderen Seite ansbreitet,- zum Startplatz ist die Saal-
burg ausersehen. Der Weg, den die Automobile zu
nehmen haben, führt von der Saalburg über Wehrheim,
Usingen, Wcilburg , Homburg, Idstein , Königstein und
Oberursel nach der 'Saalburg zurück, die nach viermaliger
Zurücklegung der vorgenannten Strecke auch 'das Ziel
bildet. Die Führer , welche in Abständen von 5 bis 7
Minuten starten werden, haben dann viermal 188 Kilo¬
meter zutzückgelegt, also damit die 550 Kilometer erreicht,
die nach den Rennbestimmungen von jedem Wagen zu¬
rückzulegen sind. Am Start wird der Kaiser im Verein
mit seinem Bruder , dem Prinzen Heinrich, und zahl¬
reichen Fürstlichkeiten das interessante Nennen beobach-

ie» bei dem voraussichtlichganz neue Geschwindigkeits¬
zahlen sich ergeben werden, sofern nicht die nahezu unver¬
meidlichen Unfälle aller Art der Fahrcntwicklung hinder.
lich werden sollten. Zu ihrer Verhütung hat man natür¬
lich das Menschenmöglichste getan, allein selbst das offi¬
zielle Festbuch, das einen vereidigten Sachverständigen
für Automobilwesen zum Verfasser hat, gibt zu, daß „die
Männer , welche beim Gordon-Bennett -Rennen die Renn-
wagen führen, für ihre nationale Industrie und Technik
l h r L e b e n in h i -c Schanze schlage  n". Wenn
man berücksichtigt, daß zum Beispiel der schnellste deutsche
Zug, der Berlin -Hamburger 1)-Zug, nur eine Durch-
schnittsgeschwindig'keit von einigen 90 Kilometer erzielt,
während die beteiligten Kreise beim Gordvn-Bennett-
Rennen auf Geschwindigkeitenvon 140 bis 150  Kilometer
rechnen, die noch dazu auf einer ziemlich schwierigen,
mit Gefällen und Kurven reichlich versehenen Rennstrecke
erzielt werden sollen, so ist damit ohne weiteres darge¬
tan, daß es sich bei der Veranstaltung um eine sehr ernste
und gefahrvolle Ausgabe handelt, deren glückliche Lösung
man im Interesse aller Beteiligten nur von ganzem
Herzen wünschen kann. Zur Sicherung der Rennstrecke
ist deren vollständige militärische Absperrung für die
Dauer der Hanptveranstaltung angeordnet , ferner ist die
ganze Strecke mit Sanitätsstationen und Unfallmelde,
stellen besetzt, während ein 40 000  Meter langer Draht-
zann ein Betreten der Strecke verhindern wird . Auch in
der Zentrale des ganzen Rennens , der Saalburg , sind
gewaltige Vorkehrungen getroffen, um dem am 17. Juni
zu erwartenden Massenandrang der Schaulustigen in
jeder Beziehung gerecht zu werden. Wir werden über
den Verlaus des Rennens , wie auch über alle übrigen
Veranstaltungen der Homburg er Woche berichten.

WWr Verband kaiismnnjsHer Vereine.
Der Deutsche Verband kaufmännischer Vereine Hielt

am 0. Juni ü. I . in Magdeburg seine 14. Jahres -Haupt-
versammlnng ab, auf der von den 112 Berbandsvereinen
77 durch 106 Delegierte vertreten waren , auch der „Kauf-
manische Verein Wiesbaden" war durch seinen Vorsitzen-
den vertreten . Als Ehrengäste waren anwesend: Der
Oberpräsident der Provinz Sachsen, der Regierungs-
Präsident, Vertreter des königlich preußischen Han'dels-
Ministeriums, der städtischen Behörden , verschiedener
Handelskammern und sonstiger Korporationen . Zu den
verschiedenen Punkten der Tagesordnung wurden fol¬
gende Beschlüsse gefaßt: Zu Punkt 1: Die Berufs,
zäh l un g im Jahre  1005 . Berichterstatter : H. rr
Karl Fischer-Offenbach: Die heutige Hauptversammlung
des Deutschen Verbandes kaufmännischer Vereine richtet
unter Hinweis auf die am 5. Juni 1899 in Eisenach ge.
atzten und mit Eingabe vom 6. Febranr 1900 unter Bei-
ügnng tabellarischer Übersichten eingehend begründeten

Vcrbandsbeschlüsse an den Vorstand das Ersuchen, die in
dem Referate des Herrn Fischür-Offenbach neuerlich ans.
gesprochenen und begründeten Wünsche zur KenntniI

Feuilleton.
Rnsrbriefe aus Rußland

MJett des russlsch-japanilchsu Krieges.
Won Tanera.

IV . Moskau.
Das war ein stimmungsvoller, fast möchte ich sagen,

Mnsender Abschied von St . Petersburg . Der Bahnhof
i , *11 Siltie nach Moskau ist sehr einfach. Aber man
klinkt ^ gut zurecht , erhält überall freundlichste Aus-

üJ/»  und hat Zeit, sich seinen Wagen und Platz zu
Üinnü' -oenn 'der Zug steht schon eine Stunde vor der

iwrt bereit, und unser System, die Reisenden erst
xT/M Minuten vorher auf den Bahnsteig zu lassen,
tzT,. u>an hier nicht. Auf allen größeren russischen
kein * üud Heiligenbilder angebracht , vor welchen
is »e » Lampen hängen. Hier waren es zwei. Es

fremde ein eigentümliches Bild , zu sehen, mit
Andacht gerade die einfacheren Leute vor diesen
^ verbeugen und mit abgenommener Äopf-

dloiin rl®-bekreuzigen. Heute fand ein besonderer An-
ca '. ü*eil einige Offiziere eines St . Petersburger

'<hren qr giments zur Feldarmee abgingen und von
x-z. ' ^ ugehörigeu, Bekannten, Kameraden und Unter-

-begleitet wurden . Alle diese Menschen, von der
bis zum einfachen Soldaten , betrugen sich

«vd würdevoll. Ich bemerkte kein lärmendes Weinen
on, aber ich sah eine ernste Haltung . Hohe

ttL ®111 Kunden unter den Soldaten , und esne Slb-
mm  vielleicht sechzig Manu hielt ohne Ober¬

er iJL; nicht gerade als Ehrenkompagnie, wohl
de,,, i als offizielle Vertretung des Regiments vor
^,z 'k-aaen, Da traten die abreisenden Offiziere noch-
siesr,, diese Abteilung und begrüßten sie. Die Leute
$er tCn  dreimal gemeinsam ihren Abschiedsgruß den
&tit»n *u» diese grüßten kurz militärisch und stiegen in

EU. Alles winkte den Abreisenden zu, rief ihnen 1

die besten Wünsche nach, und der Zug setzte sich in Be¬
wegung. Da spielte die Musik des Regiments einen
flotten Marsch, und ich traute kaum meinen Ohren , aber
ich hörte es im Vorbeifahren deutlich, es war unser
deutscher Regimentskolonnenmarsch, für den unsere Leute
den lustigen Text erfunden haben: „Mach mix keine
Wippchen vor usw.".

So lange der Zug sich ruhig aus dem Bahnhöfe hin¬
ausschob, hörte man die Abschiedsrnfc, dann wurde es
still. Ob sie sich Wiedersehen werden ? Ernst nehmen die
Russen ihre Aufgabe. Ich habe noch nirgends ein törichtes
Renommieren gehört, wie man es bei unseren westlichen
Nachbarn vor 1870 erlebte. Ich habe, wo ich bis jetzt
über den Krieg sprach, nur eine ernste, richtige Auffassung
der Lage gefunden. Ich wiederhole, die ganze russische
Art berührt mich von Tag zu Tag sympathischer.

In einer bequemen Nachtfahrt kam ich nach Moskau.
In der Nähe der Stadt sah ich schöne Waldungen und
freundliche Dörfer , welche weit über den schmutzigen und
vernachlässigtenin Polen stehen. Der Weg vom Bahn¬
hof in die Stadt war weit, es wehte ein recht frisches
„Aprillüfterl " : ich kam in das Hotel Billo und freute
mich, daß man mich hier von allen Seiten deutsch an¬
sprach. Zimmer gut, Preise wie überall in Rußland,
etwas teurer als bei uns , aber nicht so wie in Amerika,
Verpflegung lobenswert . Der erste Ausgang galt natür¬
lich der inneren Stadt . Es war wieder einmal eine an¬
dere Welt, welche sich vor mir auftat , eine Erinnerung
an meine Jndienreisen , an den Orient . Schon auf dem
Lnbjanskaja-Platz kam ich an die alte krenelierte Mauer,
welche die innere Stadt einschlteßt. Sie sieht geradeso
ans wie die Mauer von Jerusalem , Damaskus oder
Delhi . Der Eingang findet durch Tore von hervor¬
ragender Originalität statt. Das iberische Tor hat zwei
Durchgänge, über jedem einen spitzen Turm , das
Wladimirtor neben der blau angestrichenen gleichnamigen
Kirche könnte ebenso in Gwalior oder Madnra stehen,
ohne aufzufallen, kurz, man meint, man sei wieder in
Asien. Dann dieses Leben in den inneren Straßen ! In
der Nikolskaja sind ungleich farbige Bilder zu sehen.
Neben der blauen Wladimirkirche mit ihren goldenen

Kuppeln steht das grasgrüne griechische Kloster mit
Ornamenten im portugiesischen Emanuelftil , dann ein
gelbes Epiphanias -Mönchsklo'ster: bunte Kaufläden mit'
Gold- und Silberschmuck, alt und neu , reihen sich an;
zahlreiche Kapellen mit überreich ausgestatteten Heiligen-!
bildern sind dazwischen wie 'eingeklebt, jedes Haus sieht
eigenartig ans , man freut sich fortwährend über neue
Anblicke. Ich kam zu den erst seit kurzer Zeit erbauten/
sogenannten Handelsreihen . Das sind drei sehr große,
neben einander laufende Passagen, neben denen die von
Mailand und Neapel sehr zurücktreten. Sie haben drei
Stockwerke, sind 252 Meter lang , 88 Meter breit , in den
oberen Stockwerken durch Brücken verbunden und bilden
den größten und bequemsten Basar , den ich mir vor-
ftellen kann.

Ich verließ die innere Stadt wieder und trat auf
den großen Theaterplatz. Die Oper ist ein hoher, aber
nicht besonders künstlerischer Bau , rechts und links sind
das kleine und das neue Theater , alle drei kaiserlich, das
erste für Ballett und große Oper , das zweite für Schau¬
spiele, das dritte für Dramen und Spielopern . Bei
dieser Gelegenheit will ich gleich das Hiesige Bolkstheater
erwähnen . Es ist wie in St . Petersburg eine vorzüg¬
liche Einrichtung. In einer 200 Meter laugen , 30 Meter
breiten Halle hat man eine Art von Kulissenstadt errichtet/
ähnlich wie in Berlin und Wien lange Zeit Venedig 'dar.
gestellt war . Hier ist es die Krim . Da finden Konzerte/
Gesangsvorfnhrnngen, Tänze von Daghestanleuten.
Vol'ksfpiele und abends Vorstellungen statt . Alles ist
nett, sehr anständig, billig, und die Besucher aus den
mittleren und unteren Klassen betragen sich einfach
mustergültig. Ich kann nicht oft genug wiederholen, wie
slimpathisch dieses Verhalten des russischen Volkes be-
rührt . Wer wagt da zu sagen, die Russen seien in der
Bildung zurück! Das ist die reinste, tendenziöse Bcr.
leumdung. Sie haben im Gegenteil eine hohe und, Gott
sei Dank, noch nicht durch Uberbildiing und moderne
Ausartungen verdorbene Kultur . Hier herrscht noch
Sinn für Anstand und Höflichkeit, der Mangel an Halb¬
welt bei solchen Volksthcatern , das vollständige Fehlen
von Radau, Geschrei und Roheit erweckt geradezu Neid



Kette S» Menstag , 14 . Jitn ! 1904. Wiesdadeuer Tagblatt.

Ser hohen glcichsregierung zu bringen und sie zu Litten,
solche lwi der nächsten Berufs - bezw . Gciwerbezählnng
im Deutschen Reiche zu berückstchtigen . Zu Punkt 2
Handels - Hochschulen.  Berichterstatter : Herr
Dr . P . 'Arndt , Dozent an der Akademie für Sozial - und
Handelswissenschaften zu Frankfurt a . M .: Die Handels¬
hochschulen gewähren dem Kaufmann eine neue wertvolle
Gelegenheit zur Erweiterung und Vertiefung seiner
Fachbildung und allgemeinen Geistesbildung : sie bieten
ihm die Möglichkeit , im Erwerbsleben Tüchtigeres zu
leisten , sich im öffentlichen Leben — in Vereinen und
Körperschaften , in der Gemeinde und im Staate — wirk¬
samer zu betätigen und seinem Persönlichen Leben einen
reicheren geistigen Inhalt zu geben . Der Deutsche Ver¬
band kaufmännischer Vereine begrüßt daher mit großer
Freude die Errichtung deutscher Handelshochschulen
und empfiehlt den Besuch derselben angelegentlichst . Zu
Punkt 4 : Die Ernennung von Handels In¬
spektoren.  Berichterstatter : Herr Direktor Jos.
Kinkel -Mannheim : Zum Schutze der Gesundheit und der
Arbeitskraft der Handels -Angestellten sind auf dem
Wege des Gesetzes und der Verordnung eine Anzahl
Vorschriften erlassen , deren Durchführung nach den Er¬
fahrungen der kaufmännischen Vereine eine sehr mangel¬
hafte ist. Es erscheint daher die Errichtung von Handels-
Jnfpektoraten als besondere Aufsichtsbehörde analog den

■Bestimmungen des § 139h der Gewerbeordnung über die
Gewerbe -Inspektionen dringend erforderlich . Zu Han¬
delsinspektoren wären aus dem Handelsstcmde hervor-
gegan 'gene , mit den einschlägigen Verhältnissen durchaus
vertraute Personen zu ernennen . Zu Punkt 5: Sichc-
rung des Anspruchs der Handlungsgc-
hülfen in Krankheitsfällen (§ 98  H .-G .-
B .) . Berichterstatter : Herr Direktor Alwin Helms -Nürn¬
berg : Die bisherige Auslegung der Bestiuiimungen des
ß 6s des Handelsgesetzbuches hat zu großen Widersprüchen
geführt . Der Deutsche Berband kaufmännischer Vereine
erachtet es daher für nötig , daß der § 63 des Handels¬
gesetzbuches folgende Fassung erhält : 1. Wird der Hand-
lungsgehükfe durch unverschuldetes Unglück an der
Leistung der Dienste verhindert , so behäli er seinen An¬
spruch auf Gehalt und ? Unterhalt , jedoch nicht über die
Dauer von sechs Wochen . 2 . Der Handlungsgehülfe ist
nicht verpflichtet , sich den Betrag anrechnen zu lassen , der
ihm für die Zeit der Behinderung aus einer Kranken¬
der Unfallversicherung zukommt . 3 . Vereinbarungen,
jb'.c den Bobschriften der Absätze 1 und 2 znwiüerlausen,
ffknd nichtig . Zu Punkt 6 : Der Plan einer
Stellenvermittelung durch die Handels¬
kammern.  Berichterstatter : Herr Generalsekretär
Mchmidt -Fran -kfurt a . M .: Der Deutsche Verband kaust
«ncinnischer Vereine hält die Stellenvermittelung , wie sie
Leit Jahrzehnten von den Kaufmännischen Vereinen und
«Verbänden betrieben wird , für eine durchaus zlweckent-
sprechende . Er ist der Ansicht , daß die vor einiger Zeit
aufgetauchte Idee einer Stellenvermittelung durch die
Handelskammern entschieden zurückzuweisen ist, weil
durch eine solche Vermittelung lediglich eine Zerfplitte-
TUng herbeigeführt Erde und eine Schwächung der
bestehenden Organisationen der kaufmännischen Vereine,
«ohne daß in der Sache selbst ein Vorteil oder eine größere
Leistung erzielt werden könnte . Der Verband spricht
>den deutschen Handelskammern seinen Dank aus für die
mit überwältigender Mehrheit erfolgte Ablehnung eines
auf Betrieb von Stellenvermittelung durch die Handels¬
kammern gerichteten Antrags und hofft , daß auch künftig
derartige Bestrebungen keinen Anklang bei ihnen finden
werden . In den Vorstand wurden wiedergewählt die
Herren : Karl Ludwig Schäfer -Frankfurt , als Vor-
frtzender , Rich . A . Will -Gremen , H . Albert -München,
Osw . Backasch-Zwickau , E . Haak -Danzig , Frtedr . Hertel-
Nürnberg , Hugo Pfitzner -iApolda , Otto Voigt -Berlin,
Direktor Jos . Kinkel -Mannheim , Als Ort der nächst¬
jährigen Versammlung wurde Pforzheim bestimmt.
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Politische Merlicht.
I

Die bayerische Regentschaft.
Schon wiederholt wurde in Bayern die Frage erörtert,

oh es nicht möglich und rötlich sei, auf Beendigung der
jetzigen Regentschaft noch bei Lebzeiten des geisteskranken
Königs Bedacht zu nchmen , was selbsw -erstän -dlich, wenn
überhaupt , so nur durch einen Akt der verfassungsändern¬
den Gesetzgebung in legaler Weise geschehen könnte . Die
Frage spielt nicht nur in Privatgesprächen der verschie¬
densten Volksschichten eine Rolle . Sie wurde vielmehr
auch in öffentlichen Versammlungen , in der Fach - und
Tagespvefse , sowie im Landtage zur Sprache gebracht.
Da aber seinerzeit der Prinzregent amtlich - erklären ließ,
er sei einer Änderung durchaus abgeneigt und wolle an
den bestehenden Verhältnissen nichts geändert wisstn , so
unterblieb eine weitere Behandlung der Frage . Da nun
zur Jahreswende 1905/1906 die Hunderijcchrfeier der
Erhebung Bayerns zum Königreich bevorstöht und der
allgemeine Wunsch dahin geht , daß dann die Regentschaft
beendigt sein möchte , so wird die Frage jetzt von neuem
in der bayerischen Presse erörtert . So veröffentlicht in
der „Münch . Allg . Ztg ." Professor vr . A . Dyroff einen
längeren Artikel , in dem er darzulegen versucht , wie „in
einer rechtlich unanfechtbaren und politisch angemessenen
Weise die Regentschaft bei Lebzeiten des geisteskranken
Königs beendigt werden könnte ." Ob diese Erörterungen
einen Erfolg haben werden , meint die „Rhein .-Weftf.
Ztg .", wird ganz davon abhängen , ob der Prinzregent
inzwischen seine Meinung geändert hat.

Zum Kongreß der Heilsarmee.
Am 23 . Juni findet in London ein Kongreß der Heils¬

armee , eine sogenannte „Internationale Zusammenkunft
aller Offiziere der Salvation Armh ", statt . Es erscheint
deshalb angebracht , einmal der sozialen Tätigkeit des sehr
zu Unrecht öfters bespöttelten General Boothschen Unter-
nehmens etwas mehr Aufmerksamkeit und Beachtung zu
schenken, als dies für gewöhnlich in Deutschland getan
wird . Die Arbeit , welche die Heilsarmee auf dem Ge¬
biete der Wohlfahrtspflege leistet , ist ganz enorm und
ihre Erfolge verblüffend , wenn mm in Betracht zieht,
aus welchen Anfängen heraus das ganze Werk in den
sechziger Jahren des vorigen Jahrhunderts entstanden ist
und mit tvelchen Mitteln die Armee unterhalten wird:
in der Hauptsache doch mir durch pfennigweise gesammelte
Spenden ! Die zunächst folgende Statistik ihrer Wohl-
fahrtseinrichtungen in der » anzen Welt gibt in Kürze das
lebendigste Bstd von der Entwickelung der ehemaligen
East London Christian Mission zu einem Institute , dem
herite Staatsregierungen Unterstützungen gewähren und
mit dem der Sozialpolitiker rechnen muß . — Nach der
letzten Aufstellung unterhält die Heilsarmee insgesamt
115 Rettungshäuser für gefallene Mädchen in allen
Ländern . Durch dieselben gingen 22 500 Personen . Im
Durchschnitt find nach 3 Jahren 70 % als gerettet zu be-
zeichnen . Ferner 157 Obdachhänser , deren nächtliche
Frequenz 20 000 nebst ebensoviel Mahlzeiten beträgt . Die
Zahl der in denselben verabreichten 10 Pfennig - und

Pfennig -Mahlzeiten -beträgt jährlich : 7 000 000.
Weiterhin unterhält die Heilsarmee 100 Arbeitsstätten
für entlassene Sträflinge , Zuchthäusler usw . 59 Ent-
bindungsanstalten und Hospitäler , 33 Waisenhäuser
speziell für uneheliche Kinder , 16 Landkolonien speziell
für Trinker usw ., 13 Asyle für entlassene Sträflm - ,
23 Ämter für unentgeltlichen Arbeitsnachweis ufw ., 182
sogenannte Samariterposten in den schlimmsten Bezirken
-der Großstadt zur Orientierung und Vorarbeit.

Es folge noch eine Aufstellung der Wohlfahrts-
Institute der Hestsarmee in Deutschland  Sest
15 Jahren hat sich dieselbe bei uns ansässig gemacht . Seit
dieser Zeit sind folgende zwölf Anstalten gegründet : fünf

Rettungshäuser für gefallene Mädchen in Berlin , sw.
bürg , Köln , Königsberg und Straßburg ; ein Woch^
rinnenheim in Berlin ; ein Männerheim für entlasst,,,
männliche Sträflinge in Freienwalde ; ein Kinderheims»
Hamburg ; ein Mädchenheim (Logierhaus für
stehende junge Diädchen ) mit 75 Betten

allem
. . . . m Berlin

Folgende Institute zur Pflege armer und unbemittelt^
Kranker : ein Samariterheim in Schöneberg , je c
Samariterpoften in Köln und Straßburg.

eil,
■ • _ .501  SStnier

1902/1903 wurden allein 55 000 Arbeitslose von öe-
Heilsarmee gespeist . Wir glauben , diese Zahlen sprecht
am besten , für sich selbst und es wird hohe Zeit , daß m« .-
von den Äußerlichkeiten , nach denen man bisher gewohnt
ist , die Heilsarmee zu beurteilen , anfängt abzuseben -um
der -enormen sozialen Arbeit dieses Institutes die
bü -hrende Anerkennung auch in -den Kreisen
Sozialpolitiker nicht länger versagt.

_ 'W
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Ier russlsch-inMnilche Krieg.
Die feindlichen Flotten.

Die gegenwärtige Lage auf dem Kriegsschauplatz
bringt es mit sich, daß die Leistungsfähigkeit der russische»
und japanischen Seemacht von neuem einer kritisch?»
Musterung unterzogen werden muß . Für Rußland
kommt in erster Linie die Frage in Betracht , welche Aolle
sein baltisches Geschwader , das als Verstärkung herange-
zogen werden soll , in den ostasiatischenGswässern zu spielen
hat . In der jüngsten Zeit sind über diese Flotte die der-
schiedenartigstmr Meldungen verbreitet worden . Baü
heißt -es , daß ein Tefl derselben Mitte Juli , ein anderer
Ende September nach dem Kriegsschauplatz abgehen wird,
bald wieder , daß das gesamte 42 Schisse starke Geschwader
Mitte August zum Auslaufen bereit sein dürfte . Klar ist
jedenfalls , daß -die Absendung auch von russischer Seist
noch sehr in Zweifel gezogen wird . Einerseits kommt
dabei in Betracht , daß -eine ganze Anzahl von Schiffer,
deren Reparatur oder Modernisierung in Angriff ge¬
nommen wurde , noch lange nicht seefertig ist, ander« ,
seits scheint man nunmehr auch in Rußland - zur Erkennt¬
nis gekommen zu sein , daß der taktische Vorteil einer
Entsendung der Ostseeflotte nach dem Kriegsschanpsttz
mindestens in Frage gestellt werden kann . Selbst wenn
man so optimistisch ist, anzunehmen , daß etwa die fünf:
Linienschiffe der letzteren : „Kujäs ", ,„Kujäs Suwarow ",
„Imperator Alexander III .", „Slava " und „B -arodins",
nach glücklicher Lösung der Frage der Ko-Hlenversorgung
ans offener See im Oktober in -den -ostasiatischen Ge-
wässern eintreffen könnten , bleibt es noch sehr zweifeb
b-afl , ob eine Vereinigung mit den drei noch übrig ge¬
bliebenen Linienschiffen des -auf dem Kriegsschauplatz 5e«
findlichen Geschwaders , „Sebastopol ", „Po -ltawa " und
„Poreswjat ", erzielt werden dürfte , ja es steht nicht ein-
mal fest , ob erst-ere im Winter überhaupt einen Hasenplatz
finden würden , wo sie einlaufen könnten . Die Entsen-
dung der baltischen Flotte kann unter solchen Umständen
ein sehr kostspieliges und wenig lohnendes Erperiment
werden . — Betrachtet man nun -die japanische Flotte , so
ergibt sich, daß dieselbe mit ihren 3— 4 Linienschiffen
und 7 Panzerkreuzern gegen früher allerd -ings Einbußen
aufzuweisen -hat , aber immerhin infolge der Guperio -rität
der japanischen Typen und der Möglichkeit -einer raschen
Ausbesserung der erlittenen Havarien noch>als überlegen
bezeichnet werden darf . Dagegen kommen hier allerdings
wieder Momente in Betracht , durch welche die Japan«!
bei einer längeren Dauer des Krieges in der Freiheit ihren
Operationen zur See leicht behindert werden könnten^
Nach brieflich -en Nachrichten , die eben aus Tokio einlau-feist
waren die Dampfkessel -der Panzerschiffe „Fuji " und
„Ja 'schima ", sowie des Panzerkreuzers „Tokiwa " bereits
Ende April bis und zum Teil über die festgesetzte Mcy^
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Ich trat in den inneren Kreml , den ich aber in ein -eni
eigenen Reisebrief noch schildern werde , nnd erstieg den
Iwan Wolikijturm , nm eine der herrlichsten , ja , ich möchte
sagen , -eine unvergleichliche Aussicht zu genießen . Eine
helle Abendbeleuch -tung , eine durchaus klare Luft ließ
-mich jedes kleine Detail , außen in der Ferne fast jeden
einzelnen Baum -erkennen , ich sah Moskau wie -eine
äußerst fein gezeichnete Landkarte vor mir.

-Moskau ! Ist dies Moskau ? Stehe ich denn nicht
wieder auf dem Minarett der A-urangzib -lMoschee in
Benares oder auf dem Urturm in Delhi ? Ist das unter
mir eine europäische oder eine asiatische Stadt ? Sie ist
europäisch nach der geographischen Lage . Aber sie ist
asiatisch- nach der äußeren Êrscheinung , nach dem Glanz
!der Farben , nach !der phantastischen Form der Kuppeln
und Türme , der Mauern und Häuser , nach dem Wirr¬
warr der Straßen , nach dem Durcheinander der Bauten.
Hundertfach erglänzten unter mir die goldenen Kuppeln
der Kirchen mit den Kreuzen , von denen viele auf Halb-
-monden stehen , mit den -goldenen Ketten , wielche die
Kreuze zum Schutz -gegen den Wind an den -Kuppeln be¬
festigen . -Dazwischen leuchten smaragdgrüne und saphier-
blaue Kuppeln , selbst einzelne rote , und dann die in allen
Farben schillernden der Wafsilikirche hervor . Die Mehr¬
zahl der Häuser ist mit grün oxydierten Kupfer - oder mit
grün augestrichenen Zinkdächern bedeckt. Um den Kreml
herum liegt ja die neue Stadt , -welche erst nach 1812 aus
der Asche der fürs Vaterland geopferten alten entstand.
Das hat Napoleon I . nicht -gesehen , als er von hier,
wo ich stand , mit seinen Marsch -ällcn -die Stadt bewun¬
derte . -Er sah sie noch mit Ziegeln -gedeckt, dann in
Flammen , in den Flammen , welche die Totenfeiern für
seine Armee eröffneten . Jetzt ist das Bild dadurch jedcu-
falls noch bunter , noch phantastischer geworden als da-
-mals . Rote , -weiße und gelbe Häuser leuchten hervor,
Riesenpaläste , wie der große rote im Kreml -selbst, bieten
Ruhepunkte , das leuchtende Band der Moskwa zieht in
Schla -ngenwindungen hindurch , ringsum steht der Wald,
dessen dunkles , fast schwarz erscheinendes Grün durch
weiße Schneeflächen unterbrochen wird , und za-uberhast
werfen einzelne -Sonnenstrahlen , die aus - den Wolken
blitzen , Streiflichter über diese Märchenstadt . Läge nicht
dort außen der russische Schnee , so würde ich sagen , eine
Zauberstadt aus Tausend und einer Nacht liegt zu m-einen
Füßen . So weiß ich keinen Vergleich . Es liegt eben ein

Stück des echtesten Morgenlandes hier mitten in der
Winterpracht des Abendlandes zu meinen Füßen.

Die Leser wissen gewiß , was ein Irrgarten fit.
Wissen sie aber -auch, was ein Kirchenirrgarten ist ? Nein!
Nun , ich weiß es auch -erst feit he-ute , seit ich in der W -afsily
Vlashenny -, d. h. Basilius -Kathedrale , in Moskau war.
Erbaut ist diese bizarre llirche von Iwan dem Schreck¬
lichen zur Erinnerung an die Eroberung von Kasan.
Von außen sieht das Gebäude wie ein Bukett von
'Moscheen , Kuppeln und Minaretten mit turbanartigen
Kuppeldächern aus . Sow -ohl an den M̂auern , wie vor
allem an den Kuppeln sind alle nur denkbaren Farben
vertreten , nirgends ist Symmetrie zu entdecken , -alles ist
phantastisch und jedem europäischen Stil widersprechend.
Und innen ! -Das ist ein solches Durcheinander von
kleinen Kapellen , Gängen , Winkeln und Ecken , daß wirk-
lich -die Bezeichnung Kirchenirrgarten mir als die einzig
richtige ersch-eint . In jeder einzelnen Kapelle sind
Heiligenbilder in verschwenderischer Pracht von Gold
und -L -ilber angebracht , oder man hat die Wände in eigen¬
artigster Weife bunt mit Mustern von Ornamenten mit
heiligen und fymb -olischen Bildern bemalt . So sind
11 .Kapellen und 12 K-uppeln durch viele Gänge zu einem
Ganzen vereint . Schön kann man das nicht nennen,
sondern nur originell und bizarr . Trotzdem soll der
Architekt , der dieses Durcheinander 1484—1857 geschaffen
hat , nach der Vollendung seines Werkes geblendet wor¬
den sein , damit er kein ähnlich prächtiges Werk mehr
schassen konnte . Die jetzige innere Ausstattung der Kirch -e
lst meist neu , weil 1611 die Polen und 1812 die Franzosen
sie -gründlich ausgeplündert haben . Letztere benützten sie
als Stall . Gerade Ü-aS Gegenteil ist die neue , mächtige
Er -löserkirchc , welche von 1887 bis 1888 an den Usern der
Moskwa zur Erinnerung an die Siege von 1812—1814
erbaut wurde . Hier hat man eine majestätische , 102 Meter
bohe Kuppelkirche in Form eines griechischen Kreuzes
errichtet nnd mit all dem Glanz auSg -estattet , der der
illeuzett durch Marmorarchitektur , Malerei und kunst¬
gewerblicher Arbeit zur Verfügung steht . Am meisten
wirken die großen , ja , gewaltigen Verhältnisse des Baues
als solchen , und dann die schönen Fresko - und Ölgemälde
Die elfteren erinnern lebhaft an die dlusmalung der
Dome von Speyer und Mainz , wie überhaupt diese Kirche
eine starke Anlehnung an den romanisch - katbolischen Stil
zeigt . Manche Ölgemälde , z . B . die das Leben Mariä

darstellend , sind entzückend . Der Ikonostas , als Marwor-
lapelle eingebaut , fällt g-egen -die Goldprach -t in anderen
Kirchen ab und wirkt etwas wie Zuckerbäckerarbeit.
Oben -an den Balustraden sind Gitter ans 6Zoldbron-e<
lcuchtern angebracht , und bei festlichen Gelegenheiten
wird di-eser D -om von 3500 K-erzen erleuchtet . -So groß¬
artig und fchön das Innere der Erlöserkirche auch ich
so fehlt ihr doch- das Mystische und so geheinmisroll
Packende der Jsaakskathedrale in St . Petersburg.
glaube , es liegt -daran , daß man hier die ganze Pracht
init einem Blick übersteht , während sie sich in -der Isaaks'
katheöral -e erst nach und nach, allmählich enthüllt . Außen
sind an der Erlöserkirche prächtige Marmorreliefs an¬
gebracht , und ein -Vorzug dieser wie der meisten
doxen Kirchen vor den katholischen -und protestantischen
ist der , daß sie nach allen Seiten gleich schön ausgefuh"
sind , also nicht nur eine stolze Front und drei vernav
lcissigte Nebenseiten hat . Darin und auch in der
am Fluß ähnelt die Erlöserkirche dem wunderbariün
religiösen Bau , den die Erde kennt , dem Tadsch -»M " ,
in Agra.

Der nächste Tag -galt der profanen Kunst rn den
Museen . Das historische Mnsoum liegt dicht neben d«»
Kreml sehr günstig , hat große , schöne Räume urw'
ganz neu im arabisch - indischen Stil erbaut . Auch N
wie z. V . bei dem Palast des Maharadscha von -Jfyp » '
ist das Hauptgewicht darauf gelegt , n-ur keine Wieoc
hvlungen aufkomm -en zu lassen . Daher ist jede Tür »
derS , und manche -erscheint dem Europäer , der den
nicht kennt , höchst -sonderbar , theatermätzig . Die * '
fonds sind vorzüglich gemacht . Die Sammlungen » »
den aber erst angelegt , und was man bis jetzt,MB
noch recht wenig . In der Nähe findet der B -esucher .
dem Rumjanzuw -Museum -einen alten , vornehmen , «V | .
angelegten Adelspalast , der mit allen Sammlungen "
Grafen Rumjanzow dem Staat vermacht unirde.
enthält eine Gemäldesammlung , die nicht zahlreich Vf .
600 Bilder ), aber höchst sehenswert durch viele
Werke ist . In erster Linie hängt hier nicht nur
grcße , vorzügliche Gemälde Iwanows : „Christus
scheint dem Voll ", sondern es -sind d-abei uuch alu
diesem Bilde gemachten Studien des Meisters vorhau " ,̂
LLic sorgsam , wie mühevoll hat dieser Künstler gearuff
Zn beinahe allen Köpfen sind 3 bis 4 Studien ausgei
und zwar sämtlich fast ausgeführte Ölbilder . |
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ihrer Leistungsfähigkeit (7500 Stunden
Wiesbadener Tagblair.

üekmtg bei vollem Dampf ) in Anspruch genommen wor-
M Da an einen Ersatz der Kessel -durch neue infolge

großen Zeltverlustes , der mit einer solchen Operation
verbanden wäre , nicht zu denken ist, so würden die be¬
rstenden Schisse bei starken Anforderungen an ihre
KchneUÄkeit sich künftig nicht behaupten können . Ein
weiter schwacher Punkt der spanischen Flotte sind ihre
Aiunen , die aus billigem Metall in England herge-
M wurden . Das Material dieser Geschütze erweist sich
B zu wenig widerstandsfähig . Das kommt um so mehr
in Betracht, als die Japaner sich zur Entladung eines

Nitroglyzerin verfertigten Explosivstoffes bedienen,
der eine so verheerende Wirkung .auf das Innere des
Monenrohres ausübt , daß schon nach 60— 70 Schüssen
(allerdings bei voller Ladung ) ein genaues Funktionieren
nicht mehr erzielt werden kann . Da der Krieg nun die
Artillerie bis jetzt stark in Anspruch genommen hat , so
sollen sich bereits arge Defekte gezeigt haben . Erwägt
Mil NUN, daß die japanische Flotte über etwa 54 Kanonen
tersiigt (vom Kaliber 305, 203 und 254 Millimeter ), so
vürde sich eine Ungenauigkeit der Schußlinien nach
verbrauch von 2500—3000 Projektilen ergeben, das
Vtire, wenn man den bisherigen Verbrauch von Geschossen
in Betracht zieht , etwa in den Monaten August oder
Leptember. Immerhin handelt es sich hier nicht um ein
^korrigierbares Übel, da die Japaner durch rechtzeitige
Nachbestellungen in England bereits auf Ersatz bedacht
warm. Ebenso ist der verringerten Aktionsfähigkeit der
Schiffe mit riberarbeitetem Kessel im ganzen Zusammen
h-mg der japanischen Flotte kein allzu starkes Gewicht bei.
Messen. Im großen und ganzen läßt sich wohl sagen,
daß nunmehr Licht und Schatten auf beiden Seiten ziem-
lich gleichmäßig verteilt sind, so -daß bei einer etwaigen
Entscheidung zur See allein die taktische Geschicklichkeit
der Kämpfenden den Ausschlag geben würde.

zu erhalten . Der Sultan sei nicht abgeneigt , dem
Wunsche Rußlands zu entsprechen , mache die Zusage aber
von der Zustimmung der übrigen Mächte abhängig . Es
wird bekannt , daß sich England energischgegen
-die  Z u sa  g e -aufgel -ehnt habe . Infolge dessen ist in
den letzten Tagen ein reger Depeschenverkehr zwischen den
Höfen von Petersburg , London und Berlin eingetreten
Ter Zar bat Kaiser Wilhelm , persönlich
dahin zu wirken , die Z u st i m m u n g a l l e r M ä cht e
zu erlangen , da Rußland eine Verstärkung dev ostasia¬
tischen Flotte dringend -bedürfe.

Dienstag. 14. Iu«! 1804. Kette 3.

Deutsches Deich«

den Güterverkehr .aus Tarifgründen fast ausschließlich
s' ffd für den Passagierverkehr wenigstens zum Teil auch
späterhin die .Schisse als Beförderungsmittel in Betracht
kamen . . Ob unter solchen Umständen auch nur das An¬
lagekapital für den Bau eines derartigen Tunnels ent»
sprechende Verzinsung finden würde , bleibt noch sehr frag.

. Für das Ausland hat die neue Teilnahme , die dein
Projekt gegenwärtig in Frankreich entgegengebracht wird,
insofern besonderes Interesse , als die -Gelegenheit von den
aus die Verwirklichung der Idee -hinarbeitenden Gesell¬
schaften, deren Mim hauptsächlich in Deutschland , Oster-
reich und der Schweiz ab-gesetzt wurden , zweifellos dazu
benutzt werden wird , um in den betreffenden Ländern
neue Käufer anzulocken . Vorsicht scheint also am Platze!

* Der wackelnde Kolomal -Direktor . Zu dem mut¬
maßlichen Wechsel im Amte des Kolomal -Direktors

MiWmmnng unter den russischen Offizieren.
Am Schlüsse eines längeren Stimmungsberichtes

bet„Köln. Ztg ." aus Petersburg heißt es : Es ist ganz
zweifellos, daß sich auch in den Kreisen der Offiziere die
Unzufriedenheit bemerkb-ar macht. In Rußland ist eine
große Anzahl von Offiziersbriefen aus Ostasien ver¬
leitet, und chrc Klagen finden mitunter den Weg sogar
in die regierungstreue Presse . Hier ist noch die Mitteilung
der unmäßig hohen Preise zu erwähnen , zu denen die Der-
wltung der Udjeli , d. h . der dem Zaren persönlich ge-
bönliden Güter , der Sibirischen Eisenbahn Schwellen
lieferte, sowie der bittere Spott über die Unmasse von
Heiligenbildern, Gottesdiensten , Pilgerfahrten usw ., von
tara jeder Schritt der nach dem Kriegsschauplätze
gehenden-Generale und Admirale -begleitet wird . Es ist
Nklar-lich, daß General D r a g o m i r o w s Wort , „.die
schauer schlagen uns mit einem Torpedo , wir schlagen
iie mit einem Gottesdienst ", . so viel Eindruck aus die
Mgen Offiziere machte, weil es ganz ihre eigene
Meinung widerspiegelte . Bemerkenswert ist auch ein
mdereŝWort des in Rußland sehr geschätzten Generals,
W dieser neulich einem Freunde schrieb: „Wie kann
cs denn anders s e i n , w en n u n ser e W e i s e n
gleichzeitig auf mehrere Hasen Jagd
wachen!  Nach meiner Rechnung sind es jetzt nicht
Wer als sechs Hasen , der polnische, der sinnländische,
eer türkische, der Persische, der indische und jetzt noch der
Mmschunsche."

schreibt die „Schlesische Ztg ." : Me Mitteilung der „Ösb
preuß . Ztg ." , daß der Gouverneur von Deutsch-Ostasrika
Graf Götzen nicht lange auf seinem Posten bleiben werde,
sondern . als Nachfolger des Kolonial -Direktors vr.
Stübel in Aussicht genommen sei, entspricht einem weit
verbreiteten Gerücht , das auch uns seit längerer Zeit be-
kamst ist. Allerdings gilt für gewiß , daß Graf Götzen
in der kolonialen Laufbahn sein Ideal nicht erblickt und
gern in den diplomatischen Auslandsdienst zurücktreten
möchte, doch dürfte er kaum ablehnen können , wenn ihm
das Kolonial -Direktovat angetragen wird . Vielfach mag
der Wunsch der Vater des Gedankens sein, Graf Götzen
möchte zum Nachfolger Or . Stübels ernannt werden.
Unter den „Afrikanern " würden vor allem die Offiziere,
die von der allmächtigen Bureaukratie oft recht schlecht
behandelt werden , .den Grafen Götzen mit Freuden an der
Spitze der Kolonialabteilung scheu, in der Hofftrung , daß
dann auch dieser oder jener Geheimrat sofort vom Schau-
platz verschwindet . Daß der jetzige Kolonial -Direktor den
sudwestasrikanischen Aufstand nicht überleben wird , läßt
sich trotz der gegenteiligen Versicherungen kaum be¬
zweifeln . Schon im Januar war er entschlossen, seinen
Abschied zu nehmen , und er wurde damals nur mit Mühe
bewogen , es , nicht zu tun . Heute , nachdem es feststcht,
daß der Kaiser mit der ganzen Kolonialverwaltung
äußerst unzufrieden ist — was sich bei der Entsendung
van Trothas sehr deutlich geäußert hat — wird - niemand
mehr Herrn vr . -Stübel halten.

Ans Kladt nrrd Kand.
W ie s b a d e n , 14. Juni.

-Schießübungen auf der Saalburg . Aus Metz
wird berichtet: Auf Anordnung des Kaisers wird der
Vorstand der Gesellschaft für lothringische Geschichte und
AltertumSkunLe am 16. Juni drei im Aufträge der Gc-
seuschatt von Major Schramm gebaute römische Geschütze
^urfmaschlnen ) -auf der Saalburg Hem Kuiser wrfüljren.
Es handelt sich um ein Euthytonon , ein Palintonon und
einen Onager , die sämtlich in natürlicher Größe genau
mich den Nachrichten von Hieran und Philon gebaut sind.
Das Prrnzip , nach dem im Altertum schwere Geschosse ge¬
schleudert wurden , basiert auf der Torsion (von tvr-
siue-rs , lat ., drehen). Die geschoßbewegende Kraft wurde
in oer Regel dadurch erzeugt, daß -ein aus zusammen-
geslochteneu Stricken oder Tiersehnen gebildeter Spann-
Nerv gewaltsam zusammengedreht wurde , um dann mit
enormer Wucht in seine frühere Lage wieder zurückzu-
schnellen. Die neu hergestellten Maschinen sollen dieselbe
Schußwirkung besitzen, die den alten Geschützen eigen ge¬
wesen ist. *

— Verein vom rote« Kreuz. Die Generalversamm.
lung des Kreisvereins vom Roten Kreuz für den Land»
kreis Wiesbaden findet am Dienstag , den 14. Juni d. I .,
nachmittags um 4 Uhr, in dem Kreishause zu Wiesbaden,
Lcssingstraße 16, Zimmer Nr . 28, statt.

Das 51. Feldbergfest hatte natürlich nicht den

Ausland.

st Die Frage der Dardanellcn -Dukchfahrt.
Ziffer Wiener ausländischen Botschaft nahe-

sthender Diplomat erklärte dem Vertreter einer russischen
trotz aller Dementis bleibe es wahr , daß die

Wsche Regierung bei der Pforte Schritte unternommen
«te, um die Erlaubnis für die Durchfahrt eines Teiles
-Urussischen Schwarze -Meer -Flotte durch dieDardanellen

Österreich -Ungarn . Don zuverlässiger Seite ver-
lautet , nach den „Münch . N . Nachr ." , daß in Wiener
Rsgierungskreisen der Plan besteht , die Frage ver
italienischen Universität  noch vor Beginn
des Wintersemesters im Verordnungswegs dadurch zu
lösen, daß in Innsbruck gänzlich getrennt in der deutschen
Universität eine italienische Rechts - und Staatswissen-
schastliche Fakultät errichtet wird . Man nimmt an , daß
sich damit der gemäßigte Flügel der Italiener zufrieden
geben wird.

Frankreich . Unser Pariser Korrespondent schreibt:
Die politische Annäherung zwischen England und Frank¬
reich hat die Frage wieder aufs Tapet gebracht , ob der
günstige Zeitpunkt für das Projekt eines
Tunnels von Dover nach Calais  nicht ge-
kommen sei. Ganz abgesehen -davon , -daß England auch
nicht seinem neuen politischen Freunde zu liebe auf seine
uneinnehmbare insulare Stellung verzichten würde , stehen
der Ausführung des Planes nach wie vor wichtige Be¬
denken entgegen . Es ist vor allem durchaus nicht anzu-
nehmen , daß das nur unter ungeheuren Kosten zu der-
wlrklrchende Ilnternshm -en -den ganzen Seeverkehr vom
Kontinente nach England auf sich ableiten würde , da für

wf s' Mefer  Kopf besser mit langen oder kurzen, mit
«olden oder swarzen Haaren wirkt, er machte 6 bis

vmde- And Beinstudien für die meisten der vielen
kurz, es sind vielleicht 260 Studien da , ehe er

ei™» ' iu§ fü{)rimö ging. Natürlich hat er auch zuerst
fair*" tD.? ^ ganzen Bildes entworfen, der eben-
iiiipvir1'̂ ■| önßt- Ich habe noch nie so eingehend und
linfi& Entstehen eines Meisterwerkes beobachten

r * ett  können , freilich eines Mei-sters, der sein
bal-e» & Ernst nahm, der Jahre daran wend-ete, und
util aber auch-etwas schuf, das Dauerwert hat und nicht

modernen Massenbilderfabrikation verglichen
~ In diesem Museum ist auch ein A-iwa-

MN -Aabmett, in dem herrliche Stücke dieses Meer-
ftiopiA• k Einen Teil des Museums füllt die hcrvor-
Wp» » "^restante Trachtensammluug aus . Alle rus-
«IstO Ko,tume sind vertreten , und die Gruppen der Fi-

Massenbesuch wie das vorigjährige Jubiläümsfest , doch
hatten auch diesmal wieder zahlreiche Turner und Tou¬
risten den Taunusriesen erstiegen, um dem alten echt
volkstümlichen Feste beizuwvhnen. Auch Wiesbaden hatte
dazu ein ansehnliches Kontingent gestellt. Die an
dem Wetturnen beteitigten Turner von hier waren be¬
reits am Samstagnachmittag ausgezogen , um in den dem
Gipset-zunächst gelegenen Orten zu -übernachten und recht¬
zeitig und ausgerüht auf dem Plane erscheinen zu
können. Bon 771 angemeldeten Turnern sind 670 zum
Wettkampfe angetreten , darunter solche aus entfernteren
Orten , wie Mannheim , Heidelberg, Pforzh-eim, Göp¬
pingen, Leipzig usw. Das Turnen begann um 7 Uhr
mit allgemeinen Freiübungen und währte bis 3 Uhr nach,
mittags. Geturnt wurde in den volkstümlichen Ubungs-
arten Freihochsprung, Weitsprung , Stabhochsprung und
Kugelstoßen. Als Sonderwetturnen war Wetttauf be¬
stimmt -ivoröen. Erster wurde der Turner Jakob Herr-
mann aus Frankfurt , der die Strecke von 156 Meter in
19 Sekunden durchlief. Eine bemerkenswerte Leistung
erzielte auch ein Turner im Stabhochsprung, der 2,95
Meter hoch sprang. Im Wettlauf wurde Zweiter Her-
mann Kuler-Leipzig in 19%  Sekunden und Dritter Willy
Albach-Höchst in 20% Sekunden . Bon den 670 Wett-
trernern wurden 304, die 25 Punkte und mehr erreichten,
Sieger . Erster R . HaunschiMPforzheim mit 39%
Punkten. (Die höchst erreichbare Punktzahl ist 40.) Bon
Wiesbaden errangen 10 Turner vom Turnverein , 6 vom
Manner -Turnverein und 4 von der Turngefellschaft

»nt» zwar Franz Schäfer, T .-B., den 13. mit
.-2% P ., Adolf Letpold, M .-T .-B., den 18. mit 30 P .,

tep» . ' verlieren , uno o-ie lvruppen ver
ÄlkPi-^ unzeichncn sehr gut dnŝ Leben der asiatischenicr des
sroiM> weiten Zarenreiches. Außerdem ist -eine
km, Kvtzebu-e mitgebrachte ethnographischeSamm-

und eine Bibliothek von 700 000 Bänden vorhanden.
interessanter war mir die große Gemäldegalerie,

k&e>i ^ Brüder Tretjakow der Stadt Moskau geschenkt
lese ist die größte und wichtigste Sammlung

ü; 1 ruyrschcr Gemälde (über 2000 Nummern ), und
»«i»bi°? dier sieht, ist ausnahmslos gut, oft sckir gut,
i-liicnm vorzüglich. Ich kann nicht ans die ein-
!>h kis-^ waldc eingeheu. Aber der Gesamtcinüruck läßt
«tziÔ rn . Alan erkennt einerseits mit Freude und
^cilpo-^ Enüß, daß die Russen sehr viel können, an
Trip mit Neid, • - -i°iz>p daß es hier Gönner gibt , welche

to -erieM  anschaffen und dadurch die Künstler in
dr» -" Elle fördern , wie sie günstiger nicht gedacht wcr-
«G Außerdem haben cs die Brüder Tretjakow
i»w,«rO^ " ben, wahre , schöne und edle Kunstwerke zu
Wrrt llnd nicht einseitig alt geblieben . Bilder
kilerpl̂ ^ ^ llung sind ebenso vertreten , wie solche
W Malarten unserer Zeit . Aber Schmierereien

*pwVerr0ofte Schülerarbeiten , wie sie sich in den
.. TPSenannteit Sezessionen znm Nachteil derv»lrpn«,i > iiiimjtcu oer

fti.« n,cCt |0 breit machen, sieht man hier nicht,
haben etwas vor uns unbedingt voraus.M*€1110 cm.ilf«’ uui ujix? urui-uu-infli voraus,

«eilt schirm bessere Elementarschule tu der Kunst. Manü ^ -hiPr-Pn fitav S-r*»» .. .»
entzücken,

5,er .en  Werke hier den Beschauer
" haben zuerst gründlich zu zeichnen,

und noch gründlicher die Ätatnr zu beobachten gelerur,
ehe sie sich daran machten, Bilder auszustellen . Ätanche
Landschaften, manche Beleuchtungsszenen waren wunder-
bc>r . Ein Mooswaldstück, eine Stimmung vor aufzieheu-
dem Gewitter,^ wie sie hier sind, kann man nicht besser
malen, und die Figurenzeichnung ist oft geradezu vol¬
lendet. Diese Russen brauchen wicht zu Studienreisen
zu uns zu kommen, sie können wahrhaftig mehr, als man
bei uns im allgemeinen ahnt . Und wie haushoch sind sic
uns in der nationalen Auffassung überlegen . Hier sind
rusiische Museen für russische Künstler, welche russisch-'
Geschichte, russisches Land und russisches Leben darstellen.
Bravo , bravo ! Durch ein solches Museum wird das Volk
erzogen, ftir die Kunst begeistert und national gehoben.
Da ist keine Rede von der lächerlichen Liebedienerei b -i
Fremden , wie sie die Berliner Sezession und andere
Ansitellungen, ja, wie sie vor allem unsere reichen soge¬
nannten Mäcen-e treiben. Die Brüder Tretjakow waren
auch einfache Privatleute , aber national russisch denkende.

Eine gleiche Beobachtung habe ich bei der religiösen
Malerei an und in den Kirchen und an den öffentlichen
Heiligenbildern gemacht. Es läßt sich nicht leugnen, daß
eine gewisse stilistische Art , welche ein Hauptaewicht auf
intime Darstellung legt, zu erkennen ist. Aber alle
Bilder sind schöne, nicht verzeichnete und flüchtige, son¬
dern fleißig ausgearbeitete Kunstwerke. Auch das hebt
den Geschmack und die Kultur des Volkes. In Beziehung
auf Edelstein-, Gold-, Silber - uud Bronzearbeiten halte
ich die Russen für tonangebend. Sie haben in der B '-
handlnug dieser Metalle im Emaillieren , Tauschieren
nsw. von der alten Kunst des Ostens mehr gelernt als
nur , sie haben billigere Arbeitskräfte , iund sie wenden
mehr Mittel daran , solche kunstgewerbliche Gegenständ-
herzu-stcllen. Das liegt an der glänzenden Ausstattung
welche der orthodoxe Kultus verlangt , der immer zu
Steigerungen des Kirchenschmnckcs, der Pracht der
priesterlichen Gewänder und der reichen Verzierung ö-' r
rituellen Gegenstände drängt, damit das Ersinnen neuer
Muster aneifert und somit auch für profane Arbeitenmaßgebend wird.

^ Ich war in der großen Oper . DaS Haus ist im¬
posant. faßt 4000 Zuschauer, bat eine fast überreiche Aus¬
schmückung in 6>old, Weiß und Rot, einen gewaltigen
Vühnenraum und riesige Foyers , Couloirs und Treppen¬
häuser. Man gab ein großes, von 8 Uhr bis fast um

Älitternacht dauerndes Wtärchenballett, das mich lebhaft
an die glänzenden Ballette der 70er Jahre in Berlin
erinnerte . . Aber das -ganze Haus machte wicht den vor¬
nehmen .Eindruck wie in St . Petersburg , und auch der
Besuch war trotz mancher sehr reichen Toilette nicht so
elegant wie in der Zarcnstadt . Wie hier alles einen
großen Zug hat, zeigte nach -dem Ende der Theater das
-r roschkenleben auf dem Thcaterplatz . Es -standen drei
große Kolonnen von mindestens je 200 Droschken auf¬
marschiert gleich gut geschulten Trainabteilungen auf
dem Platz, und mindestens 200 bis 300 weitere Droschken
reihten sich in den benachbarten Straßen an . Das Ge¬
wimmel, wie sich diese Massen von Droschken nach der
Vorstellung lösten, kann sich ein biederer deutscher Klein-
Iteieter gar nicht vorstcllen. So etwas haben wir auchannähernd nicht einmal in Berlin . - ^

Hn die Arbeit!
London, im Juni 1904.

Was dem Besucher der Londoner Metropole stets am
,'^ ll̂ " ^ s,nccrt, das ist nicht die ungeheure Ausdch.
nung der Stadt , nicht die prächtigen Parks , die sie durch-
schnetden, nicht die vielen, oft sehr großen und schönen
Platze, die die hieirgen Arzte die Lungen Londons nennen,
und die enychieden mit dazu beitragen , daß dieser Riesen-
"sll der gegen 6 Millionen Seelen birgt , doch ein verhält,
nismaßig so ge,under ist, sondern die ungeheure Men-
schennienge, die ihre großen Verkehrsadern durchflutet

Freilich ein sehr bedeutender Teil Londons zeiat kalt
provinzielle Stille , man kann ganze Straßen , nicht nur
in den Vororten , sondern im Weichbilde der Stadt selbst
durchwandern, ohne ans mehr als ein paar Dutzend Per.
sonen zu stoßen, meist Frauen und Kinder . Die Herren
der Schöpfung sind eben ihrer Beschäftigung nachgegan-
gen, und die,e fuhrt sie in ganz bestimmte Teile der
Metropole , in die sich all das znsammendrängt , was in
irgend einer Weise mit „business " zu tun bat  Nickt
nur die eigentlichen bfc'schäftsleutc, auch die Rechts,
anwälte , die Journalisten usw. haben ihre Bureaus nickt
in den Gegenden, wo sie wohnen, sondern in der inneren
Stadt , nach der sie sich jeden Morgen begehen. Und dahin
fließt auch der ungeheure Strom an Wagen jeglicher
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W . Rossel und Wolf Meyer , T .- V -, den 19. mit 291/2  P .,
Adolf Eichhorn Len 20 . mit 29 P ., ferner Waldemar
Weber 21 ., Hrch . Wirsler 22 ., Karl Hunger 23. und F.
Kurtz und Hermann Höpfner 28., Otto Lang und August
Laux 26 ., W . Brömser , Fritz Hertlein , Heinrich Dietrich
und Alb . Schmidt 27 ., Ad . Morath , Hrch . Hcidenreich,
August Zindel und Hch. Krämer den 28 . Preis mit 28
Punkten . Der Nachmittag wurde mit Spielen , Faustball,
Fußball , Tamburinball und Schleuderball ausgesüllt , die
von den zahlreichen Festbesuchern mit großem Interesse
verfolgt wurden . Das ganze Fest nahm bei günstigem
Wetter einen durchaus befriedigenden , schönen Verlauf.
Bei der großen Zahl der Wetturner Hatte der Berechn
»ungsausschuß viel zu tun , um die Resultate festzustellen,
und es war schon spät am Nachmittag , als den Siegern
der schlichte Eichenkranz und -das Diplom überreicht wer¬
den konnten.

— Der Wiesbadener Verein für Svnunerpslege armer Kinder
will in diesem Jahr einen Versuch mit sogenannten Halb-Kolonien
machen, die sich in anderen Städten bereits erfolgreich bewährt
haben. Wiederholt bekamen die Mitglieder des Vereins, wenn
sie neue Freunde für ihre Bestrebungen werben wollten, die
Antwort : „Wir haben hier in Wiesbaden so schöne Wälder, mit
so frischer Luft, daß es nicht nötig ist, die Kinder aufs Land zu
schicken." — Freilich haben wir die prächtigen Wälder und
niemand bezweifelt, daß der Ausenthalt darin gesundheitlich sehr
wohltätig wirkt: aber von guter Lust allein lebt man nicht, und
Kinder ohne Aufsicht sich in den Waldungen herumtreiben zu
laßen, würde in mancher Hinsicht für deren Betragen wohl nicht
ganz ungefährlich sein. So kann die schöne, waldreiche Umgebung
unserer Stadt nur dann unsern Ferienkindern wahrhaft zu nutze
kommen, wenn sie dieselbe unter Aufsicht und in Verbindung mit
gesunder kräftiger Ernährung regelmäßig anssuchen. Unter diesem
Gesichtspunkte und in der Hoffnung, durch das Eingehen aus viel¬
fach geäußerte Wünsche dem Verein neue Freunde zu gewinnen,
welche gerade diesen Zweig der F -rienpflege materiell unter¬
stützen, findet dieses Jahr der Versuch mit zwei Tageskolvnicn
statt, um durch spätere Vergleiche des Gesundheits-Befundes wie
der Gewichtszunahme zu konstatieren, ob dadurch die gleichen
günstigen Resultate erzielt werden wie durch einen Landaufent¬
halt, wo besonders das Schlafen in besserer Luft, das vollständige
Loslösen aus den engen städtischen Verhältnissen einen so wich¬
tigen Heilfaktor bilden. Unter Führung einer Lehrerin sollen
20 Mädchen und unter Leitung eines Lehrers 20 Knaben sich täg¬
lich um 8 Uhr in der Ferienzeit versammeln, um nach einer
Station im Wald zu wandern, wo die Kinder zuerst ein zweites
Frühstück, später Mittagessen und nachmittags Milch und Brot
erhalten und durch Turnen , Spiele usw. beschäftigt werden.
Eine besondere Kommission beaufsichtigt die Verpflegung und gibt
die Anordnung für einen kräftigen, nahrhaften Mittagstisch,
denn das Herumtummeln in Wald und Feld macht Hunger und
außer der guten Lust, soll eine gesunde reichliche Kost dazu bei¬
tragen , auch diese Ferienipsleglinge in ihrer Gesundheit bauernd
zu stärken.

-Gordon -Bcnnett -Renne » . Im Anschluß an die in
unserer Sonntags -Nummer gebrachten Mitteilungen
machen wir heute noch darauf aufmerksam , daß zufolge
regierungspolizeilicher Anordnung die Absperrung der
Strecke Weilburg -Limburg -KÜrberg -Neuhof -Eschenhahu
und Idstein am 17. d . M . morgens 7 Uhr stattfindct,
während von Idstein ab bis Saalburg die Sperrung um
8 Uhr beginnt . Auf der Strecke Saalburg bis Neuhof
haben die betreffenden Landratsämter durch Gendarmen
und Mannschaften der Kriegervereine usw . den Sicher¬
heitsdienst , während ab Rduhof durch Idstein , Esch,
Königstein , Oberursel , Homburg die Absperrung durch
Militär bewirbt wird . Der Gauverband des „Deutschen
Radfahrer -Bundes " stellt auf allen Kontrollstationen für
di« Rennwagen die Begleitmannschaften über die neu¬
tralisierten Strecken . Die Kontrolle und neutralisierte
Station in Esch ist durch die Mitglieder des „Wiesbadener
Automobil -Klubs und Radfahrer -Vereins von 1884" be¬
setzt. Da sehr viele Zuschauer wohl gern die Rennwagen
nicht nur im Fluge , sondern genau , wenn dieselben lang¬
sam fahren und halten müssen , besehen möchten , so machen
wir darauf aufmerksam , daß dieselben in Idstein von
Kilometerstein 12,2 bis Stein 0,4 (zirka 1800 Meter ) mit
einer Zeit von 8 Minuten passieren , während die Neu¬
tralisation Esch bei Stein 8,8 beginnt und bei Stein
26,380 endigt . Für die iin Schritt zu passierende Strecke
von 1 Kilometer sind 8 Minuten für jeden Rennwagen
vorgesehen . Am Anfang und Ende jeder Neutralisation

steht ein Zelt , in welchem das Bureau der Kontrollchefs
sich befindet, ' hier müssen die Rennwagen der Kontrolle
und Zeitnahme wegen halten . In Berichtigung unserer
Sonntagsnotiz bemerken wir noch, daß die Rundstrecke
nicht dreimal , sondern viermal umfahren werden muß.
Das Ende des Rennens ist nicht vor 8 Uhr abends zu er¬
warten, ' amtlich ist der Schluß aus 9 Uhr abends festgesetzt.

— Gesangwettstreit in Bierftadt . Der engere
Wettstreit  der am 12. Jüni preisgekrönten Vereine
begann heute vormittag 10 Uhr , Abteilung A im Saale
„Zur Rose " und Abteilung B im Saale „Zum Bären ".
Es erhielten , wie schon kurz gemeldet , in Mteilnng A,
Klasse 1, den 1. Ehrenpreis von 300 M . „Gemütlichkeit-
So nnenb erg mit dem selbstgewählten Chor „Frühling"
von Schwarz mit 100 Punkten und Gesangverein -Dotz¬
heim mit dem Chor „Waldweben " von Weber , ebenfalls
mit 100 Punkten . Beide Vereine haben sich in den
Ehrenpreis von 300 M . geteilt . Jeder Verein erhält
180 M . und ein Diplom nebst Medaille über den ersten
Ehrenpreis . In Abteilung A , Klasse 2, erhielten den
1. Ehrenpreis , gestiftet von dem Reichs - und Landtags-
Abgeordneten Herrn Kommerzienrat Bartling , „Licdcr-
kranz "-Flörsheim mit dem Chor „Bencta " von Abt mit
84 Punkten ; den 2. Ehrenpreis , gestiftet von den Ehren¬
mitgliedern des festgebenden Vereins , „Konkorvia "-
Kloppenheim mit dem Chor „Rheingau " von Wilm mit
81 Punkten . In Mteilnng B , Klasse 1, erhielt den Ehren¬
preis „Sängerlust "-Eschersheim mit 96 Punkten ; in Ab¬
teilung B , Klasse 2, erhielt den Ehrenpreis „Germania "-
Wallau mit 74 Punkten . Die Preisvcrteilung findet
heute nachmittag 8 Uhr auf dem Festplatze statt , woselbst
großes Volksfest stattfindet . Heute abend findet Fest¬
ball in zwei Sälen statt . — Der Männergesang -Verein
Frauenstein hat nicht 106 Punkte , wie in dem gestrigen
Berichte mitgeteilt , foüdern 126 ; es war seitens des
Preisgerichts ein Additionssehler vorgekommen , der
heute berichtigt wurde . Der Preis wurde dadurch nicht
geändert.

— Haudels-Nepister. „Professor Ludwig v. Rößler , Kunst¬
gewerbliche Anstalt". Unter dieser Firma betreibt der Professor
Ludwig v. Rößler  ein Handelsgcwerbe als Einzelkaufmann
in Wiesbaden.

— Unfall . Vorgestern abend ist der zehnjährige Sohn
des Fuhrunternehmers Storch in der Waldstraße,
während er Kunststückchen auf dem Rade machte , von dem¬
selben abgestürzt . Er flog gegen die Kante des Trottoirs
und brach den rechten Arm zwischen Handgelenk und
Ellenbogen . _

vereinS -N achrichten.
* Der „Kaufmännische Verein Wiesbaden,

E. V." hält am Mittwoch, den 15. d. M., abends 9*/« Uhr, im
Vereinslokal „Fricörichshof" seine Jahreshauptversammlung ab,
deren Tagesordnung eine sehr umfangreiche und wichtige ist.
Sie weist u. a. folgende Punkte von besonderem Interesse auf:
Jahresbericht, Kassenbericht, Neuwahl des Vorstandes und Anf-
sichtsrates, Satzungsänderungen nsw.

* Das so beliebte Sommer- und Kinderfest des Männer-
gcsang-Vereins „C v n c o r ö i a" findet am Sonntag , den
26. Juni er., auf dem Wartturmterrain statt. In Rücksicht da¬
rauf , daß eine Rhcimahrt dieses Jahr nicht stattfindcn kann, ist
für Sonntag , den 10. Juli , ein Familien-Ausflug mit Musik nach
Eltville <Burg Craß) vorgesehen.

w. Frankfurt a. M., 13. Juni . Bei einer Schlägerei,
die vergangene Nacht in der Obermainanlage stattfand, wurde
der Arbeiter Georg Hoefner in den Main geworfen und ertrank.
Als der Tat verdächtig wurde der Schlosser Schädel verhaftet.

* Ans der Umgebung. H o chh e i m erhöhte die Altersstufen
der Lehrer von 175 auf 200 M., der Lehrerinnen von 120 auf
140 M. Die städtischen Körperschaften genehmigten den Beschluß.

Der Landwirt Phil . Schmettert von Wellmich  ist seit
Dienstag verschwunden.

Die Stadtverordneten von Frankfurt  a . M. genehmigten
610 000 M. für den Ankauf des Saalhofs , der die Reste der ehe¬
maligen Kaiserpfalz umschließt.

Bei Nauborn  fiel der Bergmann Will auf Grube „Amada"
in einen 105 Meter tiefen Schacht und war sofort tot. Er hinter¬
läßt eine Witwe und zwei Kinder.

Margerr-Ausgatrc. 1. Statt. N». »71.
In Staffel  geriet ein Zimmermann in eine tiefe s.

der Lahn und ging unter . Sein Begleiter, der ihn retten nTnn
wurde ebenfalls mit in die Tiefe gezogen. Kurz entfdu!r '
sprangen die Modellschreiner Wöbke und Want diesen
sie retteten die Beiden, die schon besinnungslos waren.
sprangen die Modellschreiner Wöbke und Want diesen nack'
sie retteten die Beiden, die schon besinnungslos waren. 4 Uc&

Bei den Sprengungen am neuen Bahnbau bei Bur» t
Herborn ereignete sich ein ziemlich schwerer Unglücksfall
Laden eines Schusses war einem alten erfahrenen und errnE"̂
Schachtmeister ein Stein auf die Öffnung gerollt. Mit deino ^
stock wollte er den Stein entfernen. hnrfi der Selnikrstock wollte er den Stein entfernen, doch der Schutz ging ll,? !
die ganze Ladung dem Schachtmeister ins Gesicht. Total »
brannt wurde er unter großen Schmerzen nach Gießen i,,
Klinik gebracht. 1 »w

In Dausenau  erhängte sich die in einer WirtlLan - .
öienstete K. G. aus Welschneudorf. Die Ursache, ncick,-'
blühende 17jährige Mädchen zu diesem Schritte veranlaß i
ist noch nicht sestgestellt. ‘ K

Uernrischtes.

* König Eduards 400 Uhren . Aus London
berichtet : König Eduard VII . hat in Windsor Castle
Uhren , in Buckingham Palace über 170, in St . James -
Palace und Hampton Court noch eine Anzahl , so das! er
weit über 400 Uhren in seinem Besitze hat . Manche m»
dieser stattlichen Zahl haben eine ganz interessante ifo,
schichte. König Heinrich VIII . besaß im Jahre 1542 nur
zehn Uhren im Westminstcr Palace , und sie waren str
ihn eine Quelle großen Vergnügens . Heinrich vili
schenkte Anna Boleyn an ihrem Hochzeitsmorgen ein«
Uhr , die 10 Zoll hoch ist, und die sich jetzt in Windsor
Castle befindet . Die Bleigewichte sind zum Teil mH
Kupfergold bedeckt. Auf ihnen sind die Buchstabe,
„II . A ." eingraviert . Am Rande stehen die -Vom
„The Most Happye ". Diese Uhr erstand die Königin Vik¬
toria für 2205 M . aus dem Nachlaß Horace Walpoles
In Hampton Court befindet sich eine alte astrowomiw:
Uhr , die 1540 für Heinrich VIII . angesertigt wuüde. Sie
wurde 1880 wieder restauriert , nachdem sic fünfzig Jahn
in einem Schuppen gelegen hatte . Sie wurde an dem
Abend der Hochzeit Heinrichs VIII . mit Katheriue
Howard ausgestellt . In Hampton Court lebte auch Anna
von Dänemark , Jakobs I . Gemahlin . Im Augenblick
ihres Todes im Jahre 1619 stand die Uhr plötzlich still,
und sie soll seitdem immer stillstehen , wenn jemand , der
lange Zeit in dem Palast gelebt hat , stirbt . Das Ziffer,
blatt dieser Uhr besteht aus drei verschieden großen
Kupferscheiben , die sich verschieden schnell umdrehen . Tie
kleine Scheibe , die einen Durchmesser von 3 Fuß 31/2  Zoll
hak, zeigt in der Mitte die Erdkugel ; eine kleiner«
Scheibe , die sich in einem kreisrunden Loch dahinter be¬
wegt , zeigt die Mondphasen . Die zweite Scheibe von
4 Fuß 1%  Zoll Durchmesser ragt von hinten vor und
zeigt das Alter des Mondes in Tagen , während die größte
Scheibe von 7 Fuß 10 Zoll den Tag des Monats und öir
Stellung der Sonne in Ekliptik aüzcigt . Eine der weni-
gen Uhren , die ein Jahr lang gehen , ohne daß man ste
aufzuzichen braucht , hat 200 Jahre lang an derselben
Stelle in Wilhelms II . Prunkschlafzimmer in Hampton
Court gestanden . Diese Uhr ist von Daniel Quare gc-

.luacht , einem berühmten Mechaniker , der das Minutenrat
erfand und den Uhren zwei Zeiger gab . Die schönste Uhr
in Windsor , wenigstens vom Standpunkt des Kenners,
steht im Ban Dyke -Zimmer und ist 7 Fuß 2ho Zoll hoch.
Sie ist im Stil Ludwigs XIV . von Boule aus rotem Ge¬
häuse mit vergoldetem Metall . Das jetzige Gehwerk
stammt von Bulliamy , dessen Name häufig aus den Uhren
des Königs erscheint . Die Uhr des kleinen Turmes
von Windsor Castle geht 8 Tage lang und schlägt die
Viertelstunden . Die großen Räder der Schlagteile haben
einen Durchmesser von 24 Zoll , und die Stunden wellten
auf einer Glocke geschlagen , die ein Gewicht von 32 Zent¬
ner hat . 1000 Umdrehungen sind zum Heben der Ge¬
wichte erforderlich . Aus dem Kamin im Pruükspeisesaal
sieht man einen von Thomire entworfenen Apollo in
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Art , Omnibussen , Droschken , Automobilen , Equipagen,
an Menschen , die zur Arbeitsstätte eilen.

Den ganzen Tag über ist das Getriebe ein großes
und wohl geeignet , den , welcher es zum crstenüral er¬
blickt, in bewunderndes Erstaunen zu versetzen , geradezu
ungeheuerlich aber am Morgen , wenn cs der Fremde
kaum je erschaut . Zu einer Zeit , da er sich vielleicht noch
behaglich im Bette dehnt oder im Hotel das substantielle
englische Frühstück genießt , ergießt es sich in enormen
Menfchonwogen in die City . So früh ist die Stunde
nicht , vor 9 Uhr sind die wenigsten zur Stelle , aber der
Großstädter ist im allgemeinen ein Spätaufsteher , und
der Londoner besonders liebt es , lange In den Federn
zu liegen , und so sind es doch fast nur diejenigen , welche
die Pflicht treibt , die herbeieilcn . Und doch welch unge¬
heure Menge ! Wer je sie über London -Bridge , durch
lLiverpoolstrect , Fenchurchstreet , Broadstreet stürzen sah
oder die Ausgänge der Station , die zu der Röhrenbahn
führt , beobachtete , wird diesen Anblick nicht wieder ver¬
gessen . So schnell , wie es die dichte Masse gestattet,
stürmen sie dahin , die Männer , Knaben , Frauen , Mäd¬
chen , als ob sie von einer Panik ergriffen wären , vor
einer Gefahr flüchteten . Und doch gehen sie nur wie jeden
Tag an ihre Arbeit.

Ein wenig Furcht allerdings ist es auch, die ihnen
„Beine macht", nämlich die , zu spät zu kommen . Wie
schon bemerkt , ist der Londoner von dem Sprichwort
„Morgenstunde hat Gold im Munde " nicht sehr über¬
zeugt , jedenfalls liebt er es nicht , cs bei sich selbst zur
praktischen Anwendung zu bringen . Er würde es daher
geradezu für ein Verbrechen halten , mit einem andern
als dem allerletzten Zuge , der ihn zu seiner Stunde in
die City führt , abzufahrcn . Gewöhnlich verspätet sich
aber dieser Zug ein wenig , was man zwar täglich er¬
fährt , aber niemals in Anschlag bringen will , und so
mutz man hasten und stürzen , um zur Zeit an Ort und
Stelle zu fein . Weit mehr als eine halbe Million Men¬
schen sind cs , die so täglich in die City eilen , ganz abge¬
sehen von denen , die sich nach den außerhalb derselben
liegenden Geschäftsstraßen begeben , die offene Lüden
haben , welche in den verschiedensten Teilen der Stadt,
aber dort stets auch nur in ganz bestimmten Straßen
sich befinden.

Daß die Beförderungsbedingungen nicht die ange¬
nehmsten sind , wenn ein solches Jagen stattfindct , um

noch den „letzten Möglichen Zug " zu ergattern , läßt sich
denken . Die Abteile sind so gedrängt voll , daß cs manch¬
mal kaum möglich ist, zu atmen . Die vollen Stunden sind
cs fast stets , zu denen man in der Stadt sein will , und
da man lieber jede Unbequemlichkeit in den Kauf Nimmt,
ehe man sich die macht, einige Minuten früher als absolut
nötig das Haus zu verlassen , so gehen in der Zwischen¬
zeit wohl manche ziemlich leere Züge , die jedoch, welche
man nimmt , sind mehr als überfüllt.

Weit früher allerdings als die Herren , die sich in
ihre Bureaus begeben , treffen die Arbeiter ein , und mit
ihnen kommen auch viele junge Mädchen , deren Tätigkeit
Mit später beginnt , bie aber aus Sparsamkeitsrücksichten
sich der billigest Aübeiterzüge bedienen . Eine,
manchmal zwei Stunden haben sie dann zu warten , ehe
die Geschäfte , in denen sie angestellt sind, geöffnet wer¬
den . So wandern sie denn in den Straßen umher und
sind schon müde und abgespannt , che sie an die Arbeit
gehen . Die Geistlichen der Citykirchen sind daher auf den
glücklichen Gedanken gekommen , die Gotteshäuser zu
öffnen , so daß die Mädchen wenigstens ein Dach über
dem Kopfe haben , wenn Frost oder Regen die Straßen
zu einem ungemütlichen Aufenthalt machen . In der
schönen Jahreszeit , wenn die Sonne scheint , benutzen sie
diese Zufluchtsstätten wenig , aber an kalten und nebligen
Tagen sind sic oft dicht gedrängt voll . Manchmal ertönt
dann selbst die Orgel und findet andächtige Zuhörerinncn,
und stets ist cs diesen jungen Kämpferinnen um das täg¬
liche Brot gestattet , die Bücher zu lesen , die sie mit-
brtngen , um sich die Zeit zu vertreiben . Wer weiß , ob
nicht vielen diese Stunden lieb , ob sie nicht die einzigen
sind , die sic in Ruhe und ein wenig nach eigenem Ge¬
fallen verwenden können . H . Land.

Aus Kunst nutz Leben.
* Frankfurter Stabttbeater. (Spielplan .) Schau.

svielhanS.  Dienstag , den 14. Juni : „Geschwister". Hierauf:
„Die Laune des Verliebten". Zum Schluß: „Jahrmarktsfest zu
Plundersweilcrn ". Mittwoch, den 15.: „Der eingebildete Kranke".
Hierauf: „Flachömann a!L Erzieher". Donnerstag, den 16.:
„Salome". Hierauf: „Wann wir altern". Zum Schluß: „Die
Empfchluug". Freitag , den 17.: „Krieg im Frieden". Samstag,
den 18.: „Alt-Heidelberg". Sonntag , den 19.: „Jungfrau von
Orleans ". Montag, den 20.: Anläßlich der 25jährigen Tätigkeit
des Intendanten Emil Claar als Bühnenleiter in Frankfurt a.
Ni., neu einstudiert: „DcmctriuS-Fragmcnt" in 2 Akten von

Schiller. Hierauf: „Thcaterrcde" von Emil Claar, gesprochen
von Fräulein Rottmann. Zum Schluß: „Götz von Bcrlichinge" -
2. Akt. — Opernha  n s. Dienstag, den 14. Juni:
Meistersinger von Nürnberg". Mittwoch, den 15.: „Der Barm«
von Sevilla". Donnerstag , den 16.: „Die Stumme von Porti« '
Freitag , den 17.: Geschlossen. Samstag, den 18.: „Der fstegen»
Holländer". Sonntag , den 19.: „Die Afrikanerin". MoE
den 20.: Geschlossen.

C . K . Schauspiclcrclcnd in England . Man beriW
ans London:  In den englischen Provinzen ch"
Lage der Theater so schlecht, daß Hunderte von scha'
spiclcrn ohne Beschäftigung sind und zwischen den « 0»
tvren der verschiedenen Londoner Agenten hin - und Y«
lausen , um nach einer , wenn auch noch so beschcl-enc,
Stellung zu suchen . Zu ihnen gesellen sich fffe)
Choristen und Choristinnen , da auch nur wenige Poll
mit Musik in dieser Sommersaison in den Provinzen ö
geben werden . Diese Schauspieler , die das ganze
in den Provinzen spielen , sind jedoch in London hanz
bekannt , und es ist daher sehr schwer für sic, in eine^
großen Theater Engagement zu finden . Selbst bepreg.
mäßiger Beschäftigung sind aber ihre Gehälter so nl" ,
daß kaum etwas für schlechte Zeiten gespart werden « '
Die Ursache der allgemeinen schlechten Lage der engw \
Provinzbühnen wird darin gesucht, daß es jetzt EL,
jeder bedeutenden Stadt so viele billige Spezlaula "
thcatcr gibt . Diese kann der einfachste Mann mit st ^
Familie besuchen ; er bekommt darin gute Plätze w ■
bis 40 Pfennige . Dort raucht er seine Pfeife , trinf 1 J
Bier , sieht ein kleines Stück und hat einen SpezrmUfe .^

' - Um 8V2 oder MEteil von fünf oder sechs Nummern.
ist alles vorbei und er hat Zeit , sich bis zum Morgen ^

Auch der einst so beliebtender auszuschlafen , auaj vcr ein, ! m
ist man jetzt überdrüssig . Andererseits ist der
zum Schauspielcrberuf auch von Leuten mit sehr s«yw ^

Begabung zu groß . ^(1
* Der Herr Rcgicrnngsrat am Schranbstock. '

bei der Regierung in Wiesbaden beschäftigte Rckgicri
— r c 11«■ 1

rat Kolb hat sich zum Studium der n *■ ^
bewegung  nach Amerika begeben und sich
bekannten Muster Göhres selbst als Ar
a n w e r b e n lassen . Seine Erfahrungen als “VAg
hat Herr Kolbe niedergeschricben und wird sie
als Buch erscheinen lassen . Aus der Vorrede vei «o
licht der Verlag folgende Stelle : „Um die Wei , .
dingunacn des amerikanischen Proletariats,
auch in seinen deutschen Bestandteilen — ^om
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seinem Wagen, der Wer das Himimelsgewölbe eilt Das
Kad des Wagens ist das Zifferblatt . Diese schöne Uhr
mar emit von eenem Glassturz bebeckt, aber Ser König
§i«ß dreien wne viele andere entfernen, weil er sie für
unKmhtleriich halt . Eine astronomische Uhr von Levine
Hex in der zweiten Hülste des 18. Jahrhunderts lobte, bil¬
det einen ewigen Kalender. Sie ist 2 Fuß 6 Zoll hock und
Hat drer Zlfserblätter . Uber dem inneren und äußeren
Zifferblatt spannt sich ein Himmelsgewölbe , an dessen
beiden Leuten sich ein Kupido non vergoldeter Bronze
befindet. Die berden äußeren Zifferblätter sind von den
Zeichen des Zoniakus umgeben. Das mittlere Ziffer¬
blatt »eigt die ,̂eit an und hat einen Sekundenzeiger'
bas rechte zeigt die Wochentage und die Mondphasen, das
linke den Monat und die Tage des MonatS.

* Ein vereiteltes Sticrgefecht. Die Weltausstellung
in 3 t. - o u i s soll ihre Vorgängerin durch die ins Ko¬
lossale gesteuerte Großartigkeit ans allen Gebieten der
Industrie ubertrefsen, aber sie bietet auch außerdem in
den Anhängseln, in den „Vergnügungsparks ", die sich
nie an ,ede frühere Ausstellung auch an die von St Louis
anschlieHen, noch nicht Dagcwesenes. Dieser Tage sollte
ans dem, Gelände, das unmittelbar an die Ausstellung
grenzt, ein Stiergefecht stattfinden, das selbst die Madrider
Schauspiele dieser Art in den Schatten stellen sollte Bis¬
her hatte m den Vereinigten Staaten Nordamerikas noch
kein̂ lcrgefecht stattgefunden, und dessen Ankündigung
forderte lebhaften Widerspruch heraus , der sich sowohl in
heftigen Kanzelreö'en wie in den Äußerungen eines
großen Teiles der Presse kundgab. Aber der Unter¬
nehmer Noms hatte von dem Grafschaftsrichter die Er¬
laubnis zur Vorführung des blutigen Schauspiels er-
halten, nachdem er -die feierliche Versicherung abgegeben
hatte, daß es ohne rede Brutalität abgohen solle.. Un¬
geheuer große Zuschauertribünen wurden errichtet und
E großen Unkosten wurden sie berühmtesten Stier-

»Uf^ e'^ ncte Liiere aus Spanien importiert.
Aber das Pnblitum verhielt sich zunächst ziemlich teil¬
nahmslos. Da wandten sich-die Tier - und Menschen¬
freunde an den Staatsgouverneur , und dieser sah sich ver¬
anlaßt, die Vorstellung zu verbieten. - Aber der Leiter
de»Unternehmens war der Meinung , da der Grafschasts-
rchtcr ihm die Erlaubnis -gegeben habe, so habe -der Gou-

ein Verbot zu erlassen. Er wollte
also die Vorstellung gleichwohl stattfinden lassen. Nun
-M E ntPteroffe , und sofort wurden/ . Eintrittsscheine zum Preise von 4 M . das Stück av-

und seine Polizetbcamten waren
jj$*Stelle, um die Vorstellung zu verhindern . Die -große
Menge aber beitond auf ihrem Schein oder verlangte

'Rückerstattung des gezahlten Geldes . Die
S-u'r C-n 0Ua t5ren  Ställen getrieben und schließ-

KSS, " ' ? ? 1 «, » »,. gonjefort. Norris sollte gelvncht werden, doch es glückte ibm
^ßch vor der wütenden Menge zu retten . Die spanischen

rechtzeitig entflohen, nur
-nw J Sf SAerfechters namens Carvera bewies

Mrmcke F c"Öe ^tgegenzutreten und eine
SuIa  sÄf° Itett ;r Das imponierte dem Mob ganz ao-
i»ie MenaS^ ^ zerstört und verbrannt war , ließ
Srsü s®e Krau Carvera hochlcben. Sief ist jetzt die
heldm des Tages in St . Louis 4 1 5

ftes Mettet TagblatL._Dienstag . u . 3amt 1904.
w \ a6 ~i tc  Waffe war scharf geladen und die Kugel
d.ang der Schauspielerin Felisa G-onsales in den Schädel
und tötete sie ans der Stelle . Der Eindruck aus das
Publikum war ein unbeschreiblicher.
~ f l" c SimplvA -DenkmLnzc. Der Baseler Medailleur
f n h ^ hrn Auftrag erhalten, zur Erinuernng
an^ den —urchbruch des simplon -Tunnels eine Denk-
5T|r”’?e entwerfen , wie es auch beim Durchbruch des
wt .hard-Tnnnels der Fall war . Auf einer Seite der

Denkmünze wird die Szene dargestellt, wie die Arbeiter
von Norden und Süden durch den eben durchbrochenen
Tunnel sich die Hände reichen. Ein goldenes Exemplar

> ‘"S -̂ Wimmze svll der König von Italien erhalten, ein
anderes der schweizerische Bundesrat.

Einen weibliche» Nachtwächter hatte letzthin einige
Tage hindurch das „größte Dorf Preußens ", Lichten¬
berg. Ein Nachtwächter erkrankte, und um keiue Kür¬
zung rn seinen Einnahmen zu erfahren , ließ er einfach

Dienst durch seine Frau versehen. Angesichts der
nächtlichen Unsicherheit in manchen Ortsteilcn ist d' e
Übernahme des Nachtw-achtdienstes durch eine Frau jeden-

eine Leistung, hie von Mut unh Enkschkoss-enheit
z-eu-gt. Die .Hausbgsitzer der von der Frau Nacht-
wachtcrin bewachten Straßen waren aber mit der Ver¬
tretung wenig zusriüden und beschwerten sich beim Amts-
vorstcher, der denn auch einen Ersatzwächteranstellte und
die srau Nachtwächterin ihres Dienstes enthob.

Seite 5.
stgdt und in den Provinzen versammelt waren , wählten
Du ntano zum Präsidenten , Josss Ftgueroa Alcorta zum

itfifrAAf CnC ®i e Wahlen verliefen in vollster Ruhe,
^ .le Übergabe der Amtsgeschüfte erfolgt am 12. Oktober.

Uolkswirtschastliches.

Letzte Nachrichten.
Der russisch-japanische Krieg.

wb . London, 13. Juni . Die „Times " melden aus
L v tiv .̂ Di-e Zahl der in japanischen Hospitälern befind-
Uchewrustiichen Gefangenen beläuft sich auf 646, -einschlietz-
Im> 10 Offiziere. Hiervon sind 386 verwundet , -darunterzehn Offiziere.

wb . London, 18. Juni . Die „Times " melden aus
To krv vom 11. Juni : Am ersten Tage betrug die Sub-
skrrptron auf die zweite innere Anleihe in den Städten
Tokio, Osaka und Yokohama allein 86 Mill . Yen. Der
Kaiser zeichnete wieder 20 Mill . Yen

Genoss ens chaftsw esc«.

ÄÄÄS KÄSfiÄ
«ai **IDa  der verichieöenen Genossenschaften batten
ßch hierzu elugeiunden . Den Hauptteil öes ^ Proaramm « ^ -LuLL°7^vL» tkitk
mif ' w 'sir t Genossen,chaftsauwalt empfiehlt warm Vcrsuckie
mit der Ausdehnung der Vereinstät -igkeit auf die Einziehunu non
L °^ enmgen wenn er auch besonders da, wo das 7n der Lorm
- -s. ^ cMon der Forderungen geschehen soll, Borficht für geboten
big 'r B °rschMe°n°l,men"^ ? ^ ? ° " Mitgliedern , 7hr/G ?ün"

f.Ä ?SSlSÄiS,T '* 3 Ä ?I3

fche Sxackvstem" d̂ ob!.n " *7 Genossenschaften durch das Scherl.st̂ oven, unter warmer Befürwortuna des Ber.
ie m » “ssauischen landwirtschaftlichen Genossen-

N/e ». Schreiner -Biebrich , und des Direktors d̂ naffaMchen
y SfÄS Darlehenskassen , Dietrich -Wiesbaden,v- 11 * r- cine  Resolution an , tit öer aeaen jede EinscbDünk,,ne>

Sparkassen - und Depositenverkehrs energisch protestiert " wird^
entim S.^ er£« ' welchen bas Recht zustehen soll, auf Berbands^

N xb!lc* su  flem  allgemeinen Genossenschaftstag
J“ * Breslau zu entsenden , werden : Langenschwalbach ^ anaen.
scelbold, Hattersheim , Limburg und Usingen bezeichnet Gel -bSits
^rmder Verein bleibt der Vorschußverein , E .° G ." m. u H in
Wiesbaden . — Zu Mitgliedern des Berbandsvorstandes werden

Kleine Chronik.
j & ff " 5 « “ «tfctoiic». N , - Sottr,du [<n Bei

MttSti “ 7iÄt £ * * ** “ ma **» u »» °-

«ÄS &ÄÄtä'
«fu ? beli-bte Banditendrama„Di7gn EomiLs"" lvelchem vielfach Feuevwassen in An-
Jim- A? 'Ein Schauspieler namens ^Jos6
4 rne, entlud eine Pistole, wie seine Rolle cs vor-

Telegramme deö „Wiesbadener TagblattS ".
vb . Homburg, 13. Juni . Der Großherzogvon

Hc ' fen und Prinz Heinrich von Preußen
trafen heute vormittag 16 Uhr mittels Autom-obils auf
Ser « aalburg ein, woselbst sie mit den Komitecmitglicdern
desGordon -Bennett -Rennens , domFüvstcn Salm -,Reifser-
scheld-t,und dem Freiherrn v. Brandenstein , das Früb-
Ililel einnahmen. Die beiden Herren fuhren nur 1 Ubr
im ^Automobil nach Wolfsgarten zurück. — Herr
RegrevMlgS-PrSstdent Hengstenberg  traf heute vor-
mltmg hier cm und fuhr -mit dem Herzog vonRatibordie Renn,trecke ab.

\vh . Berlin , 13. Juni . Generalleutnant Trotha
mersei unter dem 12.: „Ich bin am 11. Juni in Swakop-
n.iin-S eingetroffen. Nach einer 'Meldung des in Sevakop-
miinll beskndlichen Majors v. Glaseiiapp soll der s-üdlich
vom Waterberg in Omurambowamatako vereinigte Feind
etwa 6600 Gewehre stark sein. Ich bin am 13. Juni,mittags , in Okahandja.

wd . St . Johann , 13. Juni . Im B c l e i d i g u n g s-
Prozeß Kramer  wurde der Angeklagte wegen Be¬
leidigung in zwei Fällen 'z-u drei Monaten Ge¬fängnis  verurteilt.

Weinbau und Weinhandel
Lkftrich, 10. Juni . Am 17. Juni l . I . bringt der £>ft r i di e r

SS t n j e rve rein  zu Ostrich 18/1 und 68/2 Stück 1903er Natur
P ’i *“ 1 öffentlichen Versteigerung . Die Weine gelten infolge
sorgfältiger Lese und nach Lage gekeltert bei guter Kellcrvfleoe

Konsnmwein . Unter der Kollektion ^ sind

*ci feincn

Einsendungen aus dem Leserkreise
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nichts wissen will, kennen zu lernen,
Mßt sel̂ - ubr -Mns ja nicht neuen Weg: id,
«ests iUiAÄ̂ Arbeiter werden. Zeit hatte ich. Keinerlei
Si !S It !!e-? “tfP ten  banden mich. Und wieder auf-

inew ak Augenblick. So entschloß ich michSSr 3n  Chicago. So glatt freilich, wie
SS » Ungebildet, ging die Sache nicht. Sechs vvlli
Äich überhaupt Arbeit fand, wie-
Mitte, Â S^ ^ ? ^ echen Hantierung dcrcit war und kein

.̂ ncyncht lieg. Endlich glückte mir 's in einer
die Freude war kurz. Schon nack

stcii So Mt  iagt -e man mich wieder davon. Um keine
A,,? °br zu verlieren nahm ich Empfehlungen zu
töte » . *? tr &IC Tore einer Fahrradfabrik er-
S f 1 Dort habe ich drei Monate hindurch im ' Mön-

gestanden. Einen letzten Monat
haZ\l,  o bann noch in einer AbbeiterherLerge Tan

ncwcos. Ĝearbeitet habe ich dort nicht mehr. Die

wd . Santiago de Chile, 13. Juni . (Havas -MclSung .)
Eine in Lima abgehaltene Bürgerversammlung prokla-
luterü Jos6 Pardo als Präsidentschaftskandidaten. Paröo
erolarte sich bereit, das Amt zu übernehmen.

Buenos AyreS, 13. Juni . (Havas-Mcldung .)
Die Wahlkolleg  i e n, die am 12. Juni in der Haupt-

xel
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i er¬
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tek
cit-r
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fent'
lsbk'
s

ft . ®8» mir ausgegangen. ' Nicht unparteiisch, svn-
SkrS ' ' vorgefaßter An- und ASsicht war ich däbe! zu
öerno» ücgangen. Fremd , ablehnend stand ich der mo-
SeaL s. ^ rücttcr &cwcffuna gegenüber. Gcgeil sie und
SiS - ' ihr Vorschub' leisten, wollte ich Blaterial

■ nen  un Umgang mit dem ihr gleichfalls abholden,
StaatS stsch indisserenten Proletariat der VereinigtenMir ist geschehen, wie wobl jedem aus mtwmtst«n. Mir ist geschehen, wie wohl jedem ans" unseren
Piob̂ ber ehrlich um diese Fragen sich müht: ich fand

J ^ e, wo ich Axiome wähnte."
Kokain-Manie in Indien.jj- -storain-st! _

Se sE1"0«borenen Indiens hat so zugenom-men, daß
Die Kokainsncht unter

ireitu»A^bon sich sehr bemühen, die nnbeschränkte Ver-
Kokain zu verhindern . In den letzten

ltzisn-m"Vde: eine Schiffsladnng Kokain im Werte vvn
Kalkutta eingeschlfft, aber das Stou-eramt

Mckt 'v öaß das Kokain nach England zurück-
werden mußte. Bis vor zwei Jahren gab es^ iWfvinv. **‘**P*V« -Uiv w ». QIVCl UftP es

5t,i>SS ” Beschränkungen im Verkauf von Kokain
Mittel . , Jeder konnte damit handeln, und

^: c‘,lcn§  En den Basaren der Eingeborenen«ft.•‘Kt
'Mist
5'ciii

^ «ewS-^ ü.hrend in Europa und Amerika das Kokain
wird , nehmen die Inder cs mit dem „Pan

.Das eine Art Kaugummi -und b-csieht ans
bestrichenen Glatt , das mit Betelnntz,

D^ Ekcii und verschiedenen Spczcre ' ' ' ""v " vcrseyiedcnen Spezereien cingeri-ebeil
ulgten die Eingeborenen noch Kölaiii hinzu

"b«ü das „Pan supari" vorzüglich. Der Mistbranck

be-' Kokains wuchs so sehr, daß vor zwei Jahren nur
Inhabern der Verkauf des Kokains erlaubt

nurdl .. ^>iele wurden verfolgt, die sich gegen das Gesetz
Z 5z"5^ -. Dle Folge dieses Vorgehens der indischen
B «.Horden ist, daß der Preis des Kokains um 25 Prozheruntergegangen ist. y s‘

Verschiedene Mitteilungen . Im englischen
Unterhanse ist ein Antrag zum M u sik - M n t o r e n -

worden, wonach ein Eigentümer
^uslürtdischcr Kompositionen diese in England innerhalb
awol, Neonaten nach ihrem Erscheinen registriert haben
muß, um berechtigt zu sein, sträfrechtlich wegen Ver¬
letzung dev Autorenrechts vorzugehen.
g, "S *.e. e.J f S cha r fr ichte r ", das Münch'encrBrettl , siedelt nach Berlin  über.

Berliner Blätter melden, daß der Grillparzer-
Pr e i -> heiler nicht zur Vergebung gelangen werde, da
die Kommission Anstand daran nehme, die eventuell in
Betracht kvmmeiiden Stücke „Rose Bernd " Der
nrme Heinrich"  und „Z a p s c nst r e t ch" ' mit dem
Preise ẑu bedenken. Demgegenüber erfährt die „Reue

^ re^e äustän 'diger Seite , daß die Meldung
vollkommen unbegründet ist. Bisher sind lediglich die
Mitglieder der Kommiffion für Oktober d. I . zu einer
Sitzung eingeladen und wie üblich aufgefordert worden,
ssüe jene Ltücke, die nach den Ncstl-mmungen des Statuts
in Betracht kommen können, zu würdigen , um dann An¬
träge für die Preisverteikung stellen zu können.

Wie das „B . T ." meldet, ladet die Columbia-Uni-
vers.tat die Deutschen in New York  dazu ein,
-Schillers  100 . Todestag  besonders eindrucks¬
voll zu f e l c r tt.

. Wie englischen Blättern aus New York  gemeldet
wird, machte bei dem jährlichen medizinischcil Kongreß,
der am Mittwoch in New York abgehaltcn wurde , Prv-

Ayres  vom dortigen „Post Graduate Hospital"
die Mitteilung , daß er eine neue Methode  zur Bc-
hanrlung der Brightschen Krankheit  entdeckt
hatte, die im ersten e-tadiuu, der Krankheit ailtzervrdent-
UH« Ergebnis e zeitigt. Die Behandlung besteht darin,
daß Heilmittel direkt in die Nieren eingcführt werden
Professor Ayres behauptet, daß er 43 Kuren ailsgeführt
-/abe, und -er glaubt , daß weitere Untcrsuchungell dazu
tthren werden, eine Behandlung zu finden, die auch in

spateren Stadien gleich wirkungsvoll ist.

«Ir , " etrsesetzten Behörde weder Lehrer noch Schüler zur Teil?
iüA, 'S v ^ u^ lüoen gezwungen werden können,- von einer 33er.

ch die Rek/sA .-n E rektoren in dieser Richtum kann also wohlnicht die Rede fern. Uber den Wert der Ausflüge sind unter den
AiSs/ .?, 'rS * die Meinungen doch sehr geteilt . Jedenfalls
' entere Dadurch mit einer unverhältnismäßig starken Vcr-
!" !/ss °»Eung belastet, und zwar fällt diese stets auf die Klassen-
ührcr , wahreich die Vertreter der Spezialfächer Mühe Zeit und
ZSü sparen Mutet ma » denn anderen Beamten zm ' dienstttche
uieisen auf ihre Kosten zu unternehmen ? Man mache die Aus-

*“ ^Ä «r verbindlichen Einrichtung , an der alle teilnehmen
nüßien , fi&ljlc  ötlnn aber auch öie öer betretenden
zu stehenden Tagegelder und Ressekoste» ! SoMng ? dies nicht Ä"
weS n LMüm nnkS5 ^ °L Eilten Zustande hwibmk uubweroen aus,luge nur von Liebhabern unternommen werden.

a sr&?«»cnten benutzen Winter wie Sommer fast
täglich das Schwimmbad im  A u g u st e - V i c t o r i a.

gerne der Direktion öas Zeugnis ausstellen
daß dieselbe es an Aufsicht, Ordnung und Reinlichkeit nicht ehlen

An dem Mißstand , baß das Wasser im Dassin oft iSa
UpSü̂be l,t , trifft die Direktion des Bades keine Schuld , sow
™r,“ »tührt daher , daß die Stadtverwaltung troü häufiaer
Deklamationen von seiten der Direktion bas Badcwasfer anstatt

inft ?*fferIe jtMns bcr Rvmerquelle , welche schönes
6ib », wahrscheinlich aus der Nntzwafferlc ' tnna von

IÄÄSSIS '5 5'irsfSl
s a M,s,sf sstsääs
frat> Schwimmbad für Wiesbaden ist, davon kann sich jeder über-

von 6 bis 8 Uhr in das Illignstc -Bictoria-
r ’ rt bebt und dort 60 bis 80 Jnngens sich im Wässer tummeln
sieh. . E i n Schwimmbassin für Männlein und Weiülein ist zu
wenig , b,^ Badezeit von 6 bis 8 Uhr abends für die Junqens zu
kurz , sur die ^.amcn vou 1 h,s g Uhr sehr ungünstig in de/Tages-

7®itS* " '5 sckion wiederholt vorgckommen , daß ich um 1 Mir
J, Abr nachmittags in die Elektrische  auf der Strecke

RlNgkirche am Luisenplatz einsteigen wollte , der Wagen aber fast
immer besetzt war und zwar vorwiegend mit Bü -strägem
Alnre es nicht möglich, daß um genannte Zeit ein Slnhänaewaacn

' »n/nal schon des öfteren diesbezügliche berechtigre
Wmssche geltend gemacht wurden, ' bis jetzt ohne jeglichen ErfolaSS 8 LN » - «*

Geschäftliches.
Califig L°Ä Ä, "i ..ci n*!S..f* tt* ..Enlisornifcher Feigen.^ . . • - ,« yrup , gl,genehmes wirksames Larntiv für

Erwachsene w,e für K.nder). Die bei einen, Abführmittel so
weieutlichk Feinheit und Gleichförmigkeit ist durch„Califig" vollauf
verbürgt. Aus die,cm Grunde wird „Califig" vou den Amt
gern verordnet Die Wirkung ist normal bei Kindern als auch
Erwachsene,,, sicher und müde in allen Fallen von Verstopfung und
ffnHfiA» S'tfelfle seines guten GeschmackesŵirdÜUXSi .. . .. .

Dev Name„CALIFIG“ ist besonders zu beaehten, da hier¬
durch allem das ursprüngliche und echte Produkt der Californiac r “=> . « """ AiuuuKc aer Oalirornia
1 S u - T;',P C,°- Z6r\ Ur£ trl Ved:, In  Apotheken käuflich. Preispro '/>Flasche Mark3 .5« . ‘/2 Flasche Mark 1.5« ." ^ ■* JanLII « iUHllv

Bestandteile: Syr..Fiel Calilorn. (Special, Modo California
FiP s.vr«p Co. parat.) 75, Ext,-. Senn, liquid. 20. Eiix. Carvonh
comP- 5-_ (Bwp.818) F127

ä)U Mo rgrrr- Aus gl:bt  umfnßt 5»4 Seite«.
Leitung : SB. Schulte  vom Brühl.

1
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Yon Donnerstag, den 9., bis einschliesslich Samstag, den 18. Juni.
Während dieser Zeit gewähre ich auf folgende Waren

Damen-Wäsche:
Taghemden , Nachthemden,
Beinkleider , Fegtons und Batist - Röcke,
Hans - n . Zierschürzen , Servierschürzen,
Beformschürzen , Taschentücher.

Kinder-Wäscheu.Baby-Artikel:
Lauf - nnd Tragkleidchen,
Hütchen , Jäckchen , Hemdehen,
Lätzchen , Sehnlichen , Häubchen,
Hütchen , Schürzchen.

Herren-Wäsche:
Oberhemden in weiss und farbig,
Nachthemden , Kragen,
Manschetten , Binden,
Vorhemden , weiss und farbig.

Strumpfwaren:
Damen -Strümpfe,
Kinder -Strümpfe,
Kinder -SOckchen,
H erren -Strümpfe,
Herren Socken

in Baumwolle, Wolle und Seide.

Unterzeuge:
Damen -Jacken , Hosen nnd Hemden,
Kinder -Jacken , Hosen nnd Hemden,
Herren -Jacken , Hosen nnd Hemden

in Baumwolle, Wolle und Seide.

Reise - Plaids,
Umhängfücher

in Wolle und Plüsch,

Kopf - u . Umhängtticher
in Wolle nnd Seide.

Professor Dr . Jägers Normal -Unterzenge,
auf Originalpreise 5 °/o Rabatt.

Passementrien:
Spitzen , Einsätze , Sammetbänder,
Rips - nnd Atlasbänder,
Schleier , Büschen , Boas,
Schleifen , Gürtel , Spitzenkragen,
Stickereien , Tressen,
Knäpfe in Stoff, Lava, Steinnuss und Perlmutter.

Tapisserien:
Läufer , Decken , Handtücher , Servietten,
Wäschesäcke , Betttaschen , Kissen,
Bürstentaschen , Journalhalter , Leinen, Filz

und Canefass, gezeichnet, angefangen und fertig,
Filet - und Tttlldecken,
Läufer und Deckenstoffe.

Corsetten,
llandschulic , schwarz und farbig,
Halbhandschuhe , schwarz, weiss und

farbig,
Crlac^handschulie , schwarz,weissund

farbig.

Auf nachstehende Artikel gewähre ich

Strick -Wolle,
Vigogne -Wolle,
Terneaux -Wolle,
Strick -Baumwolle

in allen Farben.

IO ° /o Rabatt.
Futterstoffe,
C5perfutter , Aermeifutter,
Shirting , Sarsenet,
Zanella , Lüster,
Leinen.

Schweissblätter , Taillenbänder,
Bänder in Baumwolle, Halbleinen und Leinen,
Nähnadeln ,Stecknadeln ,Sicherheitsnadeln
Näh -, Stick - u . Cordonnetseide von Mk. 1-

aufwärts. ^

Zurückgesetzt ein Posten Strickwolle,
reeller Preis per 1 Pfd. _ 2.35,_ 2.75,_ 3.40,_ b.90,_
jetziger Preis per 1 Pfd . 1.85 , 2 .80 , 2 .50 , 2 .70.

Telephon lO ^ ,
Marktstrasse 30 — Ecke der Neugasse.

Für Wöchnerinnen
Wasserdichte Beit - I I»

lagen von Mk. 1 .50 bis
Mk. 5. — pro Meter.

Armbinden.
Fingerlinge a. Patentgummiu .Leder.
Bruclibiinder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brusthfltohen.
Milchpumpen.
Kisbeutel.
Einnehmegläeer und Trinkröhren.
Krankentassen.
EinAehmelöffel.
Knlialat Ions - Apparate.
Ozonlampen.
Spuckgläser.
Taschen-Spuokgläser.

Beste Waare!

Irrigatore , complet, von
Mk. 1.40 an.

Injeotionsspritzen.
Nasen-u.Ohren-Douchenu. -Spritzen
Pulverblflser.
Augen- und Ohrenklappen.
84 ly stier spritzen von Gummi,

Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glycerin spritzen.
Verband watte . ehern , rein,

sterilisirt und präparirt.
Verbandgaze, Lint.
Verbandbimlen.
Guttaperch atafft.
Billroth Battist.
Mr settisr Battist.
Luftkissen , rund und eckig.

Leibbinden in allen Grössen und
Preislagen.Worben bettbinden,

Leibumsohläge |Halsumeehläge > nach Priessnitz.
Brustumschläge I
I ' ielier -Tliermometer.
Bade-Thermometer.
Zimmer-Thermometer.
Wärmflaschen v. Gummi und

Metall.
Loibwärmer.
Xotl >verbiind -I4äs (cn für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen und Preislagen.

Tasohen-Apotheken.
Tteise-Apotheken.
MedicinischeSeifen.

CSesundlieitsbinden , Ia Qual
lität.

Befestigungsgürtel hierzu in allen
Preislagen von 50 I" f . an.

Suspensorien,
Desinfectionsmittel, wie Lysol,Lyso-

form, Carbolwasser, Creolin etc.
Mineralwässer.
Sodener nnd Emser Pastillen.
Aechte Kreuznacher Mutterlauge.
Kreuznacher Mutterlaugen-Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Eichtennadel-Extraot.
Badeschwämme.
Zungenschaber. 120i

Vem-Etiquetteil
stet» borrötfiifi; M

sowie prompte Anfertigung.
Jos . Ulrich , Sitrjoßt . «Kniff lI'

-xriedrichstraste .TO. nnhe der fftrdtMI^

Teicpiion 717. gfirs TaasSier 3

Billigste Preise!

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6.

H ■ • •

FAFF;

Reiclibaltiges Laser bei: ^Carl Kreid ®*
SG Webergassc SO. H

Reparatur-Werkstätte,
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«/uicileu feinsten Genres
Farbige Edelsteine

Perlen

Silberne Tafelgeräthe
Besteche, nach Gewicht

hjhvpFinnhpM

Uhren , Glashütten etc ., Schweizer Werke . Neuheiten täglich!  Enorme Auswahl!

£• Sohürmannd Co. Paul Tübbett
Wiesbaden,  Wilhelmstr . 6 . Hofjuweliere. Frankf urt a . Main.

rvo

Lawn -| ennis
Schalle and Stiefel.

Ferdi Herzog
Langgasse 44

Ecke

Webergasse 31 u . 33.

U \ )

Kochet mit Gas
auf den besten und sparsamsten

—- i • . Qaskocisheirdlen „ Pro8retheus (<.
,,ei *t ..*wei  Kochlother . Diese Gaskochherde „Prometheus “ mit geschlossenen Herd-

NÄsjjass 1 Hs-
wL| _ **»s -p ratofeii , da J1.S-i' isi Str,pparaIe empfiehlt

B*3 £i Taunusstrasse 13 — Geisbergstrasse 2,
Spec .-Magnzin für complete Kuchen -Einrichtungen . I

Reelles Möbel-Geschäft.
Empfehle mein reichhaltiger Lager in sämmt-

lichen Kasten- und Polstermöbeln , nur prima
Arbeit unter weitgehendster Garantie. ZahlungS-
fahigen Käufern werden Tdeilzahlungen gewährt.

Hochachtcud
Uno er-r , Möbelschreiner,
Sedanplatz 7.

Heute Dienstag
Extra - Verkauf

in

MenuMlmiM.
Wir lasten unfern Kunden alle Tisch-

und Bett-Wäsche UNlslMst nähen.
Air besonders vortheilhaft

empfehlen wir
Barchent und Fcderleinen,

nur I » Waare»
80cm Breite Mtr. 60Pf . bis Mk. 1.20.
ISO ern Breite Mtr. Mk. 1.- bis2.- .
160om Breite Mtr. Mt. 1.80 bis2.50.

Bell-Menia.Sanne«,
nur garantirt staubfreie Sorten,
per Pfd. von 50 Pf . an bis Mk. 3.50.

Malratzen-Jrelle,
«ui roll», rotl, rosa u. bunt gestreift,
120 cm Breite Mtr. von 90 Pf . an.
140 cm Breite Mtr. von Mk. 1.15 an.

Bett-Tücher ohne Naht
in großartiger Sluswahl:

Stückwaare in gutem westfälischem
Halbleinen per Mtr. Mk. 0.85, ».—,
1.20 u. 1.40, in Chiffons u. Dowtaö
Mtr. 75 Pf . » in Bett - Tuch-Biber

per Mtr. Mk. 0.90 bis 1.20.
Fert. Bett-Tücher, sorgfältig gesäumt,

Stück Mk. 1.70, 2.- , 2.40 bis 3.50.
Biber-Bett-Tücher in weist 1». farbig,

stet»großes Lager, Stück Mk. 1.—, 2.50.
1 Posten hübscher Bett -Coltern

Stück Mk. 3.—.
1 Posten Pique - und Waffel-Decke»

Stück von Mk. 2. — a».
1Posten Bett-Dorlagen Stück Mk. 1.50.
Strohsackleiuen am Stück

Meter 40, 50. 60, 70, 80 Pf.
Fertig genähte Strohsäcke

Stück Mk. 2.—, 2.50 u. 3.- .
Fertige Kiffen, mit 2 Pfd . Federn voll-

ncfiillt, Stück Mk. 2.—, 8. - u . 4.—.
Feder-Deckbetten, Ihr -schläfrig, mit

6 Pfd. Federn vollgesüllt,
Stück Mk. 6.- , 7. - , 8.— u. 12.- .

Feder-Deckbetten, 2-schtäfr., mit8 Pfd.
Federn vollgesüllt,

Stck. Mk.8.- , 9. - , 12.- . 14.- u.16.-
Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu

passenden Kissen stets vorräthig,
'Weihe gebogte Kopfkiffeu in allen

Qualitäten am Lager.
In Stückwaar « für

Bett -Bezüge
unterhalten wir stets großer Lager:

Bett -Satin , und Satin Slugusta
Mtr. 40, 50 und 60 Pf.

RotherDamast i»80,130 n. 160 bereit.
Weiher Damast in den gleichen Breiten

am Lager.
1 großer Posten Bett - DlttNasi,

weiß, eine extra schwere Qualität,
per Mtr. Mk. 1.- .

l Tisch-Tücher! !Hand-Tücher!
! Servietten ! ! Gläser-Tücher!

Farbige Tischdecken!
Wer Bedarf in obigen Artikeln hat.

kauft solche

Gut und Billig
bei

(jiiggeiilieiiu&IIarx
Marktstrahe 14, am Schlohplatz,

Wiesbaden. 1686

1097
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8 Tage zur Probe.
Kampmanns

ilK„Leiclitwä:
ist allen voran und unstreitig die teste , im Gebrauch
jeiclitgehendste Hand Waschmaschineder Welt, mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten künnen.

Kampmanns Garantie-Heisswringer
sind unübertroffen. Diese Wringer kann man für
kochendheisse Lauge gebrauchen. 1188

Zn haben bei:

$ . H irsch fei «1, Langgasse 2.
Telephon 2933.

Mäimer -Tiirnvereiii.
Samstag , den 18 . Juni er., Abends v Uhr,

findet unsere diesjährige

Jahres»
Haupt-Versammlung

in unserer Turnhalle, Platterstraße 16, statt und bitten wir unsere Mitglieder um zahl,
reiche Beteiligung in Anbetracht der Wichtigkeit der nachstehenden F494

Tagesordnung:
1. Erstattung der Jahresberichte,
2. Wahl der Rechnungsprüfer,
3. Festsetzung des Haushaltungsplanes pro 1904/5,
4. Neuwahl des Vorstandes,
5. Neuwahl des Ehrengerichts.
6. Verschiedenes. Der Vorstand.

Ntadtlialle ♦ Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (Ko>2678) F 30

Kaffee und ff . Kuchen.
Aussicht auf den Rhein . Station der elektrische * Bahn.

Chr . Rowold.

wie neu wird Zedermit Bechtel'ö Salmiak . Saliseife
gewaschene Stoff jeden Gewebe».

Vorräthig in Pack. ,u 40 Pf. bei
fconls Schild . Langgaffe3, E . Moebu «, Taunnrstrahe 25, Ed . Brerjier , Neugasse 12,
W . H- Birck , Adelhridstratze 41, A.  Lendle , Stiflstratze 18, Rieh . Seyb , Rheiustraße 87,
Otto Lilie , Montzstraße 12. 333

Keisskörbe,
beste haltbare Qualität,

4.15, 4.95, 5.75, 6.45, 8.25, 9.93 Mk.

ftelsekoffer,
Pappelholz, mit wasserdichtem Bezug, lo .üo,

11,50, 13.50, 15.50, 17.50 Ml . 1441

Handkoffer,
1.70, 2.25, 2.40, 2.50, 2.90, 3.25 bi- 30 Mk.

— _ _ — _ -

Vollständiger Ausverkauf
wegen Aufgabe meines Geschäfts,

War gute Wasre za billigst gestellten Preisen.

Louis Schild , 3 Langgasse 3.
Drogen . Parfümerien . Material -, Karb - nnd kolonialwaaren-.

Kauf haus Bhrer
Kirchgafse 48.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506 . Adolfstrasse I ® . Telefon 506.

aoo gg oo *. .
Der Unterseichnete erlaubt sich auf seine Köhlräume im Hause Adolfstrasse 10

aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig trockene
kalte Luft und können noch einige Abtheile vermiethet werden. 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Rirrgross -Handlung und Kühlanlagen.

Bad Satigeti'Sehwalbaeh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Alfcrenommirtes Haas, verbunden mit grossem Restaurant, am Kurpark gelegen,
gänzlich neu reaovirt, das ganze Jahr geöffnet . F62

Besitzer : H . /Dietrich.
Vormals längs. Director des Grand Hotel Jungfrau, Interlaken.

wegen Aufgabe meiner EtagengeschSster gebe auf

Juwelen , Goldwaaren und Uhren
20 % Rabatt 20 °lo.

Arnold Obersky,
Corset-SalonI. Ranges,

Wiesbaden— Gr. Burgstrasse3—7 —Wiesbaden.
taste Pariser Corset-Moden für 1904.

Prämiirt mit goldenen und silb. Medaillen. Lieferant der berühmtesten Bühnenkünstlerinnen.

Zur Reise.
Pariser Gürte!

per Stück

Mk. 1.50, Mk. 3.
und eleganter.

Sans gene
zeichnet sich durch wunderbare Foimen-
schönheit, rein anatomischen Schnitt und

bequemes Sitzen aus.
Diese Form halte ich stets

per Stück Mk. 6.—, 8.—, 12.-
und eleganter am Lager.

FederleichteSouimercorscts
zur Helte

p-  st. Mk. 2, Mk2.75,
M. 3.50, M.5.50,M.8

und eleganter.

Corsets tör starke Damen,
welche Leib u. Hüften vollständig verschwinden
u. die Figur jugendlich schlank erscheinen lassen.

fBSf 1 Special .tKts —iWH
Corset * nach Maas»

durch franzil «. u . d »-ui sclie Direclricen
innerb. 24 Stunden.

I
modernstes Corset,

p.st.Mk.8, Mk.4.50,
Mk. 6.- , Mk. 8~

und eleganter.

F
p. st. M. 2 .75 , M. 3,50,

Mk. 450, Mk. 7.50
und eleganter.

Ausgleichungen hoher Schultern und
Hüften in

höchster Vollendung.
Bedienung nur durch fachkundige

Damen.
ftßf Al*m ihfliAÜniwr Speoialität : Louisenträger , bester u.vollkommensterRück- u. Büsten-
livlvl lu iiUlllvilllllgl . träger , präm. auf verschiedenen Ausstellungen, von Mk. 3 60 an.
Bei Bestellung für LouisentrSger genügt Brustweite. Auswahlsendungenüberallhin bereitwilligst.
Rt *| ,aratur <‘ra und Corsetwäsche, auch von mir nicht gekaufter Corsets, sofort und billigst.

ViU - licIi Eingang von XrulieUcn,

Hargnerfte
dient der Trägerin zur Erhaltung
eleganten Figur und zur Wiedererl»ng °

graziöser schmiegsamer Formen-
Diese Form

per Stück Mk.5.50
und eleganter am

Zeitz Lehmann, Zuwelier, Langgajse5, Stage.
Die Eröffnung der Ladengeschäfte; im eignen Haufe erfolgt im  September.
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Zung und alt, groß und klein
Gräßliches Gelichter!
Niemand will ein Schuster sein.
Jedermann ein Dichter.

* i».

(89. Fortsetzung.)

Das Haus Do. 100.
Original -Roman von Dietrich Theben.

„Gewiß", bestätigte er etwas kühl. „Allerdings sieht
tas deutsche Strafrecht eine Unterbrechung der Per-gmng vor,wenn der Richter wegen der begangenen

^eine „Handlung " gegen den Täter richtet. Darirach
muß aber erstens die Lat und muß zweitens der Täter
bekannt geworden sein, was beides in diesem Falle aus
geschlossen scheint."

„Ich danke!"
Sie war enttäuscht und entrüstet.
„Verzeihen Sie die Störung . . ."
Sie ließ sich nicht mehr Balten, und Jendrowski Be

Mete sie höflich bis an die Flurtür.
„Nach Hause!" rief sie dem Kutscher zu.
Sie fand :n ihrem Prunkgemache keine Ruhe, ent.

Mete eine Kerze und wanderte durch das Haus . Drei-,
viermal leuchtete sie in den öden Salon und kehrte an
der Schwelle um. Wer aufs neue zog es sie geheimnis-
dollm den dunklen, kalten Raum , sie setzte den Fuß auf
die knarrenden, klappernden Bretter und schritt hinüber
mch Hedwigs Zrmmerchen. Gespenstisch wie ein Leichen
tuch Mmmerte das Weiß der Türgardinen im KMzen
licht, flüchtig spiegelten die Scheiben das Antlitz der
starrenden Frau . Wie gehetzt flüchtete sie zurück, schloß
bi- Salontur zog den Schlüssel ab und ließ ihn wie
glühendes Ersen aus den Fingern auf den Läufer gleiten

Mit schmerzendem Auge folgte sie den Zeigern derUhr.
Acht— neun — zehn.
Wutschow war längst schlafen gegangen, schwarz lag

die Nacht rn dem unheimlrch stillen Hause
Die Frau band ein Kopftuch um, schlich um das Haus

md starrte auf Hunters Fenster. Mit lautlosem ^ ritt
K .r Ee im Äfmmer ihres Mannes ein
Bimdel Schlüssel an sich, glrtt ans dre Veranda und klopfte
m Hunters Tur , erst leise, dann laut . Aber keine Ant-
voft als der hämmernde Widerhall des PochenS
^er .L« chterin Lrer Linken zitterte, als sie vorsichtig

'ad • W :öwt  Zzben ging sie über den roten
rTjuT' y- ■ ' itur  Schlafzimmer stand auf. Sie
leuchtete hinein. Das Bett war leer.

war nicht zu Hause. Sie hatte es 'nicht anders
^et . Er blieb wenig daheim und kam, wenn er aus-
gegangen war, selten vor Mitternacht zurück

Sie untersuchte den Schreibtisch und riß cm den
Schubfächer. Die Verzierun-SÄ Ickten sich ttef ins Fleisch ihrer Finger,

£ »t .^ cher.wareri ^ verschlossen und widerstanden
Mm Versuchen, sie mit Gemalt anfzureißen.

sie huschte über die Veranda an einen Verüblaa
«ter der Treppe, riß einen Kasten mit verrostetem Werch

zeug an sich und flog zurück. Ein dünnes Stemmeisen
zerbrach, ein stärkeres ließ sich nicht anfetzen. Sie riß ihr
Kopftuch o6,_umhüllte mit einer Ecke den Holzgriff und
trieb das Eisen mit festen Hammerschlägen in eine Fuge.
Krachend splitterte unter dem Drucke ihrer Fäuste das
Holz ab, bis sie ein noch stärkeres Brecheisen einführm
und dre -̂ orderwand des Schubfaches mit einem Rucke
sprelrgen konnte.
. Der blitzende Lauf eines vernickelten Revolvers war
das ErM , was ihr in die Augen fiel. Sie faßte nach der
Waffe, schob sie auf den Tisch und griff nach einer braunen
Ledermappe, auf der der Revolver geruht hatte . Die
Mappe barg Banknoten im Werte von einigen tausend
Mark und^daneben eine Anzahl von Rechnungen und
Briefen, sie ließ die Noten unbeachtet, stöberte in dm
p-ctpievert und tacurf achtlos auf bcrt Bod-en, was sie durch-
flogen und in dem sie nicht gefunden hatte, was sie suchte
Ein Brief mit der Handschrift des Doktor Bruchs entlockte
ihr einen Freudenruf . „Lieber Herr Hunter ", las sie
Megench.,Sie haben mir gestern men Korb gegeben; aber
lassen sie mich merne Einladung nochmals wiederholen,
und nehmen Sie sie freundlich an . Ich fahre mit dem
Zuge um 1 Uhr 6, Anhalter Bahnhof ; lassen Sie nicht
umsonst warten Ihrm ergebmm Bruchs." Der Brief
wanderte in ihre Tasche, und rastlos blätterte sie weiter,
ohne mtscheinend noch etwas zu entdeckm, was sich für ihre
Wunsche lohnte. Erst nach geraumer Zest wurde sie
wieder von rnigm meist mit Kopierstift flüchtig ge-
schnebenen Zahlscheinen gefesselt, die sie ausschließlich in
.lnspimch nahmen. Die Onittimgen bezogen sich auf ein
gekaufte Pelzsachen, Handschuhe, Taschentücher, Reiste
r£lLe5 rUtt̂ ..~ . .9?ec^^ rc — und trügen in dm Kassen,
stempeln sämtlich daS Datum vom Tage der FluchtHsdwrgs.

„Ah!"

bebt̂ SiPPen bCr  ® pimtin  flogm , die Nasenflügeln
warf ihn gegen die

imsterwand, rrß, was noch weiter an Papieren in der
E war , heraus , musterte flüchtig und streute es wildumher.

Mit wenigen Schritten war sie am Ausgang , zögerte,
kehrte um, laß  die Danknotm auf und schob sie zerknüllt
zu dem Brmchsschm Briefe, während sie die Quittungenrn der Hand behielt.

s« wartete auf die Rück.
Australiers und stand vor disftm, noch ehe er

das Staunm über die Verwüstung überwundm hatte
Frau Wutschow hielt ihm in der erhobenen Rechtm

ihren Fund entgegen und trat mit dem Schrei vor ihn

„Wo ist — meine Tochter?"
Er begriff.
„Weib, warst du das ?" fragt« er eisig.
„Ich !" mtgegnete fte mit wildem Trotze,

der ZahlscheineE ^ ^ Handgelenk und entriß ihr Fetzm
-Wer .- hat das bekommen?" keuchte sie
"Wer ?^ Ich bin dir keine Rechenschaft schuldig."
„Doch bist .du s. Für Hedwig war es !"
„Darnach hast du bei mir gestöbert?

nach Hedwigs Adresse?"

Ihr Trotz lehnte sich auf, Üjrat wahren Beweggrund
zuzugeben.

„Darnach? Nach der Dirne ?"
Sie lachte grell auf.
„Wo — ist sie? Bei Gott im Himmel, ich will es

wissen!"
„Tu nennst einen Gott ? Hast du einen cmveren Äs

das Gold?" Er schleuderte ihren Arm von sich. „Diebin!
Hast du nicht zugleich dm Plunder — "

Sie warf die B>anknoten mit einer im Augmblick
wahren Geberde des Ekels von sich.

„Blutgeld ! Behalte es ! — Wo ist meine Tochter?"
„Suche sie!" klang die ruhige Antwort.
Sie hob die Hand, als wollte sie in der besinnungs.

losm Erregung zuschlagen. Wer dann streifte ihr Blick
den blinkenden Lauf des Revolvers unter dem Fenster,
blitzschnell sprang sie an dem Australier vorbei, bückte sich
nach der Waffe und hob sie gegen den Feind.

Ein Schuß knallte kurz und hart , und die Kugel schlug
seitwärts in die Wand, riß die Tapete auf und ließ den
weißen Mörtel hervorbröckeln. Ein zweiter Knall folgte im
Ringen dem erstm, der Australier wankte, griff um sich,
hielt sich sekundenlang am Schreibtisch und glitt auf dmBoden . . .
. Der Revolver entfiel der Hand der Frau , schlug gegen

eine Stuhllehne und fiel hart nebeir dm Getroffenen.
Frau Wutschow stand wie entgeistert.
„Was ist — das ? Gott im Himmel !" flüstertm die

blutleerm Appen
Taumelnd ging sie um den Niedergestrecktm herum,

dessm offene Augen seltsam starr auf sie gerichtet waren.
Mit wankenden Krnen erstieg sie die Treppe, tastet«

sichm daö Gemach ihres Mannes und kmchte:
„Hast dir — hast du — gehört ?"
Wutschow schnarchte und sie rüttelte ihn wach.

1 — gehört?"

Vielleicht

. ! Unten — ist geschaffen worden — hastdu gehört?
„Nn — nein — "
»Hunter — ich fürchte mich —. Rasch, fleide dichan — komm mit — "
Brummend kam Wutschow ihrm Wünschen nach, stieg

mit ihr nach unten und fand dm Australier bewußtlos
aus-gestreckt, dm Revolver dicht nebm der schlaffen Rechten,

„Arzt — hole einen Arzt !" herrschte die Frau
„Hat das Karnickel sich selbst — ?" knurrte Wutschow

verbisfm.
„Das wird sich Herausstellen — mach!" drängte di,

Hausfrau.
Es litt sie nicht im Gemach, als der Ehemann

schlurfend gegangen war . Scheu stand sie im Dunkel der
Veranda und -die. Mertelstunde bis zum Erscheinen des
Arztes schien ihr eme Ewigkeit.

Endlich vernahm sie eilende, feste Schritte — em
Herr bog auf den Hof und sah sich fuchmd um. Sie ging
ihm bis an dre Treppe entgegm, rief ihn an und führteihn.

„Selbstmord?" fragte der Arzt.
„Doch wohl", gab sie raunend zirrück.

(Fortsetzung folgt.)

M«-u. KoderoarenhausI . Hfcsch SShtlG.
Ttvnfnn OOCI KOgrÜNliSt 1871. l.SI>ggL8S0 41.

Faf Seidenstoffe Ms 20%herabgesetzt.
» Tülle „ 15%

Ahgepasste Kleider„ 20%
Voile und Etamine.. 15%

»»

Fa?. Bänder Ms 20%herabgesetzt.
Spitzenn. Einsätze.. 10%
Boas nnd Kragen.. 10%
Gürtel .. 20%

»

ff
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_ >°' iereC  ° ictt Sena ° ate ° ÄrliW ™ watend dieser Zeit 1 © • / . W  Barzahlung
1656

j!Lf ^sche 30  Pf , excl._ _

tedSal .Bacharach
WMtM, “ UH

I Webersawge -2.

Delikatessen- und Heiuiiaudiuug

Ed. Böhm,
Adolfstpasse 7. rn

Telephon 130. Telephon 130
Blouseu, Hörte),
Bänder, Spitzen,
Schleier, Echarpes,
Handschuhe. me

sm sein
die besten!

!mpfô Ien°vön"' " 8 ^ ortioncn äU 10  bezw . 15  Pfg . angelegentlichst
C. Acker Kachf ., Jnb . Emil Hees Jr„

Gr . Burgstraße 10.

X Kohlen
Wegen Räumung meiner Lager» am neuen

Bahnhof offeriere NuffkohlengricS für Herd-
“iS « * ” .wwi <s m 3i “ ,“ w"”  i“

II '. A . Schmidt,
28 Moritzstraße 28.Telephon 22«.

iehnlran zen!

Ĉ rüsste Aunvalil . nilli 7 «ee  Preise.
offerirt nls Specialität

A , lietsclierl , Faulbiunnenstrasse IO.
Reparaturen . 573

Leichte
Schlitze
Herren - Segeltuch - Halb,

schul,emitAbsatzu .braunem -,95
Lederbesatz . J.

Damen - Segeltuch - Halb --
schuhemitAbfatzu .braunem -« 50
Lederbesatz. A

Dieselben Segeltuch -Halb - -t  00
schuhe für Kinder . . . A

2 'M " g>Morgensch " he mit
Absatz, sebr leicht, alle Größen -ß 15
für Damen . A

Damen -Cordschuhc,
genähte Sohle mit Absatz »rrI

Dameu -Spaugeuschnhe , 0Z45
weich und sehr leicht . . . «2

Damen -Schnürschuhe , sehr «>»50
leicht und weich im Leder .

Damen -Bor -Kalb -Stiefel , 050
hochelegant, für . . . . O

Herren -WichS-Stiefel , gan, ß50
prima, unter Garantie . . v

Schrrhlager
I .KothNachf.

Marttstraßc,
Ecke Grabenstr., gegenüberd. Nengasse.

im Hause der Kaiser-Automat.
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'wsräsu zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.

3 Webergasse. Webergasse 3.
Telefon 3450.

Laden zu vermieten . - <►
1733

Große

Miliar -Mrsteigerung.
Wegen Verkauf des Hotels läßt Herr Heinrich Hauser

am Dienstag, den 21.Junic., u. die folgenden Tage,
jeweils Morgens 9 1/* « . Nachmittags 3 Uhr beginnend,

das gefammte Mobiliar aus ca. 30 Zimmern und Nebengelasse « des

Hotel § L. Petersburg,
3 Museum Kratze 3,

-freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Zum Ausgebot kommen:

30 compl . egale hochhäuptige Nnßb . - Betten mit la Roß¬
haarmatratzen , 15 Spiegelschräuke , SS Waschkommoden mit
weißem Marmor und Spiegelanssätze », 30 Nachttische mit
weißem Marmor , Kleider - und Handtuchftänder , Koffer¬
böcke, Bidets , 2 compl. Salon -Einrichtungen , 5 Berticows,
6 Salon - Garnituren , 10 Sofas , 8 Chaiselongues , 20 eiu-
und zweithür . Nnßb .-Kleiderschräuke, 7 Schreibtische , runde,
ovale . Auszieh - , Nipp -, Spiel - und □ Nnßb . - Tische,
48 eichene Stühle , div. Nnßb . - Stühle , Trümeanx - und
andere Spiegel , Wasch- und andere Kommoden , Pölster-
«nd Schaukel -Sessel , 32 Teppiche ( Brüssel und Smyrna ) ,
Vorlagen , Läufer , Tischdecken, Gardinen » Portiören , GlaS,
Porzellan , woll . Bettkulten , Plümeaux , Deckbetten, Kiffe«,
Gesindemöbel für S Zimmer , ca. 1000/1 u. 700/2 Fl . div.
Weiß -, Roth - und Südweine , Sect und Liquenre u. vgl . m.

Die Möbel entstammen aus der renommirte«
LenikHMen Möbelfabrik , Mainz , und stnd sehr gut
erhalten.

Besichtigung am Tage vor der Versteigerung — Montag , den
20 . Inn » e. — gerne gestattet.

Wilhelm Helsrich,
Auctionator und Taxator , Schwalbacherstrahe 7.

i
s
K©
s
©

iWnMMnuf!
Wegen vollständiger Aufgabe verkaufen wir die

noch vorräthigen
nur erstklassige Eisschränke,

für Hotel und Privatgebrauch geeignet, zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen.

Ferner bringen unseren Ausverkauf in den

I Vorzüglich emaillirten und verzinnten
Kochgeschirren re. in empfehlende Erinnerung.

:Gebrüder Vollweber,
Wiesbaden,

Ecke Langgasse und Bärcnstraße. 1712

Bad Schwalbacli.
Hotel Russischer Hof.

Altbekanntes Haus ; ausgedehnte SpeiserSume. Prächtiger Restaurationsparten.
Bekannt gute JHUclie . — Pension . — Jlänige Preise.

Arrangements mit grösseren Gesellschaften und Vereinen.
Beste Stall verlililtnissej Raum für 12 Pferde. Grosse Hofräume; Automobile-ünterständ e-

Carl Wüst , neuer Besitzer,
seither Kurhaus Soden a. T., früher Kursaal hier.

Große Mobiliar -Bersteigerung.
Wegen Wegzug versteigere ich im Rustrage gm Mittwoch, den 15., und Donnerstag,

den 18. Juni er., jedesmal Vormittags Wh und Nachmittags 2V» Uhr beginnend, in her
Wohnung

Schiersteiiierstratze4, 1. Etage,
nachvrrzcichnetc gebrauchte Mobilien öffentlich mcisibietend gegen Baarzahlung:

1 hochelegante schwarze Salon - Einrichtung , m*
au» Sopha, 2 gr. und 6 kl. Sesseln, Prunkschränkchen. Trümcauspiegcl, Schränkchen mit
Spiegelanfsatz, Zeitschriften-Etagdre, Vianino mit Stuhl, Tffch, 2 Stühlen und Teppich;

1 Hochelegante Herrenzimmer -Einrichtung , bestehend««,
Sopha, 2 Stühlen, 1 Sessel, 2 Nutzb.-Schreibtischen, desgl. Bücher- u. Actenschrank mit
Schubl., Goldspiegel, 1 Spieltisch, 1 Teppich. 1 Regulator:

hochelegante Eßzimmer -Einrichtung , b-st-h-nd cm»dm*
Nußb.-Büffet. deSgl. 2 Scrvirtische». 1 Ausziehtisch. 10 Stühlen. 1 Teppich;

hochelegante Schlaszimmer - Einrichtung,
8 nutzb.-poh Betten, desgl. Waschtischm. Marmor, Sviegelaufsatz, Pateniklappschüfftliim
Waffcrleitting, 2 Nachttischen, 1 Spiegelschrank, 1 Seffel, 2 Stühlen, 1 Teppich;

1 compl . Küchen-Einrichtung , best, au» 1 Küchenschrank. 1 Anricht.
schraick mit Aussatz, I Kücheuttsch, Schemel. 1 Dutztisch, I GaSderd, kupf. n. emaill. Töpfm.
sonst. Küchengeschirr, Ablaufbrett, Fliegensckrank; ferner Oelgemälde, Ttahlstiche,
Portibren, Gardinen, Lüstres , Simpeln, 1 Zimmertisch, 1 eis. Waschschränkchen, 1 Wtin-
schrank, 1 GaSoscn, 1 Lieaebadewanne , 1 einlhür. Kleideischrank, diverses Silver,
ReufUber, GlaS , Porzellan , « ri,statt, 1 compl. hochelegantes Eßservice für
zwölf Persoue « (sranzöfisch) und vieles Andere mehr.

Sämmtllcke Sachen stnd hochherrschaftlich und sehr gut erhalten. — Besichtigung Dienstag, der
14. Juni er., Nachmittags von 2—6 Uhr.

1

1

Willi « Klotz Nachf «,
äug . Itlllin.

HB. Die Wohnung ist cvent. sofort zu vermiethcn und wird die Miethe bis 1. Oktober a.
entsprechend ermätzigt.

Grosser oollUndiger Ausverkauf.
Wege « Ausgabe meines Geschäfts Bismarckring 25  werden sämmtlicheM

M
M
M

t
M

L
L

Sckuhwaaren I
-- fabelhaft billigen Preisen ansverkanft. »

Vieser Aurverkausg
bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelaugt, etwa?

Außergewöhnliches . 1476

Wilhelm Pütz,
Bismarckring 2S , Ecke Bleichstraße.

Sonnen- ii. Regenschirme,
nur eigene» Fabrikat, die ncuesten Sachen in allen Preislagen, empfiehlt in sauberster Aursühnwi
zu den billigsten Preisen

HfUl . Ifitftnilrnxi . Stock- und « chirmsabrik,Faulbruuncustratz« 6.
Reparaturen uud Ueberziche« billig in gewünschter Zeit. _

Line praktische Hausfrau
verwendet

NM Nigkin.
aus Chcvreaux, Box-Ealf re..

nur Gentner's Wichse is :ff
Kaminscgcr für ihr Schuhzeug aus Kalb- und
Rindlcder,

nur Tranoli « 'KL " --
Schuhzeugs.

In den meisten Geschäften zu haben.
Fabrikant:

ZeKutrrnseUo. Carl Gentner, Göppingen.

Verpachtung.
Für ein hiesiges feines Restaurant mit großem Saalbau wird sofort ei« va !̂'

weisbar tüchtiger, cautiopsfähiger Pächter gesucht, dessen Frau geeignet tl>
einer feinen Küche vorzustehen. Offerten unterR. 146 an den Tagbl.-Verla-.
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„Alte Adolfshöbe."
Heute Dienstag und Donnerstag, bei günstiger Witterung:

Großes Militar -Coneert,
.Mkführr von der Kapelle des 2. Naffauischeii Jnf .-Reg . No . 88, unter persönlicher Leitung der

Musikdirektors Herrn Fehling.

höflichst einladet

Bon 4 bis 7 Uhr und von « bis i l Uhr AbendS,
Eintritt 10 Pf ., wofür ein Programm,

am Bodensee,
800 m ü. d. M.

_ _ Johann Pauly.
Wurort yeiligenberg
[ Hotel Post(Bücheier).
Seliebter Höhenkurort. Tommeraufenthalt Sr . Dnrchl. des Fürste« zu Fürstenberg.
MckN-olle Fcriifickt auf das « alemer Tal . den Bodeasec und die nesainte Alpenketie. Herrliche
,Könige Spazierwege. PenstonSpreiS4.S0- 6.00 Mk. « Uei.elev , Hotel Post, xßb

Gartenfreunde
laden wir zum Besuche unserer

Nosen-Husftellimg,
1752

toclcfee vom 13 *—18 . Inn : incl. in unserer Gärtnerei , Parkstraße 45, stattfindet , ergebenst ein.

A . Weber Co.

Antiquitäten- Handling.
3Teu eröffnet . Men eröffnet.

J Friedrichstr . 5.
r_ Inh . C.  Wolpers.

Ae VetlDern-KinigiilO-AnUt.
Mauergaffe IS, rst wohl die einzige Reinigungs -Anstalt in Deutschland

in welcher keine
Todten- und ttranken-Vetten

gereinigt werden.

Frifa Decker , Schneider,
noch jetzt : Webergasse 3 , JSntresol,

empfiehlt zur Blocltsommer - gai «on:
Specialitäten in neu einaetroffenen federleichten hochfeinen Anzügen
(Tropical), Kammgarn- Flanell etc. NoĈ iten in aparten Was'ch-
und Fantasie - Westen, eigenste VerarB̂ hmg mit abnehmbaren

Knöpfen, Sportanzüge. mo
Durch Hinzuziehung nur bester u. reichlicherer Arbeitskräfte kann nunmehr wieder

in kürzerer Zeit als bisher Lieferung unter preiswürdigster Bedienung erfolgen.

Man verlangeThuere ’s Tee!
Hochfeine Melangen.

Von Teekennern bevorzugt.
Zu haben in den durch Plakate erkenntlichen Geschäften. F533

die große Verbreitung
der Wiesbadener Tagblattr

dem Umstande,

und Abends - —w- .—. . , — s -—»—>» Morgen»
und ist dadurch in der Lage, feine Leser schnellstens von allen'ii Ulf fom/ntow Sin Sau Im 4a. aUamPua . a . i . . ^u . S . . ... . ?V" - _ . _Vorkommnissen zu unterrichten , die den Jntereffenkreis einer modernen Tages-

Zeitung berühren . Da das „Wiesbadener Tagblatt " den Begebenheiten in Stadt
und Land ein besonderes Augenmerk schenkt, sind seine ständigen Bezieher in
Wiesbaden selbst fast in jedem ksaus , in jeder Familie zu finden . Auch alle
Fremden , welche Wiesbaden zum ständigen oder vorübergehenden Aufenthaltsort
wählen , befreunden sich bald mit dem „Wiesbadener Tagdlatt ", so daß sich au,
diesen Kreisen ebenfalls die Zahl der Abonnenten desselben tagtäglich erweitert.

Für SO jJffji. monatlich ist das „Wiesbadener Tagblatt " im Verlag
Lanagasse 27 jederzeit erhältlich , wird Zustellung gewünscht , so tritt ein kleiner
Aufschlag für die Zweig - Expedition (Ausgabestelle ), die Träger oder die post,
je nach Wahl , hinzu . Einzelne Taqblatt - Nummern kosten olpfq.

Neben einem überaus reichhaltigen redactionellen Hyelfe bietet das
„Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheif von größter Ausdehnung , da das
„Wiesbadener Tagdlatt " allgemeines Znsertionsorgan der Wiesbadener Geschäfts¬
welt ist, aber auch zu den Familien -Nachrichten (Gedurts -, verlobungs -, Heiraths-
und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeitsmarkt von Jedermann benutzt wird . Das
»Wiesbadener Tagblatt", zur Zeit von

mehr als 20000 Abonnenten
gehalten, wird von königlichen, kommunalständiscben, städtischen und anderen
Staats - und Livilbehörden , insbesondere den Gerichten , zu Publikationen benutzt. —
Die Aremdenkiük , die ßurhaus -Arogramme , die Hheater -Zettef , die auswärtigen
Aamifien -Aachrichten, die Bekanntmachungen ans dem vereinsleben und alles
Andere , über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Aremdensührcr, Tages-Veranstaltungen, Vereins-Nachrichten, Wetterberichte,
Verkehrs -Nachrichten ) findet sich im „Wiesbadener Tagblatt " . — Kratisveifaqen
des ,,Wiesbadener Tagdlatt " sind: „Unterhaltende Blätter ", alle u €a

. «Amtliche Anzeigen des ZSicsöadenerTagkfatts " , enthaltend Bekanntmachungen
hiesiger und auswärtiger Behörden , zweimal wöchentlich. — Schachfreunde seien
aus die Rubrik „ Schach" , Brgan des Wiesbadener Schachvrreins , verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden
" . ~ ' ‘ “ ' “ chlatt " sich inSonntag erscheint. — Daß das „Wiesbadener Tagblatt " sich in gleichem Platze
bei den Einheimischen und Zugezogenen seit seinem mehr als oo-jährigcn
Bestehen eingebürgert hat , wie keine andere Zeitung,

Hausfrauen, Brautleute!
kauft Bettfedern , Daunen , Barchent nur im

Wiesbadener Vettfedern-Haus, Mauergasse s5.
Einziges Speeialgeschäft am Platze.

Streng reell und billigste Bezugsquelle.
Gordon -Bennett -Rennen.

Garage fiir 15 bis 20 Automobile.
Henzinstation , Stellin , Lubrifin , Ellolin , Carbid , Phares , Putzwolle.

Pnenmatici , Continental , Peters , Miohelin.
Reinigen von Wagen.

Telefon so » . Georg Ernck , Hof -Wagenbau , E ^ ^ Elnev.

Todes Anzeige.
Allen Verwandten und Bekannten die tieftraurige Nachricht, daß es

dem lieben Gott gefallen hat, unseren heißgeliebten hoffnungsvollen Sohn
und Bruder,

Wilhelm,
in seinem dreißigsten Lebensjahre nach langem, schwerem Leiden, wohlversehen
mit den heiligen Sterbesakramenten, zu sich in die Ewigkeit zu nehmen.

Im Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen:

Familie Heinrich Schön»
Tünchermeister.

Die Beerdigung findet am Mittwoch Nachmittag4'/. Uhr vom
Sterbehause, Ranenthalerstraße5, aus statt.

spricht am besten sür seine
Gediegenheit und
volksthümlichkeit!

Gestern Slbend IO Uhr entschlief sanft nach langem Leiden, versehen mit den
heiligen Sterbesakramenten,

Kran ij . Wolff . Wme.,
Marie , geb. Meinem,

Die trauernden Hiuterdlieveuen.
Wiesbaden , Düsseldorf, den 13. Juni 1904.

Die Beerdigung findet Mittwoch Nadimittng 5 '/« Uhr vom Sterbehause,
Dohhei »ierstras;e 26, anr statt. Die feierliche» Excqnien sind Donnerstag 9 '* Uhr in der
h. Bonifatinrkirche.
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heute Dienstag,
den 3«ni, Morgens von

N bis\ Uhr:

Gemölde-
Auction

Taunurstrahe
Ecke Seisbergftratze.

Z . Küpper,

Taunnrftratzey, Ecke Seir-
bergftrahe.

Versteigerung.
Im Aufträge des Herrn

hier versteigere ich
Sch wlckert

heute Dienstag,
den 14 . Juni er.,

Bormittags SV2 und Nach¬
mittags 2VzNhr anfangend,
t» meinem Auctionslokale

L Marktplatz 3.
an der Mnseumstratze,

«achvcrzeichnete Maaren, als:
Südweine , Cigarre « , Bürsten»
Schwämme , Seife und Seifenpnlver,
Blau , Baielin , Schuh -LrSme und
»Schmiere, Ofenschwürze, Thee, Kaffee¬
zusatz, Surrogat , Kerze« , Nachtlichter,
Sampendochte , große Parthie feiner
Parfüms »als : Seife, Lilieumtlch, Toilette¬
essig- und Wasser, Kopswasscr, CoSmetigue,
Puder :c.. ferner: 1 Ladenreal, 1 Theke,
1 Salzkasten, 1 Decimalwaage, 1 Tafelwaage,
mehrere Glasglocken rc. rc.

mcsstbietend gegen Baarzahlimg.

Bernhard Bosenan,
Auctionator und Taxator,

Bürcau und Anctionslokal: 8 Marktplatz 3«
Telephon 8267. Telephon 3267.

WarttormM
Das

Volksfest
des

VerschönernngsVereins
am Warttnrm

findet bei günstiger Witterung

Sonntag, den 19. Juni d. J.,
nachmittag », statt . F223

Freitag , den 17 . Inni , nach-
mittag9 6 lllir , werden die PIKtie
für Etüden etc . daselbst versteigert.

Zahne, ganze Gebisse, Kronen,
Brücke», Stiftzähne.

Schmerzloses
Plombire » schadhafter Zähne. Zahnziehen rc

.los . Fiel , Kaiser-Friedrich-Rlilg 20, Part.

Cmser Brod, ^ ^ wim Geschmack, bei,
«ottl . Haminesralir , Sccrobenstraße 29.

Abfallholz "°
Anzttndeholz Mk. 2 .2»,

Brikets und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert srei in? Haus

W . © all Wwe . ,
»ü,» n ». ® ri ' |n |j 0 jftr . 4.Laden

BTSS

No.84.
3479

Wäsche -Glanz
macht die Wäsche schneeweiß glänzend, leichte
Anwendung, durch öffentliche Vorträge all¬
gemein bekannt, zn haben L 40 Pfg . Packet
bei: BSrkel (Seifenfabrik). Metzger-
stasie 47, A.  Gärtner (Seifenfabrik),
Marktstr. 13, C. W . Poths , Langgasse,
M. ticinner , Kircha. 21, u. in Biebrich
Kng . Fny IVorlif ., Ang . Well,
J . F , Winkler.

G
G

Neuheit!

Bietoria - Frisette.
Federleicht,

Kunstarbeit.Jedes
einzelne Haar in
Seidentüll bcfest.,
zu Gesicht Siirn-
löckchen. Nach rück¬
wärts natnrwellig.
Haar . Bedecken
araues u. dünnes
Haar, kleidet jede

Dame und gicbt ihr jugendliches Aussehen, sitzen
fest am Kopf, auch ohne Binden od. Kamm. Preis
25 Mk. u. höher, je nach Farbe u. Größe. 1429

W . Sulzbach,
Haar -Specialist und Hoffriseur,

_ _ Bärenstraße 4. _

Ist das (raste Putzmittel
för feineres schwarzes Lederwerk! i
Färbt nicht ab! Lässt keine Nässe |
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schuhe unnötig!= In
Dosena10u.20 PL Überall vorrätig! -w

' Fabrik: Union Augsburg. {

Zur Notiz«
Man kann bei den sich maffenhakt mehrenden

zweifelhaften Mitteln gegen Haarleiden nicht genug
auf das bereits feit 36 Jahren sich bewährende,
von Autoritäten empfohlene, sich durch Güte und
Billigkeit anSzcichncnde
Haarwasser von Retter. München,
aufmerksam machen, welches wirklich leistet, was
cs verspricht: Coiiservirung und Kräftigung der
vorhandenen Haare, Reinigung von Schuppen,
weieb und glänzend machen der Haare. Z . h. um
40 Pf . und Mk. 1.10 bei Loni » Schild , nur
3 Langgaffe 8, nirgends in der Stadt eine
Filiale.  F49

Biester ausgiebigster

Glühstoff
Harken

„Flott “ oder „ Universal“
brennt in jedem Hohlen -Bticelelsen
gleich gut. 50 sechseckige Stückchen

in Carton kosten

nur 30 Pfennige.
In Wiesbaden erhältlich bei:

Franz Flftssncr . Wellritzstrasse,
konrad Ii .rell , Taunusstrasse 13,
Herrn . Weygandt , Michelsberg,
I -ouis KintgraIF , Neugasse 13.

Man verlange ausdrücklich dio gesetzlich ge¬
schützten „S“-Msrken. (T . i'i 6288/5) F128

Über Nacht
blendrndweiße zarte
Haut » keine Falten,
keine Mitesser, beim
Gebrauch v. Huhn *»
Creme - Bional 1.30

u . Bional -Scife 50 Pf .» Huim ' « Bional-
Puder . Echt v . Fr *. Biioiin , Kronen -Parf . »
Nürnberg . .Hier : 4». 8iei »ert . Drog . ,vis-ö-vis
Ratskeller , üi >r . Uantier . Drog ., Kircha . ft,
Drog . Sanitaö , Manritlnfst - . F ' O.

Absaiiholz >» Karren Mk. 8.50 ». h. tut
a.  Hock , Zimmergcsch . und Sägewerk,
Slarstraßc 8 oder Lahnstraße 8, 1.

WM

Moderne
Automaten

werden ohne Risiko aurgestellt.

Ifllit . llgtAI . tlll ;»:
(« . »„ . I». SB.).

Bürcau Sportplatz Wollet nbruch.
Fernspr . 2323.

Neuer Massen¬
verbrauchs artikel

zum WiederverkaufoderSelbst-Fabri-
kation ,als Existenz oder Nebenerwerb
für Jedermann geeignet. Rohmaterialüberall
billig zu haben. Diese Fabrikation erfordert
weder Fachkenntnisse noch besondere Raume,
und ist schon mit ganz geringen Mitteln, also !

n Mass! 'dassstabe sofort durchführ- s*in jedem beliebigen
bar. Biesenerfolge nachweisbar. In kurzer
Zeit sechs Millionen Pakete umgesetzt, bei Be
hörden schon eingeführt. Wegen Allein -Ver¬
trieb oder Fabrikationsrecht verlangen Sie
sofortige Gratiszusendung unseres Hauptkata-

ITO

Fallnioht ’s Laboratorium , G. m. b.
H., Eidelstedt b. Hamburg . 59

*3

in Verbindung mit Thermalbäder,
Glühlichtu. blaues Licht.

Anschliessend
comfortabel eingerichtete Ruhezxmmer.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens.
Aerztllrli empfohlen gegen Gicht,

Rheumatismus, Ischias, Influenza, Fett¬
sucht, Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität, Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle

im Hause.
Garantirt reine Thermalbäder okne

Süsswasserkühlung.
ii

yuiuunuii IIVVU ,
ßoldgasio V.

Hnfo Hnpke , Eigenthümer.
Telefon 3083. EngHsh spoken.

Kaiser - Pan orainj^

Serie I:

Prima feinereS-iriLuosen
von H. Hirsch Söhne, Groß-Gerau, sowie hiesige
u. norddeutsche Wurstwaaren.

Steine lanmffe5.
Kirschkuchen

(saure Kirschen) empfiehlt in vorzüglicher Qualität
Conditorei ü «88«nx,

_ «irchgafle 42 w._
Kartoffeln , dick und mchlreich, per Kumpf

20 11. 23 Pf ., so lange Vorrath, bei
Fritz Weck , Frankenstrabe 4.
Robert Weck , Ecke Herder- 11. Luxemburgstr.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaum;Waschpulver
„Enreka ( .

Dasselbe verhütet daö unliebsame
Abfärbe » und Einlaufen der Wüsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weine
bitzschncll blendend
weist und gicbt ber-
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Lureka"
wird von den

bedeutendstenHaus-
srauen -Zeit
alS „ bestes

WasWIMl der Gegenivart"
empfohlen und sollte daher in keinen!und sollte daher

Haushalte fehlen.
„iliipeka“

kostet pro Packet 15 Pfg . und ist
allen besseren Geschäften zu haben.

DRUCKSACHE!
jeder Art

liefert die

Schellenberg'sclie
Duchdrudim

(Moden
Langgasse 27 m Fernsprecher 2266

Elegante Drucksachen,

i
Mit
am
im:

stück
642C
12a
„erst

*

__ _ b-C 0̂"5 -- - " " - -
Jede IVorlic zwei neue Reisen

Ausgestellt vom 12. bis 18. Juni IM.
Wanderung durch E/nVnll,.

das malerische tVcL! 11111611,
Q. -!. tt Reise ftnf  ckern Libanon , Besnn,
Serie II : VOI, Reirut , »ama . ru , "tcl

Eine Reise 30 Pf. Beide Reisen 46 Pf,
Finder : Eine Reise 15 Pf Beide Reisen 25 PfAbonnement.

jttRi
Rci,
»ofti
3- ®
Stot
kag-
60 sr

S

2
Tbeal
Gegen
Brillen
nächst

T
Agent
bis 2
Born

«!
Antet

2li
Telepl
Küche:

Ia :
Krä
Wti

-och

Sein

-im

E
Eärtner
Bude II

Am Renntag
Wt Ctr.
«bzngcbe

jdolI «Jroa , Metzgermeistcr , dem verthriichni
Publikum bestens emvfohle». Prima rohen und
gekochten Schinken und bessere Wurst.
Stand gegenüber der Zicgclhütte.

M geben
»btt spät,
£nbfrtT

SMfcr
Ä

für den häuslichen un
Verkehr besonders
gepflegt. ESKJESHS
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len

Montag . den 20 . Juni d. <*
mittaas 0 Uhr beginnend , werdenu» Rent-onttsvüreau. Hcrrugartenstratzc7bnt)it bje
im Diitriktc „ Uberhobc .tt ' 4 . Gewann diesiger
Gemarkung belege, len Ze„tralstudiemoiid«-Krund-
«ücke, Lagerbuws - No. 6419 a. 6420 », 6419  b,
6420b und 6419 0, im Gescimtslächcritiehalte von
12 «r S0 0O qm wiederholt öffentlich meistbietend
versteigert. W970

W ^ b - den . den 8. Juni 1904.
Königliches DomSuen -Rentamt.

Grüner Papagei
M verkaufen̂ ,, «.„ .^ ,7; Py » r
- Legluilm. zu n. g tcingaffe ^87 1

Jjm ». 5»© nlo7ädi . 1847 MicbÄsiH-

_ (?. vollst. Nuß .-Bett 80 Mk. Platterstr . 56. P.
■* *Toii 0r2  fo f- 1 Ottomane und 1 Diva»chwalbackeruraue 51 1 St.

Iuui 1904. §-tt- 13.

kn„ ^ ' " e,uc-s TasAenfopha billig zn ver^nufe» Bismarckring1, Ciaorrenaeschgsr.

n o krstklass. Damenrad , men g gtbr ., für
—0 '^ k. yerknnfen -veirnaartenstrafte 15. 2.

Nörlierdt.

werdeH °, >,nte"7 "^ n̂ u?Ek "n̂ Lm ! 17 ^ -> ttv .nan - »mstöndehalber billig
8 " Ta7b, ^ ?°ben. OfftrtenE . 5 lÄ ^ enScbarnhorststraße 18. 2.oc 1 I Gelegenheitökanf

UJotten unechter Broschen!Nadeln, Manschettenknöpfe
S eff !l<Vur2 /' n isbönes Tascheniopblt, zwei
f’SS & JTi ’r' 11® ’■ ,in

Zwei Fahrräder , Herrn- und
bi« . Damenrad , zu verk. Ansehen
bis ,i Ilbr Nachmittags . Taumisstraße 4, 1.

Bauplatz-Berfteigerung.

.. . Herrcn -Rad , neu. Frei !., Damenrad , w. n., z.
I-d. annebinb . Br . z. vk. N. im Tagbl .-Berl . ko

iw» <£ i , " Ogegeberde" Taabl .-Aerin»
zu

Montag , den 20. Juni d. I . . vor-
mittagö̂ ,lOV, « hx beginnend , wird im
Rentamts-Bureau , Herrngartenstraste 7,
»«hier, das im Distrikte „Überüobcn ",

jsägrrdnchs No . 6415 / "" Flachengchalt von
ö0 nr 82,25 qm. öffentlich meistbietend versteigert.

Wiesbaden , den 8. Juni 1904. F 272
Königliches Domänen -Rentamt.

Drei antike
annehmbarem Preise'sofort'

ebarnborsistroste 17.  P . r.berkaufen. . _ . . ^

©dcftenliciMfliif* 7nt«""d ««»
Ütei ^nl . schwer, vk. S » wa,Lr " "io "m'
- Ka „ elte, z. v. « chu'b. 19. S7Iw
a„ «>e- u0 ^ us -Eoiiv .-Lexiko„. 14. Auslage, LuxuS-
Offette. ' billigst lu "verkaufen,unterM. 151 n„ den Tagbl.-Verlaa.
ffhr hm iN«hron -Anzug „nd l Frack- Anzug
~̂̂ ~TTiTiinn7 U°e6e" Bertramstraße 16, 2 t, 8

77 777 Wtt “ Blonken
— - *f in » Kiefer , Wörtbstrabe 10.

[/ & » * » « £ ***>!« > worunter 1 rotdeS— b a 41LBf rf. A„g. Karlach, Mebaera. 16.
^ ” ©FIT

T,inn7 " o ,rü ' " ^‘f ln »t - Ein schöner Kameltasch.-
. Istmen - FahrvirK,
fnft neu, billig»t veikanfen Rüdesdeimersir. 9. 2 r.

KmMe CchWspiele.
^1 # (eit 1 AAf» m n • . .
Die seit September 1902 im Königlichen

Theater gefundenen, bis letzt nicht abgehollen
Gegenstände als : schirme , Stöcke. Ovcrnaläser
Bnll' n, Tascheiitücher. Haiidschnhe re., sollen^ dem¬
nächst offentlrch versteigert werden.

Die Sachen liefen für die sich legitimirenden
?lenn ! Bureau desHaus -Poü êi-Jnsvectors

bis 2». Junr er. , täglich von 10 bis 1L Uhr
Vormittags , zur eventuellen Abholung bereit.

Wteöbaden, den 29. Juni 1904. § 286

dopha m. 6 Stiiblen, br.
85  TOf 1 Barock - Sopha , oliv. Plüsch,

E.Be.rt'cow m. Spiegclanfsatz 48 Mk.. ein
IM,7ihfEfe ‘,™ ,p' w't Trümeat, 45 Mk.. 1 Damen-
fcbrcibttfrf) fRococo) 45 Mk., 1 Nußb.-Eßtiseb znm
n t m-i7 m 18  SPe?f- 86  TOf- 1 Mahaq .-Büffet
fnmfi io h 7, tlr,ni-0rpI4-u; Speisetisch für 24 Pers .,
LeHAiAi .*0? e LÜWe äuf- 265  Mk .. ferner
fnmm . h. t ' 7 tt,n ' B " te„. Nachttisch, Wasch-

spiegelanssatz . 2-thür . Nußbanm.
Ä ^ schrank 1 Blumentisch . Flurtoilette rc.

Mucherstraste 6, Parterre bei Frl . cngi -lm «-«!

r. ifabrraa vlii. NI verk. Frankenstr. ?7T
erhaltenes Herrenrad billig zu

verkaufen Ktrchgasse 18, 1 rechts . *- - ” TT
®ne flut erd. Kapselmaschrne und verschl

—iernartikelzu verkaufen Frankenstraße 15, 2 I.
tStyf  Hobelbank mit Werkz., Ladcntheke.

Spezeretreal sebr billig Mnrktstraffe 12, tzib. P.

Drndenswastê Wasscrbütten zu verkaufen

Gebrauchte aber gm erhaltene

Voile, billig
i êbroct-Nnzua b. z. v. Lauggasse 24. .

Großer Ansoerkauf

WuerirMs.

uocr gnr ervauene

Dampfmaschine
Itk 1K TT Ti t *»*; _ *

. .. bevorstehendem Umzug gänzlich
r«t«be^ ? a?Erka,ife, so lange der Vorrat !,
B dtöbel , Betten . Spiegel,
bedeutrad ^ "ller Art zu ganz
s/beutend herabgesetzten Preisen . Per-
ZI , ^ bÄ ' wwer -Einr .. früher 650 Mk., jetzt
°20Mk englische Betten , fr . 140, j. 105. Nnstb.-
MiU» e,betten , fr . 125. s. 92,50, Nnßb, - Büffet.

5?/ ' m rc? . -15  2 Pu- el>I billig zu verkaufen.
Die Maschine ist bis gegen Ende Juni noch
im Betrieb zu sehen.

«eorff **r« ir . Metallkapsel-Fabrik.
Dotzheimerstraße 74.

Ueberdechter Federkastenwage » mit Schild
znm Transport v. Maaren z. verk. Noonstr . 19, P.

Lledr . Herd , gut erb ., zu verk. Karlstr .TFl I
ffcirt hfoitehlaw *i». . .£t _ _ AA. M. 'JT̂ v ®.m Lkbrauchter zweistam. GaSkoch.

Ofen und em Stempelkasten mit Stempel
zu verkaufen Herderstrahe 2. H. P.

Telephonruf Nr.
Küche:

£ÄK,W : 1s“" S
tn Korbflaschen von 5 Liter an . Korb-

, Laschen leihweise ohne Pfand.
"L »L7!"" )f,.2"-» *•>U.
•^SSwÄ'S !* ‘•!®
Himbeersast (Apothekerwaare) k Ltr .Mk . 1. 80,Hof Linck.

Lager : Göbenstraße 7.
Bureau : Scharutiorststrabe 8.

ueu, billig zu verkaufen

G uie§  Pianirro
71. rfno IÜ- ^ brik, noch ueu. schöner Ton und
»7 1>« rauff ^ mriV 1̂ ®araiiti 'K&' >" villta
an  bn , Sl, « g unttr W  "

üiöHO,

Erdbeeren,_ verschied. Sorte »,

Wrtnerfi Bingertstraße 6 oder auf dem Mark/
8n ' n - « . Hatlio

OB ei1' ^ U8. mit Garanh
- — - - L)ff. u . M . I4ll an d. Taabl .-Berl

, E >n gut erhaltener Flügel tBIütbr -rl
verkaufen Kavellenstraße 25 Bart . er)  8U

f' n a «t erhaltener !dlüa-i

L 'LL "?.' te ’Ä
^Accord -.'iilber i. 12 m.  z . u. .ffuriftr --0 ->_ _ _ iTjiattio.  - &t. fi. v. atarnt

Malzkeime Gelkgeiiheitskauf.
Rfb cm« • ff - I ($[rt COrTTrtff'ff'R mrtSoi*»tAÄ /ki ju  -

LfL 4-50 mt ’ «> ebneren Partbien billiger
l>d-ngkbcn Brauer »» Walkmühle.

^ur Vereinfachung des geschäftlichen
* t-erkehrs bitten wir unsere geehrten
, Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
J »ns Z>; überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

m e.f.n̂ ^ vnialwaarcn -Weschäft,
dnr wä.» ' , F °wilienverhölt „ isse halber per sofort

•ÄizmllSS ” - » • "»
C ()ef<I r,i7 Wl* Mutter . , Eier - u . Käs«.
€  stabil .. 00 - 70,000 Mk.
2k  Ti °n weg. anderw . Unternehm. z. verk
^ dur Ueberu. 5 - fi000 Mk . nöthig.

o . Engel , Adolfstraße 3.
cbdio Vi * Geschäft verbältniffehalber

-Pfoten bauvtvostlagernd J.  r. >. billig

f ■“#°f } v 'wche"b,Krankl,eitSw:— zu  vk . N. Ho lzel. Steingasse 86.-— - - - -- — - - öo.

»-ein, jst vr̂ sm̂ ^ bw''- Ladeneinrichtung

•»4 EieJoeschaft'w? best f. endes .S“tee ButterSsern|«„ ?S• , ft hler- welebes sieh nooh

Ein complete? modernes äckt Eichcn -Tveise-
Zlmmer weit unter Preis zu verkaufen.

« . «Ivl, .-! , :>«,:»« . Friedrichs,raste10.

Fertige Betten.
o° 2^~ ^(fVinlr ^h^ 0!1’ ^ 9T 6(i Svrungrahmeu"0 , Matratzm in Stroh , Seegras u. Woll-
^ " " «kn v. 5- 20 M . Deckbetten,Kiffen,Plümeanx.
Knhok. Notzhaarmatrntzen in hestn, FüIIuiigen i,„d
rno,b ' ll' g.  Riesige Auswahl in
allen Großen Transport frei , auch Garantie-
leistimg. Zahlungserleichteruiig . Telephon 2823

, ictzt BiSmarckriug 83.

SiDigpcr®erftanf
l. - ' ttc ' !' b " . SS rchtÄrdS T

ipafcfifdir . und Kommoden " l8 - 90̂ Mk^ S'
^ 'wows 48 75 Mk.. Büffets 160- 2 0 Mk
Schreibtische 32—130 Mk.. compl. Schlaft (tZh
1°h ^ ?rr f'rmr 1 ^uclwneinrichtnng 190 Mk
1 hochelffl S * Iafjimnie r«ffitnr i(htmia mit reicher
©chtneere, (@nlm e.iql.) 650 Mk.. Sophas . Divans
zu allen Preisen . Eigene Polstercherküätte
_ König . Hell mnudstrnüe '26

„Für Brautleute.
«-viL .NkLWr .riL 'LM '!:
verk.: voll,t.Bette„40- 15i>Mk..Betist. l 2- 50i>tt
80 90 1mff K Sr f' nW 2, t 7 ° Mk.. Sviegelschw
26^ 84  nrc ' Mk.. Kam.
26- 34 Mk.. K" d'-uschranke28 - 38 Mk.. Sprunge

Ph . Felbel,
Bleichsiratze 0 , Ecke Lellmundstrasie.

®s W nodj Dot|aniieii:
1Ä, » SH.MSXÄ
WTcr ?5 Mk-- Eisschrank 12  Mk.. Polster.

m V Triumphstuhl 8 Mk .. Spiegel 2 Mk ..
Nachtstuhl 4 Mk.. 1 kleiner u. großer Koffer 6 bis
15 Mt " Mk., Deckbetten 10 bi,
«cfrĥ ifct. 83 o IIe»nnfd, r.? Mk.. 2 Oelgemälde 10 Mk..
mÄ ^ . „ 2ettu »gSstander 6 Mk ., 1 Cello- und

^T 1'50  Mk .. 2 Aushänge » und2 kuuge Schilder sofort zu verkaufen
_ Tchnrnhorststrake 17 , P . t.

flut , . l5Maschrank,
flüt erhalten , billigst abzugeben.

Scimiid «. Moritzstraße 28.

I , lÄ» noch wenig gebrauchter zweifl. Petroleum-
I wcher abzug. Anzus . , w. 11  it. 1 Emserstr . 48, 3 r.

Gelegenheitskauf.
, . . Ein neuer eleg. Gasbadeofen mit Zimmer,

veizung (ganz Kupfer ) und email. Wanne sehr
b' llia abzuaeben Marktstraße 23. 1.

kV ' Ktrchgasse 19. b. I » «•!<-£ , mehrere neue
»adeofen zum Einkaufspreis zu verkaufen.

Ein Gasherd bist, zu verk. Goldg . 15. Laden.
Spriag.BtumentiflH mir Aquarium und

brunnen zu verk. Bleichstraße4, 1 recht,.
Eine schmiedeeiserne Gartenthür , 0 90 <2,201

ein schmiedeeis. gotbifcher Lüster, ein schmiedeeis'
moderner Lüster, Alles Kunstschmiedearbett. neu,
zu verka ufen

Stiftstratz « gl

Ciniititiin ii
3ratiÄ!t-Jttai|agotif-5ftjriiiitte,

! Innw/ 0' ^ a6l '-j Oroß , vorzüglich erhalten , für
.Midftr verbetew " ^ N-ev-asstraße 29, 1 St . l.

. . Schwer , eis. Gartenthor (ü-teil.) zu verkaufet
ott Schlosser gs»mmerm « nn . Bleichstraße 20,
„ Tiuverk . Treppt, , BürstensMr . , Triumphe
st. , Füllof . m. K. Gitter f . Kinder « , f. Anzus,
Dotzheimerstraße 86, 1, von 4 od. nach 8 Uhr.

Baumstütze» billig abzug . Feldstraße 17. P.

Asphaltkies

1 mSuWej t2c!^leiderschrauk vasiend für Weißzeug,
1 P »lt . 1 Waaee sof. z. v. Seerobenstr . 24, tz. P . r,

Kleiderichr., 1-ib., 18 M . Alvrechtstr" 42. B . D'
Feinere Plüschgarnitur (Sopha n. 4 kl . Sess)

u. ei» Kameltaschen-Divan zu verkaufen. )
*». lVel . , Tapezierer . Mo ritz str. 30.

Waggon- und fuhrenweise billigst abzugeben.
W . A . Schmidt , Moritzstraße 28.- - - - - ipittup c 4,0.

Felddrmidsteinc
Ennge Lausend gebrauchte Dachzi «« tlu zi»

verkaufen. Gärtnerei Wellritzthal.  I
»4# w««««4««. Le __ Lje*:

- T C
Ei’1* Uiih  zweithür.

^ ^verschränk bin.
ZU verk. Helencnstraße 28. Hth.
. . . Ein aehrauchter kleiner Eisschrank zu ver-
ka«seii. Näheres Kleine Burastraße 4. Bäckerladen.

Schöne Dickwurzpflanzen biftiq abzugedeii__ _
Em großer Oleander , voller Knospen, ist bilC

?« verkaufen Adelheidstraße 87, Gartenh. 8.

Etrschrank bin, z. verk. Adlerstr . 49. 27H
Wegzugsh . zu verk. 1 Nntzv . -Diplomatrn^’ _L r»

§ ? Vterstuhle , 2  Kückientifche , 2 Fahnen^
Schilder Karlstraßc 35. 2 St . ttayncn>

JJStlitat ^ ,? ^ k- °."°^ Mahag .-Tisch u.gold. 14-k. D .-Ubr Nähere«
Nerastraße 36, 2 r ., zw. 3 u . 6 Nnm4, ^ 0-reS

«a ' n lu,llc —dö  VJit., vÖÜntHÖ«
>er n “ ,er ' we 'cöes sich noch ver - I !? ,men 20 —24 WH., WlatTabcnin  Seeqras . Wolle
^We E3. G bsstsr veselmttslnge hier . Alles | M " • ^0—60 MIs, Deckbetten 12—30 M .^

* Rüc k,  Rheinbfthnst rassc 2. und Ottomanen 26—75 MkC(tmlh«rrr ‘>1 . ... . -r - -- —-- ?{infrhfornmahPit 91 ^ " J/lt-
Äenutih ' rts fl- ,i" i> r2 -01“ ' ^ rveitSpferde nebst
^gL ^Jefchirren sofort billig zu verk.
. DW - ' ^ woeniahriger sehr kräftiger brT
®aHe jtmf Meter , wegen
^taiifj 0" '2llttr' für  Fuhrwerk
^Verlag " ^ 6 glg 8" verkaufen. Näheres im

WrdnMMrml gSli 'i ''S'!11rtl iTZv r4 TtTT. —r- ■ ** - - !_ * ’- - - .ynrne rmr. 1,  2
besonders als Omi ibiTF

OOtfenpfrrbgeeignet, billig zu verkaufet,.
.— » ried . WhbIi,  WörSdorf.
’ ^ -t stutes Arbeitspferd zu verkaufen bei

fetrr »4 teher.  Erbenheim.

« . » « „ ItÄ * ** * * «• - >"

z,,Skhe-Tcrrier-
»Seati-p "^ acft,,u 'Wb dem imvort . Rüden
r- bkeüV. 0^g '^ 3- ^ Puvpies per
't 'wLn ?, Stuck A 60, resv. 50 Mk. ab.

T ,«'?0«" "fbme schon ,etzt entgegen.
^ « stt O . -Pr . TV . 8 t ..o, . er « .

Waschkommoden 21- 60 Mk.̂ Sopha - n. Siu^

fhie^el 4—40 Mk. u . f. w. Große Lagerräume
Eiaene Werkstätten . Fronkenslroße 1i" '

j ' w damit zu raumen , gebe zu
ledem aunehnibaren Gebote ab-

Pol . engl Betten , pol . Mulchelbetieu. lack Bellen
allen Preiien , 2 schöne Flnrtoiletten . Wasch-

ommoden mit und ohne Toilette . Trümeaur-
^wge l̂, Berttcow , Kleider- und Küchenscbränke
Taschknsovha ff. Goldiviegel . moderne Küchcnei»-'
nchtnng , Tuche , Stuhle u. iLpicgel zu allen Preisen

«PJlsi TTIiüritr »r,
Kayftftfafjc im /^ rnlerÜanA.

^Ulttnointz 1, 1, 2"kntt. Belten , i Waich7
tifit , 1 Nachttnck l̂i oerfaufen . 85 Mk.

' ^ \erl *!ut,eKC  kehr aut erhaltene Möbel
sofort bill, « zu verkaufen , wie : Zimmer-
tt tch'sschr»."̂ ^ Y «"möb -l, Badewanne

S ™cr' Rampen , Kindcr-
bulard , Sopha , Waage mit Gewichten.
Ktnderwagen ic. Moritzstraste 12. Ltb.

D. lltestocst., Hausger ., Bild ., S >. bill. Waiciit f
gOchent. 3, Rohriess . 5 Mk. v, Kavellenktr 7 i'

Eine neue Nähmaschine billig zu verkaufen
_ »» »«. Seihei . Bleichstraste 6 '

Eine noch neue Spezerei -EinrichtunFhill'
zu verkaufen Borkstraße 33. , a U-

^»r Vereinfachung de, geschäftlichen
» Verkehr» bitten wir unsere geehrten
. Anftragbeber,alle unter dieserRubrik
1uur Zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag de» Wiesbadener CagblaU».

Kn Mtzehenlteg AastzndieriikM
(nickt zu groß ) zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe M. »40 a» den Tagbl .-Perlag.

Znabitiid zu kaufen ges. Sebarndorststraße 6.
~~6 iien“

>, ltUVIltfl
iw bE” ..Md, tten  Preisen alt . mien
Metalle , Flaschen , Kruae , Papier . Liimveu , Gummi-
und Neutuelta bfalle. Ke ' , . Ktin . Bleickstr 20

«-brauchte« Sattelchen mit Hinter.
aeichirr oill. zu verkaufen Frankenstraße 8,  H . 8.

Hochelegante« neues ' ~ ’ " •

Qoacavt
vre, «Werts, zu verkaufen Dotzbeimerstr. 84. Ju Bn e .

Break u. Gesch., u„ zu vk, Biebrich . Wafferth .' lch
Ä ** ^ ,n .aebrauauer , »och feilt aut... »,gr 8,.,»a, '"r - -Si¬

tz. Jüannnun, MeUemft 7,
kauft fortwährend zu sehr guten Preisen
aut erhaltene Herren - und Dainenkleider,

e " M “ «»

N . Schiffer . Wrbgcrgasse 21,

Ein 4-räderige « Karrucbeu und eine Alaaae
mit Gewichten b. zu verk. Walramstr . 22, bei Hoh,

jablt bte höchste» Preise für getraaene .iäerren-,
Damen - u. Kinder -Kleider . Schube . Möbel , Betten
Ciold » . Silber . Auf Bestellung k. v. in« Haus.

"Eine gebr. Bettstelle mit Spruugr . u. Matt
billig zu verkaufe» Lebrstraße 12.

Beiistelie imt Spniugfederinoir ., e,i. Kinderbett
mit Einlaaeu billig Mtcbelsbcra 9. rrUti . erd, . ^

®t-  Lgs . Hühner 1906. Frankenslr . 1 1 l.

IEine einschk. Betistelle,
Spr . , Rotzhaarrnatratzc» « . Keil 40 Mk..
!*$ Zlveith. Kleiderschr. mit vcr-
schliesft' Schnbl . 80 Mk.. nutzb.-pol . Eonsol.
schränkch. 8 Mk. , Kinderwagen m. Gnmmi-
" 'k- 8 Mk. , Nachtschränkch. 4Mk .,Ko „>„,
14 Mk., eins . B -ttst. , lack. , 7 Mk., ,'ow . eis

' m Ä "« ™? an , Klssen, 1 Tafelw.
m. Gew . 8 Mk., gr. Tprcgcl Hochstättc 19.

. .. etui. weißer Sportwagen mit Guunnireifen
für 10 Mk. zu verkaufen Riehlstraße 15, h . 2 r.

>. st"- erbalt., niit lÄnmutireifeii
und Verdeck billia zu verk. Fabustraße 16. .ft. 1 r.

Kindeiw ., n, erb., bill. -seerodeustr . 16, G.  ll
Kinderwaaeu -u verkaufen Älarktstraue 9, i .
Kinberw . m. Gum nnr . v. .velnien 'itr . 29 .<5 ü"

Kiiidenvageu mit Gummireifen"biSmlU- tlribftvof .,, 37 o »Gut erb. ..m,t,'vnuuncii um vi,iiin ui
ZN verkauft - Wellritzsttaßc 37, Htb . 2.

mit Gumiuiräderii,^ Kinderwagen mit Gumiuirädcrn, ,ast neu
Schrerbpult mit Schränkchen und Schubladen'
btllta zu verkaureuKiribaaffe7 bei TSen-ee ».

Motor -Zweirad
sehr billig zn verkanken Helimundsti aße 1 l .

Gegen foforttne(inffn
tt. ffhr gute Bezahluitg kaufe ich stet« gut erhaltene
Herren-u.Damenkleider , Tchubwerk, Möbel.
Gold , Silber « . Brillauten , auf B. k. in« Han«.
A . Gercha ! s , Motzgergasse 35.

^ Getrag . Kleider,
^ '"l'werk, Möbel , Bette .. , sowie ganze
Nachlässe werden .„ .gekauft .. . gut bezahlt

1 £ » lOEBalkel , Hochstätte 10,

ftrait Sandei , Goldqasse 10,
ittiirt zu sehr guten Preisen getragene Herren - und
Dameiikleider, Ilmformen . Möbel , ganze Wohnunar-
Elürichtungeii , Rachlajse , Pfaudlcheine . 6!old, Silber
und Brillan ten. ?luf Bestellung konniie ins Haus

H.-Rad , w. ii.. f. b. z. v. Adlerstr . 49, 2. H. P.

. . . y> ms ? .ynu g,
Blies Ersen , Lunipen , Knochen , Papier

und alte Metalle kauft zu beit höchsten Preisen
E2» » - - Dotzheimerstraße88

Tlut Beitellung komme pünktlich ins Haus
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Merhalt . Herren- n. Wnienklelder.
Gold » und Silbersachen kauft und bezahlt
gut Aug . («tfriacli . H 'we . ,
_Metzaergasse 16 ._

Möbel , Betten , Teppiche , Oelgemälde.
Musikinstrumente kauft fortwährende, . Her *,
Friedrichstraße  25 , Seitenbau,

Tcppictie , Eisen , Zink , Papiere u . Psch . kauft
ff û ©!,, , Mainzerlandstr . o. Nr . Bestell , v. Postk.

Gebrauchie Möbel , Wein » u . Sectflaschen,
sowie Metall kauft fortwährend

Aus -, Knapp . Moritzstraße 72.
Möblements von comptele » Wohnungen

und Billen werden gekauft . Offerten unter
■44 » 145 au den Tagbl .-Berlag._

Complete Woynungs « uns Villa-
Einrichtungen gegen Caffa zu kaufen gesucht.
Offerten unter AI . « 19 an den Tagbl .-Berlaa.

Zu kaufen gesucht ein einthüriger Ikleidcr-
schrank . Hart- oder Tannenholz , gut erhalten
Rheinstraffe 37 , Stickerciladen. __

Gesucht gut erhaltener Eisschrank . Offerten
, erb , unter T . 149 an den Tagbl .-Verlag. _

Gebrauchte Weinschränke zu kaufen gef.
Bitte Brief Frau  A . 18 ». Mainzernraße 2 ._

Eine noch gut erhaltene gevr . Wasch¬
maschine zu kaufen gesucht. Off. u. 8 . Clt . 08
vostlaaernb Sehützenhosstraffe.

Gesucht eine Erker -Balustrade in Eichen¬
holz , ein Bücherschrank , sowie ei » Gaskamin.
Offerten unter B . l -l « an den Tagbl .- Berlag.

Handkarren , ?LS, .'"
ff ' r . Lautz , Albrecblstraße 26.

suche mehrere große Bogethetken , sowie
Gesangskasten und Käsige . Offerten unter
K . 140 an den Tagbl .-Berlag.

Derschiedenr«

g « . . .
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigeir bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zurückgekehrt:
Dr. iiml. P. Seiler,
Rheinstrasse 38. 1. — Telephon 2445.
lieber fjerr Dr. v. Mntzelldecher!

Bitte lassen Sic doch noch vor Beginii der
Schulferien — den 18 . Juli — Wcber ' s „ Frei¬
schütz " auffübren . Wir sorgen auch dafür , daß
die ganze Klasse die Borstelluiig besucht.

Wir grüßen Sic freundliciist.
Kurt und Iiiicie.

Helios»
Internat ietectln-, Ansknnsts- nnb

|nca(fo-| nßitnt.
Ermittelungen , geheime Missionen,

Reisen re. , Detectivsachen nach allen Plätzen
der Erd«. Geschäfts», Privat -Auskünfte,
Vermittelung in allen Streitsachen , Jncasso
aller Forderungen , prompt , reell « . viScret.

Centrale Wiesbaden : Büreau , Rhein-
straffe 42 , Part . Sprechstunden ^—ttNbr.

Wein -Restaurant mit Hans n. Weindandlg.,
schöne Lokale , Weinverkous nach außen , auch an
Kurfremde durch deren Besuch , soll an tücht . Leute
sofort vergeben w . ; erforderl . baar 3000 Mk . unter
Sicherst , b. Borkaufsr . Off . Al . 45 hanptpostl.

Hotel am Rhein.
Für ein Hotel - Restaurant am Rhein

Wird ein tüchtiger eautionssähiger Wirth
gesucht . Offerten unter P . 148 au den
Tagbl .-Berlag. __

Billa mit Garten
zu verwalten , zu miethcn oder zu kaufen gesucht
von Pens , kinderl . Gerichtsbeamten (Rechimngsratd)
in schöner Gegend Btittel - Deutschl . Erwünscht ist
die Nähe von Wald , Wasser und größerer Stadt.
Offerten zu richten an Fräulein Ktegmann,
Stralsnnd , Kleinschmiedstraffe 11. _

A» rhklliisch-wchs. IMillliebejirb
wird in einer aut eingeführten chemischen Fabrik ein

Theilhaber
mit 30 — 40,000 Mk . Einlage gesucht . Die Einlage
kann durch Hypothek sicher gestellt werden . Fach¬
kenntnisse sind nicht erforderlich ; mit tbätig zu
sein wird gewünscht . Offerten unter 14 . St»
postlagernd Wiesbaden . _

Cnn neue Existenzen . Grosso
ÜUU Summen schnell z. erwerb.

Voss ’sche Handelssiätle , Hamburg . D . G. 22 F127

oiebt Selbstaeber reellen
UlJUe Leuten . Kleu . cl «,

Berlin , Friedrichstr. 212 iRückportos. F157

ckr» -. 8 K ^ Darleheu >eder Höbe an Jeden
Wvlü ' auf Schuldseh ., Wechsel , Lebens-

verstch ., Hypothek , zu 4 , 5 , 6 Vroz . Beding , gllnst.
d.  I . UI hiilTel . © erlitt W . 35 . Rückp.

Geld -Darlehen
jeder Höhe ; wer solches ans schiiellstem , billigstem
Wege erlangen will , verlange Prospect gegen
Reionrmarke . Offerten zu sende » unter Credit
1KQ4 postlagernd Cassel. _

Darlehne
bi« 300 Mk . aiebt discrct u . vroinpt Eiclibaum
Berlin 5t , Joachinistr . 119 . Biele Tankievreiden.
(Rückporto .) ( L . p - 4724 ) V 167

200 — 300 Mk . sucht Herr sofort auf kurze
Zeit gegen Sicherheit und gute Vergütung zu
leiben . Off . n . A . 149 an den Tagbl .-Berlag.

Wer leibt gut gestellten sirebsanicn
jungen Leuten auf ein Jahr gegen Sicherheit und
Zinsen 300 Mark ? Offerten unter »* - 149 an
den Taabl .-Berlao.

. . . g bietet Jemand in Berlegenli.
88 i & Wl  00Mk . ? RÜckg. » . Uebereink.

Wvi e Offert , erb . unt . B 88
po ' il . Mainz.

Reise -Inspektoren
gegen Hobe feste Bezüge von einer alten
d. Leb .-Vers .-Baiik für die Bez . Coblenz,
Hessen u . Wiesbaden gesucht . Nur wirklich
tüchtige Herren , in der Acqnis . n . Organ,
erfahren , finden Berücksichtigung u . wollen
Offerte unter Jl 5 9 36 an Maasen-
stein 4 Vogler A . - d. itt Frank - |
surt a/M . einreiche». § 66 ^

Transport-
Bersich . - Gesellschaft

sucht geeigneten

Vertreter.
Frco .-Offert , unter O . 354 ff ' . M . an Hudoir
w «»»»©. Mannheim . ( Mh . ae . 3450 6 ) F130

Existenz!
Bnreaugeschäft , Kasseiiverwalttrng , mit jetzigem

immer steigend , llinkommcn von Mk . 150 monatl .,
ockib . selbstst . Stellung , ist wegen Arbeitsüber-
bärrrung für Mk . 1000 sofort abzugeben . Angen .,
nicht nnstreng . Existenz , auch für ält . Herren als
Nebenbesch . Off . n . ffl . 151 an d . Tagbl .-Berl.

Ein bei der Bäckerkundschaft gut eingefnbrier
Agent wird von einer leistungsfähigen bestempsolst.
benachbarten Damvfmnble gesucht . Offerten unter
11 . 151 an den Taabl -Verlag.

Erfahrener Architekt
fertigt Nebenarbeit . Offerten unter » . US
an den Taabl .-Berlaa.

Ml Mmiileriikhmkr?. I>.
Architekt fertigt geschmackvolle stsassaden-

entwürse , ganze Projekte , Details . Ausmaße , Ab¬
rechnungen , sowie alle Übrigen in das Fach einswl.
Arbeiten billigst . Adr . im Taabl .-Verlag . Gz

Zu miethen gesucht
ans ca . 6 Wochen leichtes K>albvcrdeck . Offerten
mit Pre sang . „ nt . d. 150 an den Taabl .-Perl.

Wsitzrend der NennlogeW
18 . Wittlirh Ww ©. . Gasthaus Zur Burg)
zur Anstchi des Rennens Fenster z» vermielben.

In der Zeit vom 12 .— 18 . Juni wird ein
leeren ( K» 704t ) F129

Möbclviligen gesucht,
der sich auf dem Rücktransvori

IM C91n ich ÜDirMcn
oder die dortige tKeaend befindet . Off . sub
lt . A. 3310 an n «i «loir ^1<>«*©, Cöln.

Unterzeichneter emvstehli sich im AnSsgbren
mit und ohne eignen Fabrstnbl . Näh . Albrecht-
straße 34 . Joliann Aeuliaiin.

Drucksachen
Druckerei MUncl ». Albrechtstrasie 28.

Schriftliche Arbeiten ob. sonst.' Beschäftig.
strebt Verb . Mann als Nebcnbeschärtiaung . Gcfl.
Offerten u . 4 . 153 an den Tagbl .-Verlag.

Tischlerei zur Anfertigniig non Holzmodellen
s. G !eß -rei gesucht . Off . sub O . 149 an den
Taabl .-Verlag.

Laden -Einrichtungen
in jedem Stil v. Holzart werden vromvt u . billig
geliefert . Inton Maurer , Möbelschreinerei,

Sedanplatz 7.

USchichlici, MljrrSdn.
sowie Thürschließcr aller Shstemc werden gut

und billig reparirt.
Schlosserei u . mechan . Werkstatt Job . Kroetsdl,

Köbenstraße 8. Telephon 2181.
Reparaturen an Nähmaschinen werden

unter Garantie prompt und billig ansaeführt.
Adolf Humpf , Mechaniker,

Sncilgaffk 16.
» . Matliren , Anstrich der
Möbel , Treppen . Fuß¬

böden , alle Reparaturen besorgt schnell und billig
d.  Donatii , Nerostraße 9.

Da » Ausardeiten von Volstermöbeln und
Beilen , sowie Tapeziren und Borhängeonfmachkn
wird gut n. bill . beiorgt . A.  ff ' » lt * . Wellstr . 14.

Tüncher - n . Älnstreicherarveit wird mit
u . ohne Material billig besorgt . Röderstr . 7 , H. I.

GraSmähen , sowie Erntearvcitcn werden
von drei tüchtigen Accordmäber » angenommen.
Adlerstraße 32 , H . P . 4 » l >a „ a LH ©g -l © r.

Schneider i . Kunden a . d. H . Asoikstr . 5 , H . 2.

Hcrmi-Schiieidcr“feiT
Reinigen und Bügeln bei billiger Bedienung.

8 . linnarll «.
Mancrgoste 15 , 1. Stock l.

Erfahr . Schneiderin » versch. Jahre in ersten
Geschäften v. Berlin u . hier , empf . sieb in u . außer
dem Hanse . Pbilipvrbergstraße 1 , Frontsp.

Conüme . Han «- ii . Kinderkl . weiden gut und
billig gearbeitet Heleneust ' aße 11 , 1 l.

Tüäu . Weißzengiiäbcriii empf . iich zui » Ausb.
und ?leuans . von Wäsche . Biberb . 60 Pi ., weiße
Hemden v . 70 Pf . au . Näb . Helenenstr . >3 . Sb . 1.

Wäscherei mit elektrisch. Betrieb. Kardinen-

Wäsche v. Hotels , Pens . u . Herrichaslen wird
noch angen . Eiaene Bleiche . Clarentbal 1.

Wäsche znm Waschen u. Au- dessern wird
anaenommen . stmcU*  Steinaasse 34,Htd.

Uedernehme n . eiw . Herrenwäsche z . W . n . B.
G . Bedien , znaes . Sehwolbacherstr . 35 . Htb . P . r.

Wäsche z. Waschen ,t. Büveln w. angen. mrd
pünktlich des. Bleiche . Näh . Wellritzstr . 85 , 1 St.

Wäsche z. W.. Fein - U. Glanzbüg. t. Prwai
u . >vr . w. ong . . gut vünktl . de!. Nerostr . 13 , H . 2.

Stärkwäsche z. W . u . Bügeln w . stets ang.
Fran ffüsenOeimer . Sedanstr . 6, Bdb . 8 r.

W . r. B . w . a . i. II. a . b. H . Luiienstr . 31 . 3.
Sstäsche ». W . u . B . w . a . Helenenstr . 18 , H . I r.

> gepr . Masseur und
J.  UUanUl . ö  Krankenpsttger,

Wohnt Friedrichstraße 3 . G . P.
Tüchtige Friseuse nimnit noch einige Damen

an . Näb . Kirchgasse 52 , 3 . Et.
emvfiehlt sich in und

Ui ' rLveNfe außer dem Hanse zu
billigen Preisen . Bleichsir . 21 , Stsi . 2 . Et.

Fri ' euie empf . sich. Frankenstr . 28 . 3 . « t . r.
Friseuse emvsteblt sich. Kirchgasse 37, 2 Wk.
Friseuse empf. sich in u. außer dem tzauie

zu bin . Preist . Helenenstraße 14 , Part.

Schütze die Fran!
Für jede Familie und Fran hochwichtiges

Buch vom Frauenarzt Br . Ilartmnnn sendet
diskret gecien 50 Pfennia , auch in Briefmarken,
Fran l «la Brossr , Dresden »10.

Sicherer ärztl . Franenschntz
zu b. bei Juli . Dannltardt,

ärztlich gepr . Masseur , Emserstraße 85 , 3 . Pro-
specte aeaen Rückvorto aratis.

DM - Damell KL
Hülfe in allen Frauenleiden . Offerten unter
m . » © an den Taabl .-Berlaa.

Diser . Rath
aelegenbeiten , ev . Ausnahme bei erf . Fran Nähe
WieSb . Offerten erb . >i . » . 133 Taabl .-Verlaa-

Damen find, biscr. bist. Aufnahme bei Fr.
4 . TOuneUcl ' enk , H . Astheim bei Mainz.

M bis 26. Juni hier!
L \ / 1 Frau iri ©8»iag . Pbrenolog .,

beurtl eilt Charakter . Fäh !gkeit » nd
hi / Schicksal an ? Form und Linien der

O, ( .Hand und des Kopse ? . Bleidx
^ \ straße 6 1. Zn spr . von 10— 12

„nb 2— 7 Ubr.

Mit älterem Herrn
in . heit . Persönlichkeit auf Reisen zn gehen.
Offerien unter 11 . 14 » an den Tagbl .-Berlaa.

Heirat wünscht Waise, Verm. Üb. 300,u00 Mk.
baar . 23 I . a ., m. !ol . Herrn (w . a . ohne Verm .) .
jedoch m . gut . Charakter . Off . u . . . fflln '-a . n ©"
Berlin 8 ©. 10 . (^ . 3 . 4707 ) F157

Monogeamm - Strckerei wird in orifliueUer
seiner Weese ausgesührt Hermannstraße S, 1.

irjcirnxsimmjmi 0̂ «̂ »̂ .sehrd«.
mögende , bäutliche Dame durch Heirat glücklich
machen ? Ans eicht., nicht anonyme Offerten erb.
,Mera >*. Berlin 8 . 1V . 12 . yostlaa . b' 194

Berkänferin St ?«
Franz Thormann , Riehlstraße zz

Zwei tüchtige
Berkänferinne » , LZ.
kundig sind , per 1 . Juli gesucht . Seiden - und
Modewanrenbaus I . Hirsch Söhne , Lang.

Ecke Bärenstratze.gaffe.
..._ _ — Zuverlässiges Fräulein fftt

Büreau u . Verkauf gesucht. Off
unter 12 . 1 LI an den Tagbl .-Berlag.

Eine Berkänferin
für Schweinenietzgerei sofort gesucht Kl . Burgstr , ;

Lehrmädchen gesucht.
Wir suchen gegen entsprechende Ver¬

gütung „ . unter günstigen Bedingungen ein
Lehrmädchen mit guter Schnlbild . zu engag.
Mcldez . v. 2- 4 Ubr . Gebr . Wollweber,
Wiesbaden , Ecke Langgasse u . Bärenstraße.

Wir suche» zum Eintritt per 1. Juli

ein Lehrmädchen
aus guter Familie . Guggenheim & Marr.

CostüM -Arbeitermnen
gesucht . Sakrzewöki,

An der Ringkirche 6, Part.

€onfcction flies-Keberetb, mmvustratze 12,
nicht noch Taillen -, Rock- u . Znarbeilerinnen.

Kleidermachcrin gesucht Adolfstraffe 10, Gth. 2.
Mädchen , im Klcidermachen geübt, gesucht.

Kröik , Nerostraffe 46 , 8 Tr.
Taillen - u . Rockarveiterin für dauernd

gesucht . Näheres Bleichstraße 7 , 1.
Mädchen , im Kleibcrmch . geübt , ges. Kirchgasse 47.
Tücht . Nähmädchen geincht Steingasse 3, 2 r.
Ein snnges Mädchen sofort zum Nähen gesucht

Näberes Jahiistraße 19 , 3 Tr . r.
Ein Mä dchen *. Näbeu ges. Langgasse 23 , S . 1 i.

Mädchen » im Nahen geübt , fofoct
mm  gesucht Helenenstraße 17 , 2 St.
Tüchtige Nähmädchen dauernd gesucht . '*■.

Frau Lina Weeber , Hermannstraße 12.
Nähmädchen n . Lehrmädch . ges. Hermannstr . 21, P.
OpüeMädchen unter günstigen Beding , gesucht.
vll | l Frl . Kratzenberger , D .-C „ Michelsb . 32.
L .-Mä dch. f. D .-Sch . ges. Fr . Schaad , Kirchg. 47.
JEST“ Eit « Mädchen zur Erlernung der Damen-

Schneidere ! gesucht . Dörr , Webergasse 29,
» j . * soff gesucht in dauerndeStickerinnen

ßS **» Z, »verlässiges , tüchtiges g«>
W8 « M diegcneS Fräulein von an¬

genehmem Aeußer » wird sofort ge¬
sucht für an daS Büffet des Wien«
Caf ©, Webergaffe 8 . Fran Pasqnal.

Arbeitsnachweisf.Frauen.?eaÄ

i

Handwerker , 31 Jahre , katb . , angen . Aenffere,
mit schönen Ersvarnissen , wünscht die Bekanntschaft
eines brauen häuslichen Mävcheus zweck? baldiger
Heirat . Offerten mit Bild unter E . 140 an den
Taabff -B -' lag.

Gutsbesitzer - Sohn . 24 Fahre alt,
^ angenehmes Aenffere , 45 000 Mk.

Vermögen . wünscht mit einem besseren Fräulein
mit Bermögen in Berbindung zu treten . Offert,
m . Photographie zu senden unter A . «* . S © postl.
Bismarckrina , Wiesbaden.

Borrirtbeilssr ., gutstt . geb . Herr wünscht
efrnndschaftl . Verkehr mit liebenswürdiger netter
lebenslustiger Dame zwecks evtl . sp. Heir . Ausf.
Osterteu unter h. 141 an b. Taabl .-Lerlog erb.

Heirat.
Junger Wittmann , ev .. sucht ans diesem Wege

ei» anständiges Dienstmädchen von 25 —35 Jabren
mit etwas Vermöge » zwecks späterer Heirat . Off.
unter W . 151 nn den Tagbl .-Berloa ._

hier fremd . Ende
t  20er , strebt Be¬

kanntschaft , reip . zuerst Briefwechsel mit gebildeter
Persönlichkeit zwecks Heirat . Offerten tu « isi
an den Tagbl -Verlag . _

M » II.
hauptpostlagernd Wiesbaden.

(@ine Tonder -AuSgabe des „Arbeitsmarkt deS Wiesbadener
Tagblatt " erscheint am Borabend eines jeden Ausgabetags im
Berlaa , Langgasse 27, und enthält iedeSmal alle Dienstgejuche
und Dienstangebote , welche in der nächsterichcinenden vcuminer
veS „Wiesbadener Tagblatt " znr Anzeige gelangen . Bon b Uhr
an Verlauf , daS Stück 5 Pfg ., von 6 Uhr ab ansierdem
unentgeltliche (kinsichtnahme . — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original -Zeugnisse , sondern deren Ab¬
schriften beizufüaen ; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original ' Zengmsse oder sonstiger Urkunden übernehmen wie
keinerlei Gewähr — Offerten , welche innerhalb 4 Wochen nicht

. . n sind,abgeholt worden I , werden nneröffnct vernichtet .)

Atriblichr Vepsonen , die SteUrnrg
finde »».

KindergärLrrerm oder
Knwerfrättlern

zu zwei Kindern (7 u . Iff « Jahr ) gesucht
Große Burgstraße 13, 2.

Branchekundige Verkäuferin sofort gesucht
Conditoret Kirchgasse 62.

Abt . l A : Köchinnen ( f. Privat ), Allein - ,Hau ».
Kinder . , Küchenmädclien . Kt Wasch -,Putz . ,
Slonatsfr ., Näh ., Bügl . , Laufmiidch . nnenttf.
Abt . II . A:  SSS <t . Berufe . B : lloteiper »,
C: Centralstelte für KranUenpfles.
unter Zustimmung d . beid . SrztL Vereine . 953

Gesucht für feines Herrschafts«
Hans eine tüchtige süngere

Köchin und ein perf. Kknsnlüöchkli.
welche ? nähen , bügeln und scrviren kann. Au
eriraaen im Tagbl .-Berlaa.

!NcstaurationsköchiN , welche selbst-
ständig kochen kann , gesucht

Hotel Reichspost.

Stcllennachlvcis„Bienenkorb"
Kirchgasse 37 . 1, Annie Carne , Stellenvkrm,,
sucht eine perfecie Köchin f. Herrschaslsbans,
Köckiiimen f. bürgcrl . Häuser , Zimmer -, 2IHe»i>
lt . Hausmädchen bei hohem Botin.

Schwalbacherstr . 15 Köchin » . Küchenmädchen ge.
Erfahr , fand . Mädchen für kl, Hausbalt mit zw"

kl. Klub , z. 15. Juni ges, Ranentbalerstr . 9, 11

Internationales

Cfiitini- i )lrtrinuifl5-)3iireEiD

Telcfou 2555 — Langgasse 24 , h
vis -a -vis dem Tagblatt -Verlag,

Erlies Wreon nm Plötze
für sämmtlichks Hotel - und HerrschaflS - Pk " »^

aller Branchen,

Fräulein z. Stütze
(welche die feine Küchê versted" ,
in seinste Herrichastshänstr , 1.
fccieKammerjungstrn . Hau

hältcrinnen in größere Herrschaftsbäuser «
einzelnen Herren , KindersräutelN,

sucht
zu einzelnen Herren , Ktndersrauleln,,
Stubenmädchen . Zimmermädchen m,»"
und Pensionen , Vnkseks nn ^s

wicvfinnl . , » crtäiifcrimt "!
für Conditorci » Cafe »nd Metzgerei
20 ÄÄeinrnävchen,
monatlich , große Anzahl

für Hotel , Restaurant «, Pensionen
und Geschäftshäuser , 30 — 100 Mk.uuu vnnuiuiifiiniuici , o \j — iw ’jjti . ptr

Kaffee- - Beiköch«;
Kochlehrfrünlciu , Küchenmädchen,
35 Mk . monatlich , verschiedene«
Herrschaftspersonal »ach dem Auslano«

Frau Lina Wallrabenstcnl/
StcUenvermittlerin.
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|iw‘ cuij.  sroann, Maocye»
». Land;. Allemmadchknz. 15. Juni. Kiuderm.
Minmadchm Peter Geißer, SteNenverm.

Mädchen für Hausarbeit gegen
PV «mm Lohn gesucht Wkbcrqnsse 44,Aurzwaarenacfchaft.
Kn williges Mädchen für bäusliche Arbeit gefUcstendstraße4. Part.
znngcs ordentliches Dienstmädchen gesucht.
^Schmidt , Barenstratze7, 3.

k<MW^  Suche für gleich oder 1. Juli ein
| W ev.. christlich gesinntes Mädchen für

jede Hausarbeit und zu einem Kinde. Au «.
Müller, Sedanplatz 5.

Erfahrenes |'ffi4”4Ä „!i
bei gu tem Lohn gesucht Moritzstr. 12, 1.

| Ein zuverlässiges Kindermädchen
W»V gesucht Moritzstraße 68, 1.
Kn bessere« Hausmädchen , das nähen, bügeln

nnd serpirc» kann, ans 6 Wochen gesucht
AnpellenstraNe 67.

W°rg-„.A»°g„d°, 2. g |„tl , %aMatt
Öfflü ' ll toeldit» selbstständia kochen

. k""" nnd Hausarbeit zu
?'ErI'®{tn  bat. zu zwei Personen gesucht. Eintritt1. Juli . Nah. ,m Tagbl.-Verlag. x,

Alleinmädchrn, welches
m koche» kann, verlangt. Zuersr. Adelbclditraße46. 3. Nackm. 4- 6.

PC JRäbiiim , welcher kochen kann, gesucht
Bleichstraße 27. Part . l.

Ordentliche« tüchtiges Alleinmädcheu für Küchen
Hausarbeit gesiicht Rbeinstraße 32, 2.

Ein langes Mädchen gesucht Bertramstraße4.
Elnfaches reinliches Mädchen für sofort gesucht.

Jacob Ulrich, Friedr chstraße 11.

Dirnstag , 14. Juni 1S04 K- tt- iS.

Empfehle für Herrfchafts-
häufer und Hotels

, „ (In - und Ausland)
HmuSdame», Rcifebegleiterinneu, Gesell¬
schafterinnen, Eizichcrinncn, Hausbälteriune»
nder Art, Fräulein zur Grütze. Kinderfräulcin,
eine Engländerin, Psiegerinuen, verfetteu.angehende
Jungfern. persecte Hcrrschaftrköchinnenu. s.w, mit
Prima Zeugnissen.

WNWWKWili

Grünüerg 's
Chemisches Slellen - Kiireau>

öltesteß uni)Haupt-
Wödrong§Mreöü Siebte,

17  Goldgaffe 17, ^^
5^ " Telefon 434, - ^ 4

sofort tüchtige Wirthschastcrin für
fttttts Kurhotel, Köchinnen für Botels
Restamanir und Privatbänser. Beiköchin für
Ma Stelle, erste und zweite Kaffecköchinncn,
Herdmädchen, Kochlchrmädchcn, ein bessere«
siräiilein, das die feinere Küche versteht als
Stütze von einer Offiziers-Familie nach Metz
Süffetfraulein für feine? Cafö, Kellnerinnen
ptt sofort. Eintritt nach Binaen und Bad Kreuz-
mch, Kinderfräulein nach Metz, adrette Mädchen
ül- Atlernmädthen, Haus - und Stuben»
Mädchen, sowie « üchenmädchen bei bodem
L-Hn(letztere freie Ve>miitlung). Rhein. Ttellen-
»üreau von Carl Krüuber «, Stelleuvcrmitller,
Däldaastc 17. Telefon 434.

«jntvv umai , irneor cv,rrgtze 11. I ^Zdt0k !I0tl01Mlks
^ttche au? sofort ^Mädchen' Eentral-Placirungsbüreau

1 Wallmbenstein, ■
ILanggaffe 24»1, d. Tagbl.-Verl.

, Telephon 2553,
erstes Büreau am Platze

für sämmlliches Hotel- u. Herrschaftspersonal
aller Branchen.

Frau Kma Maüralrenstem,

Schneiderin, im Kl-idermacben und Weißnähen
geübt, sucht noch einige Tage Beschäftigung.
Offertenu. «S. 1 haupipostiagernd Mainz erb.

Eine tüchtige Fiickerin sucht noch Kunden außer d.
Hauie. Schulgasse4. Hinterhaus Dach.

Eine Frau , tüchtig in all. Näh- u. Flickarbeiten,
lucht einige Knuden pro Tag 1.20 Mk. Offerten
unter 8. 14 « an den Tagbl.-Verlaa.

Junge Frau empfiehlt sich zum Wäichestopfen
und Flicken, Stiststraße 22,  Gurtend. 2 Tr.

Suchen Sie Personal,

Näh. Kl. Burastraßc8, im Laden,
wratt. brav. Allcinmädch. ges. Oranjenstr. 52. 1 l.
Junges Mädchen vom Lande bei gutem Lohn

gesucht Albrechtstraße 27. im Laden.
Ein tüchtiges Mädchen, welches einfach kochen kanu,

gesucht, guter Lohn. Walramstraße8. Part.
Anständiges Mädchen für Anfang Juli gesuchtGencdtsstraße7, 3.

Selbstständige Büglerin nttf gleich
gesucht Blücherstraße 10, H. P.

®mt rY^ (,e?wtaö<!,Ktt auf  Jahresstelle gesuchtroieN̂tzstraßc 19.
Tücht. Waschfrau ges. Restaurant

P **» John , Unterb-n Eichen.
T Waschfro. Mädch. ges. Westcndstr. 20, Mb. 1.
vsn tlicht.  Waschm. dauernd ges. Schuld. 19, H. P.

Tüchtige Mouatsfrau , sehr rcin-
il̂ ^ r ^ lich, ab 15. zur Äusbilie gesuchtWilhelmmcnstraße8. 3. Zn spr. 12—8 Uhr.
Tüchtige saubere MonatSfrau von 7'/,—11

und 1—4 Uhr gesucht Karlstraße 88, 1.
Saub . Monatsm dchen ges. Stiststraße 28,1.

Mädchen f. Monatsst. gesucht
$3 4 WH Zietcnring4, 1 l.
Prop. Monaism. oder »nabh. Frau von >/.9 bis

V-12 ges. (Lohn 15 Mk.) Weißenburgstr. 3, 1 l.
Monatsm. o. Frau ges. Dotzbcimerstrane 21, 2 r.
besucht ein Monatsmüdchen Wörtbstraße 12. 2.
r ' t ' ftl ’ ll H Monatsmädchen sof. gesucht

Kaiser-Friedrich-Ring22, SB

Ein alt. tüchtiges Mäscher;
gef. Luxembrrrgplatz 4, 1 r.
| braves, in̂ der fein bürgerlichen Küche

erfahreiier Mädchen sindcl gute Stelle
Pakkstraße 43, 1. Etage.

Atizes MeimNche«

ll̂ l- Z'mmermannstr.6. 1 r.
^tbellw ^ odchen gesucht, w. kochen kannL tdci,weise Hausarb. ubern. Haush. drei Pers

Orauienstraße 15, L
In Sklenci,strafte 10.L „ ‘'f 8 Alleinmädchrn gesucht. Rüger,
«früü ■er(|, Wiesbadcnerstraße 88.

I TLä MĝSMädchen ges. Oranienftr. 19. H. P.
> - ?.Ä Mädchen ges. z. 1. Juli v. 9- 12 moiw

,^ ^>cht. Hausarb. Jahiistraße 26, 1 0
e g-l- Museumstr. 4. 1.
ä«  ÄS,r “ “
Hi*« lleiucht Hnfnergasse 17, 1 St

jÄfÄ ? *"*«•"

6. Lohn 14 Mk. volle Kost. Jahnstr. 44, 3.
tc  Das
tonstl. ünrnü, «uftctafc5,

3l' fc °bcr 1. Juli ei» Niit guten
M ?°'? daffK °''^ u. Zimmermädchen.

s'" »beres Alleinmädchen gesuchtî allurerstrasie7, Hochparterre.

. . . - «uini-oiitunui>iinu!
Mouatsfrau oder Mädchen gesucht.
m Kröck , Ncrostraße 46, 3.
Mona tsm. o. Fr. f. 2 St . B. ges. Adeldeidstr. 56. P.
4*^“°Zuverläsfiges MonatSmädchen gesucht

Sllicolasstraße 32, 3. Etage links.
Aufwartung 5 Gide. Adelheidstraße 41, P. l.
Weckfrau auf sofort gesuchi.
— „ A. Boß. Babnhosstraße 14.Ja . Mädchen für einige Morgenstundenz. Ausaebeu

mit einem Kinde«ei. Köruerstr. 2. 2 r. Wolf.
Sauberes ordentl. Mädchen den ganzen Tag

aes,,cht  Kirchaasie7, Putzacschäft.
f8va\>c& solides Mädchen für
lot'ort tagsüber zu Kindern und

etwas Hausarbeit gesucht Marktstr. 14, 2. Et.
Mädchen tagsüber zu e. Kinde gesucht.

Nab. Jahnstraße 16, Fra» Peters.
2lnständ. Mädchen, w. Liebe zu einem Kinde

hat, zu Hause essen und schlafen kann, tagsüber
gesucht. Nähere? Helenenstr. 14. 2.

SI ™% 2,J£ 5<ll,£n tagsüber für Hausarbeit gesucht
Goldaasse 18. Frii'cnrgesch.

ffifnigs ** Tüchtiges umsichtige« Mädchen,
9,"~eW dar in der Küche Bescheid weiß, von

1 Na»m. 4 Uhr ges. in Haush.von 2 P ers. Rieblstraße 20, 2 r.
Mn junges Mädchen, da-

&**;** , AiorgenS l. Hausarbeit brr»
richtet und Mittag » die Schneiderei er.
lernt, gegen monatliche Bergütnna
gesucht Bleichstraße7, 1.

Zuverlässige Frau oder Mädchen
a llnnzen Vormittag gesucht^ Wilhelmstraße16, Laden.

^5. Juni bi« 1. Juli ein anständigesAnsblllscmndchen. Nab. Hochstätte 18.
Kräftiges Laufmädchen ver sofort.

Waaner, Rbeinstraße 59, Laden.
Laufmädchen, --. «-sucht.

Karl Fischbach. Kirchgaffe 49.
*uw  Ervbeerpflülken gesucht.

Ifl  UU  Kofgut GeiSberg.
Jugendliche Arbeiterinnen fo»B« »W  fort gesucht.

. Gebrüder Petmeäky. Luisenplatz6.
Tuchi. Arbeiterin ges. M. Knögel, Kl. Kirchg. 2.

M̂eLvirche Nerlonen , die Strllmig
suchen.

dann wenden Eie sich an das

Bureau Monopol,
siJntemiimiileSSIelleMMil

Wiesbaden, Langgasse4, 1.
Karl Frantzen, Stellcnvermittler.

Telephon 3396.

Ein tüchtiges Mädchen, welches koche
■ . kan», sucht bis zum 1. Juli Stell,
Me,nmädchen. Dambachtbal 17.

Ein junges Mädchen sucht Stelle als
Hausmädchen. Näh. bei

—... , Frau Goldschmidt, Wörihstraße 9.
Mädchen luebt Besch. (Waschen). Lnisenstr. 7, 2 r.
-trau sticht Wasch- Putzbeschäft. Feldstr. 24, 3 r.
mau  lucht Kunden im Waschen. Hirschgr. 24, 2.

Frau s W.- u. Putzbesch. Adelhcidstr. 10. H. D.
E- Frmi. s. Kunden im Waschen. Hochstätte 13, D.
Anst. Madch. s. W.° ii. Putzb. Bleichstr. 11. S . P.
T. Waichfraus. Beschält. Näh. Castellstr. 2. D. l.
Aust Frau s. W- u. Putzbcsch. Lang«. 24. S .2l.
Unabh. Frau s. W.- u. Putzb. Feldstr. 16. P. 1.
I . Fr. s. W.- u. Putzbesch. Adlerstr. 29. 1 links.
Mdch. s. Besch. (W., P.). Schwalbacherftr. 17. H. 1.

sucht Büreau oder Laden zu putzen.
lyiUll Albrechlstraße9, 3.
saub . Frau s. Monatsst. N. Bleichstr. 33. H. 1.
Eine reinliche junge Frau sucht MonatSstclle.

Näherer Karlstraße6, Part.
£ (trau sucht Monatsst. Webcrgasie 48. P. 2 r.E, Frau suckt Monnlsstelle od. St . als Kranken¬

pflegerin. Scdanstraße5, Vdb. D.
E. g. empfohlene Fra » lucht Monatsstelle. Näh.

Eleonorenstraße2, Dach.
Mw . Mts st. Morg. i. b. N. O. Oranienstr. 31. 1.
Anständige sehr saubere Frau sucht sofort Monats-

Stelle. Neu gaffe 15, 4 r.
Ein kräftig, j. Mädchen sucht Monatsstelle. Zu

erfragen Dotzheimcrstraße 86, Mtlb. 3 St . links.
Mädchens. Monatsst. i» b. H. SchiUcrpl. 3. H.2.
Mädch. s. z. 15. v. M. 10 B. Wellritzstr. 25. H. 1.
Ein junges Mädchen vom L. sucht SNouatS-

stelle für Nachmittan«. Bleichstraße 41, S . 3 r.
Gesetzte Person sucht Monatsstelle. Schwalbacher-

straße 27, Aorderb. SNansarde No. 7.
Fr. s. f. 2 2t . Mg. M. KI. Schwalbacherftr. 8, L
Junge Frau s. Monatsst. Wellritzstr. 28, H. I . St.
Karlstr. 26. H. 1 r ., s. Frau 2 St . Morg. MtSst.
Anst. Frau s. Monatsst. Bertramstr. 22, Ldh. P.

Monatsmädchen sucht Stelle von
8- 12. Nab. Oranienstr. 4, SB. 3 l.

Mädch. s. Morg. 1 o . 2 St . Misst. Moritzstr. 23,1.
Eine ältere Frau sucht leichte Be-
schäftiguna. Roonstraßc 16, Part.

Eine ält. Person sucht Stelle. Schwatbachcrstr. 3.
Mädchen sucht von '/-I bis '/?3 Geschirr zu spülen.

Näderc« Orauienstraße4, Pdh. 3 l.
S. Mädchen sucht für Abends Laden oder Kompt.

zu reinigen. Näh. Adierstraße4 bei Donecker.

ß»beein’ ..Mäd»en̂ fürTim*«'* ----- 2 /r-iahr. Kiiide ^

Lehrerin

än

, . . Ab. na» _ ...

Ä. Gesucht
einfaches fleißiges

. -stund. Nachm.
§es. Näh. Weilstr. 14,6 Uhr.

pair . ISn”sS, i« i x«
r-« L.- SL ÄÄL "L 3‘Wl Mädchen,LL«7L7.

Einpscule junge Hansbälterinnen , fein
bürgerliche Köchinnen, nette propere
Alleinmädcheu, die einfach kochen und
Solche, di« etwas kochen können, einfache

I Haus- u. Sandmädchen mit vorzügl. jähr.
und mehrjähr. Attesten. Frau Müller,
Stellenvermittlung , Walluferstr. 9, Lad.

Beffere Wittwe sucht Stellung als löaushälterin
übernimmt auch die Pflege mutlerloler Kindes
geht auch nach auswärts. Pr . Zeuan. Offerten
unter « . 14 » an den Tagbl.-Perlag.

Bei aller Dame oder Herrn
sucht ein in Küche. Hausarbeitu. Alterspflege er.

fabrene» ältere« Alleinmädcheu mit besten fleug-
niffen  f . Juli Stell. Kaiser-Friedr.-Ring. 64, SB

Eine Lehrers. Wittwe sucht
Stellung j. Führung eines kleineren

oder größ. Haushall«. Offerten Lehrstraße II
Hcrrfchaftsköchin sucht Aushülfs-

I * stelle. Nah. MoiitzstraßeW, Hth. 6.
Vorzug!, zuverl. bess. Hcrrsch.-Köch.. Württ.. spars.,

bausl., m. pr. Z.. s. St . Weberg. 50. Butterl.
Empfehle pers. Köchinm. 8-jähr. Zeuguiß. eine

Jungfer m. 3-jäbr Zeugniß, ein bess. Kindersr!
Annie Earne. « tellenv. „Bienenkorb", Kirchg.37

Köchin, welche der besseren Küche sclbstständiä
vorstebcn kann, sucht sofort Stelle, am liebsten
in einem Pensionat. Nerostraße 28, Hth. 2.

T. Kochfraus. Aush. f. Saunt. Hcrderstr. 6. 3 r
Such- für ein junge» gebildetes Fräulein eine

Stelle in Wiesbaden zur weiteren Ausbildung
im Kochen und Haushalt ohne Vergütung. Näh
im Tagbl.-Verlag. Km

Perfekte Kinderwärterin mit besten
Zeugnissen aus ersten Häusern sucht Stelle in
f. Hause zu einem Säugling oder auw zu größ
Kindern. Betreffende ist von 3 Uhr Nachm, anBleichstraße4, 1 rechts.

Bcffercs Sllleinmädchen, welche« im Kochen
nicht selbstständig, sucht Sielle in kleinem besseren
Haushalt. Adr. in, Tagbi.-Vcrlag. K«

!Marmttche Personen , die SteUnng
Mden.

Wer paffende Stellung sucht, verlange sofort
Deutschi. Neueste Vakanzeupost, BerlinW. 35.
_9 (| 1} £ täql. Nebenverdienst f.

«IV »v « alle Stände.durchhäusl.
Tätigk., Schrcibarb., Adreffennachw.. Ver¬
tretung rc. Näh. d. (F ä !802) F103

Erwerbscentrale in Würzburg.
Tüchtiger Vertreter

für Wiesbadenu. Umgebung gegen hohe Provision
gesucht. Sehr geeignet für Herren, welche
Fabriken und größere Geschäfte regelmäßig und
öfters besuchen. — Keine Muster erforderlich. —
Gefl. Offerten erbeten unter » . 14 : an den
Tagbl.-Verlag.

Q).» ßrtufmrttm au®der Baumaterialien-
ivjlj . «VUIl| UlUUil , brauche, kann sofort

Stellung finden bei
L. Ustnger Nachf.. Wiesbaden.

Einkasstrer« und Verkänfcr -Gesuch.
Tüchtiger solider Verkäufer für Stadttour bet

Gehalt und hoher Provision per sofort gesncht.
Caution von Mk. 300 erforderlich.

Deutsche Nähmaschinen -Gesellschast»
Wiesbaden , Ellcnbogengasse 16.

^ »Halter zum Nachttagcn der Bücher in
den Abendstunden gesucht. Offerten

unter V. LS« an den Tagbl.-Verlag.
mit tadelloser Handschrift, ge-

, wandter Stenograpb, wolle sich
. ..den unterr». IL. » s postlagernd Hauptpost.

Zuverl. solide Acquisiteure für unsere Kranken-
kaffe und Kartoffeliparkafle gesucht. Nach zu¬
friedenst. Leistung feste Anstell. Oranienstt. 21.

Photographie . ÄS “"
Georg Schipper, Saalgaffc 36.—— 'Tr ,|v

»erkmeister

jgf ^ s ^ sr-siL.
'Xü! 8^ lucht Alleinmädchen. Kochen

(frj *!tIi*- Ju -rsr. ,m Taabl.-Verlaa. Kk
SDCHlrflf junges williges Mädchen
dkrlan»! oJ (18~ 2? Sab«), Hausarbeit gut

»Om drei Perioneu. Lohni«£LP Mk. Leffingstraße2, Part.
Ein ordentl. Mädchen zum

I ’**• *'• AltS. oder später gesucht
Saub ÄÄ* 9' P .aA.' b. Fischer.' - .^ ^ --ädchen mit g. Zenaniß (Lobn

giKia .'SKr* w"'
^ "»-rsteinerstrasik 13. 1. 5- 7 Uhr

Ljjrs Mädchen WIS.
dg? ?nrh°m an "" Alleinmädchen,
^llufnstraße"i2 3" ^"̂ iilfe für 4 Wochen.

Ä anständiges Mädchen,
Zieht alle» Hausarbeiten unter¬
en k̂ lu-bt nach Nerothal 7.

Dienstmädchen ,„m 15. d. M.
I^chtw,. . Dörr, Wcbcraasse 29.

fPäter gciucht

2 "rgasse ~ol3n  Msucht Dotzheim,

zu können. Adresieu unter L,
amt Taunusstraße Wiesbodeu.

Eine Dame , Engländerin,
w. auch französisch und deutsch spricht,
suwt Dtellung als Gesellschafterin oder
Reisebegleiterin, « ein«GebaltSansprüche.
Slntwort erbeten unter Lo. , *3 att fcctt
Tagbl.-Verlag.

Junge Dame,
18 Jahre alt, sucht Stellung als Gelcllschafterin

auch würde dieselbe als Empfangsdame bei einem
Arzte, Zahnärzte oder In einem photographischen
Atelier cintreten. Offerten sub M. LL« au
den Tagdl»Verlag.

Gbd. Fräulein w. a. Juiiafer m. a. Reisen zu
geben. Ktärncr , Rödcrstraße 19. 2.

iM f» Intelligent. Fräulein heiteren Gc-V-W«M mütds. im Putz. Handarbeit und
Nähen bewandert, s. Ste"e als Gesellschaft, oder
derol. Offenenu. «!. 149 a. d. Tagbl.-Verl

I . geh. Dame. perf. tm Engl , und Franz .,
i. Stenogr ., Schreidm. u Eorresp. ausaeb
such. Stell, als Eorresp., Sekret, oder äbnl'
ftlluftnigSst.). Off. u. 0 . 148 a. P. Tagbl.-Vcrl.

Id . D.. ui Buchs.. Eorresp.. Juv.-
». Krnnkeuknsienwesen durchaus bcw.

flotte Rech., mit sch. Handschr., s. z. sofort Stelle.
Offerten unter V. »4L an de» Tagbl.-Verlag.

Tücht. zuverl. Frünl.,
28 I ., in allen kaufm. Fächer» bewandert, sucht
Anfang,sielluna, am lieblleu auf Kontor. Off
unter M»\ LLL an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftsgewandtes Fräiil. ans achtbarer Fan,
(langjähr. Filialleiterin), mit g. Handschr., w.
auch in d. engl. Sprache etwa« bew. ist. i. pass
Stelle. Offert. 11. » . 14 » a. d. Tagbl.-Verl.' <

11. Weißnähen erfahr., sucht Sielluna in besserem
Hans bei Familienanschluß. Offerten unter
w- w» *740 an D. Frenz, Mainz. F31

Besseres HanSmädwen mit guten
Zeugnissen, welches näbcn, bügelnu

scrvircn kann und jede Hausarbeit verstellt, sucht
Stelluna in berrschafrlichem Hanse aus sofort
oder später. Näh. Sieinaasse3. 1 Tr. links.

MädMen sucht Stelle als
Sllleinmädchcn in kl. best

Haushalt. Näheres Rödcrstraße 22. Htb.
Kinderfräulcin

^fahr., gesetzten Alters u. selbstständig, münlcht
« -ekle. Zn spr. v. 8- 5 Uhr Friedrichstr. 28.

Wp- Ein jung. Mädchen sucht Steile in eins.
Hau«. Räberes Uorkstraße 14. H. 1 St . rechts.

Ein älteres Mädchen sucht Stelle ,. 1. Jnli als
Hausmädchen oder allein zu einz. Herrn oder
Dame. Adelh-idstr. 89. Htb. 2 St.

Mädchen, welche« kochen kann, sucht Stelluna
Weiistraße 10. HtbS. Part.

I . Mädchen, welches naben kann, sucht Stelluna
1. Sluli. Räbeie« Luiieustraße 22, 4.

Ein Fräulein, das Luft und Liebe
zu Kindern hat, sucht tagsüberSiclliing. Herderftraßc1. 4 St.

Ein nettes Mädwen mit vorzüglichen fleuan
sucht Stellung als Slstcin. 0. Hausmädchen.

Fr. A. Baumann , Siellenverm.,
Fnulbrnnnenstrabe8, 1 Tr.

Ein braves fleißiges Mädchen sucht Stelle zum
1. Juli . BiSmarck-Riiig 11, 1. St . r.

Aeltere« seldstständiaes Alleinmädcheu sucht sofort
Stelle in kl. ruh. Hausbali. Orauienstraße 53.

Ei» besseres Mädchen sucht Sielle. am liebsten
wieder bei einielncm ält. Herrn. Gcsäll. Off.
a» st . IV. Gerichtsstrnßc9. Part.

Anst. Mädchens. St . zu 1—2 kl. Kindern od. als
Hausmädchen. Blüchcrstr. 7, Mtlb. 2 bei Hetz.

für neu errichtete gröbere Schlossere) mit
Maschinenbetrieb sofort gesucht. Reff, wird auf
durchaus tüchtige, in allen Fächern der Schlafferes
erfahrene energische Kraft bei bobem Gehalt
Offerten unter T . 148 an den Tagbl.-Perlag.

Tüchtiger selbstst. Schlosser für Gilterard. ges.
C. Löw» Dotzhelmerstraße 20.

Wir suchen für dauernde Beschäftigung in
nuferer Werkstätte Biebrich «inen Eisendreher
und einen Laekierergehülsen. Meldezeit
an Werktagen Vormittag« 9—12 Uhr im Depot
Biebrich. F296

Betriebs-Verwaltung der
Wiesbadener Straßenbahnen.

Schreiuer,
Masch.-Arbeiter, durchaus tüchtig und perfect,

sofort gesucht.
Äebr. Neugebauer»Schwalbacherftr 22.

| Tücht. Wagner gesucht
- fof. in Fudrgeschäft mit eig. Waanereiu. Schmiede
>->Schrift!. Angebote mit Zeug»., Refer. u. Gehalts.

aniprüchei, »ub » . IS « an den Taa bl.-Verlag.

Einige tüdjiigc Mamlirhmr
Drei bis vier tüchtige Verputzer

•* 7 *'. fluf Slccotb oder Tagiobnardcit nach
auswärts baldigst gesucht. Offerten unter
1<. 151 an den Taadl.-Vcrlag.

Tapezircrgehülfe auf sofort gesucht
Heinrich Lichte, Tapezircr
, . Blücherstraße 14, 1.

*ÄfÄ1 w * * '"•«
Junger Mann SWÄS

-bureuue. che»,. Fabr. in Biebrich ges. Offerte-
unter 1s. 147 an den Tagbl.-Verlag.



Keile 16* Dtr«stas »14. I ««i 1904 . Wiesbadener Tagdlatt. _Msrgen -Ausgafee, 8. Blatt. R». 371.

^ 5Hell Ke Stellung!
dann wenden©re sich an das

Wem Monopol,
JutrrnatianalLs

Stellen -Mean
fürgotfl-v. UnlAM'AiMkMe.

Wiesbaden, Langgaffe 4, 1.
Telefon SSW.

Für sofort
in Hotels allerersten Ranges

gesucht mehrere jungeSaal-hkI  ZimerNm
mit lind ohne Sprachkenntnisien,

junge unö selbstslSndige Ache,
tüchtige

Zimmermädchen
für sehr gnte Stellen,

Kasseeköchin,
Hausmädchen,
Küchenmädchen.

"Photographie und Zeugnisse miibringen
oder einsenden.

Karl Frantzen,
Stelleuvermittler,

vormals langjähriger Hotelinhaber.

Ein Svochenschneider gesucht Stistftr. 22, H. P.
Schudniacker ges. Dotzheimerstr. 10, Ecke Karlstr.
Für die Engto»- u. Veriandt-Ahtbeilung niemer

SckudwaarengeickästeS suche ich einen Lehrling
mit schöner Sandschristn. erbitte selbstgeschriebene
Offerten Max S . Mreschner.

u vay » AuSgelernter Conditorlehrlrngt
wird a!SKoch-Volontär sofort gejudst.

Zu ersragen im Tagbl.-Verlag. K'
Bäckerlehrling gestickt bei sofortiger wöcheiitltcher

Vergütung. Näh. Webergasse5t.

Kräftiger
Weil jüngeren ordeMes

Hgusburschm
sucht Louis Schild, Langgasse 3.

grauer perl. fjansUnrfdje gesaG
A. H. Linnenkohl» Ellenboaengasse15.

Ein junger sauberer Hansbursche »um 1b.
gesucht bei Bischofs, Kirchgaffe 11.

I . Hausbursche gesucht.
I . Hanb , Mublgasse 13.

Jüngerer HauSbursche sofort gesucht.
Ed. Wehgaudt, Kirchgaffe 34.

JstSgerer Laufbursche, der Radfahren kann,
gesucht LStven-Apotheke.

Gin williger kräftiger Bursche
WWM sofort gesucht. Mineralwassersabiik

Konrab Hock, Körnerstraße 4.
Bnrscke lÄ .“'1“*’ 28’
Gin Silberputzer gesucht Walhalla.
Junger Bursche, als Verkäufer geeignet, Gehall

15 Mk. wöchentlich, verlangt
Bahnhofs -Buchuandl., Taunus-Bahnbot.

Tüchtiger HanSvurfche als Packer per iofort
gejucht Ctgarettenfabrik„MeneS",
_ We vergaffe 10.

UMM »» Hansbursche gesucht.
Earl Klapper, Blücherstr. Io.

Jg . ehrl. Bursche für einige Stunden Vorm, gei
G. Fügler , Dotzhcimerstrahe 10, Ecke Karlstr.

PM » Ein braver Junge für leichte Arbeit
gesucht MorPstrasie 54, Laden.

Fuhrkirecht,
tüchtiger, mit guten Zeugnissen, per sofort gesucht.

Bctz, Karlstraße 39.
Ei» Kutscher gesucht Bahnuoistralze 22.
(> :•. xr . rtrt « Knechts. Dovpelspäunersof.
^UCi ) UljCl gesucht Schiersteinerstr. 22.

Landwirthfchastliche Arbeiter
. . aeiuchl Dotzdeimerstrnbe 99. /
Schweizer gesucht Schwaldacherstraße 39.

Schuhmacher,
etter, suckt Arbeit sofort. Oranien-LogiSarbeiter,

straße 60, Mtb. 3. Et. r.
Zuverlässiger verheirat. Mann , best emvf.. sucht

Stelle. Ders. ist auchm>t bess. Fuhrwesen vertr.
Offerten unter P . 141 an den Tagbl.-Verlag.

Jung, verh Mann, welcher nach6-jädriger Dienst¬
zeit vom Militär entlassen wurde, sucht Stellnng
al? Sausverwalter oder sonstige leichte Be-
schüfliaung. NälrereS im Tagbl.-Verlag. Jz

Tücht. Krankenwärter sucht Stellung, event. auch
bei einzelnem Herrn, gebt auch mit aus Reisen.
Offerte" nnt'r N. 1!»1 "N de» TacVl.-V-rtag

Wkt1rr -j?>rriältc
Meteorolagische Seafeachtunge«

der Statt »« Miesdade «.
11. Juni.

KockSrunnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Kuröans. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

S II Overe'ten-d:ii,„j,.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Der>■' mkb,
Kestdenz-HSeater. Abends7 Uhr: Der Raub derSadinennnen.
ZkalSalla-Theater. Abends8 Uhr: Der Rastel¬binder.
Malkalla (Reitanrant). Abends8 Ukr: Concert.
2>eichskalken? I!eate>. Abds.8 Ubr: Vorstelluna
Keikraruer. Abdr. 8*AUhr: Ceffentl. Veriamml,

KKtuaryus, Kunstsalon, Wilhelmftraße 16.
Danger' s F'nnlNalon, Tannueitrasie 6.
.sinnstlalou Viktor, TannuSstraße1. Gartenbau.
Verein kür Kinderhorte. Täglich von4—7 Uhr:

Steingaffe9, 3. und Bleickftr̂Schule, Part.
Vamen-slnS , TauiinSstrabe6. Geöffnet vonForcen* 10 dis Abend» 10 Ubr.
Dokkslesehalle, Friedrlchstrasie 47. Geöffnettäg-

lick von 12 Udr Mittag« dir 9' - Uhr Abend»,
Sonn- nnd Feiertag» von 10'/,—12' /- Ubr und
von3—8'/, Ubr. Eintritt frei.

Dere'n kür Kvslnnkt über Mohlsakrks-Sln-
richinnqen nnd Mecktskragen. Täaiick von
6—7 Ilsir Abends im Ratbhnnse im Bureau de»
ArbeitSnackw-ise« (Männer-Abtbeilunn).

Äröeitsnachweis nnentpeltllis' kür Männer nnd
Trauen : im Ratbbansvonl)—12'/»n. 8—7Ubr.
Männer-Äbtb. 9—IS", und von2",—6Ubr.—
sdraiie»-Abtb. I: für Dienstboten». Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. II: für ljöbere BerufSarten»nd
Hotelpersonal.

rlenlra ŝtelke kür Krankeupffegerlnnen(unter
Zustimmung der bieflaen arztlicken Vereine),
Abt. II ff. böb. Berufe) de« Arbeitrnackw. f.
Frauen, im RatbhauS. Geöffnet: ’/*9—' /,1 und

7 nh-r.

Männliche Personen , die Kteünng
snchen.

Reisebegleiter.
Jung. Herr a. gebild. Fam. (Student) wünscht

Engagement als Begleiter zur Reise od. Be¬
aufsichtigung von Kinder»» zu Anfang
August. Gest. Offerte» sub 8. T . IS
Steglitz—Berlin , Postamt 1.

Junger tüchtiger Zeichner mit guten Zeugn. sucht
baldiast Stellung. Offerten unter 14T. 148 an
den Tands»Verlag.
PIT * Baubranche.

Erfahrener Buchhalter sucht Rebenveschäs»
tigung gegen mäßiges Honorar. Offerten unt
V. 141 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann, ged. Soldat, ledig und noch tu
Stellung, welcher,chon als Buchhalter, Verkäufer
in Colonial-, DelicaUssen- u. Eisenwaaren thätig
war. sucht Stellung per 1. oder auch 15. Juli,
am liebsten in Wiesbaden oder in der Nähe,
Offert en unter 14. 14s an den Tagbl.-Verlag.

Ein in der Weinbehandlnng durchaus
ffüy erfahrener Küfer sucht Stellung

Offert en u. 25. 141 n» den Tagbl.-Verlag.
■HESRJ»* Junger Mann mit guter Schuld
DMWff diidung(Ob.-Neolsch.bi«Il.-Secundn)

sucht Stellung im Büreau od. dergl. Off. unl
B . ISO au den Tagbl.-Verlag.

Barometer*) . .
TbermonteterC. .
Dunsisvann. /mm)
Rel. Feuchtigkeit(' /«)
Windricktnng. . .
NiederscklagSb.smm)
Höchste Temverainr 23.6. Niedr. Temper. 14.4.

7 Ubr 2 Udr 9 Ubr Mittel
Morg. Nachm. AbdS.
750.0 749.5 7501 749.9
17.2 21.8 18.1 18.8
11.4 12.4 12.0 11.9
78 64 77 78.0

N. 2 NO. 3 NO. 1 —

12. Juni. !7 Uhr !2Ubr SUdr
Morg. Nackm.!«bd,. Mittel.

Barometer*) . . . 751.5
ThermometerC. . 170
Dunstspann. imm) . 11.2
Rel.Feuchtigkeit(°/°) 78
Windrichtung . . still
Niederlchlagsb.(mm)
Höchste Temperatur 24.1.

751.8 758.4 7522
23.8 19.1 19.8
11.2 11.8 11.4

_51 72 67.0
NO. 8 N. 1 —

Walhalla-Theater.
Operetten-Spielzeit.

Dienstag, den 14. Juni 1904.
Gastspiel Anni v. Babo» und Hansi Hankev»w

Carl-Theater in Wien.
Der Aastelbrnder.

Operette'n 1Vorspiel und2 Akten von Victor Lee»
Musik von Franz Lebär.

Spielleiter: Dir. Emil Nothmann.
Mustkal. Leiter: Kapellmeister Marco Großkopf

Personen:
Vorspiel.

Milosch Blachik, Grohbauer. . Paul Schul-,
Milosch, lein Sohn, 12Jahre alt Kl. Höbne.
Voitech, Rastelbinder. . . . Hanns Haagen
Babuschka, seine Frau . . . MarianneAusterlitz
Snza, deren Tochter, 8 Jahre . * * * ’’
Jlinka,deren Pffegekind,12 Jahre * * *
Vaeraweck, l . . . Ludwig Schmift
Krovaticheck,/ dauern ^ . , Arthur Grandeit,
Wolf Bär Pfefferkorn, Zwiebel¬

händler . Emil Nothulani!
1. und 2. Akt.

Riedr. Temper. 12.4.
*) Die

reducirt.
Barometerangaben sind auf 0° C.

Wctter-Äericht
des ..Wiesbadeuee Tagdlatt ".

Diitgelheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwa-te iu Hamburg.<Nachtzn»ckvervoten.)

15. Juni : beiter bei Wolkenzug, meist trocken.

Aus- «nd Untergang für Könne (S) und
Mond (C).

(Durchgang der Sanne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juni. i ®
im Süd.! Slnffl.!lldrMtt ltthr Mi,l̂ !drMn A»fg. f Untern,lll»Will|U«t Mt«.

15.~ (f12 27 | 4 18 18 36 36 12®.' 9 44 N.

: Uerhellvs - llnd ^richten
Theater-Eintrittspreise.

Walhalla-Thearer.
ProiceniumSloge Mk.4.—
Fremdenloge
Orchesterseflel
Balkon

Promenoir
2. Parqnet
Parterre .

Pa rankt

3.
a.—i
2.60:j2.50 llEntree

^urn -HesellkLakt. 6—7'/, Ubr: Turnen der
" Damen-Abtheilung. 8—10 Uhr: Turnen der

Männer-Abtbeiluna.
Lur«-Berein. Abendsv. 8—10 Uhr: Kürturnen

und Portnrnerichule.
Iseckler-Kereinigung Mieskade«. 8—10 Uhr:

Feckten. Oberreais'chule Oranienstrahe 7.
Miervadencr Tecktcluk. 8—10 Uhr: Fechtabenv.
Plänuer-buruverei«. Abends8'/, Ubr: Riegen¬

turnen der aetiven Turner »nd Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Hesangverein Miesbadener Männer - EkuS.
Abends8'/, Ubr: Probe.

lkvangekilcker Mtnuer - u. Jünglings -Perei«.
Abend» 8' iy Ubr: Juaendabtheilnna.

Stemm- und Ulug -ßkuv Ktkketia. Abend»
" 8'/- Ubr: Uebnng.
Stemm- und Aiugekuv Einigkeit. Abends

8"- Ubr: Uebung.
Mteokadener stthteten-EluS. 8':, Ubr: Uebnng.
Evangel. KrSeiter-Pereiu . Abends 8'/e Ubr:

Zitberspiel-ProSe.
tzkristlicker Perein junger Männer. 8'/»Uhr:

Bibelbeiprechnng.
Sängerchor Miesvaden. Abends9Ubr: Gesang-

Probe. Beresnslokal Tbünnaer Hof.
KchuSert-Nnnd. Rb-nds 9 Uhr: Probe.
Krieger- und Mikitär-Kerei«. Abends9 Uhr:

Geiangprobe.
Verein kür Kandkungs-Sommis von 1888.

9 Nbr: Vereinsnbend(Restaur. Friedrichsbof»
Klkketen-SkuS Deutsche Eiche. 9Ubr: Uebuna.
Stenotachygraphen- Z>erein „ E«g - Schnell" ,

Wiesvaden. 9—1» llbr : Uebnnasabend.
ÄtSketen-Perein Wieskade«. 9 Uhr: Uebnng.
llkkännergesang-Hterein tkoncordia. 9 UbrrProbe.
Eelangverein llietie Eoncardia. 9 Ubr: Probe,
si-ast- und Spar'clnk. Abends9 Udr: Uebuna.
Technischer Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Vereins-

Abend.
Zieröand Deutscher Kandkungsgekükken. Kreis-

verein Wiesbaden. Abends9 Ubr: Versammlung.
Kaufmännischer herein Watiiacum. Abend«

9", Uhr: Versammlung.
Männer-tSekangverein Kilda. Abend»: Probe.
Vtide' -SInk ck?>e«vade«. "ckend»: N-bnna.

Versteigerung der GraSniitznng von Grundstücken
im Distriet Alterweiher: Zusammenkunft Vor¬
mittags7 Uhr bei der Beausite. (S. Tagbl. 268
S . 9.)

Versteigerung der Grasnutzung von Grundstücken
im Distriet Entenpsudl; ZusammenkunftBar.
mittag« 8 Uhr vor der LeichtweiSdöble. (S
Taabl 268 S . 9.)

Verstetgerung der MraSnutznng von Grundstücken
im Distriet Rabengrund; Zusammenkunft Vor-
mittag» 9 Ubr vor der LetchiweiShöhIr. (S
Tagbi. 268 S . 9.)

Versteigerung der Grasnutzung von fiskalischen
Wiesen in der Oberförsterei Wiesbaden; Zw
iammenkunft Vormittags9 Ubr an der Schutz¬
halle am Rundfabrwege. (S. Tagbl. 268S . 9.)

Versteigerung von Südweine«. Cigarren re. im
Auetionslokale Marklplatz3, Vormittag«9'/, Uhr
(S. Tagbl. 271S . >2.)

Versteigerung non Mobilien re. in der Villa
Boruisia. Sonnenbergerstrasie 29, Vormittags
9'/, Udr. (S. Tagbl. 270 S . 10.)

Versteigerung von Oeigemälden im Laden Taunur-
straße 11, Vormittags 11 Uhr. (S . Tagbl. 271
S . 12.)

Köttigitche Scha«splrle.
Dienstag, den 14. Juni.

163. Vorstellung.
Der Maffenschmird.

Kamst che Oper iu3Akten. Musikv. Albert Lortzing.
(Neueinrichtung für die hiesige Kgl. Bühne.)

Verwandlung*- und Schluhmusik zum 3. Akt mit
VerwendungLortzing'scher Motive von Joses SLIar.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Heir Mebu«.
Personen:

HanS Stadinger, berühmter
Waffenschmied und Thierarzt Herr Schwegler.

Marie, lerne Tochter . . . . Frl . Strazzi.
Gras von Lieben«». Ritter . . Herr Winkel.
Georg, sein Knappe . . . . Herr Henke.
Adelbos, Ritter an« Schwaben Her): Adam.
Jrmentrant.Maneii'rErzieherin Frl. Schwartz.
Breni er,Gastwirth,Stadinger's

Sckwager . Herr Eiert.
Ein Schniiedegeselle. . . . Herr Berg.
Schmiedegeiellen. Bürgerund Bürgerinnen. Ritter.

Herolde. Knappen. Pagen. Kinder.
Ort der Handlung: Worm». Zeit: Um 1500.)

Deeorative Einrichtung: Herr Oberinspeetor Schick.
Kostüm!. Einrichtung: H rr Kgl. Kostümier Nitzsche.

Die Thüren bleiben während der Ouvertüre
geschlossen.

Nach dem2. Akt findet eine Pause von
12 Minuten statt.

Anfang7 Uhr. — Ende nach9'/, Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Das Königliche Tbeater bleibt Mittwoch, den
15. Juni er. geickloffen.

Donnerstag. 16. Juni. 164. Vorstellung. Helga

Glövpler, Spenglermeister
Mizri, seine Tochter . . .
Janku, sein Geschäftsführer.
Wolf Bär Dsefferkorn. . .
Snza, Dienstmädchen. . .
Giia Lila, I Choristinnen bei
Lori Flori, j Ronacher
Milosch, Corpora! .
Jumplovies, Wachtmeister. .
Baron Gröbl, lEinjäbr.-
Ritierv. Streckenburg.jFrciwill.
SÄiweller, Corporal

Max Zilzer.
. Rosei von Born.
. Rickard Lenz.

Emil Nolhmam.
Emma Malkowrkä.

Lneie Görgi.
Laura Scholz.
Richard Bürger

. Paul Schulze.
Max Ellen.
Ludwig Schmitz.
Arthur Grandeii.

Kurpperl, Bnrscke. Ludwig Terry.
* * * fL Hansi Hanke 1
• . * kl. Anniv. Babo» j

Panse nack dem Vorspiel und I. Akt.
Anfang 8 Uhr. - Ende 10'/, Uhr.

Mittwoch, den 15. Juni : Der Rastelbinder.

Klurhau « zu Wiesbaden.
Dienstag, den 14. Juni.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. ran derYoort
1. Choral: „Ans tiefer Noth sohrei’ ioh zu dir“,
2. Ouvertüre zu „Die Italienerin

in Algier“ . Rossini.
3. Schwur und Schwerterweihe

aus „Die Hugenotten“ . . . Meyerbeer
4. Die Schnitterin. Polka . . . Heumami.
5. La ronde de nuit . Kontsky.
6. Fantasie aus „Dia weisse Dame“ Boieldieu.
7. Studentenlieder. Quadrille . . Herrmann.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr KapeUmeiste- • ranz von Blon.
Naohmittags 4 Uhr.

1. Krystall-Palast-Marsch . . . Sitt.
2. Onverture zu „Fra Diavolo“ . Auber.
8. Spinnlied und Ballade aus

„Der fliegende Holländer“ . Wagner.
4. Walzer aus „Die Puppenfee“ Bayer.
6, Ouvertüre zu „Mignon“ . . Thomas,
6. a) Prdlude und Aragonaise,

b) Les Tordadora a. „Carmen“ Bizet.
7. Fantasie aus „Der "Waffen¬

schmied“ . . Lortzing.
8. Ungarischer Marsch aus „La

damnation de Faust “ . . . Berlin*
Abends 8 Uhr:

Operetten -Abend.
1. Fürs Vaterland, Marsoh aus

„Der Bettelstudent“ . . . . Millöcker.
2 Ouvertüre zu „Pariser Leben“ Offenbach.
3. Fantasie aus „Der lustige Krieg“ Joh. Strausi
4. 0 , schöner Mai, Walzer aus

„Prinz Metusalem“ . . . . Joh . Strauss
5. Ouvertüre zu „Dichter und

Bauer“ . SuppA
6. Fantasie ans „Der Mikado“ . Sullivan.
7. Champa rner-Walzer aus „Die

Amazone“ . Fr. von Wo«.

Peftfee»?- Theater.
Direct on: Dr. phil. 8« Manch.

Dienstag, 14. Juni. 287.Abonnement«-Vorstellung,
Erste« GastspielT. W. Büller.

Der Daub der Sabinerirmen.
Schwank in4 Akten von Franzu.Paul o. Schönthan.

Regie: Albuin Unger.
Personen:

Martin Gollwitz. Profeffor. . Georg Rücker.
Friederike, seine Fra» . . . . Clara Krause.
Paula, deren Tochter. . . . Else Tenschert.
Dr. Neumeister. Reinhold Hager.
Marianne, seine Frau . . . . Else Noormanw
Karl Groß. . . . . . . . Theo Ohrt.
Emil Groß, genannt Sterneck.

sein Sodn . Rudolf Bartak.
Emannel Striese.Theaterdireeior * . *
Ro a, Dienstmädchen bei Gollwitz Wally Wagener.
Augnste, Dienstmädchen bei Nen-

meisier . . Dora Schütz.
Meißner, Schuldiener. . . . Herniann Kunz,

Ort de: Handlung: Eine kleine deutsche Stadl.
Zeit: Gegenwart.

+ * Emanuel Striese: C. W. Büller als Gast
Nach dem2. u. 3. Akt finden größere Pansen statt

Anfang7 Ubr. — Ende nadi9 Ubr.
Mittwoch, 15.

Gastspiel C.
ni. 218. Abonnements-Vorstellung,

Büller. Gharley's Tante.

Kurhaus zu Wiesbaden
Donnerstag, den 16. Juni:

Rheinfahrt mit Musik.
Abfahrt 8.80 Vormittags. Strassenbahn-

Haltestelle „Kurhaus“ (Kai er Friedrich-IW
Extra-Dampfboot der Kurverwaltung
Düsseldorfer Dampfschifffahrt). Aufenthalt
Assmannshausen (Konzert in dar Krone),
siebtigung des Rheinsteins, gemeinsenatt
Mittagsmahl mit Tafelmusik und darautfolge» ,
Tanz auf dem Jagdschloss Niederwald, »a
der Aussichtspunkte und dos National-Denß• ’
Während der Rüokfahrt : Schiffsball. Benga1 f
Beleuchtung des Grossherzoglichen dom
und der Rheinuier zu Biebrieh.

Rheinfahrtkavten sind bi» spätestens
tag, den 14. Juni, Mittags 12 Uhr, an “er  "
Lasse des Kurhauses zu lösen. . »mMfc

Preis (einschl Mittagsmahl ohne Wem)J-
Städtische Kur-Verw-rstE.

Waihalla-Haiiptiestanraiii
Täglich Abends 8 d 1*1

des

Wiener Salou-Oreliestcrs
„Hartwig P »hl“

___ pggli1̂
Hochfeine künstlerische Musik.

wechselndes Programm.
Kniren frei » *4^

Reich- i»aUs,»-Theater, eufti1»^^
Speeiaiiiäten-Borstelluilg. sautflna Abend
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Wohnungs-AnzeigerWiesbaden Umgegend
ist seit 1852 das

wierbadener Tagblatt.
HßCICttlCilt Dctlüttüt 2 ” * »£ *” Düiethrrn , insbesondere dem FrrmdrnpubliKum und den hier zuziehenden auswärtigen
-L - - - L . Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Allgemein benutztS £*“Vrrmiethern. insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
— J " unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

UebsrfichLlich geordnet nach Art und Große des zu Vermietenden Raumes.

HirlsVes'li'äge ^
Tsgblstt-verlsg.

Das

Mnungstiadinieis-ßfirtnu

Lionk Cie.,
Schillerplatz 1 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten-
freie« Beschaffung von

möblirten und unmSbltrten
Billen - und Etagenwohnungen
Geschästslokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.
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Abtheilung für Möbei-Transporte.
W “ Erstes Han - am Platze . - W

Stadt - Umzüge«
(Presste Wagen.

( » eactaultea Personal.

Uebersiedelung ’en
von und nach auswärts.

Auf bewall rangen
für harze u . lungere Zelt

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Billa Biebricherstr. 47
zu vcrni . ob. zu verkaufen . Näh . Heleneustr . 23.

L-anzstratze 11, am Nerothal, herrschaftliche Villa,
10 Zimmer , 4 Mansarden . 2 Balkons und
Zubehör , zu vermiethcn . Näb . dortselbft . 1114

Mn mit garten, latojetltr. 21,
10 Zimmer : c., an eine Familie auf mehrere Jahre

ju uermietfia SS «,“'S. mS
re j o,ü um  Alleinbewohnen Mainzerstr . 82,
Ecke Lesimgstraßc , vor einigen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , ist per
forort oder später zu vermiethcn . Näh . daselbst

^ode^ Rheiiistraße 63 , im Laden. _ 1115

2 « lebhaftester Geschäftslage neues
m . . , . Geschäftshaus,
Michelsberg 6 , bestehend aus Sonsol , Part,
u . 1. Stock , mit befand . Treppe u . Maaren»
aufzng verbunden , ev. mit 4-Zimmerwobn .,
"u 2 . Stock gelegen , zu vermiethen . Näber,
daselbst im Baubürean.

I dtöhringstratze 8  ganz oder getheilt auf
od . später zu verm . od . auch zu verk. 1116

Zu Perm« herrsch. Gartenhaus mit Garten für2
ms 3 Pers . , möbl . od . unmöblirt . Villa Emser-
straße 61 , 2 . Näh . 5 - 6 Nachm . 1761

KIMp UkNKstN 1" x- Kurlage per sofort oder
xitl -llll AlkUstlltt bald zu vermiethen . Offerten

unter , « 8  an den Tagbl .-Verlag.

GefchäftsloKale rtr.
«>nLaden für Metzgerei

vfVlv4 | Ui -hC5 zi, vermiethen . Zu er¬
frage » 1 «tiege rechts . Vormittags.

Adolfstraße 8 zwei große Büreau-Räumc zu
vermiethen . « arl Dittmann.

Meiiil-Mme
Adolfstr . 12, P ..

beft . ouS 3 Zimmern und Zubehör , per sofort
zu Mk . 800 .— zu vcrm . Näheres Adolfstr . 14.
Weinbandlnng.

Bahnhofstraße 3 sind auf 1. Oktoberd. I . zu
vermiethen : 1 großer Laden mit daranstoßenden
Raumen nebst Wohnung ; ferner im 2 Stock
die Wohnnnfl . bestehend aus : 7 Zimmer . Küche
nebst Zubehör . Täglich anzusehen in der Zeit
von 11  bis 1 Uhr und Näheres zu erfragen
(außer Sonntags ) auf dem Bureau Bahnhof-
flraße 2 Part . von Vormittags 8 - 1 und 2 '/*
bis 7 Uhr Nachmittags . 1630

Bahnhofstr » 16 Eckladcn, circa 100  qm groß,
mit oder ohne große Lagerräume , zu ver-
miethcn . Nab . klarl liltuch . Luisenstr . 15. 1627

Bertramstraße 20 eine Helle große Wcrkstätte
(für jedes Geschäft geeignet ) sofort oder später
zu vermiethen . Gas , Wasser , elektr . Kraft vor¬
handen . Näh . Vorderh . 1 St . l.

Lager- oder Fabrik-Rai»»
(evtl . m. Gasmotor ) . 170 - 220 qm . evtl . m . drei

Bureau » Räumen u . Wohn ., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzheimerstr . 62 . P . l . 970ipnthipiSt >t *l >4« tv u . n ~ cm _ «miaa _ __ ■ it_

- - ohnung , „„ „
Näh . Dreiweidenstraße 8  bei l» ati, . 1781

Erbacherstraße 8, Part. od. 1. Etage, schöner
Heuer Laden mit 2 Ladenzimmernn. geraum.
Keller auf sofort od . später zu vermiethen . 1541

Zwei grotze Säle
Friedrichstraße 28 , Seitenbau , Parterre und

1 . Stock , für jeden Zweck , auch als Lagerraum
passend , per sofort zu verm . Näh . b. Mayer
Baum , Herrngartenstr . 17 , 2 . F319

Fr «edrichstr . 44großerLagerraum (ca .43sII -Mtr .)
auf 1 Juli zu verm . Näh . bei Heinrich Jung.

^ ^ ^ ^ «Eistratze 47 heller gr . Laden mit Nebenr .,
für icdes Geschäft paffend , sofort oder 1 . Okt.
zu vermiethen . Näheres Schwalbacherftraße 17
bei Friseur Lorenz . 1662

Gneisenaustr . 9 , Ecke Aorkstr., schöner Eckladen
mit Wohnung z. v. Näb . Seerobenstr . 80 . 1484

Gneisenaustr . 9, Ecke Yorkstr., sch. Automobil-,
Lager - u . Kellerr . zu vm . Näh . Secrobenffr . 30.

Gneisenaustr . 19, Ecke Westendstr.. ein Laden
mit 1 Zimmer , Küche , Mansarde rc ., evcnt . als
2 -Zimmcr -Wohnnna , sofort oder später zn vcrm.
Näheres 1 . St . 1801

Göbenstraß « 5 gr. Werkstatt, evcnt. mit Wobn.,
zu vermiethen . 1122

Kaiser -Friedrich -Ring 88 Ladenz» vm. 896
Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- und Luxemburg¬

straße , Laden zu vermiethen . 1508
Die von der Firma S.  Bormau benutzten

Geschäftsräume

Mchgasse 44, Mt  ÜHouriliudflr.,
jRiib per 1 . April 1905 anderweit zu vermiethen.
Nah . bei dem Eigenthümer daselbst . 1123

Ph . Hcli . Ran.
-̂ aden Langgaste 81 mit oder ohne Geschäfts-

raume per 1 . Juli zu verm . Näh . 1. St . 1067

Neubau Lnisenstr . 25
ab 1 . Oktober z» vermiethen:

Großer Lade«, -V“
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreau,wecke geeignet . Central-
hetzung , elektr. Licht, Lencht» und
KeizgaS . Näheres im Bürean «Sehr.
Wngemann , Luisenstratzc 25 . 1681

Rudesheimerstr . 19 Heller Souterrainraum mit
Nebcnranm als Laden oder Büreau aus sofort
oder später zu verm . Näh . das . P . 1137

Saalgaste 28
mit Wohnung , eventl . auch zum 1. Oktober zu
vermiethen . 1025

Gewerbehalle,
Kl . Schwalbacherftraße 10,

großer Lade« mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ea. 800 «,m Lagerräume auf
1 . Oktober , event . früher , zu vermiethen . Näh.
Rheinstraßc 20 . P . 1730

Seerobenstratze 9 Helle Souterrain»Werkst.,
circa 40 sZ -Mtr ., ist znm 1. Oktober zu verm.
Nah . Lebrstraße 31 . 1 St.

TaunuSstraße 31 Laden zu vermiethen(Preis
1200 Mk .). Näh . daselbst 2 . Etage . 1140

Taunusstraße 88  ist der Laden, rechts, mit
Werkstätte oder Lagerraum aus sofort oder später
zu vcrm . Näh . nebenan in No . 57 . 3. 1543

Walluferstr . 1 LLL«,» '
großer Heller trockener Lagerraum , ev. mit
20,00 qm großem Büreau , pr . sofort zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock rechts . 1141

Walluferstr . 6 1 Sonterrain-Büreau oder auch
als Lagerraum gleich o. später zn verm . 1143

Walramstraße 27 Laden mit Ladenzimmer, auch
sonstige Räumlichkeiten per sofort auch später zu
ver miethen  _ 1506

Webergasse 14
ist der große Laden der Firma Hermanns
& Froitzheim zu vermiethen. Bescheid
daselbst.

Webergaffe 80 eine Wcrkstätte zu vermiethen.
Uaestendstratze 4 Laden mit Einrichtung und
VV  Wohnung auf Oktober zu vermiethm.

Näheres 1 St . bei HüchHeh.
Wörthstraße 1 a ist der seit längeren Jahren v.

Herrn Seulberger bewohnte Metzgerladen auf
Oktober anderweit zu vm . N . Eckladen . 1389

Uorkstraße 7 kl. Werkstättca. d. 1. Juli z. verm.
K ' kf brtlfä 1 - Et ., große helle Räume^
VltyaUS für Büreanr geeignet , 1. Okt.

I zu v. N . Albrcchtstr . 27 , 2 . Et ., Ecke Moritzstr.
Laden mit Zimmeru. Keller (ev. mit Wohnung)

' Rauenthalcrstr . 9 , geeignet für Filiale , zu verm.
Näheres Dotzheimerstraße 62 , Part . 1795

Luxembnrgftr . 7 , Part . , Büreau b. zu ver-
miethcn . Näh . Hochp . links . 1125

' n ist ein schöner heller I

®* l̂reaut 21 Klieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Ko . 13 u . Ko . S » r«

Bismarckring 4
großer Laden mit Ladenzimmer , großen
Magazinräumcn , geeignet f. Drogengeschäft
oder dcrgl . , event . mit 4 -Zimnierwohnung,
mit und ohne Büreau sofort oder später zü
vermiethen . Näheres im Hause . 1074

- , . — Lagerraum , auch als
Werkstatte , mit 3 - od . 5-Z .-Wohn . auf gleich od,
später zu vcrm . Näheres 1 . Sk , l.

Mauergaff « 12 Laden mit Nebenräumen als
Wohnung od . Ladenränme sof . o. sp. zu v. 1126

Metzgergaffe 2, nächst der Marktstraße, Laden
zum 1. Juli zu vermiethen . Näheres Metzger-
gaffe 15 , im Laden . 1737

Metzgergaffe 27 schöner Laden mit Wohnung
zu vermiethen . Näh . Grnbcnstraße 26 . 1 . 1129

Michelsberg 28 , Ecke Schwalbachcrstrstr. 45a,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näh . 47 , 1. 1006

Moritzstr . 41 Laden mit Zimmer eventl. mit
Wohnung zu vermietben . 1130

Moritzstr . 62 fl. Werkst., gr. Lagerraum zu vm.

Grotzer Lagerraum
oder Werkftätte

nebit Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh . Friedrichstr . 8  bei Hrn . Tap . Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10a , 3 . 1715

EtttSden.

Jeder Miether
Teriange dio IWoImungisIisten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
E . V.

®*schäftsstelle : Heiaspeestrasse 1.
Telephon 2867 . F444

äg'icl

%,  m,, , Villen . Muser ete.
IVnlu Heinrimsvcrg 4 , jeilher Institut

mit 14 Zimmern , mit allem Comfort
aus I 7 WÜ , Centralbeizung rc. eingerichtet , ist

^ 2^ * später zu vermiethen oder zu
"mufcn . Nah . Elisabcihenstraßc 27 , P . 1113

BiSmarckring 28 , Rheinstr . 89 , Oranien-
straße 48 sind per Oktober oder auck, früher
schöne große Eckläden , sowie mehrere kleinere
Laden zu vermiethen : auch ist mein vorzüglich
gehendes Schubgeschäst zn verkaufen . 1532

riltz , Bismarckring 25.
Blei -ßstraße 4 gr. h. Werkst, mit Keller, event.

W ° hm per 1. Okt . zu verm . Näh . Uhrenladen.
«Lletchstraße 31 - Laden mit oder ohne
'VJ  Wohnung JU vermiethen.
Blücher-Platz 2 kl. Helle Werkstättc per sofort zn

vcrni . Näh . daselbst u . Adelbeidstraßc 10, H . 1
Bnlowstraßc 7 helle Werkstättc, auch Büreau

0. Lager , sofort 0. später zu v. Näh , 1 St r.
Gr. Bnrgstr . 10 klciucr Laden mit Wohiinna

sofort zn vermiethen . Näh . Ennis Heiser.
Schützenbofstr . 11 oder C . Hrauteaein,
Hcrrnmühlgaffc 8 . 1003

G ». Burgstraße 12 (Eingang Hcrrnmühlg. 1)
2 Zimmer ohne Küche im 1. St ., für Büreau
oder dcrgl ., aus gleiä ) oder ipätrr.

Dotzheimerstr. 12 sch. heil. Lagerraum gl. zu v.
Dotzheimerstraße 29 Souterrain- Laden mit

Wohnung zu verm . Näh . Gocthcstr . 1. 1581

! Neugaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od . später zu vm.
N . b. Hcli . KVeyg -andt , daselbst . H31

!
bcckstraße9 , Ecke Aorkstraße, Eck-

Vlv  44v 4 laden mit 2 Sfebeiirauntcnu. fl.
Laden mit Hintcrzimmer , auch als Büreau ge¬
eignet . per gleich 0 . spät , zu verni . Näh . das . im
Banbür . sitein 0. Lnisenstr . 12 , Ph . Meier.

Oranienstraße 48 sind Lager- und Kellerräume
zu vermiethen . Näh . Vorderh . 1 St.

Î uerfeldstraße 7 ist großer Raum, mehr wie
^4  100 qm, nebst Kontoru. Zubehör, sehr hell

für Lager,Kellerei , Druckerei geeignet , auf sofort
zu verm . Näh . Querfeldstraße 3 . 1. 11W

Nanenthalerstraße 7 (Neubau) Laden mit stu-
behör sofort od . später zu vm . Näh . das . 1133

Nauenthaierstr . 7 sch. Helle Werkstatt zu verm.
Schöner Eckladen

mit Ladcuziiumcr , geräuni . Keller , event . schöner
4- Zimmer - Wohnnna , für bess. Colonial - und
Delicatessen » oder , Drogengeschäft , Ecke der
RüdeSheimer - nnd Ranentlialcrstraße per
gleich oder später zu vcrm . Näh . das . P . 1136

Großer Lade» mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od . ohne Wohnung , für EngroS -Geschäft
sehr geeignet , per 1. Juli zu vermiethcn . Näh.
bei .Ha, -, Blücherplatz 3 , 2 . Et . rechts . 1660

Laden , sehr geeignet für Friseur, mit oder ohne
Wohn , zu v . N . Clarenthalerstr . 6 . P . l . 1760

Zu vermiethen schöner , gewölbter Weinkeller mit
großen Lager -, Pack - und Büreauräumcn in
vortheilboftcster Lage . Näheres bei 1569

Weder & Schmidt , Baugeschäft,
Erbacherstraße 5.

Eckladen,
4 Schaufenster , mit Ladenzimmer, große Lager»

und Kellerräuiue , sowie Stallung mit oder ohne
Wohnung per 1 . Oktober zu vermiethen . Näh.
Friedrichstraßc 50 , 1 . St . recht « . 1770

OOOOOOOOOOOOOOO

0 Großes Helles kntresolo
0  für Bankbüreau , Confection , Möbel » 0
Q lager re. auf gleich zu verm . Näh . g
q Kirchgaffe 38, 2. 1148X
OOOOOOOOOOOOOOO

Laden,
ca . 65 sD - Mtr . groß ( kann auf Wunsch abgetheilt

werden für Laden . Ladenzimmer 0. Lagerraum ).
Näheres Moritzstraße 28 , Comptoir . 1502

Schöner geräumiger Laden.
jveziell der Lage wegen für Friseurgcschäft geeignet.

Nah . Raueuthalerstraße 8 , Büreau . 1563
Kl. Laden , für Frücur geeignet, per gleichb. zu

vcrm . Näh . Nhcinstraße 99 . Part . 1098

Schölicr LadenL-7LV -L"
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Lad««

WVTt
mit Einrichtung und Laden,immer per
»u verm. Schiersteinerstraße 17. 1460
tiefer Laden oder kleinerer Laden mit

2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten, für ein besseres Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Nähere?
Id. Ntein , Webergasse3. 1286

Großes Büreau, aus 3 Räumen bestehend, mit
fetz. Eingang, auf 1. Oktober zu vermiethen.
NäheresO . Stein , Webergasse3. 1287

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Nähere« Büreau Wilhelmstraße54._1616

Gr . Ladenlokal
mit Sousol in bester Lage der Wellritzstraße
per 1, Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück-
sichtiflt werden. 1573

Fritz Wernstein, Wellritz-Drogerie.

Ecktaden, worin gutgehend. Specercigeicliäil. mit
2 Zimmern, Küche». Zubehör, zumi . Juli billig
zu vermiethen. Näheres bei Und . Schmidt.
Aorkstraßc 33, 1. 1595

in sehr vcrlchr. Str . mit u. ohne
Wohn. sos. z. v. N. Tagbl.-V. Kq

Werkstätte, 9 Mir. tief. 5,60 breit (Wcstend-
viertel). auch als Lagerraum auf 1. Okt. zu vm.
Ev. k. überdecktes Glasdach mit abgeaeb. werden.
Offertenn. II . ISO an den Taub!.-Verlag.

8eb»>w bequeme lilinins z. Einstellen derselben,
billig zu vermietlien Gneisenaustr. 9, Eeke der
Yorkstr. Nfih. Seerobenstr. 30. Cr . Hoch.

mit Keller, als Obst- und
JUiJfi . * Gemüsestaud. an guter

Stra ?e, Mitte der Stadt, sofort zu vermiethen.
Offerten unter ES. 1S3 an den Tagbl.-Verlag.

niiethct Lagerplatz verl. Nicolasstraße,
83 fll-Mtr. groß? Auskunft erthcilt

14. ILne ' eli , Neugasie.
Waldstraste^ .°NL7,ß'

»echslöllenm. LsgmöliMli
i» 3 Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
geeignet(Gaseiuführiiug>, in äußerst bequemer
Verbindung zn einander, per sofort oder
water zu vermiethen. Näheres im Bau oder
Banbürcau Rbeinstraße 42. 1153

mit Stallnna zu vermiethen
Waldstraße 88. 1152

Mahnungen von 8 ttttd mehr
Zimmern.

Este Adelheid»und SchiersteinerstrafeH ist
eine Wohnung von 8 Zimmern. Küche, Balkon,
fidlem Zubeh. gleich od. später,u vm. 1154

EkdolfSallee 12, 2. St ., 8 gr . Zimmer mit gr.
Balkon und reichst Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Lanaqaffe 19. 1584

Diva Fritz Reuterstraste 6 : 8 Zim., Central-
betsimfl, elektr. Licht, M. 3200,

Diva Fritz Reulerstr. 10: 8 Zim., Central«
hei,., elektr. Lickt. M. 3600 fm. Stall M. 4000)

zu vermiethen. Näheres Lesstnastraße 10. 1509
6  Sl^ ^ " st̂ ^" rschaftl. Hochpart.,

8 Z 'm- u. reichst Zubehör.
Nah. Uhlandstr. 10 (10- 12, 2—4 Uhr). 16!,8

Renbm Kliisll-zrieiinch-Rilg 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, iucl.
Saal von 46 HI-Mtr., mit allem Comfort der
Neuzeck ausgestattet. zu vermiethen. Nntomobil-
Remlse zu verm. Näheres Parterre rechts. 1039

Kaiser-Friedrich-Ring 87 ist die2. ». 3.Etage,
bestehend ans je acht Zimmern, großen Ballons,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Nah. bei dem Eigenthümcr daselbst1. Et. 1156

Mer-Fmi!r.-Riig 78,
Cliie Imielißratze, »-«-
der Adolfsallre, sind elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmern nebst reichlichem Zubehör.
Centralheizung,elcktr.Pcrsoncn-
«ufzng, zwei Treppenhäuser, auf
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres Baubürean oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1507_

KZlreidelftraste5 Billa, sehr schöne Wohnungen
v »- von 8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

zu vermietlien. 1172
Kirchgasse 43,

Ecke Schulgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit
allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh. Büreau Adelheids,r. 2. P . , 173

jrr

ReÄNi Lmsezstratze 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Erste mid dritte Etage,
beftebend aus je .8  Herrfch -' fts-

nimmt , Badecabinet » Küche,
Speisekammer , L Closcts , sowie
8 Kammern »u Dachstock: vcischei,
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheiznng, , elektr. Licht,
Leucht», Koch- n . Heizaas n. s.w.
Separate DiencrschaftStrcppe.
Z» erfragen im Bureau «»ehe.
Wagemranm . Lniscnstr. 25. 3682

iWMÄWMrLWlql ätfaißi
Rüdcsheimcrftrasic 2, Ecke Kaiser-Friedrich-

Ring , Bel-Etage, 8 geräumige Zuumer mit
reichlichem Zubcbör, ans 1. Oktober zn Perm.
Näheres An der Ningkirche1, P . 1072

Neubau Birk, Niederwaldstraste6, herrs»
Wohnung von 8 und 7 Zimmern, Alle» der
Neuzeit entsprechend, zu verm. Näh. P . l.

Parkstratze 2«,
eine Wohnung von 7 bczw. 0 Zimmern
«nd 8 Mansarden ans gleich oder später
zu vermiethen. 1691

Philippsbergstratze 17/10, 1. Et.. 8 Zimmer.
Bad, Garten rc. zum 1. Oktober zu vermietben.
Näh. 2. Etaae recht?. 1774

Memstrake 32
ist die erste Etage, 8 Zimmer, Ba »,
ar. 'Veranda u. reicht. Zubehör auf
Oktober zn vermiethen. Näheres
2. Etage . 1803

MI. IW II llffl

Mahnungen von 7 Zimmern.
Adclhcidstraste 46 hcrrichftl. Bel-Etage, 7 Zim.,

Küche, Bad, großer Balkon, z. verm. Näh. das.
oder Sonncnbergerstraße60. 1685

Sldelheidstr. 46 berrschaitlichc Etage», 7 Zimmer.
Küche, Bad, großer Balkon, reich!. Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterb.bei Fr. {beiolier , 1St . 1788

Adelheidstraste 58 ist die von einem Arzt inne-
aebabte, neu hergericbtetc Bel-Etage, best, aus
7 schönen Zimmern mit großer Veranda, Bad.
zu verm. Näh. daselbst Part , bis 4 Uhr. 1170

Ndolfsallee S ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern. Badecabinet, Speisekammer,
Balkon. Lanftreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anznseben werk¬
täglich zwischen 11 und1 Ubr und 3 imd5Ukr.
Näk. daselbst im 1, St . 1169

Adolfsallce 30, 2, 7-Znnmer-Wobn., bisher von
LandqerichtSrath von vlrarlC bewohnt, sofort
z» vermiethen. Näb. NicolaSstraße 29.

Ndolfstr. 4, 2. Etage. 7 Zim., Küche«. Zubeb.
auf gleich zu vm. slläh. Rbeinstr. 32. 2. 1168

ASolfstratze 1«,
9 11  H r & A je 7 Zimmer.“*♦ W* ** * ü *♦» Küche, 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer ans sofort
oder später zu vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hauke. Nähere» Parterre
daselbst. 1026

A„d.Riiigkilche7,LLWL
o. später preisw. zu verm. Näh. das. P . 1510
Gr . Burgstratze 9

Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per
sofort oder später zu vermiethen. 1167

Friedrichftratze 3
3. Etage , L& Ä

bebör auf sofort od. 1. Oktober zn verm.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 984

Dotzheimerstraste 36, 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere«Parterre. 1487

Friedrichstratze 5,
nahe der Wilhelmstraße,

1. n. 2. Etage, jr 1 gr. Ecksalon in. Erker.
6 sch. Zimmer, Balkon. Badez., Küche mit
Speiset. n. reich!. Zubehör, 2 CloietS. Lauf-
treppen. Koblenniifzug, aus 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres ». anzusehen durch
den Besitzer<4. Volt - , Delaspeestraße 1.
Morgen? von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 1500

EaHmOBKBMBSHB
10, neben dem neuen

tfl  l € vi lw | Polizeigeb.. 1. Etage, sieben
Zimmer, cv. 9, und Zubehör, mit allen Anford.
der Neuzeit comiortabel einger., per 1. Juli od.
später zn vermiethen. Näh. Part . 1075

Gericktsstrastc3, 1 St., 7 Zimmer, Küche,
Speisekammer, Bad, Balkon. 2 Maus., 2 Keller.
Kobleiinusma. Gas, per 1. Juli . N. P . 1657

Goethestratze4, 1. Etage, 7 Zimmer, Badezim.,
2 Balkons. Garten und Zubehör, mit allen An-
forderunnen der Neuzeit comsortabel eingerichtet,
per 1. Okiober zn verm. Näb. 3 Tr. 1636

etS

Gutenbergplatz 2,
je Adolfsalleeu. elektr. Babiihaltestelle,Nähe

sind iiockdeirschaftl. 7-Zimmer-Wohnnngen
mit prachtvoller Aussicht re. zu vermietlien.
Näheres Parterre. J . Hriilil . 1166

Kaiser-Fricsrichrina 48 ist diePark.-Wolui. ».
der2 Stock von je 7 Zimmern und Zubehör zu
vermiethen. Näh. nebenan No. 50, Part . 1164

Kaiser-Friedrich-Ring 50, 3 Etage, ist eine
Wohnung vojt 7 Zimmern wegpigshalber auf
1. Oktober zu ve.miethen.
.Kaiser-Friedr .-Rittg 65

sind hochherrschafllicbeWohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderobczimwer, Centralheiznng u.  reich¬
liche? Zubehör, sofort od. später zn vermieiben.
Näb. daielhst>i.Kciiser-Fnedr..Ninp74,3. 1163

Kaiser-Friedrich,Ring 76 ist die herrickastlichc
Bel-Ktaoc. bestehend an» 7 Zimmern mit reich!.
ZubehörB' r'evnng halber zn vermietlien. 1162

Kaiser-Fried»ich-Ning 34 sind schöne7-Zim.-
Wobnnngen zu sebr billigem Brei» zn vermietben.
Nähere» daselbst Parterre oder1. Stock. 1477

Linsenslraste 24 ist der 1. Sto f, bestellend aus
7 Zimmern und Zubehör, aus 1. Oktober zn
v'rnietheii. Näh. 2. Stock bei IHrao«. 1725

Nerothal 13, ULKSk
zu venuiethe». Näb. daielbs! 1. Etage. 1749

tẑ Ll,einstraste 65, Eckhaus1. Et., lierrschastlicke«/v 7-Ziinmer-Woh»uiig.Balkon, Badezim. uebü
reichlichem Zubehör per sofort zu vermietben.
Preis 1700 Mk. Näh. Part . 1724

Oranienstratze 13,
1. Etage, 7 grofje Zimmer nebst
Znbebör billia zn vermiethen. Näb.
Parterre dortsclbst. 1499

Oranienstr. 42, 2. ». 3. Et., je 7 Zim.. Balk. u.
Zubehör gleich oder später prciswcrth zu ver-
mietbcii. Näh. daselbst Parterre. 1511

Rheinstraste 88  Wohn, im2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad und Zubehör. Dieselbe kann ans
1. Juli oder 1. Oktober bez. werden. Anzns.
von 12- 1 und 4- 6 Ubr. 894

RüvcSheimerstr. 2, Ecke Kaiier-Friediich-Ring
Parterre-Wobnuiig, 7 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör ans soiorl oder später zu
vermiethen. Näh. An der Rinnkirdie1, P . 1160

Billa Sckmtzeustrasre 5,
mit Hnnvt- und Nebentreppe, vornehmer Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erkeru. Balkons.
Diele,Badezimmer, Küche und reich!. Nebengelaft,
sofort od. später zn verm. Näh. daselbst nnd
Schützeustraße8.P. 1159

Landbans »Pictoriastraste 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

»nd reichlichem Zubehör mit Centralheiznng und
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anzusehen von
11- 12  Uhr. Näh. Lcisinastraße 10. 1512

Herrschaftliche Etage,
7 rcsp. 9 Zimmer, Gartenbenutzuitg, per sofort
oder später zu vermiethen. Näheres Kapellen»
straße 51, Part . 1553

Elegante grotze 7»Zimmer»Wohnnng , 10
Fenster Front» Eckhaus, nacki Wilhelm»
nnd Rheinstraste AuSstcht, mit Balkon,
sofort oder später zn vermiethen. Näb.
Rheinstraste 15, 2. 1738
Wohmmgen vo» 6 Zimmern.

Adelheidstrastr8, 2. Etaae, herrschaftl. 6-Zim.-
Wohuuna mit reichlichem Zubehör per sofort od.
1. Oktober zu verm. Näheres Part . 1564

Sldelheidstr. 27,2 . Et ..
Einaang Moritzstraße 16. schöne Wohnung,
6 Zimmer mit Balkon, Garten nnd reicht. Zu¬
behör zum 1. Oktober zu verm. Zu leben von
4—8 Uhr Mittags. Orarl « eh.

AdelHeidstraste 76 berrschaftlicke6-Zimmer-
Woknung(5 große Zimmer nach der Front).
3 Balkons, Erker, Bad, Koblenanfzug, zwei
Mansarden, Frontspitze, 2 Kelleru. s. w., keine
Hinterhäuser, per 1. Oktober, cvcnt. früher, zu
vermietben. Näh. Parterre. 1722

fLiedelheidstraste 83 6-Zimmerwobnung per
vv soi. od. später zu vermiethen. Näh. daselbst

oder Oranienstraße 54, P. 1180
AdolfsaNee 16. Ecke Albrechtstraße, 8. Stock,

6 Zinuinr , Badezimmer, sehr ar. Balkon rc.,
per 1. Oktober zu verm. Näh. Parterre. 1615

AdolfsaNee 20, 1. u. 8. Etage, 6 Zimmer zn
verm. Nur anzuieben Dienstag« und Freitags
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goetb--
straße 22. 2. 1576

Adolssaüee 37,
Zubehör wegzngshalber zum1. Okt. zu vm.
Näb. von 10- 1 Uhr daselbst3. St . 1292

Adolfsallee 47 ist die Bel-Etage zu vermietben.
6 Z „ 1 Bader., 2 gr. Maus, rc., Mitben. der
Waichk., d. Bleichpl. n. Trockenip. 1548

tdckd>ilfsallee 50 schöne Hochpart.-Wobn. von
6 Zimmer, großer Balkon, Borg, auf aleick,

event. später, zu vermiethen. Näb. Bau-Büreau
daselbst. Sout. 1179

Alexandrastr. 13, Ecke,
nnd MoSbackerstraste5 sind Herrschaft!.
Wohnungen von 6 ».5 Zim. (Fremdenzim.) m.
reich!. Zubehör soi. zu verm. Näb. das. 1291WS

Arndtstraste4 ist eine schöne Sech?-
Ziinmerwohnuna mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermietben. 1692

A. Wal IT. Architekt. I
BiSmarckring6, Neuban« ceemer , Woh¬

nungen vo» 6 Zimnicr» mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend ausgestattet, per sofort
od. später zu vm. Näb. daielbst Hochpart. 1184

Bisrnarckring 18 herrsch. 6-Z.-Wobnungen mit
reicht. Zub. Eleclr. Bahn-Haltest. 1185

In der Billa Bingert-
»d sind 2 Wohnunae» von je
^ 6 Zimmern mit Zubehör,

der2. Stock sofort, da« Hochparterre cbeniall«
sofort oder später zu vermietben. ■ 1183

Dotzhcimerstraste 58» 1. Et .,6  Zimmer, Bade¬
zim., 3 Maniarde», der Neuzeit entsprechend, per
tgta-t -u uni Ngl'. »eii-nau Na. 60 Mart. 1513

MrilWl. 38,
nahe der Kirchqasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn.
ist die herrschaftliche Wohnnug in der
§rll § n Elaar , allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inein-
andergehenden, mit Schiebethürcn versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmcr(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden,Kelleru. s. w.,
owie einer sehr schönen, im ersten Stock

gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
Ilwity » Merz Co .,

Möbel- nnd Inncndccoralioucn,
F-ricdrichstrastc 88.

Dvrveres Vicrotlmt, Franz <2tvtstr„ste 6,
Hochp.irk., eine Lllohinnig. 0 Zimmer, Küche,
Bad. electrischeS Lickt, reicht. Zubebör, sofort
od. später zu vm. N. Rödcrstr. 21, 2 St . 962

Friedrickstr. 40
lEckc Kirchgasse), Haltestelle der elektrisch!»
Babn, ist die2. und 3.Etage, je 6 Zimmer
eleggnt ausgestattet, mit reich!. Zubehör, per
sofort oder später zu vermiethen. Ga» und
elektr. Beleuchtung vorhanden. Näh.daselbst.

Wilhelm Ciiaflser & Co , 15̂

FviedriMratze 48 ?̂
schone Wohnung. 6 Z „ Erker. 3 Balko«,
Badeeinricktg. u. all. Zubehör, sofort od. spät,.'
zu verm. Besonders für Aerzte geeia»./
Einziis. tägl. zwischen 10 u. 4 Uhr. n«

Goethestr. 6, Parterre, ist eine Wohnungq.»
6 Zimmern mit Vorder- n. Hinterbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober zum»,
miethen. Anzuiehm am Nachmittag, Auskunst
in der Wohnung. 15̂

Herrngartenstrafre 11
1. Et ., Wohnung von 6 Zimmern, BalkSn nM
reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu vermieibenNäh. Parterre.

Kaiser-Friedrich-Ring 28, Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mir allem Comfort der Neuzeit, Küche. Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St. 118g

Kaiser- Fritdrich»Ring 64, Wohnung, sich,
Zimmer nnd Zubehör per sofort zu ver.
miethen. Näheres daselbst2. Etage. IM

Kaiser - Frievrich -Ring 66
Part , oder2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder später z„
billigem Preis zu verm. Näb. 1. Etage. 1008

Kaiser-Friedrich-Ring 88, 1, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zu vermiethen. IM

Kirchgasse6. SÄÄ
Balkon per 1. Juli sehr preisw. zu verm. IW

Kirchgasse 27, 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek,
Bao, Balk., Erker. Mans. u. Keller per1. Okt.
Näh. 1. Stock. 1571

In eleganter Billa »Lanzstr. 39» unweit Nera-
thal, unmittelb. am Wald, Wohnung, 6 Zim.
mit geraum. Veranda». Karten, zu verm. 11R

§UU) oritzstratze 39, 2. Etage. 6 Zimmer mit
w » reichlichem Zubehör zu vermietben. IM
Müllerstraste t , Bel- Etage. 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubebör1. Oktober zu
vermiethen. Näh. 2. Et. 1729

Nerostratze 18, 1, 6 Zimmer mir Zubebör zu v.
OAendorferstratze 4 u . 6 zwei schöne,Logi«.

6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf
gleich od. späterz» verm. Gesunde Lage. 1185

! Neugafse 24, 1. Stock. 6 Zimmer,
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli i
vermiethen. Näheres im Laden.

Ricolaöftratze 12, Hochparterre, große6-Zim.«
Wohnung, Balkon, Vorgarten und Zubehör, auf
1. Juli , event. 1. Oktober, zu vermiethen. An>
zusehen von 10—1 Uhr. Nähere» bei IM

Gleoen Abler . Kapellcustraße 14, 2.
Nicolasstr. 28 Herrschaft!. 1. Etage, sollst, neu

dergerichtct, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reitl.
Zubehör, sofort oder später zu verm. ll -°

Nicolasstr.»Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad,
zu vermiethen auf 1. Oktober. Preis 1350 Slff.
Näh. Goethestraße1. IM

Nairenttzalcrstr. 11 6-Z.-Wohnungcn, elektr. L.
rcidil. Zub., aleicho. sv. billig zn verm. IM

ttsZthtinstraße 92 Hochparterre- Wohnung und
Bel-Etaae, 6 ». 7 g. Zimmer mit Zubebör.

zu vermietben. Oda
RüSestzeimerstraste3, Part., herrschaftl. 6 ar.

schöneZ., gesch. Balkon, gleicho. später. Schlull«
1. Etage, ein » » Co . Schillervkatz1. IM

RüLeStzeimerstratze 14, Ecke der
Ranenthalerstraße, sind noch2 hochherrsch.
auSacstattete Wohnungenh 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personenaufziig. per glei«
od. später zn verm. Näh. das. Part. 1200

Rüdesheimerstratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad.
Koblenanfzug, elektrisdieS Licht, Koch«, Leuch»
»nd Heizgas. Centralheiznngu. f. w. zu
miethen. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 17a®

Schenkendorfstr. 4
schöne Wobniinge» von 6 Zimmern mit
Zubehör, al« Mansarden, Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 120»

Schlichterstr. 7, SÖS
Balkon, Bad nnd reichlichem Zubehör auf8̂ .
oder später zn verm. Nähere» daselbst.

Schlichterstraste 10 ist die Bel-Etage, beste"«
an« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zube""st
aus 1. Okt. d. I . zu V. Näh. Part . das.

Schlichterstr. 18, 3. Et., schöneö-Zim.-Wo""-
in. allem Zubeh. a. 1. Okt. z. vm. Nab. V

Tannnsstr. 53 ist eine herrschaftlichtö-Z""«"
Wohnung(3. Stock) mit Lift, KohlcnaM
2 Balkon?, Bad. Elektrisch und Gas, auf
oder später zu vermietben. Näh. Part- , 1 -micinci,. via u.

« » <»«uffrftr . 7 hochherrschaftlicheWob>>'E
M v. 6 Zimmern. Bad. elektr. Sieht, WS

und Erker nebst sonst. Zubehör p" miicr»
oder später zu vermiethen. Näh. 2B aUlßo6
straße7, Hochpart.

Im vorderen Nerothal,
Wilpetnnncnstrasn 8, ist die hochberrscha!!>̂ ,

l. Etaae von 6 Zinimern, Garten und«
Zubehör sofort zu vermiethen.

WiLhLlmiuen̂Lichai.'l5-̂
Wohnung mit reich. Zubehör, Ball., Bad, c» ^
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen- , -̂g
Gr. Burgstr. 10. im Kunstgeschäst.
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Kattnferstr . 10 (-* eu*au)-6m
Morge »-A« sgab - . 3 . Klatt . Wiesbadener Tagblalt . DrensLag. 14 . 1 « »i 1904.

. . schaftl. 6-Zim .-
Wohnuugen auf gleich od. später zu vm. 1209

Kilhetminenstraße , Eckhaus, am Eingang des
Mothals , smd neu heraerichtete herrsäiaftliche
Wohnungen v. 6 Zimmern , Bad , elcktr. Licht rc..
per sofort od. später zu verm. Näh . Part . 1210

Mohmmgr « von 5 Zimmern.
AStlbeiVstr . 1 ist die 2. Etage , bestehend mt«
, 5 Zimmern, schöner «roher Veranda , kl. Balkon

nebst Zubehör , per 1. Oktober zu vermiethen.
Wb. im 1. Stock. 1695

A- elftcidsrraßc 10,1 . Et ., Herrschaft!. 5-Zimmcr-
Wohmmg. Balkon , Bad , 2 Mansarden , clektr.
Licht, Gas , per 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
dalelbst Hinterh . 1 St . 1789

Adelheidstraße 18 1. Etage , bestehend ans
z Zimmern und Zubehör , sofort oder auch
später zu verniiethen. Näheres bei Herrn
Ja ". Iniand . Luiscnplatz 1. 1211

«pelheidstr . 74 5- 6 Z .. g. B . u. Z . N. P . 1212
Adelhcidstraste 76 herrschaftliche Wohnung,

5 Zimmer nach der Front . 3 Balkons , ein kl.
Zimmer. Erker. Bad. Kohlenaufzug. 2 Maus.,
Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher , zu vermiethen.
Näheres Parterre. 1721

Adolfsallee 6 » 1. Stock, 5 Zimmer , mit großem
geschlossenemBalkon , Küche u. reich!. Zubeh . auf
i . Oktober zu vermiethen. Besichtigung von
11V* bis 1 Uhr . Näheres beim Eigcnthümer
Lndwig Hess , Wkbergasse 18. 1769

An der Ringkirche 9 , Hchp., S Zim . u. Znb . nur
gleicho. spat. Näh . Dotzheimerstr. 62, P . l. 1214

m Riugkirche u . Elarentyalerstraße sehr
schöne, sonnig u. frei gelegene 5- u. 6-Zimmer-
wohmmg, mit allem Comfort ausgcstattet, aus
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr. 2 , 3. Et., schöne 5-Zim.-Wohn., Bad,
2 Balkons, zu verm. Näh . das. 8. Et . I. 1448

Arndtstraße 8 herrschastl. 5-Ziminer °Wobnuug,
1. ii. 3. Etage , per gleich o.sväter zu vermiethen.
Näheres daselbst 2. Stock rechts. 1216

Goethestratze 21,
^ Etage . 5 Zim . n. Zubeh ., mit Balkon , weazuqs-

halber unt . Miethsnachl . bis 1. Apr . 1906 ' p.
1- Juli oder svätcr zu verm. Näheres Part.

Goethestratze 2k» eine sch., nach Süden gelegene
dntte Etage , 5 Zimmer und a. Zubehör , auf
gloich oder später zu verm. Näh. Part . 1234

Goetheftraße 27 herrschaftlicheö-Z.-Wohnung.
Balkon , Bad , 2. Et ., Sonnenseite , gleich oder
spater zu verniiethen . Nähere ? Part . 1516

Herderstraße 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver¬
miethen . Näb . 1. Etage rechts . 1236

Herdcrstraße 2 , 1, 5 Zimmer nebst reichst Zub.
(Bad 2C.), in einer Front 3 große Zimmer , ev.
per Sept . billig zu verm. Näh , das. 2. 15 47

Herderstr . 12 , Ecke Luxembnrgplatz,
1. II. 2. Etage , Herrschaft!. Wohn ., schöne
freie Lage u . d. Platz , von je 5 Zimmern,
Küche, Bad , Erker , 2 Balkons , reicht. Zu¬
behör, zu vermiethen . Näh . daselbst. 1287

^ » erderstratze 26 , Bel-Etage, schöne5-Zimmer-
Wobuung , der Neuzeit emsprecheud, für

1200 Mk. auf 1. Oktober zu vermielhc».

K - rt - is.

! Oranienstraße 37 schöne Wohnung mit 5 großen
I Zimmer », 2 Mansarden , 2 Kellern, Bad und

Kodlenaufzng sofort od. später zu vermiethen.
Nah . im Hinterh . Part . 1263

Oranienstr . 38 , 1. Etage, 5 Zimmer mit reichst
Zubehör p:r 1. Oktober zu verm. N. Pt . 1728

Oranienstr . 48 , 3. St ., eine Wohnung, 5 Zimmer,
zu vermiethen . Näh . 1. Stock.

Pagenstecherstraße 3 eine Wohnung, 1. Etage,
5 Zimmer und Zubehör , auf 1. Juni oder später
z» verm. Näb . bei Hausmeister Horn . 1632

Nlmellthalerstmße 3,
hinter der Riugkirche, sind hochelegante
Wohniingen von 5 Zimmern , Schrank - und
Badezimmer , electr. Lickt, Leuckt- u. Koch¬
aas zu vermiethen . (Kein Hinterhaus .!
Näheres Parterre . 1285

. Herderstraße 28 , 3. Et., bequem ein¬
gerichtete Wobunnfl von 5 Zimmern , Bad re.
zu verm. Näh . Schierstcinerstr . 10, P . 1239

A/ugnstastraße 1, Vi » a , schöne d - Ziuinier-
>4 Wohnung . Bad , Speisest , Balkon „ . Zubeh .,

Parterre oder Bel -Etage , für Oktober zu ver¬
miethen. Anzus. 11- 1 und 3 Uhr ab. 1661

Bismarckring 9 schöne Wohn., 5 Zim. >«. reichst
Z»b.. a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

Bismarckring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Babn, 1. ii.  3 . Etage , 5 gr. Zimmer , 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliches Zubeh ., sof. od. später
billig zu vermiethen. Näheres Part , rechts. 1218

Bismarckring 22 , 3 , 5 Zimnicr mit vollst. Zu-
b-bör per sofort , event. später, zu vermiethen.
Nab. Bismarckring 24, 1 links . 1219

Bülowstr. 2 , Eckhaus, a. fr. Platz gelegen, 5 Z„
uremdenz. u. reich!. Zubeh ., 2. Eta ., modern
eingerichtet, acsnndc Lage, Nähe des Waldes.

' seilber v. Hrn . General Tbiesen bewohnt,
per sofort preisw . zu v. Näh . 2. Etg . r. 1220

Neubau Clarenthalcrstraße 5 finb zwei Herr
tmaftlicbe5-Z,mmerwohn,ingen preiswcrth aus

. ^eich,oder später zu vermicrhcn. 1222
Iotzhennerstraße 17 Wohnung von 5 Zimmern

mit reichlichem Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Nah . nebenan No . 19. 1772
2 29 , Neubau , 5 Zimmer unv
chwehor zu verm. Näh . Gocrhestraße 1. 1583

80 ' 8- Ekaae. 5 große Zimmer,
entsprechend. p. Oktober zu vermietb.

Näheres Parterre . iz -ig
L-tzheiinerstraßc 64,3 , schöne lu 'tiqe5-Zimmei-

Bohnuiig mit reichlichem Zubehör wegen Auf-
loiiiiig des Haushalts per sofort oder später zu

niit  Mictnacblaß . Näherer
^nwaltsbörcai , Adelheidstraße 23, Part . 1701

Dotzheimerstraße 84,
'4 ° '' ' b-Zimmerwohnunfl mit Balkon

i “ * Ä -bebor ,ehr preiswcrth per sofort
ober water zu vermiethen. 1224

I>. 8el »,vel >«!«,rui,, , Nüdcshcimcrstr . 14.

Neubau Dotzheimerftr . 1V6,
v. Ring 5 Minuten , große 5-Zimmer -Wohu.

Lage, Mit allem Comfort , sof. od. sv.
Tre w, ^ ^ L" T-  Nab - 1. St . Becker. 1225

10  sind herrschaftliche Fünf-
D ^ wodounaen mit Bad . Gas , clektr. Licht -c.
dalews» E oder spater zu vermiethen. Näheres

GlifrthJL“ ' « ' Gocbenstr. 1, 3. 1481
ist eine Parterrewohnung,

electrj!̂ ? »^ ? Z -mmern und allem Zubehör.
Näb' od. später zu vm.

etttrLü ' sH ^ L11,  Elisa bkthenstr. 27, 1. 1227
l. 37 fcöoiie 5*3 .»2Iiobn frei (leleoeu

tzu/sdalber auf 1. JuFev . °st Okst,°zu bL2. Etage links . 1635
q2;, 1’ ö Äim. u. Zubehör. Badez.

mütben^ L'cbt. per sofort oder später zu ver-melhen. Nah . Park . 122»
Ä V '\ - errliche frei - Lag - ,
H '®' der clektr. Bah », o Zimmer , 1 verschl

Keller, Mansarde , ev. mikGarteii-
-u ° '.' k oder ipaier au ruhiae Mielhcr
Vtz d-rmielheu. Näheres .durch Verwalter
i>ffi* » 9?r- 47- Einsichtnahme

»mffrÄ 'V - 2~ 5 Ubr . 1229
it'ffcK 7 ', 1' Et ., 5 Zimmer mit Zubehör

Jatittslraße 20 schöne 5-Zjn,mer -Wohiiung mit
Zubehör aus 1. Okt. zu verm. Näh . P . 1642

Jahnstraße 29 , am K.-Fr .-Niiifl, 1. Etaae , fünf
Zimmer , Küche, Badez., Balkon , mit Zubehör
auf gleich od. später zu verm. Näh . Part . 1240

Jaßnstr . 30 fünf Zimmer , Ba 'kon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Vt . 914

schöne aeräunüac 5-Zimmer-
Wohnnng mit Zubehör (Preis 900 Mark ) auf
1. Jul , zu vermiethen . Näb . Part . 1010

Kaiser -J -riedrich -Ring 1 ist die 2. Etage auf
o° mr*v-', b’e «• <* • otlf 1. Okt. mit je 5 Zimmern,
2 Balkons , Bad nud Zubehör zu vermiethen.
Näheres Part , links . 1349

14 ’ 2. 5 Zimmer,
, t , •• Balkon II. doppeltes Zubehör a.
sofort oder spater zu vermiethen. 1242

4N1 ' L^ ^iedr >ch-Ri » a 23 , Hochpart .,
5 Zim . 11. Zubeh ., neu heraericht..

ev mit Frontsp ., gleich od. svätcr zu verm. 1243
Ka,ser -Fir . -Ri » g 30 , 2 , 5 Zim .-Wohn . m. reich!.

Zubeb ., per sof. ob. svätcr . Näb.  V . links. 1245

Kaiser -Fricdrich -Ring 83 . 1. Etage.
5 Zimmer . 3 Balkons . Schrankzim ., Bad.
Wormwasserleiiuna . der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zu vermietbeu. Näb . Wallufer¬
straße 3, Part , und Bismarckring 82. 1.
„feiler . 1768

§R^ / » «1e »»* i >)al «rstraße 5 , nahe am Ring u.
vlUll4U der clestr. Bahn , sind herrschastl.

Wohnungen , 5 Zimmer , Küche mit allen der
. Neuzeit entsprechenden Einrichtungen , niir in

jedem Stock eine Wohnung , per sof. oder auf
svätcr zu vermlelhen . Näh . Vorderhaus Part.

ttLauentlialerstraße 11 Wohnungen, 5 Zim.
(clektr. Lichtst sof. ob. sp. billig zu vm. 1265

Rauenthalerstraße 18 hochelegante5-Zimmcr-
Wohnung mit Gas , elektrischemLicht und allem
Comfort zu verm. N. daielbst Part . 1800

1 Rauentkialerstraße 20 , Neubau , elegante 5» ».
4 - Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon,
Centralheizuiig und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermieihe ». Näh . daselbst oder
Kaiser-Friedrich -R >ng 36, P . 1718

Rtzeinstr « 82 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkon n. Zu¬
behör sof. 0. später zu v. Näh . Seitenb . P . 1520

Rfteinstraße 76 , 2. Etaae, 5 große, schöne
Zimmer in feinem rußigen Hause per 1. Okt.
zu verm. Näberes daselbst Parterre . 964

Rßeinstraße 94 die 2. Etaae, 5 Zimmer, Küebe,
Bad , Balkon , Keller und Mansarde , per 1. Okt.
zu vermiethen . Preis 1150 Mk. 1015

Rßeinstraße 101 ist die 1. Etage, bestehend aus
5 großen Zimmern und Zubedör , für sofort
oder später zu vermiethen . Zn erfragen daselbst
oder 2. Etage . 1267

Rheinstratze 105 , k,ES;
5 Zimmer mit Erker und Balkon , Bad , Giebel¬
zimmer u. Zubehör , sofort od. lv. zu vm. 1107

Rheinstr . 111,1,ÄE;
5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon , Bad,
Giebelz. u. Zubehör , sofort oder später zu ver¬
miethen . Eiiizusehcn zw. 10 und 4 Uhr. 1268

Rüdesßeimerstraße 10 , Bel -Etage u. 2. Stock,
se 5 Zimmer , Bad , Balkon und sonst. Zubebör
sof. „ i vm. Näh . Wallnferstr . 7, Hochv. 1631

.. . . .

Weilstratze 3 , 1 St .. 5 Zimmer. Küche uns
Zubehör per t . Oktober zu vermiethen. 1491

Wellritzstraße 10 , Eck- Helenenstr., sch. 5-Zim.-
Wobn . in. Zubeb ., Balk . u. Bad , p. 1. Juli zu
Verm. Näh . b. Heinriefe Itrause , P . 1538

Wielaudstratze 1
ist die Beletage , herrschaftliche 5-Zimmer -Wobnung.

mit reichlichem Zubehör , Alles der Neuzeit
entsprechend (fein Hinterhaus ), per 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres Parterre . 1802

Wilhelmincnstr . 2 ist die 1. Etage, bestehend
aus 6 großen Zimmern , 2 Balkons , gr. Küche,
Speisest, Bad , 2 Mansarden , 2 Kellern , auf gl.
zu verm. Preis 1500 Mk. Näb . daselbst 3. Et.

Wilhelminenstr . 14 , Eingang des Nerothals
(Etagen -Pilla ), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern . Küche, Bad , elcktr. Licht pp.
per Juli oder später zu verm. Näh . das. 1804

Villahint . Wtlhelminen.
l -4 U 4 1 1 , ftrafte 37 , Nähe des Waldes,

an den Anlagen , ist die 2.  Etage , 6 Zimmer
u. f. w„ per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen . Näb . 1. Etage . 1381

Zimmermannftratze 4
schöne große 5 -Ztmmer -Wohnung , neu ber-
gcrichtet, m. grß . Balkon , Kalt - u . Warmwaffer-
leitimg , Bor - u . Hintergarten , sofort oder
spater beziehbar. Näh . 2 St . links. 1521

Frrnndl . helle Wohnung , 2 . « tage,
5 Zim . , Balkon . 2 Mans . u . 2 Keller,1 . Okt.
z. o. M . 880 . Näh . Drudenstr . 4 , Part . 1752

Beste Kurtage,
5-Zimmer -Woh »ung , umständehalber sofort zu

vermietbeu . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8»

!

n Schwalbacherstraße 30 , Gartenseite,
schöne 4-Zimmer -Wohnungen , 1 5-Zimmer-
Wobnung mit allem Znbehor , 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vermiethen . F 488

Erbachcrstr . 8 sind Wohn., 5 Zimmer,
Stfm Per  sofort zu verm.

>1160^ ' " tcrh 1. Etage 1200 Mk.. 2. Et.
Mk., 3. Et . 1000 Mk. Näh . P . 1680

Ml § >ö? r » 6 Wobiiiiiigk» von 5 Z . u. ollem
lab m ' ^ rrschaitl . ausgestattct , zu verm.

u r - 1232

_ Nerothal.
LFranz -Slbtstraße 2 hochhocbelegantc Bel-

^ Br- Zimmern . 2 Balkons , Badezim ..
®artfnr (' ctv  Koblenaiifzng . elcktr. Licht. Gas,GarKvblenanfzng,  clektr.

™.unb  all ' "! Zubebör »er 1. Oktober
5ti«bÄ Miether zu verm. Näb . Part . 1641

30 , 1. Et ., 5—6 Zimmer m. Zn-
eoemi Balkon ii. Garten , per 1. Juli,

zu vermiethen. Näh . Part . 1233
9 , Ecke Aorkstr., moderne Füns-

cvenil. 6 Zimmer , zu verm.
Skerobensiraße 30. 1482

flleitfi k 6  ŝ iölie 5-Zimmer -Wohnungcn auf
9lähVrJLfrätcr preiswürdig zu vermiethen.

Zlelbst 1. Etage bei „ aifees . 1545
MYtstr . Li Fülif -Z .-W . zu vm. N. P . 1739

Kaifcr-Fricdrich-Ring Ab
hcrrickiaftt. 6 - Zimmer - Wohnungen , der Neuzeit

entwr . eingerichtet, nebst reich!. Zubeb ., clektr.
Licht, Gas - ii. Gasbadeofen , Kohleiiaufzua , zwei
Balkons , auch s. 2 Bürcanräume mit Lagerraum
ans sofort zu vermietben . Näh . P . l. ' 1247

Kaiser -Fr . -Ring 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock je
5—6 Zimmer . Bad . 2 Balkons , clektr. Licht rc.
auf gleich oder später z» verm. Näb . 1 r. 1219

Karlstraße 18 , i . Stock. 5-Zimmer-Wobnung.
Preis 900 Mst , zu vermietbeu. Näheres bei
Rechtsanwalt I -aair , Nengasie 1. 1251

25 » 1 ■ Sst . 5 Zimmer mit Zubehör,
900 Mk. Zn crsr . im 2. Stock. 1060

Karlstr . 28 » 2. Etage, schöne 5-Zimmcr-Wodn.
mit retchl. Zubehör umständehalber ver 1. Juli
oder 1. Okt . bill. z. vm. Näb . das. Part . 1788

Lttxen 'burgstraße 3 , 1. Etage. 5 Zimmer.
rc>chl. Zubebör , iosort zu vm. Näb. Part . 1253

Lttxemvnrgstr . 7 , Bel -Et.. elea. herrsch. 5-F.-W
m. a. Zub . d. Neuz.. 1. Okt. N. Hochv. I. 1776

Luxemdurgstraße 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung niit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör , mit allem Comfort der
Neuzeit anSgestattet , ver sofort oder später zu
vermiethen . Näh . Part , rechts bei 1254

„artin f .emp.
Luxemdurgstraße 11 ist in der 1. oder 3. Etage

eine herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmer»
der Neuzeit entspr . eingerichtet, auf gleich oder
spater zu verm. Näb . 1. Etage l. ' 1255

Maiuzerstraße 66 , 1. Etaae. 5 ev. 6 Zimmer.
per 1. Juli zu verm. Vorn,,

bis 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Ubr.
Näheres Parterre . 4313

Moritzstr . 45 , nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wohunng mit Balkon , Bad , Warmwasscr - Ein¬
richtung . Kodlenaufzng und reichlichem Zubehör
auf I . Okt. zu verm. Näb . das. im Laden . 1696

Moritzstraße 47 , nahe am Ring. Halrestelleder
clekir. Bahn , 1. Stock, 5 Zimmer , Küche mit
«peisek, , Kohlenaufziig , Bad , Balkon , 3 Maus ..
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Miltelb . P . I. von 9—11'/- V.. 2—4 N. 1593

Neugaste 1, 2. Etage, 5 Zimmer. Küche und '811-
behör per 1. Oklober zu vermieihe». auch fü ? ge-
fchäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei Friedr.
Harburg , Weiiihandlimg . _ 1527

Rüdesheimerstr . 13
elegante Hochparterre -Wohnnng , 5 Zimmer
nebst Garderobe . Vad . Centralheizung
und allem Zubehör auf 1. Oktober, eventl.
früher , zu verm. Vor » und Hintergarten,
Es kömien noch 2 große helle Sonterrain-
Räume , welche noch als Baubüreau benützt
werden , mitvcrmietbet werden . Näheres
Rüdesheimerüraße 13, Part . 1095

Mohn « nge »r von 4 Zimmern.
Albrcchtstr . 14 , 1 St „ schöne4-Zim.°Wohnung

mit allem Zubehör , Balkon auf 1. Oktober zu
Vermiethen. Näheres im Laden . 1578

Albrechtstr . 84 hübsche4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör preisw . per 1. Okt. zu V. N. 2 I. 1740

Alvrechtstraße 46 , 3. Etage, eine schöne Vier-
Zimmer -Wohnung mit Zubehör , Bad u. Balkon,
prciswerth auf 1. Oktober zu vermiethen. 1778

Ecke Riugkirche in Elarenthalerstraße sehr
schöne 4- Zimmerwohn . a. gl. od. sp. zu v. 1085

Arndtftratze 3
herrschaftliche 4-Zimmer - Wohnung im 2. Stock

zu verniiethen . Reicht. Zubehör , wie Balkon,
Gar , elektr. Licht und Bad , vorhanden . Näh.
daselbst Part . links . 1298

Slrndtstraße 5 Vier-Ztmmerwohn. m. Bad , Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später . Näh . bei
Landgräher , 1. Etage . 1299

Bierstadter Höhe 18 herrschastl .4-Z.»
Wohn , mit reicht. Zubeh ., Mitben . d. Gart .,
prachtvolle Aussicht , Höhenlage , per sof. od.
später zu vermiethen . Näh . i. H.

Rndcsheiincrstr.19SÄ8S
mit Bad , clektr. Lickt, Gas , 3 Balkons n. reicht.
Zubehör , Vor » und Hintergarlen , ver sofort
oder später zu verm. Näh . daselbst Nart . 1269

Scharnhorststraße 19 , Ecke Bülowstraße,
2. Et .. 5-Z .-Eckwohn.. Erker , 2 Balkons , warm.
Wasser,Koch- u . Leuchtgas , Badecinr .,Kohlenaufz.
sofort od. später sehr preisw . Näh . Bart . 1270

Scheffelstraße 5,
herrsch. 5 -Zimm.-Wohnung,
1. ii. 2. Etaae , zu vermiethen . Näh . Part , rechts
oder Kaiser-Friedrick -Ring 23,1 Tr . 1271

Schierstcinerstr . 4 5 Zimmer n. Zubehör Part,
links , iowie 5 Zimmer u. Zubehör 2. Et . rechts.
Näheres beim Eiqentbümer Rüdesheimerstr . 7. 2
oder bei I,t „ n & Co . 982

Neubau Schiecsteinerslruhe 17
hochelegant anSgestattete 5-Zimmer - Wohn¬
ungen mit Erker , 3 Balkons . Bad,elektrischem
Licht ii. Kohlenanfzua per sof. od. später zu
vermiethen . Näb . daselbst. 1273

§stH.icolaSstraße 21 , Part ., eine Wohnnna , de-
^9 - stehend aus 1 Salon , 4 Zimmern , 1 Cabinct

und reichlichem Zubehör , auf gleich od. später
z» vermiethen . igzg

Nicolasstr . 28 herrschastl. Hocbvartcrre , 5 Z,m
gr. Balkon . Bad ». reicht. Zubehör , auf Aeick.
event. später , zu oeriiiikthcn? 1261

Rikolasstraße 31
ist die 3. Etage von 5 Zimmern liebst Zubehör

auf gleich zu vermieihen . 1262
Nicolasstraße 32 , Part ., 5 Zimmer, gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreaniwecke geeignet)
per l . Juli oder l . Oktober zu vermieihcii.
Diobere® Adolfsiraße 14, Weinhau dlung . 1174

Oranienstraße 4 , 1. Etage , Wohnung von
HZiumieru , Küche, Mansarde n. Kellerper sofort
oder später zu vm. Näb . Kirckgassc51, 1. 912

Oranienstraße 14 ist die Bel -Etaae, bestehend
ans 5 Zimmern , Küche, Badezimmer u. Zubehör,
auf l . Oktober c. zu verm. Näh . daselbst. 1490

Oranienstraße 25 , Bel -Et., 5 gr. Zimmer,
Balkon u. Zubehör zu verm. Näh . Pari . 1017

Oranienstraße 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung , 5 Zimmer . Bad ». Zubehör , sofort
oder später zu vermiethen . Näh . 3. Et . 1264

Scklierstetnerstr . 18 . Neubau, 5- u. 4- ^immer-
Wohuungen mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermiethen . 1531

Schlichtcrstr. 17, UgdStgSZ
Wobn . mit Balk . u . reicht. Z . zu v. N. P . 1755

Schützcnhofstmßc 12,14 „. 1ö
Hochpart . - n . 3 Bel -Etage -Wohnungen,
best, au « je 5 Zimmern , Bad . Cabinet . Balkons
nud Zubehör zu verm . Anzus. zw. 11 ». 1 11.
8 u. 5 Uhr . Näh . Schützeiihofstr. 15 oder 13.
Baubureau . 1733

Schnlberg 8 eine schöne 5 - Zimmer - Wohuniig
nebst Zubehör im Hochparterre ans 1. Juli
zu verniiethen . 1913

Schwalvacherstr . 25 , 1. Et ., 5 Z. m. 3 1732
Schlichtcrstr . 20 , Bel -Et . , große 5-Zimmer-

Wohnnng mit Bad , Kohlen -Anfzng und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermieiben.
Nab . Part . 174g

Taunusstraße 57, 1,
ist die ans 5 Zimmern u. Zubehör neu hcrgerianete

Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen.
Warmwasserleitnng , Versonenaiiszua . Näb . Part.

Wallnferstraße 1, lieben Eckdaiis Kaifcr-Friedr.-
Ring , Haltestelle der elcktr. Bahn Schlersteiner-
straße , sind per 1. Juli u. 1. Oktober her,schaftl..
der Neuzeit emsprecheud eiiigerichtetc 5-Zi,nni .-
Wohnliiigen mit allem Zubehör zu vermiethen.
Näheres daselbst 1. Stock . Daselbst sind auch
Büreau - u. Lagci räume zu verm. 1794

Wallnferstr.
Bad rc., I . Okt . zu v. Bor-

. Wohn , mit Balk.,
». Hintcrgarl . 1278

SiSourtrinj4, Man,
nahe der Riugkirche, schöne freie Lag«, Sonue »-

feite, herrschaftliche 4 » Zimmer - Wobnur ^ cn mit
allen. Comfort der Neuzeit ausgcstattet , sofort
oder später zu verm . Näh . daselbst. 1802

Biömarckring 17 ist eine große Pier -Zimmer-
Wohnung im 3. Stock lof . od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 1803

ATismarckring 19 , P ., große, der Neuzeit
entsprechende 4 -Zimmer -Wohnn « g »um

1. Okt. Näh . P . link«. 1758
BiSmarckring 21 , 3. Et ., schöne4-Z^Wohn., d.

Neuz. entspr.. mit reich!. Zub . a . 1. Okt. zu vm.
Einzus. 10- 12 u. 8- 4. Näh . 1 Tr . r . 1741

Bismarckring 27 , 2 . Etage , schöne große
Bier -Zimmer -Wohnung » ganz der Neuzeit
entsprechend, mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Bleichstr. 41.
Bureau i,n Hofe rechts . 1567

Bismarckring 32,
Etage , schöne 4-Zimmer -Wohnung , reicht. Zub .,

ver 1. Oktober zu vermiethen . Näheres erste
Etage links, „ feiler . 1767

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
niit reichlichem Zubebör auf sofort oder später

I zu vermiethen . Näheres 2. Etage r . 1014
Blücherplatz 6 drei 4-Zimmerwohnungeii mit

sämmtlichcm Zubehör fiir sofort oder später
zu verm. Näh . daselbst im Bäckerladen . 1305

Bülowstraße 2 » Eckh., 4 große Zim ., Fremdenz.
u. reicht. Zubehör , modern eingerichtet, gesunde
freie Lage, gleich oder später zu vermietbeu.
(850 Mk.) Näheres daselbst. 1793

Bülowstr . 3, 1. u. 3. St ., 4-Zim .-Wohn. zu vni.
Bülowstr . 10 , Part . u. 2. Et ., 4 große gesd.

Zimmer wegzugsh . sofort o. später zu verm.
Näh . 3 rechts. 1034

Bülowstraße 11 , Südseite , schöne4-Zim.-Wohn.,
Alles der Neuz. entspr ., per Okt . zu verm . 1587

Bülowstr . 13 , Hochp., Soiinensestc, 4 Zimmer.
Bad , 2 Balkons , 2 Keller , Mansarde per 1. Okt.
zu verm. Preis 690 Mk. Näh . 1 St . I. 1791

Elarenthalerstr . 8 (Neubau ) sind niodern ciuger.
4-Zimmcr -Wohnungeii (Gas , elcktr. Licht, Bad,
3 Balkon «, Erker , Koblenaufzng rc.) preiswerth
sofoit oder später zu vermiethen . Näh . daselbst
Part , bei « . Höfen . Arch. 1307

Neuban Elarenthalerstr . 5 sind herrschaftliche
4-Zimmcrwohiiuiigeii preiswcrth auf gleich oder
später zu vermiethen . 1308

Wchauag Dambachthal 10,
Norbert, . Part ., best, aus 4 groß . Zimmern,
Küche, Speisekamnier , Bad , per 1./10. 1904
zu verm. Besicht, von 10—1 u. 3—6 Uhr.
Näberes bei Carl Hfeilippi , Dambach-
thal 12. 1. i57y

Dotzheimcrstraße 29 , Neubau . 4 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näb . Goethestratze 1. 5812

Dotzhcimerstr . 62 , 2, 4-Ziii, .-Wohn . in. Zubeh.
in seinem Hanse a. 1. Okt. Näh . Part . l . 1697
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WtzhejMrp. 21. Ecke ficilrainräHr.,
ist eine4-Z!mmer-Wohiiung, 3. Stock, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, per Oktober zu Perm.
Näh. daselbstu. Moritzstr. 16 b. .1. Spitz . 1704

Dotzheimerstr . 72 schöne4-Zim.-Wohuung auf
gleich oder später zu Perm. Näb. 1 St . 1178

Dotzheimerstraße 84 (Neubau) sind im Mittel
bau, Parterre , schöne4-Zimmerwobnuug, sowie
1 St . schöne3-Zimmerivohnung auf gleich oder
später zu vermietben. 1312

Scliwei *«irut !i. Rudksbcimerstr. 14
Dreiweidenstratze 3,

nahe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg.
4-Zimmcrwohnungen mit Erker, 2 Balkons,
Badezimmeru. Kohlenaufzug. Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder später
zu vermietben. Kein Hinterst. Näh. dai. 1314

Neubau Dreiwridenstr . 4, Sonnenseite, ruhige
Lage, find mehrere 4-Ziminerwobng. mit Erker,
Balkon, Badez., Kohlenauszug, clektr. Licht,Alle?
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu mm.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei JJ. Spitz . 1522

Dreiweidcnstraße 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wobnnngen mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigem reich!. Zubeb. sof. od. später zu verm.
Näb. daselbst oder Oranienstratze58, P . 1315
DreiwerdemtrMe 8,

nahe am Bismarckring, ruh , Lage, sind elegante
4-Zimmer-Wobnungcn mit Erker, Balkon, Bad,
Gas , elcctr. Licht, Kohlenanfzug ». sonst, reich!.
Zub., ans sofort oder später zu vermietben,
Näb. daselbst Parterre . 1316

Eltvisterstr . 10 herrschaftliche4-Zimmcr-Wohu.,
Balkon, Bad, elektr. Licht. Gar , p. 1. Juli,
cv. früher, pr. zu verm. Näb. Mittelbau. 1317

Ernserstraße 32 n , Landhaus mit gr. Garten,
ist eine elegante4-Zimmer-Wohnung mit Zub.,
der Neuzeit entspr. einger., per sofort oder
später zu verm. Besichtigung von 10—1 n. von
8—5 Ubr. Näh.' daselbst im photogr. Atelier
oder Weilstratze 10, Parterre . 1318

_ Erbacherstraße 2, Ecke Wallnferstr.,
schöne3-, 4- u. 5-Zimmer-Wobnunaen, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, billig zu
vermiethcn. Näh. daselbst. 1295

Erbacherstraße 0 schöne Wohnung (Hocbpart.)
von 4 Zimmern und allem Zubehör auf I . Juli
*o verm. Näb. Part , rechts v. 12—2 Uhr. 1820

Grvacherstr » 8  geräumige 4-Zim .-Wohnung
mit reich!. Zubeb., der Neuz. entspr., sofort zu
verm. Näh. daselbst1 St . rechts. 1108

Friedrichstraßc 8, Vorderb. 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche, 2 Maus. rc. per 1. Juli . Näheres bei
tzrn. Tapezirer Bremser , im Hof. 1321

fifmfrvidjfhttße 45 eine4-Zimmer-Wahnung mit
Zubehör im Vorderhaus (1. St .) sof. od. später
zu verm. Näheres Bäckerei. 1322

Gneisenanstr . s , Ecke Aorkstr., moderne Vier-
Zimmerwohnungen, eventl. 3 Zimmer, zu ver-
rmetben. Näheres Seerobenstr. 80. 1483

Gneisenanstratze 21 4-Zimmcrwohuiing, ganze
Etage, elegant u. sehr geräumig, mit Bad, zwei
Balkons », Erker, sofort od. später zu verunetb.
Näh. Part, oder Fronispitze daselbst. 1574

Gkreiseuaustratze 27 ,
IM « Bülowstr . , herrschaftliche4-Zimwcr-Wohn

mit reichst Zubehör auf gleich oder später zu
vermicthen. Gas und elektr. Licht vorgegeben.
MH. dort!, o. Röderstr. 38 bei «. tfhr . 1324

tfi& iiifftst 'ftft&f-«* am Bismarck-Ring.
nahe der Haltestelle

der elektr. Bahn, schöne 4»Zimmer-Wohnung,
Küche, Balkon, Bad und sonstiges Zubehör aus
sofort oder später zu vermietben. Näh. Part . r.

Gödenstraße 8 schöne4-Zimmer-Wobnunpen, der
Neuzeit entspr., mit elektr. Licht, Kablcnaiifziig
und allem Zubehör ans gleich zu vcrmiethen.
Näb. daselbst. 1325

Gövenstraße 15 Wobnungeu von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, ans 1. Oktober 1904 zu vermietben.
Näh. daselbstu, Göbcnstraße 3, Part . r. 1782

Gödenstraße 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, gediegene Ausstattung, Balkon,
Bad, Gas . elektr. Licht auf 1. Oktober zu ver-
mietben. Näh. MiUelb. Part . 1744

Hainerweg 8 Parterre -Wohnung, 4 Zimmer.
Veranda, 2 Mansarden, Küche und Keller aus
sofort zu vermicthen. 1565

^ » erderstraße 5» Bel-Er., 4 Zimnicr, Küche,
Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1326

Herderstraßc 15 Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör sof. od. später
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Lade». 1327

Herderstr . 18, am Lnremburgpl., 2. Et., 4 Z!m.
n. Zud. sof. od. sp. 725 Mk. Näh. Lade». 1328

Herderstr . 2! , 1. Et .. 4 Z., 2 Batst, alle? Zub..
billig p . 1. Okt. zu v. N. Mninzerstr. 14. 1668

Jahnstraßc 18, 1. Et..
geräumige4 - Zimmer- Wobnuug wegzugsbalber
auf 1. Juli 511 vermietbeu. Näb. Bart . 999

Jahnstr . 44 ist die Parterrc -Wobnuna, 4 Zim.,
Kücheu. Zubehör sofort oder später zu verm.
Näber, daselbst1 St . od. Rheinstr. 95, P . 1777

Kaiser -Friedrich -Ming 22 , P . r.. ger, 4-Zim.-
Woh». gl, od. später zu vm. Emz. v. 12—4 Ubr.

Kaiscr -Friedr .-R . 48 Wobn. v, 4 Z. zu v. 1473

fetau Sgiser-Mkdrilh'Wsz 47,
2. und 3. Etage, Bier'- Zimmer- Wohnungen,
berrschasilich ansgcstattet, zu vermietben. Näh.
Parterre recht?. Daselbst sind drei Büreau-
Räume zu vermietben. 1040

Kaiser - Friedrich - Ring 88  4 Zimmer und
Zubehör zu verm. Bist 825. Näb. Part . 995

Karlttr . 87, Part ., 4 gr. Z., Znbch., 750 Mk..
V. 1. Juli zu verm. Näh. 2 St . I. 1053

Körncrstr « 8, B.-Et., sch. 4-Z.-W. in. reich!. Z.,
der Neuz. entspr., p. 1. Okt., ev. a. fr. W. P . r.

Körncrstr . 4 Part . - Wohn, und Bel-Etage, je
4 Z., 2 Maus. u. Zub., i. Pr . p. 700 11. 900 Mk
sof. oder sp. zu vm. Näh. b. IFriclil . i. Hth.

Körncrstr . 5, 2. Et ., 4-Zim.-W. mit reichst Zub..
der Neuzeit entspr., per wfort. Näb. Pt . !. 1833

Körnerstrnße 8 sehr schöne4-Zimmer-Wohinmg
zum 1. Oktober zu vermielhen.

Langgassc 48 , 2. Stack, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1. Oktober, cp. früher oder später,
zu verm. Näb. bei Mt. filnssier . 1793

Lttisenstraße 41 eine Part .-Wabnima, 4 Ziminer,
Küche und Zubehör, per 1. Juli , cveut. früber,
zu vermietheu. Näh. Part . 1334

Lnremburgstraßc 4, Bel-Er., 4 Zimmer mrt
allem Zubebör aus sofort oder später zu ver-
iniethen. Näh. daselbst Part . 1335

Lnxembnrgplatz 5 , 2, schöne4-Zim.-Wohnung
mit Zubebör. der Neuzeit entsprechend, aus gleich
oder später zu verin. Näh. Luxen,burgplatz5, 1.

Luxcmbnrgstr « 7, Hochp., eleg. berrschas». 4 Z.
m. a. Zub., d. Neu,, einger., p, 1. Jnii , evtl, mit
Biireau, preisw. Näh. Hochp. b. Vorbach. 1455

Mainzerstraße 50 , 1. Stock, 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Kammern, Gariensttz, per gleich oder
ipäter zu vermietben. 1549

Manergaffe 8 , 1 Sr ., 4 Zimmer n. Zubehör a
1. Juli zu verm. N. Mauergafle 11. 988

Moritzstraße 84 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 1480

Müllerstraße 8  ist eine Wohnung, 4 Zimmer u.
Zubebör. Gartcnbenutzuug, zu vermiethcn. Näh.
daselbst1 St . 1568

Neubau Birk , Riederwaldstraße 6 , herrsch.
Wohnung vo» 4 und 3 Zimmern, Alles der
Neuzeit entsprechend, zu vermietben. Näh. B. I

RieolaSstr . 27 , 1. Etage, cböne 4-Z»»mer-
wohimiig, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vermicthen. Alles Nähere
з. Etage links. 1383

Oranienstraße 24 , Hochp-, 4 Zimmer it. reichst
Zubehör per 1. Juli zu verm. 1031

Oranienstr . 47,1 . Et., 4 Zim.-Wohn., Balkon,
r. Zubcb., in ruh. tz. a. 1. Juli . Ist. P . r. 1004

Oranienstr . 43 , 3, sch. 4-Zim.-Wohii., Balk. 11.
reich!. Zubeb. gleich od. später. Näb. Part . 1339

Oranienstraße 52 eine 4 -Zimmer-Wohnung,
2 K.. 2 M. (2. Etagen Näb. Part , rechts. 1340

Z^dranienstr . 54 schöne4-Zimmerwohmingz»
vermietbeu. Näb. P . I. 1698

Ra »ent !?alcrstr . 8  schöne geräumige4-Zimmer-
Wohimng mit Bad, Koch-, Leucht- und H' izaas,
elektr. Liebt, reich!. Zubebör, auf sofort od. spät,
zu vermietben. Näh. daselbst. 1762

Nanenthalerstraße 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Licht), sof. od. sp. billig zu verm. 1111

Nancnthalerstr . 13, P . r., schöne Bicr-Zimmer-
Wohnung, Bad. Centralbeizuug, >11 vermietbeu.

Neubau Naucuthalcrstraße 15
berrschaitl. 4-Zim.-Wobnungen nvt Bad, großer
BeranSa , Ga» n. electr. Licht. Herd m. Koblen-
и. Gasfeuerung, Eloset bat WaschtoUett «,
ans Bcranda ist GaS n . elcctr . Licht , per
1. Juli oder später billig zu verm. Vor- und
Hintergarlen vorb. Kein Htb. Näb. hast Part . r.

HHKheinaanerstraße 4, hinter der Ringkirche,
4-Zimnicr-Wobnungeu mit reichl. Zubehör
sof. o. später zu verm. Näb. daielbst. 1345

Rheinstraße 32 , P . I., 4 Zimmer, Kücheu.Zub.,
auf gleich zu verm. Näb. 2. Etage. 134,

Niehlstr . 18, Erke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad
Balk. nebst Zubeb., 1. u. 2. Et., per sof. od. sp'
zu vermietben. Näbere? im Laden. 1347

Niehlstr . 18, nabe am Rina , schöneg.4-Zimmer-
Wobnnng, der Neuzeit entspr.. sehr preisw. auf
gleich oder sväter zu verm. Näb. Part . I. 1654

Scharnhorststr . 12 Wohu. v. 4 Z. v. Juni . 1093
Scharnhorststr . 28 Wohmmg. 4 Zim. u. Zubeb..

Preis 650 Mk.. zu Verm. Näb. Part . r . 1620
Schiersten ,erstraße 1 4-Z!mmerwvbn»ng, 1 St.

b. rechts, auf gleich oder später zu vermietben.
Näheres 3 St . doch links. 974

Schiersteinerstraße 8 bochherrschaftl. 4-Zimmcr-
Wobnuug, Beletage, sofort zu vermielhen. 1451

Schiersteinerstraße 12 sind schöne4-Zimmcr>
Wobnungeu. mit allem Eomfort der Neuzeit
ausgestattet. auf gleich od. später zu vermietben.
Näbere? daselbst. 1351

Schiersteinerstr . 13 herrschaftliche4 - Zimmer-
Wobnnng sofort oder später zu verm. 1352

Schiersteinerstr . 15, Eckbaur, 2. Etage. 4-Zim.-
Wobn.. 1 Erker- und 2 Balkonzimmer, dopv.
Balkontb. und Fenster, electr. Lickt und Gas,
compl. Einricht., sofort zu verm. N. Bart . 1557

Schiersteinerstr . 18 , Neubau, 4- u. 5-Z>mmer-
Wobniingcu mit Zubehör, der dicuzeit ent-
svreckeud, zu vermietbeu. 1580

Schiersteinerstr . 24 sch. Wohn., 4Z .. Bad , Ga?
». Elektr., a. al. od. ivät. z. vm. Näh. Pt . 1353

Schwalbachcrstr . 48 eine schöne 4-Zimmer-
>vobuu»a zu vermietben, kein vis-i -rin. 1775

Sedanhlatz 1, 3. eine Wobiiuna, 4 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller. Aller der Neuzeit
entipreckend, sof. od. später zu verm. Näheres
bei .k. Blum . daielbst2. St . 1354

Sedanplatz7 fflfSS;
mit Balkan , Vas , kalt . u . warm . Wasser,
Badezimmer » auf sofort zu vermietben.
Näh . das . Part , recht?. 1690

Sedanplatz sebr schöne, aut auSaest. 4-Zimmer«
Wohnima per Oktober zn p. Parkstr. 2, 1. 1705

Seerobenstr . 4 , 2. Etage. 4 Zimmer, Küche,
Bad, rcicbl. Zubebör, per sofort oder später z. v.
Seerobenstrafte 26

ist eine4-Zimmcr-Wobnuug niii Zubeb.. 2. Etaae,
v. Jul ! zu vm. Nä^. b. Wenzel daselbst. 1078

1 elegante Wokmuua. vier
L »S Zimmer, Küche, Bad u.

reichliche? Zubehör, für sofort oder l . Oktober
zu vermietben.

Wallnferstr. 8ÄSÄ
Ballons , Bad x .. mit Karten, auf gleich oder-
später z» vermietben. 1360

Wallnserstraße 11 sind mehrere herrschaftliche
4» und 5-Zimmcr-Wobmiugeu. Sonnenseite, je
2 Balkons, Gas , elektrück Lickt und reichliches
Zubehör, der Neincit entivrecheud eingerichtet,
auf gleich oder später zu verniictben. Einzuscben
von Vormittags 10—1 Uhr u. Nachmittags vo»
3- 6 Ubr. 1046

Walramstraße 11 Wohnung von 4 Zimmern.
vollständig neu hergerichtet. Näb. 1 St . h. 1361

Walramstraße 18 eine Wohnung v. 4 Zimmern
aus l. Juli . Näb. Laden. 1048

Wett enbnrgstr . 4, 3, der Neuzeit enisprecbeude
4-Z.Mod „nng sofort zu vm. N. Pa >t. l. 1362

WeißettbNrgstrasze 6
schöne1°Z.-Wohnung, ker 'bcuz. entsprechend, per

1. Juli ztr verm. Nä''. Pari . l. 1363
'Wcllritzstraße 18, 1, schöne4°Zimmcr>vobu. m.

Zubenör per 1. Oktober zn vermielhen, auck ar.
Werkstärtc daselbst. 1784

Lvestcndstr . >2, 1. Et., 4 Zimmer, Ballon »na
Zndelwr zu vermietbeu. 1364

Wiclandstr. 4. NMÄL
con!s. 4-Zim.-Wobn. zu verm. Näu. P,rr , 1365

Lvörthstrastc 1k 4—5 Ziiuiuertvohuuna, 1 St .,
Balkon und reichliche» Zubebör, zum 1. Ok>.
zu vcruiiethcn. Näheres Parterre . 1639

Porkstraße 7 4-Zim.-Wohn. iof. od. sp. zu vcrnr
Uorkstr . 8» Ecke Rooustr., 4 gr. Frontzim.-W.

Bad. 2 Balk., ges. freie Lage, 1. Olt . z. v. 1714
Uorkstraße 12 , Ecke Scharnhorststratzr,

prachtvolle4-Zimmer-Wobnunaen. 1. u. 2. Etage,
in modernster Ausstattung, sofort zu vermietbeu.
Näheres im Hause selbst bei Beck oder bei
Bormann , Blüchcrplatz8,1 . 1649

Uorkstr . 14 4 Zim., Kücheu. Zubebör auf gleich
oder später zu vermietben. 650 Mk. 1366

Uorkstr . 27, EckeG»cisenaustr.,4- u. 3-Z.-Wobn.,
3. Etage, mit allem Zubeb. sofort zu vm. 1707

Zietenring K 4-Z.-Wohn.. hcrrl. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 1868

Schö » « geräumige 4-Zimmer -Wotnrung
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubebör per
sof. od. sp. zu verm. Näh. Dorkstr. 2, 1. 1369

m

WchliiilM
Von2, 3,4,6 Zimmern

und Zubehör
(6 -Zimmer-Wohnung mit Bad), gesunde
Lage, direkt am Wald, 2 Minuten von End
stalion„Unter den Eichen",

per 1. Oktober
Näheres daselbst beim Eigen-zu vermielhen.

thümer
F . C . Roth,

Platterstraße 23.

Mshrmngr« von 3 Zimmern.
Ockdelheidstraße 38 , 3 Zimmer, Frontspitze,

Küche, auch KockgaS, mit Abschliißn. Z»b.
an ruhige Dame sofort zu vermiethcn. Näbere«
Vormittaas 2. Etage. 1716

Adclheidstr . 48 , Htb. Part ., 3 Zimmer. Küche,
Keller auf 1. Juli od. 1. Oktober zu vermietben.
Näb. das. od. bei Frau i,e «clier . 1 St . 1787

Albrechtstr . 23 Mansardwobnung, 3 Zimmer
ii. Kücke, Htb., per 1. Juli , eventl. früher, zu
vermielhen. Näheres bei Hoifmann,
Webergasse 39. 1 I. 1601

Arndtstraße5 b"Wohnung. 3 Zim.,
Küche, Balkan, Bad und reichliche? Zubebör,
versetzung - halber sofort zu vermiethcn. Näb.
1. Et. lins«. 1973

dlrndtstraße 8 herrschaftliche Drei »Zimmer»
Wobuung, 1. und 3. Etage, per sofort zu verm.
Näh. daselbst2. St. rechts. 1374

Bertramstr . 13» Vorderh.. eine schöne3-Zimmer-
wobnuna mit reichlichem Zuvehör per 1. Juli zu
verm. Näb. das. bei A. laiort , 1. St . 989

Bertramstr «15 Drei-Zim.-Wobnung u. Zubebör
auf I . Okt., ev. auch sof., zu verm. 31. Sp. 1745

Bismarckring 31, 3 I.. 3-Ziin.-Wobnung mit
Balkon (500Mk.) zu v. Näb. Friseurladen. 1069

Bleichstraße 41, Bdb . 3. St «, schöne gr.
3-Zimmer -Wohnnng , der Neuzeit entspr..
mit reichl. Znbeh., per 1. Juli oder 1. Oktober
zu verm. Näb. Bureau im Hole reckt«. 1535

OLlücherplatz 2, 2 Si . l., 3 Zimmer, Bad,
Balkon ». Zubebör per sof. oder 1. Juli zu

verm. Daielbst ». Adelhcidstr. 10, H. 1. 1497
Blüchcrplatz 5 schöne3-Ztmmer-Wohnuttg mit

reichlichem Zubehör auf gleich oder später zu
vermietben. Näbere« Blückervlatz4. Bür . 1377

Blücherstraßc 10» Vdb., 3 Zimmer, Küche mit
Zubehör und KockgaS auf 1. Juli zu Perm.
Näb. Mittelbau 1 § t. l. bei 21. Sauer . 1035

Bülowstraßc 4, 1 I«, 3 Zimmer, Küche, Balk.,
Maus., 2 Keller sofort od. später zu vermietben.
Näb. daselbst. 1771

Bnlowstraße 7, 3 St ., schöne3-Z.-Wobnung,
Balkon, Bad aus 1. Okt. zu v. Näb. 1 St . r.

Bülowstr . 8 8-Z.-W., M. n. Z.. 1. Okt. 3t. b.
'vlartln . Hchv. o. W. Sulzback. Bäreustr. 4. 1546

Bülowstraßc 11, Südseite, schöne3-Z!m.-Wobn..
Alles der3teui. eutipr., per Oki. zu verm. 1588

Bülowstr . , Ecke Zietdcnr.. sch. W., 3 u. 4 Z., a.
1. Juli o. !p. 3t. das. u. Bismarckr. 9,1 t. 1618

Clarentstalerstr . 4 bochberrschaftlicke3-Zunmer-
Wohnunge». aller der 3teuzeil cntsvrccbeud ein¬
gerichtet, auf gleich, eventl. auch später preis-
wertb zu Perm. Näh. im Hanse daselbst. 1523

Elarcnthalerstr . 8» VorderbauS — Neubau —
sind3-Zinimermobug. nt. Zubeb. auf gleich oder
später zu vm. 3täb. daselbst Part . 1381

Vlarentlialcrstraße 8  schön- 3-Zimmer-Wobu.
auf gleich oder sväter zn vermietben. 1600

DeiaSpccstraße 1, 3. Stock, 3 Zimmer. Badez.,
Küche, gr. Vtaiisaide rc., auf glcicb oder späier
z» verm. 3täh. bei %'»Ui , Laden. 1383

Dotzticimerstraße 28 , Neubau. 3 Zimmer und
Zub-bör z» Perm. 3täb. Goet' strnsie1. 1580

Dotztzcimcrstraßc 83 , Neubau, Südseite, schz.
3-Zimmerwohuuugcn mit Bad, der Neuz. enfid,
gleicho. später sebr preiswertb. Näh. das. P,

Dotzheimerstraße 88  schöne3-Zim.-Wohnui,^
der Neuzeit entsprechend, per gl. zu beziehen
500—550^Nark zu verm. Näheres 1 St . '15̂

Ncnvau Dotzheimerstraße 84 sehr schO'
3- und 2-Zin,mcrwohniingen auf gleich 0j,('
später zn vermietbeu.

Dreiweidenftratze z,
nahe am Bismarckring, rubige Lage, sind

3-Zimmer- Wohnungen mit Erker, 2 Balkoi,,
Bad 11. Kohlenanfzug, Sllles der Neuzeit eni,
sprechend einaerichtet, auf gleich od. auch to,'
zu verm. Kein Hiiiterhaii«. Näb. daselbst. M

Dreiweidenstraße 5 sind sehr schöne3-Zin,m„.
Wohnungen mit Erker. 2 Balkons. Bad und

Dotzheimerstr.39,2.Et.,
ist eine der 3teuzeit entsprechende3-Zimmer-
SSchnung mit allem Zubehör (ans Wunsch
kann auch 1 aroizes Fronlsvitz-Zimmer mit-
gemieibct wcrd-ul per 1. Oktober 1904 zu
vermietbeu. Nähere« Parlrrre . 1021

Dotzt>cimcrstr »rßc 02 , 3 St ., bici Zimmer unk,
Zubeb. sof. od. später. 3!äb. das. P . l. 1665

Dotzheimerstr . 85, 1 St .. 3-Ziuimer-Wobnuug
mit Zubebör kür 350 Mk. per 1. Juli , ierncr
1 'Werkstatt mit Lagerräumen sofort und ein
Stall für 3 Pferde per 1. Juli z» vermietben.
3!äb. sci ' Bdel . nerlängerte Blücherstr. 972

Dotzheimerstras e 71, Part ., 3« und 4-Z!lu»ier-
Woluiuna, der 3lcuzcit entsprechend, mit 2 Balk.
uud sonst reichl. Zubehör, sofort oder ipäter »„
vernüctbe». 1572

DotzhrimerFr . 72» Vdb., schöne3>'Jim.-Wobu.
nui gl. od. in. billig zu verm. Näb. 1 St . 1645

Dotzheiuicrsir . 82 , 3le»b.i», smöne 8»Ziu»uer-
'Wohnungen, der 9icnjeit entsprechend, auf
sofort oder später zu verm. Näh. daselbst. 1384

sonstigem reichl. Zubehör sof. od. später zu ve-,
miethen. Näb. das. od. Oranienstr. 58, P.

Treiweidenstr . 7 aeräumige3-Zimmer-Wohnun,
z» vermietbeu. Näb. 1 St . links. 1077

Drudenstraße 5, Hth. 1. Et ., 3 Zimmer, Küch».
ev. mit LLerkstätte, auf 1. Okt. zu v. Näh. dos.
Part . I. oder Dreiweidenstr. 8 b . SButi, . iM

Drudenstr . 10, B..3-Z.-W.»B .u. Z. a.1. Juli . «
Elisabcthenstr . 10, Vdb. Frtsp., 3 Z.. Küche sof

an ruhige Leute zu verm. 3iackm. v. 3—5 Uhr*
EUvillerstraße 4 herrliche3-Zimmer-Wobmiug

prachtvolle grobe Zimmer mit großer Veranda'
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
später zu vermicthen. Näh. dalelbstV. r. 177g

Eltvillerstr . 8 , Neubau, mehrere 3-Zimmn-
Wohuniigeii z» vermietben. Näheres Mittelbau
Varterre oder bei AVIUielm Btlti,
Bismarckring25. Mg

Eltvillerstraße 8 , Vdb . 3-Zimmer-Wobninigeu,
der 'Neuzeit eutiprech. eingerichtet, sof. od. Wer
zu billigem Preise zu verm. Näh. daselbst oder
beim Eiaenth. Gncisenalistraße 13. 2. St . 1391

Eltvillerstr . 10, Neub., 3 Z.. Küche fof. ob. ff.
Closct im Abschluß. Miitclb. Näh. das. IW

Emserstraße 75 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon auf aleich od. später zu verm. 158g

Erbachcrstraße 5, Part , oder 1. Etage, schöne
3-Zimmer -Woh » unge » im Vorderhaus aus
gleich od. späterz» vermietben. IM

Erbncherstr . 8 geränmlae 3«Zim .»Wohnung
mit rcickl. Zub., der 3ieuzeit entlpr., sofort zu
verm. Nähere« daselbst1 St . rechts. 1109

Friedrichstr . 3» Gartenbau« 2. Etage,
Wohnung von 3 Zimmer», Küche 11. Zubeb.
aus 1. Juli od. später zu vermicthen. Näb.
daselbst Parterre . 1575

Gneiscnaustraße 5 3- u. 4-Zimmer-Wohnungm
zun, l . Juli oder später zu vermietben.

Gneisenaustraße 10 sind Wohnungen von
8 Zimmern, Kucke, Bad und reichlichem Zube¬
bör, per sofort oder später zu vermiethe».
Nähere« Parterre recht». IM

Gneisenaustraße 11» Bel- Etage. 3-Zimmer-
Wobnung mit Zubebör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. IM

Gneisenanstr . 16, Bel-Et ., sch. geraum. Wobn.,
3 Zim., Kücke 11. Zub., soi. 0. sp. zu vm. 1387

Gneisenanstr « 18 eine Wohnung, 3 Z., 1 K. u.
B„ eine M.. 2 K., a. gl. od. sp. zu v. 1388

Gneisenaustraße 23 sehr schöne ger. Wohnung,
Hochp. n. 1 St ., 3 Zimmer, Balkon, Küche und
Zubebör, zu vermiethcn. Näh. daselbst bei
H' ikel , Seitenbau 2. Et . M

Göberrstratze1
schöne3-Zim.-Wobnung an ruh. Leute z. vm. 1558
Göbenstr . 8 3 Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör

sofort oder später zu verm. Näh. Part . 16«
Gövcnstraße 11, ' Vorderb., schöne geräumige

3-Zimmerwobuungen zu vermiethcn. 1400
Gövcnstraße 13 3-Zinimerwohnungen, gut aus'

gestattet, auf gleich oder später zu verm. IM
Gövcnstraße 15, Seitenbau und Mittelbau,

Wobnungeu von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Na",
daselbst und Köbeustrasze3, Part . r.

Gövenstratzc 17 (Neubau) schöne3- nnd2-Am.<
Wobuuiigen mit gediegener Ausstattung (Gas,
electr. Licht) in, Mittel- n. Seitenb. auf 1. Okt.
od. früber zu verm. Näh. Mittelb. D.

.Hartingstratze 7 schöne8-Zimmer-Wobniing am
Oktober zu verm. Näb. daselbst Frontsv. IM

^. straßc 8 schöne 3-Z.-WohniiM
mit Balkon u. allem Zutabor

auf 1. Oktober billig zu vermietben. 1^°
Hettmnndstr . 43, 3,1 schöneS-Zimmer -W-b'

nung mit Bad zu verm. Näh. daselbst. 140?
Herderstraßc 1 drei Zimmer u. Zubeb. zu vev

mtetbcu. Näb. 1. Et . r. ifr
Herderstr . 2, Htb. Dack, 3 Zim.. Kücheu. «

a. 1. Juli zu verm. Näh. Bdh. 2. Et. )0oo
Herderstraßc 5» Del-Et., 3 Zim., Erker, Balkw,

Kücke und Zubebör 1. Oktober zu verm.
Herderstraßc 6, 1. Et., sch. 3-Zimmer-Wohuu"

mit Balkon, Bad und reichlichem Zubebör
sofort od. später zu verm. Näb. Part . r.

Jahnstraße 3 eine Wobnuug von 3 Zm>.
Zubeb. sos. od. später zu vm. Näh. Part -/v,

Jahnstr . 4, 1. St ., 3 Zunmer, Kücke. Mansarbb
2 Lkellcr sofort ob. spater zu vermietben.

Jahnstr . 12, Gth.. 3 Z.. Balk. rc. z. v.
Kaiser -Friedrich -Siina 45 , Htb. 1. St ., dr

Zimmer, Küche uud Keller per sofort zu vnm.
Näb. Borderh. Part . , , rH

Kaiser -F'ricdrich -Rina 67 ist die Parsttw
Wohnung, best, aus drei Zimmern nebstreichum
Zubebör und großem Balkon, per sof. z» “'Lj
Näh. bei dem Eigeuthüiuer daselbst1. Et. a'

Karlstraße 35, 2. St . !., schöne3-Ziinmer-W«
sofort oder später preisw. zu verm. ..

Knanöftraße 1 3 Zimmer mit Balkon«
Zubehör auf 1. Juli zu vm. Näh:re» dlat .
ftrafee 76. «Bi s.

Sangczasse 30, 2, 3 Zivi, mit Zubehör per 8 '̂
oder später zu vermiethe».

Lelirstr . 12 Wohunng von 3 kl. Zimmer» »
Küche auf 1. Juli zu vermietben. „ <u

Lirrembnrg -SNN 'S-
Luremburgftr. Sobnuta1. Etage, schöne berrschasiltche3-Zimmerwoa« .

mit allem Zubebör, der Neuzeit entsp" )“' .,,
per gleich oder später zu vermietben.
daselbst bei l̂ anttiel . 2. Et. links. 1070

!! Moritzftraße 12, Vdb., neu W riet)»ett
icböiie Maiij'iirduiobn. unter Abschluß, ?
Kücke und Keller, per sofort oder 1Pn*'
kinderlose Leute zn vermicthen.
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N-- S71.
*fc  n . Sck'walbacherstr. 45a,

1. Stock. 3-Zimmer-Wohnung(Balkon) sofort
do.,pater zu vermiethen. Näh. No. 47, 1. 1413

Aoritzstraß« 48 , Mtb., schöne8-Zimmer-Wohn..
eotnt. mit Werkstatt und Kcllerraumen. passend
für Küfer. Tapezirer, Maler k., zu vcrm. 1555

fflokitzstr. 64, 3, große3-Zmi.-Wohnung sofort,
aucht. Oktober, z» vermiethen. 1577

Ikerostr. 23 , H., 3-Z.-W. u. Zub., Frtsp., z. om.
®rft  Vorkstraße

^4U44V (rU (nur Vorderhaus), schöne
z.Zimmcr-Wohnungen mit Zubehör per gleich
oder später zu verm. Näh. daselbst im Baubür.
Stein oder Luiscnstraße 12, i ' i». Spirr.

ffieolaSstr. 17, Stb . , 3 Zim .» Küche per
1. Julr a. ruh. M . zu verm . 1051

Aiederwaldstraße 8, am Kaiser-Friedr.-Ring,
Neub. " r« in, . Gth., sch. 3- u. 2-Zim.-Wohu.
pro1. Juli,od .,1 . Oktober zu vcrm. Näh. das.

3 . glatt . Miesl - « d ° « er Tagblatt . Di - « ! - a . 1« . I >. „ , 1 V 01 .Ilaf 4«aA* MW io * . . _ _ *

Lranienstratze 35 , Vdh, 3 St ., eine3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör, auf 1. Oktober zu ver.
miclheii. Näb. bei HV«-r« « r, Hth. 1. 1736

Uranien str. 68 , Hth. 2 St ., 3 Zim. ». K. gleich
od. 1. Jul , zu vm. Näh. Vorderh. 3. St . 1415

sslatterstr. 52 Wohnungen von3, 2 u. 1 Ziinmcr
mit Zubehör zu vermiethen. Näb. Nart. 1106

Kaneuenthalerstr. 6 , a. d. Riugkirche, schöne
8-Zimmer-W.. d. Neuz. entspr. eing., f. 600 Mk.
z„ verm. Näb. das. i. L. o. im 4. St . r. 1764

zraueuthalerstr. 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnuugen, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet,
sofort od. später zu vcrm. Näh. daselbst. 1417

Rauenthalerstraße8 3-Zimnier»Wobnungeii im
Gartenhaus, niiEa «, Bad u. Speifek. auf fof
o. fv. zu verm. Näh. das. V. ' 1418

Mut Rmchnlerstr. 10
-l«l->nt- 3-Zimmerwohnung. mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet. Kohlcnaufzügc, Müll-
absang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. Joser « an, @fbonßr. 7, 1419
Banenthaterstraß «12 3-Zimmcr-Wod»ungen
11  mit allem Zubehör per sofort oder später
zu vermrethen. Näh. im Lade». u »o

Neubau Ranenihalerstraße 15
tine herrschaftliche3-Zimmcr-Wob,iuiiq mit Bad,

großer Veranda , Gas und elektr. Licht. Herd
mit Kohlen- und Gasfeuerung, Closet hat
Was» toilette , auf Veranda ist Gas und
«lektr. Srcht, per 1. Juli oder fpäter billig zu
Denn. PrachlvoUc Zim. Vor» u. Hinrcrgarlen
vorhanden. Kein Hinterh. Näh. das. Part. r.

«öeingauersir. 8 (bint. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 1551

Riehlstratze6, ZTfTfSr
Me» neu hergerichtet, mit Leucht- und Stocbaasi!
3-, 2- und 1-Z>mmcr-Wohi»i»gen. ditto Vorder¬
haus Parterre1 Zimmer». Küche auf 1. Juli
» etwas spater zu vermiethen. Nähere« bei

Riedlstrahe3. 1082
-nMstr. " eure schone3-Zim.-Wohn. mit reicvl.

^ billig zu vm. 1544
«tthlstraße 25 schone3- u. 2-Zimm.»Wohn. auf

tileich zu verm. Vdb., kein Hinterh. 1796n00tl|lf » •)/
Saalgaffe 1

ii. Zubehör MUV, ^ uucl
,iC2' “• Stock, 3 bis 4 Zimmer

liebstZiibebor aut 1. Juli zu vermiethen. Näb.steppe bei midt.
Scharnhorststraße15. 1. Etage, 3-Zimme'r-

Wohuuug zu verm. Näheres3 I. 1731
echarnhorststraße 26 , 1 St .. Wohnuna. drei

o-tnmer, Balkon und alle« Zubehör, neu ber-

Zimtnermannstraste 1 schöne3-Zimmer-Wobu.
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 1797
»tmmermannstr . 10 3-Zimmer-Wohmmg zu

-F verm. Näh. Parterre. Berger . 1805
Zietenring 6, 1, 3-Zimmer-Wohnung mit Balk.

und reichlichem Zubehör per 1. Juli zu vcrm.
daselbst1. Stock lirks. 1083

Zretei«»Ning ly schöne3-Zimmer-Wohnnng, der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
z>! vermiethen. Näb. daselbst Part.

Brei-Zimmer-Wohuung mit Werkstatt zu vermietb.
«.Zu -rfghre,, Blücherplatz8. 1. 1444
P "' '̂L-Zin' -Wohn.. Balk. n. Zub., z. 1. Okt. -. v.
^Q^ttiurtch.). M. 560 jäbrl. Drudenstr. 4.

^ ' Zimmer -Wohnung mit Zubehör
event. auch früher, zu vermiethen.

Nah. Kirchgasse9. 1 I . H24

K-Zimmer -Wohnungen mit
0ftrh4tT Aussicht zu vermiethen. Näheres bei

Gneiienaustraße 25. 1399
per Oktober zu vermiethen. Näb.

^Verderstraße 33,  Vorderhaus Parterre. 1694
(*; ne  schöne3-Zimnici-Wohliu»g mit großer

i am Walde, Endstatio» der
elektrischen Bahn, zu veriiiiethen. 1585

«"." “ ff’ Platterstraße 101.
eine sehr schöne3- Zimmer-

Wohnun!, sehr prei-werth per 1. Juli zu ver-
Miethcn Roonstraße7. 1 r.

Schone 8-Zimme, -Wohnung in der Borkstraf-.e
nermieihen. Näbercs bei ' 1655

tihrmacher Baamkaoi, . Taunns str. 18.

Mohir«irgrrr von 2 Zimmer«.
Ul -rstr. 28 , i st . l . 2 Z . u. Küche zu verm.

2,3 - u- K.. 1. Juli zu v.
Sldlerstraße 61  zwei Zimmer und Küche zum

l . Juli zu vermietben. Näb. Part. Daselbst
>«,i °Z'U"n-r und Küche auf Juli.

2-Zim,uer-Wohniing mit Zu-
oder später zu vermiclben.

Bleichstraste 18 2 Zimmer, Kücheu. Keller per
1-, Jul , z» verm. Näh. Stb. Part.

7f< Mausardst., 2 Z.. K. u. Cl. i. Abschi.
V ö‘ N. Bismarckrina24. 1.

Maniardwohuung, 2 Zimmer
und Küche, iofort oder 1. Juli verm

Clareiithiilcrstr . 6, Vordcrbaus— Neubau—
und 2»Zlnimcrwobiig. m. Zubeb. auf gleich oder

„Ivatcr zu verm. Näh. daselbst Part.
^Eerstr . . 5 zwei Zm. u. K. a. gl. o. kp zu v

6 Wohnung von 2 Zim., Kü he nt.
.Hdizg . ii. Sveisek. zu vm. Näh. Vdh. P. r.
Fanlbrunnenstr . 8 Mans.-Wobn.. 2 Zimmern

d oder später. Näheres Part. Iks.
Feldkraste 15 ist eine Maus.-Wohu. v. 2 Zimm.

A 'che auf 1 Juli verm. Näh. Hth" P.
Ov. Franrsurtcrstrastc , links. 2 Z . K., sch.

gesunde Lage, z» verm. Carl Britmter.
a 2f‘ Frontspitzwohnungm. Balkon.

2 Zm,.. K. u. Zubebor zu vm. Nah. Vdb. 2 l.
^ § "E»enstraße 11, Mittelb., 2-Zimmer-Wohnungauf 1. Juli zu vermiethen.

Vdlerstr . 31 , Vdh.. 1 Z . K. a. 1. Juli z. vm.
Adlerstr. » I, D., 1 Zim. u. K. a. 1. I . zu vm.
B " tra »istr. 28 , Vdb. Hochv.. I-Zim.-Wohn.,

Maus, auf 1. Juli zu verm. Näh. 1 I.
.» '"" chtstr. 31 , P ., ein Zimmeru. Küche zu v.
Brsmarckring 32 , 1. MiNl .-r, ein auch zwei

Zimmer und Küche au ruhige kleine Familie per
I- HUli zu vermiethen.

Zlcichstr . 19 l Z. u. Küchez. v. N. Stb. Part,
-oleichstratze27 , Dach. 1 Zimmer und Küche zu

vermiethen. Näheres im Laden.
«nlowstraße 4, Htb-, große? Zimmeru. Küche

zum 1. Jul , zu vermiethen. Näb. Vorderh. 1 l.
Dotzfteimerstr. 12 Wohn.. 1 Z.. K., K.. 1. Juli.
Faulbrstr . 6 Mans.-W., 1 Z. >,. K.. p. Juli zu v.
^'»ankenstr. 5 1 Dachz. ui. K. gl. od. sp. z. vm.
nerankenstr. 22 ein Z. „. Küche zu vm. N. P.
Kettmnndstr . 27 1 Zimmer. K. auf 1. Juli.
Hellmunvstraße 33 ist 1 Mansarde mit Küche

per 1. Juli zu vermiethen.
Hellmnndstr . 42 Zim. u. Küche, . v. N. 2 St.
Kapcilenstr . 4 Frontspitzwobuuugv. 1 Zim. mit

Kumc. u. Zubehör an ruhige Miether abzugebeu.
Karlstr . 13, H., e. Zun.. Kücheu. Keller zu vm

^ Ma»s.-W.. Z. u. K., zu verm.
»rellcrstr. 1 Mansarde mit Küche zu vermiethen.
-̂ rckiaaffe 56 . 1. Z. „. K. a. gl. od. 1. I . z. v.

und Küche.

_ Seite 21.
Frankfurta. SK. *38?

o Dü" J Zimmern, Küche, Bad, Dampfhciz..
'k.'K.di'oilS, sehr preiswertb auf längere od. kürz.

I Zeit zu vm. Feine Westeudlage, beste Referenz.
> Sfti . ndling . Frankfurta. Bi.. Leerbachstr. 72.

Möbliete Zimmee ««d mSbiirts
M«ms«xde». Schlafstellen etr.

Abeggstratze 6,
V)«HlHlA4. 1. P , II . . ...

12 1 Zimmer
CC zu vermietben.

Martergasse 12 Maus.-Wohu., best. a. Zimmer
und Küche, auf 1. Juli zu vermietben.

Manrittusplai ; 3 1 Zimmeru. Küches. zu vm

. Moritzstr . 31 Froutspitzzimmer und
Küche au einzelne Person oder kinderloses
Ehepaar zu vermictbeu. monatlich Mk. 23.
Näheres im Comptoir, im Hofe.

zu vermiethen
^ Mk. auf gleich oder später.

e» iersteinerstras,e 18, Mittelb. neu. 3-Zimuw,-
»f ?"M>ng >,. Zubehör zu veruiietbcn. 1427
e-btersteinerstr. 5 ist im 3.Stock eine der Neu-

zeit entsprechende3-Zimmer-Wobu. auf 1. Oll.
verm iethen. Näh. Parterre link«. 1578

s«tterstei"erstraße 12  schön- Part.-Wohnung.
-Eurbe.̂ Bad nebst Zubehör, wegen

M ? "li oder später zn vermictd.tch». daselbst Part, rechts. 1562
22 herrsch. Wobn. von 3 Z. „.

^ t!cr ^ od . Oktober zu verm.
Mb.  Part. r. 1023
«̂icrftcincrltr. 22, Kartend.. Wohnung von

Zubehör zu verm. Näheres
«rderbaus Part. r. 961
K ffö- »-Zim.-Wob,,..

['■^ "beh .. ,of. od. sp. N. Part. 1429
^ 1, 3 St ., schöne Wohn. v. 3- 4 Z.

fkdäiSk 8- u- N. 1. E,. b. Gottl.cb.
**  schone3-Z,m»ici.Wohnung, der

sl, »-/ "tlvrechend, Part, oder 1 Sk., aus gleich
^ spater zu vm. Näh. 1 St . bei Laux 1431rec-«..7. P? u vu, NaIi. 1 St . bei Laux. 1431
nftjfrt * 2»' V.. 8-Z..W°hn. nebst Zub.

ad. später zu vcrm. Näherer
Tcernn,» .M>chei?derg 30. , , , 1432

allen, Wohnung von 3 Zimmern. Küche mit
r-,..« .Ä 'behor zu vermiethen. 1623

(3 Zimmer
-sawiii? ' Zubebor) sofort od. spätera» ruhige
CL bermietheu. Näheres Mih -lü,-«nn . 04, Bureau. 1480
,N ^ r"fic », Hinterh., sind sof. od. später
M o-Zinimcrwobnu»gcn mit Zubehör andcr-

vermiethen. Zu erfragen daselbst
Vn,> bous Parterre. 1434

1^ö!,c  ncu vergerichtete
»ftm ?r"--0-Ölle Maus. z. I. Juli oder iv. z.

'Ä, "-? " '^ bar. Pr. 450 Mk.
C ^ ratzc 32  Frontsp.- Wohnung. 3 Zim..

^ 3 "ii ?" verm. Näh. Part.
Wohnung von 3—4 Zim. 1759

»Ci.5^ J?TfI Zivi . Küche. Kellerz. verm.
still" ' b" >Zimmer. Küche. Mansarde, zwei

®chcn»» "'bige Familiep. 1. Okt. z. v. N. P . r.
g„ ße 3-Zi,nmci-Wohnung

1799
... Part. od.

e» vermiethen. 1437
NirotbÜ,» ^r̂ raße, Eckhaus, am Eingang des
Siimr,,?« ' ^ ub elegante Wohnungen von drei

Helenenstraste 15, H. D.. 2 Z. n. K. 0. 1. Juli
zu vermieldeii. Näh. Vdh. 1 St

23 freundl. Mansardwohnuiiq
von 2 Zinimer», Küche rc. per I. Juli c. zu
oermietacn. Näb. daselbst Vorderh. Part.

40 , I I.. zwei Zimmer, Küche und
Zubehör ans 1. Juli zu vcrniietde».

Kcrrngarteirsir . 11  schöne2-Z.°Wobn. m. Zub.
auf l . Juli an kinderl. Fam. zu vn,. Näb. P.

^ 55-"'Etühl6asse 5 Parterre-Wohu.. 2 Zimmer
aÄ  1 . Juli zu verm. Nah. 1 St'
Hochstr-rks« 4 Wohnung». 2 Zimmernu. Küche
_om 1. Jul , zu verm. Nähere» bei Weil.

2 / rtbI- Z'uuucr nebst kl. Keller
au itilleu Miether sofort zu vermiethen.

Karlstr. 2 schöne 2-Zin,n,er-Ma»sard-Wohnui!g
zu vermietben. Näh. Vorderh. Part

Ktrchgaffe 7 2 Zim. n. Küche. St ., frdl. Wohn
«J1'1 1:. ? u,i  öl' vermiethen. Näb. Vdb. 8 St "
Mauritiusplatz 3 2 Z 'mmer. Küches. z» vm
Moriststraße 3 Mansard-Wobnnng. 2 Zimmer'

Küche und Kellerz>' verinietben. Näh. i. Laden'
Moritzstraste 18 Tachwol»,.. 2 Zinimer, Küch-

»nd Keller, zn vermiethen. Näheres Laden.
Moritzstraße 26 Wodnung, best. a. 2 Mansarden

11. Küche, an ruhige Leute zu vermiethen.
Morltzstraste 54 , Froutiv.. 2 Z„ Küche Keller
» . Zubehör1. Juli zu vermiethen. Näb. Part.
Rerostr . 11 „nd 2 Zimmer, Küche nebst Zubehöraus 1. Juli zu vermiethen.
Nettelbeckstraste8, Ecke Dorkstraße(nur Vorder¬

haus), schöne2-^ immer-Wohniinaen mit Znb
p°r gleich oder später zn vm. Näh. daselbst im
Bnnbureai, Stein ad. Luisenstr. 12, PH. Meier.

Parkweg 1, Hth., 2 Ziinmer und Küche, an rul>'
Lenic sof. zu verm. Näh. Schwalbachcrstr. 12 l'

PtzrlippSbergstr . 2, F.. 1- 2 Z. n. Z. a. r. ii.
Rauenthalerstraße 5, Seitenbau, ist eine schöne

Ldobiiiing, 2 Zimmer. Küche, auf 1. Juli zu
vermiethcu. Näh. Vorderh. Part. "

Nauenttzalcrstr . 7 sch. Fronispixe, 2 Zimmer u.
Kucke, sot. 0. sp. an ruh. Lenie zuv. Pr . 400 Mk

Nauentlialerstrastc 8 , im ölartenhaus. schöne
2-Ziiume--Wohuunq zn vermiethen.

Rattcrrttzalerstr. 11  2 -Z.-W. a. gl. od. sp. z. v.
Gartenkni,?, schöne

Nerostraße 29 , Stb. 1, ein ich. Zimmeru. Küche
an kl. Familie zu verm. Nähere« Vdh. 1.

Nerosir . 34 , Hth. Part.. 1 Zim. u. Küchez. vm.
Oranienstr . 22 Mansardwohn., Zim. 11. Küche,

an r»b. Leute sof. od. sp. zu verm. N. bei Best,
vranicnftraße 22 Wohn.. 1 Zim., 1 Küche u.

Zubehör, per 1. Juli zu verm. N. bei Ben *.
Oranienstr . 47 1 Z. 11. K. a. gl. 0.1 . I . N. P. r.
^ranicnstr . 51 , Hinterb. P., Zimmer u. Kücke
1»?°. .'°^ " °ber 1. Juli z„ verm. Näb. daselbst.
Plattcrstraste 8 , 1. Etage, sehr große« Zimmer

""t «r Küche 11. K. im Adschl. auf 1. Juli z. v.
Platterstr . 56 , P .. 1 ar. Z.. K. u. Kell. zn vm.
Manenttzalerstratze 5 Wohnungen, 1 Zimmer

u. Küche, ans 1. Julr zu vermiethen. Mb.
Vorderhaus Parterre.

Ranentlialerstraßc 9 ein Zimmer und Küche z»
vermietben. Näb. Dotzbeimerstraße62. P. l.

Rtzeinstraße 58 kl. Mansardwohnung, 1 Zimmer,
Knchc»nd Keller, an ruhige Leute zu vermiethen.

• Näheres daselbst Hinterhaus Parterre.
Eieinstr. 83»P .. Frontlpitzzimmermit Balkon,

Küche, Speiseiikammer. Kohlcnkcller, an
rubiae Mielberin abzugeben.

Rielilstraße 4 ein Zimmeru. K. zn vermietben.
«̂ sktzlstraße5 Dachwohnung, 1—2 .Zimmer und

Kucke, zu vermiethen. Näh. Vdhr. 1 St . I.
Rietzlstraßc 18 ein Zimmer»nd Küche zu verm.
»romcrberg 1 ein Zimmer und Küche au ältere

Frau sofort oder später zu verm. Mil. 10 Mk.
Saalgaffe 32 Dachw.. 1 Z .. 1 K.. a. stille Leute.
Setzachtftr. 6 1 Z.. Küche, Kellera. 1. Juli z. v.
Schachtstr. 13 gr. Zim. „. Küche1. Juli z. vm.
DAWalbachcrstr. 4 kl. Wohnung. 1 Zim. und

Küche, im Htb?., an einzelne Person sof. zn vm.
«chwalbacherstraßc 5» 1 Zimmer und Küche,

1 möbl. Zimmer per sofort, 2 Dach-Wohnungen
ver 1. J „li zu vermietben.

«edanfiratze 5, Vdh. Dach, ein großes Zimmer
u. Küche per l. Juli zu vermiethen.

Steingaffe 34 1 Z. „. K. an k. L. a. gl. 0. ip.
Wcvergaffe 8, Stb .. Wohnung. 1 Z. Küche,

an ruh. kliiderl. Leute zu n. Näh. I» . 8*« !« .,
Wevergaffe 43 1 großes Zimmer, Küchen. Keller

ver sofort oder 1. Juki zu vm. Näh. V. Part.
Wcllritzsttliße 25 'J’Z'XC
Z'm., Küche ic.  a . Jnli zu vm. N. Roonstr. 6,11.
Zimmermannstr . 5 1 Dachz. mit Küche gl. od.

sp. an rub. Leute zu  vcrm. Näh. 2 Tr. recht«.

Wohttirnge« oll«* Zimmer-Angabe.
p. Juli z. v. N. 2 I.
Wohnung an ruhige
vermiethen. Näheres

Albrechtstr. 34 Msd.-W.
Goldgaffc 17, Htb.. kl.

Leute auf 1. Juli zu
Cigarreugeichäst daselbst.

Langgaffe 5 kleine Wohnnnge» zu vermiethen.
Lebrstraße 2 1. Juli frdl. Mans.-Dok». zu vm.
N -roftr. 27 Dachw. im Bdb. al. od. sp. z„ verm.
Platterstraste 18 kleine Frontspitzwohnung zm»1. Juli zn vermiethen.
Nömcrberg 18 eine kleine Wohn. 1. Juli zn v,
Schachtftraste 3 Dachn olinnng zu vermiethen.
LLeilstraße 13 kleine Maniardwohnnna zu verm
LVellritzstr. 19, 1. kl. Wohn, per 1. Juli z. vm'

Ansmärts gelegene Mslimmge».
Nicdricli , Villa Schöne Slussicht 12 (Ans-

sichislhiirm) 3 Z. m. Blk. u. Zubeb. a. nl. v.
Bicrstadt » Tannnsstraßc 2 , zivei

ic., elektr. Lickt, neu her
spat» zu v. N. Part. 1073

7t* ‘̂ lmösS ol,n’ °t„b. 1. Juli zu v.
to .- *, >* 0"t 3-Z,mmer-Wohuuug gl. oder

lo*VriL bcif' ^ St . l. 1792
taö ipp®*, 33, ^cubau , Ecke der Ncttelbeckstr.,
lilis v,,i°? '''""crwohnunk,en mit reich!. Zubehör
^ielbsi? ^°ber billig zu vermiethe». Näh.

^ ^ Mt bei Nud. Schmidt. 1448
6 3. Etage. 3 Zimmer.
®*etbcn0̂Ä : ouf  1. Oktober zu verNäheres Parterre. 1790

. .e. . - . - Partcrre -Wohng.,
2 Zimmer oder1 Zimmer m. Küche, „„ rndiae
Mietber ohne Kinderz. v. lliäb. Jahnstr. 17. 1

Rieftlstraße 4 2 Zimmer 11. Küche zn verm.
lstletitstraße 13, Pdli., sch. 2-Znnmer-Wobnung

mit Bad u. allem Zubch. zu verm. N. das. P
Riclllstr . 18 2-Z.-J8. zu verm. Näh. Vdh. P.
Köderstraße 25, Hth., 2 Zimmer ». Küche ans1. Juli zu vermiethen. Näh. Lad.
Saalg . 8 So »t.-W., 2 Z. u. K.. a. 1. Jnli z v
Schwalbacherstrastc 71 Wohnung, 2 Lmme-

»»d Küche. Hth.. sofort zu vermietben. '
Stiftstr . 25 , Froursp., 2 Zimmer. Küche, Keller

totort oder'pater au ruhige Leute ohne K»der
z» verm. Nah. Eliiabcthenstr. 16. P. 81. Klein

Wali ainstr. 7 Dachw., 2 Z. m. Z„ 1. Jnli - v'
Weilstr . 6, Htb., Dachwo nnng, 2 Zi,».. Küche'

ffeller mir gleich ob. 1. Juli zu v. N. Ldh. Pst
IWestcndstr. 10 2 Z. II. K. z. vm. Näh. Htb. 3.
Wörtystr . 28 , 2, sch. Mans.-W., 2 Z. „. K. ob.

a»ci) 1 Z . u. Küche, sofort au ruh. Leute zu v
Scbone 2-Zimine,-Wohui,lig fofort oder später zu

vcrmieiheu. Näh. Scharn horüstraßk7.

Wal| ,'tt«gett oorr 1 Zimmer.
Adlcrstr . 8 I Zim.. Küche Zub. a. 1. Juli z p.
Adlcrstr . 58 Dachw,, Zi,».. Küche, st., zu Denn.

- .. . .. ~r . Zimmer.
.Siiidie und Zndedor iofort oder spöter?;it üerm

Vierstadt , Witüelmstr . I, schöner Eckladc» mit
3-Zim.-Woh»., c». Werkst., n. 1. Juli 0. sp. z. v
^icrstadt , bei Barl liainer . SBflbelmftr.*

sind2- u. 3-Zimmer-Wokniinaei! nebst Küche
und Keller aus 1. Juli „nd 1. September zu
verm leihen.

Bahnhof , ein Zimmer,
pCW >yilIP , Küchen. Heueri. 1. Stock

sofort oder späler zu vermietben. Näheres bei
«U„ >*. 8 «ai,i . Dotzkeim, Wicobadeustraße62

Dotzheini , am Bahnboi No. 49 Wob,,.. 1. St'
3 ZlM. u. Küche nebst Gart, nur gleich zu verm"
Näh. Ora uienstraße 00, 3. Wiesbaden. 1416

Ztvcr- und Cin -Zimmer-
MW » Wohnung Dotzheim . Wald-

strasie 4 , zn verinictlie ».
Näh . daselbst od. Gcisvergstraße 23.
Crdcnheim , Bahnhoislr. 4, 1. Stock, bestell ans

4 Zimmciii, Küche. Babez. „. sonst. Znb. sof. zn
verm., k. auch Garten beigegcbcn,v? Näb. das.

MöüUete Wol|«ttttge«.
SldolfSallcc elegant möbl. Eiagc v. 5—7 Zim.

n. Badezimmer ans gleich ober später zu verm.
Nnbere? im Da idl.-Verlag. Om

j Hcrderstraße zt,  Part , links, 3 gut möi>!.
Ziinmcr , Bad , Küche, separ. '2lt>schl„s!,
ab 1. Juli zu vermiethen. Anzu'chcu bis 3 Uhr

am Kurhaus,
r gut möblirte

schöne Lage. Bäder im Hause.
8 b^,^ tdstr . 15, 3 r.. möbl. kl. Zimmer zu vm.
Ädcuicidstraße 39 , 1. 2 möbl. Zim., evtl, auch
»<Ä ' •Jif 1' l°kart zu vermielhcn. Näheres Part.

P - ciu schön möbl. Zim. z. v.
-ß «r P., möbl. Zim., scp.

^Eingang , mit Pens.
1 2' t. möbl . Zimmer zu vcrm.

'■ rcinl. Slrbciter erh, Logis.
ISldlcrstraße 68 , P „ erhalten reinliche Arbeiter

gute billige Kost und Logis.
«8, H. 2 l.. f. c. br. rl. M. g. Schläfst.

^ ^ 5̂^ttstr. 13, Pst. mobl. Zimmer mit Pension.
2JLneu ,2 r^ iter biUi3 Kost u. Logis erh.

Z- sofort zu v.
'"^ rechtfrk. 25 » 2 (n. d. Adolfsallee), sch. möbl.

» Wohnzii». nt. Schreiblischz. vm.
^ ^ ^ ttstr. 38 , P., schön möbl. Z., sep. Eing.
Sllbreo!*« r' »V fd’’ "'. W.- ». Schlafz. z. v.
^lürcchtstr. 34 , 3 m. Z . 22 Mk. m. Kaff.

D̂ masM̂ r.ÄfS|e 4 , 2 l ., großes schön möblirte«
Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen.

Bismarckruig 28 , Pst, sch. möbl. Maus. sof. z. v.
d 'smarckr. 2». 3. Et. l.. g. m. Z., s. E.. b. z. v.
Blsniarckring 31 , 3 l., sch. möbl. Zimm. zu v.

! Bismarckring 32 , 3 r., sch. m. Z. m. K. 25 M.
^ ’14' s -d. Z. m. Kaf. 24M.

h  3c. frdl. möbl. Zimmer z» vm.
Bj - 'Mstr. 12, 2 I.. f. in. Z. m. 1 ev. 2 B. z. v.

H- D.. k. reinl. Arb. Schläfst, erh.
Blcichstratze 21 , Part., fein möbl. Zimmer, sep.,

an besieren Herrn zn vermietben.
33 , H. P . st, f. 2 r . Arb. g. S » Iafst.

Blitchcrstr. 4, P., gr. möblirtes Zim. zu vcrm.
*nfschön  mobl. Z. sofort zu v.
Blücherstr. 8» Bt. 1 r.. erb. rein!. Arb. sof. Log.
Blnchcrstr. 24 , 1 r., möblirtes Zimmer zu verm.
Blucherstr. .̂6, 3 l., eins. möbl. Z. sof. zu verm.
Dotzheimerstr. 10, 1, g. möbl. Zimmer zu vm.
.̂otzheimcrstr. 12 2 gr. möbl. Zimmer(abgeschl.)
auf 1. Jul , zu vermielbeu.

Dotzheimerstratze 22 können Arbeiter Logi, u.
Kost bei billiger Berechnung erhalten.

Dotzhermerstr. 26 , Gih. 1 r .. nibl. Zim. zn vm.
Totzhciinerstr. 98 , H. Pst, ej„ möbl. Z. zu vm.
Drudenstr . 1,1  r ., gut möbl. Zimmer zu verm.
E eonorenstr . 8 , P.. m. Z.. sep. Emg.. zu vm.
Eleonorenstr . 18, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Ellenbogengaffe 7 , H. 2, sch. m. Z. sof. ,u v. i
Ellenvogengafle 13 möbl. Zinimer per 1. Juli

zu vermietheii bei
Elisabethenstr . 8 , Gths. 3, gut möbl. Z. z. vm.
Eaulbrnnnenstr . 6, 1, möbl. Maus, zu verm.
»erankenstr. 8 , H. 3, f. anst. j. Mann sch. Log.

21, 1 I., gut möbl. Zimmer ab
1. ojili an Hess. Hrii. zu vermietben.

Fraukenstraße 23 , Part., möbl. Zim. zu verm.
Frankenstr . 23 , 1 r .. möbl. Mans. a. jg. Mann.
Friedrichstr. 21, 1. Etage , möblirtes Zimmer.
Friedrichstr. 23 , 2, schön möbl. Zim. zu verm.
reriedrichstr. 58 , 2 St . l., möbl. Zimmerz. vm.
Göbenstraße 1, Pst L, sch. möbl. Balkonzimmer

an bcss. Herrn zn verm.

Göbcnstr. 4, BfyjSfc- Ä
Goethestr. 18, SZ
Hclencnstraßc 1, 2 Tr. l , Ecke Bletchstraße,

schon möblirtes Zimmer mit Pension zu verm.
Helenenftr . 7, P ., schön möbl. Zimmer zu verm.
Velenenstr . 8 , 1, ein Zim. m. Kostu. L. zu v.
Helenenstr . 11, 1 l „ gut möbl. Zimmer zu vm.
Helencnstr . 28 , 2 rechts, Ecke Wellritzstt., frdl.

mobl. Zim. ui. vorzügl. Pension sofortz» verm.
Helenenstr . 28 , 2 l ., ist bei einzelner Frau gr.

gut möbl. Zim. mit 1 od. 2 Betten sof. zu v.
Helttnunvftratze 3 , 2 r., möbl. Zimmer zu vm.
Hellmnndstr . 8 , 3 I., sch. möbl. Zinimer zu vm.
Hellmnndstr . 5, 3 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 16 , 2, ein möbl. Zinimer zu vm.
Hellmnndstr . 23,1 I.. findet saub. Arb. g. Logis,
.pellmuntstr . 32 , 2 St ., niöbl. Zimmer zu vm.
L »ellmu « dstratze 36 , 1, separates sch. möbl.

Zimmerb. zu vermiethen.
Hellmnndstr . 52 , 1. erh. rl. Arb. Kostn. Log.'
hellmnndstr . 53 , P . r.. m. Zimmer bill. zu vm.
Hellmundstr . 54 » Stb . 2, erb. jung. Manu Log.
Hellmnndstr . 56, 1 r ., erh. 1 0. 2 anst. L. b. iS.
Herderstr. 11, 2, sch. iiiöbl. Balkonzim. zu verm.
herderstr . 11, Stb . 2, möbl. Mansarde zu vm.
Herderstraße 12. Hochp. r., m. Zim. a. b. H.
Herderstr. 21 , 2. Etg., mövlirtes Zimmer mit
^Pension, Woche 10.50 Mark, zu vermielhe».

Herderstr. 25 , Hochp. r., gr. cleg. m. Balkouz.
Hermannstr . 6 erh. anst. Arb. Logis m. Kaffee.
Hcrmannstr . 28 , 3 I., möbl. Zimmer zu vernr,
Hochstütte 2, Vdh. 1, vis-ö-vis der Walhalla

möbl. Zinimer zu oermieihen.
Hochstütte 18, P .. find. anst. Mädch. g. Schläfst
Jahnstraßc 1 gut möbl. Part.-Zimmer zu verm.
^ahnstr . 2, 1 erh . zwei anst. Arb. möbl. Zim.
Jahnstr . Ii», 1, ein möblirtes Zimmerz» verm.
«taiiser-Fr .-Ring 22 , P ., f. m. Z. a. b. H. z. v.
Karlstraße 28,1 St ., gr. «leg. möbl. Zim. zu v.
Karlstraße 28 , 2, cleg. möbl. Wohn- u. Schlafz.

<gr. Schreibtisch) au best. rub. Herrn zu verm.
Karlstraße 34 , 1. gr. schön möbl. Zimmer zu v.
Karlstraße 37 , 2 1. , sch. möbl . Hinterzim.

mit 2 Bette » zn vermiethen.
Karlstr. 41, 8 l ., möbl. Zim. per 1. Juli z. vm.
Kcllcrstraße 6 , 2 r „ möbl. Zimmer zu verm.
Kellcrftr. 15, P ., schön möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgasse 21 , 1, schön möbl. Wobn- u. Schlaf,

ziinmer(auf Wunsch auch einzelul zu vermiethen.

Langgaffe 15 »,
Lniscnstr. 5, Gth. 1, skv. möbl. Zimmer zu vm.
Lnisenstraße 17, 2 r., g»i möbl. Zim., Balk..

1—2 B., ev. 3 Z. u. K., 3 Min. v. Bahnh., Kurp.
^tzuremvnrgstraße 7 , Hochpart. I.. vollst. neu

möbl. Zimmer zu vermlktben.
Mainzcrstraße 32 » , 1. Et., schön möbl. Zimmer.

Schlaiz. abgclheilt. zu vermiethen.
Mainzerstr . 44 möbl. Z. m. od. obne Pens. z. v
Marktstraße 12, 2 r ., möblirte Mansarde an

rnhlge nuiiinl. Persoueu zu verinietben
Marktstr. 12, Borderb. 4. Etage links, schönes

Maris .,rdzimmrr möblirt zu vermiethen.
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Mauergaffe 12 , 2 r., gut möbl. Zimmer II. ein

Mansarden -Zimmer sofort an nnst . Herrn zu v.
Moritzstr . 4 , 2,  gut möbl. Zimmer zu venu.

Moritzstratze 21, 1,
herrschaftlich möbl . Zimmer frei , auf Woche » od.

Monate , MonatspreiS 40 Mk „ bei kinderl . Ebel.
Moritzstraße 23 , H. 2 St . l , erh. ein A. Log.
Moritzstr . 38 , 1 Tr ., möbl. Zimmer mit u. ohne

Pension , auch wochenweise , zu vermietheu.
Moritzstr . 43 , 3. Et ., 1Z . a. 1 o. 2 r. Arb. z. v.
Moritzstraße 50 , S . 2, m. Z. m. 2 Betten z. v.
Rerostr . 33 möbl. Zim., pr. Woche 3 M., zu v.
Ncug . 12 , Stb . 2, eins. m. Z . an einen Herrnz. v.
Nicolasstraße 8 Wohn- und Schlafzimmer auf

gleich zu vermiethen . Näh . 2 St.
Oranienstr . 2 , P ., erb. rcinl. Arb. Kost u. Log.
Oranienstr . 3 erh. an st. Arbeiter Logis.
Oranienstr . 6 » 1 I.. f. möbl. Balkon-Zim. zu v.
Oranienstraße 18 , Hth. Part, , ei» möblirtes

Zimmer mit oder ohne Pension au ein anst.
Mädchen , am liebst . Ladenmädchen , zu verw.

Oranienstr . 28 , Mtb . P ., erb. reinl. Arb. Schläfst
Oranienstratze 31 , l . Etage, hocheleg . möbl . '

Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen.
Oranienstr . 37 , Gth. 1 r., gut möbl. Z. zu vm.
Oranienstr . 41 , 1 l„ schön möbl. Zim. zu verm.
Oranienstraße 42 , H. 3 l., möbl. Zim. zu vm.
Oranienstr . 48 , P ., eins. möbl. Mans. zu verm.
Oranienstr . 88 , Mtb. 1 St . r., mbl. Zim. z. v,
Philippsbergstr . 2 . P ., gut möbl. Part .-Zim.,

Eing . separat , vorübergehend od . dauernd zu v.
Platterstr . 8 , 1, g. m. Zim., 18 Mk. p. M.. z. v.
Rauenthalerstr . 8 , Mtb . P ., möbl. Zimmer m.

2 Betten zu verm . Sep . Eingang . Fr . Malsy.
Rauenthalerstr . 10 , Mtlb . 2 l., sch. möbl. Zim.
Riehlstr . 18 , M . P ., erb. j. M . sch. Log. 3,50 Mk.
Rödcrstr . 17 , Laden, möbl. Mans. zu verm.
Röderstr . 19 , 2 l., m. Zimmer zu vermiethen.
Röderstr . 19 , 3 links, möbl. Zimmer zu verm.
Röderstraße 21 , 1 rechts, ein möbl. Zimmer an

anst . Geschäfts -Herrn oder Fränl . zu verm.
Römerberg 7 , B . 1 l ., ist ein reinliches gut möbl.

Zimmer an soliden Herrn oder Frl . zu verm.
Römerberg 29 , 2 , möbl. Zimmer zu vermiethen.
Römerberg 38 , Hth., k. ord. M . Schläfst, erb.
Saalgasse 1» 3r ., möbl. Zimmer billig zu verm.
Schachtstr . 8 , 2. St ., erhält junger Mann Logis.
Schachtstr . 8 , 2. St ., möbl. Zimmer zu verm.
Schachtstr . 2V, P . r., schön möbl. Zimmer mit

separ . Eingang mit oder ohne Pension zu verm.
Schachtstr . 23 , P . l., möbl. Zimmer zu verm.
Schachtstraße 28 , 1 Tr . l., möbl. Zim. zu vm.
Scharnhorststr . 7 , H. P . l., s. 3—4 Arb. K. u. L.
Schiersteinerstr . 9 , H. 1 >.. möbl. Zimm. z» v.
Schiersteinerstr . 9 , H. 8, erh. s. Arb. sch. Log.
Schulberg 18 , Gib . 1 r., erh. j. Arb. sch. Logis.
Schivalbacherstr . 7 , Sb . r. 3, möbl. Z. zu vm.

'il. Zim. z. v.Schwalbacherstr . 10 , 2 St ., gut mbl .
Sedanstr . 1, 2 St . I., schön möbl. Zim. zu vm.
Sedanstr . 8 , Hth. D .. erh. anst. rl. Arb. Logis.
!Seerobeustraß « 6 , 2 l . . einfach und elegant

möblirte Zimmer , ev. mit Pension , sehr preisw.
Seerobenstr . 11 , Mittelb . 1, möbl. Z. zu verm.
Walramstr . 4 , 3 r., f . 1 r. Mädch. sch. Schläfst.
Kl . Webergasse 9 , 3, möbl. Mansarde zu verm.
Wettzenbnrgstraße 1» P . I., gut möbl. Zinimcr

mit separatem Eingang zu vermiethen.
Wellritzftr . 36 erh. zwei reinl. Arbeiter Logis.
Wellritzstraße 38 , 1. schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension sofort oder später zu verm.
Weilstr . 13 kleine möbl. Mansarde zu vermiethen.
Westendstr . 26 , 1 r., sch. m. Z. a. bess. H. z. v.
Wörthstr . 1 » 81 .. 1 m. Mans. a. anst. Arb. z. v.
Wörthstr . 13 » 1 I., schön möbl. Zim . zu verm.
Wörthstraße 18 , 2. ein möbl. Zimmer zu verm.
Horkftratze 4 zwei feine möblirte ungenirtc

Parterre -Zimmer zu verm . Näh . Cigarrenlad.
Uorkstraße 4 , 2 r., fein möbl. Balkonzimmer an

bessere Dame sofort zu verm.
Aorkstr . 4 , 3 r., sch. m. B .-Z . s. z. v. Pr . 25 Mk.
Workstratze 9 , 2 I., möblirtes Zimmer zu verm

orkstraße 11 , 3, schön möbl. Zim . für 20 Mk.
orkstr . 22 , B . 4. sch. m. Z. m. K. v. M . 18 M.
»immermannstr . 3 , l St ., möbl. Zimmer

(H mit oder ohne Pension zu vermiethen.
limmermannstr . 9 , 2 Tr ., möbl. Z . m. Pens.
rin geräumiges gut möblirtes Vorder¬

zimmer mit oder ohne Pension zu verm.
Adelheidstraße 42 , 2

Schönes großes Zimmer
mit oder ohne Pension an einzelnen Herrn oder
Ehepaar abzugeben An der Ringkirche 7 , P

Gemütliches m mm"-straße 26 , 1.
Zwei rl.  Arb , erh . Schläfst . N . Hirschgr . 21 , Hth.
W tzMW^ , Nettes möbl . Zimmer , maß . Preis.
WWM  findet Pflegerin bei einer Kranken¬

schwester , event . auch eine ältere bessere Person.
Zu erfragen Langgassc 7 , Kaffeegeschäst.

Ein aut möbl . Zimmer an anst . Herrn oder Dame
mit oder ohne Pension sofort oder 1. Juli zu
vermiethen . Zu crfr . Lebrsiraße 16 , Part . Iks.

und Schlafzimmer , schön
aKJvJJll " möbl . , b. kindcrl . Ehepaar

an einzelnen Herrn od . Dame sofort zu
verm . Preis 30 Mk . p . Monat . Näh.
Philippsbergstr . 14 , Part , rechts

Ganz besondersr lF lnEt . und das be-
liebte ^Parterrezimmer frei Rosenstraße 10.k Eleg . Salon und Schlarzim . an disting.

Herrn zu verm . Näh . im Tagbl .-Verl . llv f
Anständiges Fräulein f . schönes frcnndl.

möblirtes Zimmer ( 18 Mk .) . Näheres

Bismarckring 39 s. gr. Frtip . a. r. P . N. 3 r.
Dleichstrasie 11 ein Mansardzimmer zu verm.
Bleichstr . 18 » . Part ., bcizb. Mans . gl. zu verm.
Blcichstr . 19 1 leeres Mans.-Z. zu verm. N. S.
Bleichstr . 23 ar. Maus, auf gl. od. sp. 'zn verm.
Casteststraßc 9 , Part ., zwei einzelne Zimmer,

Part . u . 2 St . hoch, zu vermiethen.
Feldstr . 10 beizb . Mans . an einz . Pers . zu verm.
Frankenstraße 24 ein leeres Parterre - Zimmer.

Vorderhaus , ans 1. Juli zn vcrniiethen.
Hclcncnstr . 4 zwei schöne Zimmer mit Abschluß,

auch für Büreau geeignet , zn verm.
Helcnenstraße 6 , Vdh. 1. St ., 2 schöne Zimmer

mit Glasabichlnß sofort zu vermiethen.
Helcnenstraße 26 , Rückgeb. 1. ein gr. Zimmer

in . d . Garten gelegen ) sofort oder später zn vm.
Hellmundstraße 28 ein kl. l. Part .-Zim. zu vm.
Hellmundstraße 28 eine l. Mansarde zu verm.
Hcllmundstr . 51 , P .. gr. I. Z. a. Juli zu vm.
^crderstraßc 2 ist int Hth. ein großes Zimmer

zu vermiethen . Näh . vorn 2.
Kapellenstr . 18 , 2, ein freundl. l. Zim. zu vm.
Karlstraße 38 leere Mans. sofort zn verm. 2 l.
Moritzstr . 26 Mansarde für Möbel oder einzelne

Person zu verniietben.
Moritzstr . 64 gr. Frontsvitzz. mit Wasser u. El.
Oranienstraße 11 heizbare Mansarde zu verm.
Platterstraße 32 ein gr. Zim . a. 1. Juli zu vm.
M4 ^ ^ 4e » »«^ raße 42 1 Zim . an brav . ält.

Frau zn vermiethen.
Ranenthalcrstraße 4 sind einige leere Mansarden

zn verniietben . Näb . daselbst.
Nheinstr . 107 e. gr . frdl . beizb . Frontspitz -Zim.
Riehlstraßc 16 ein großes leeres sep . Zimmer zu

vermiclhen . Näb . im Laden.
Römerberg 14 , Htb. 1, großes Zimmer p. Juli.
Schachtstraße 11 ein großes leeres Zimmer auf

I . Juli zu vermiethen.
Scharnhorststr . 2 , 1. schönes I. Zimmer zu vm.
Scharnhorstr . 14 heizb. Mansnrde zu verm.
Schenkendorfstraße 1 zwei schöne Mansarden

mit Abschluß sofort zu vermiethen.
Schiersteinerstr . 1 , 8, 1 M. an e. anst. P . zu v.
Schiersteinerstr . 24 , Part . I., Mansarde zu vm.
Seerobenstr . 9 , Mtb. 1 r., gr. heizb. Mans . z. v.
Seerobenstr . 11 , Mtlb . 2 r., 1 gr. l. Zim. z. v.
Stistftr . 1 schöne heizbare Mansarde gl. zn vm.
Stiststr . 3 , Seitenb ., schönesZ. zu vm. Näh. P.
Kl . Webergaffc 7 ein unmöblirtes u. ein möbl.

Mansardzimmer zu verm.
Wellritzstr . 47,2 l., sch. Helle Maus ., leer, sof. zu v.
Westendstr . 4 großes leeres Mansardzimmer ans

Juli zu verm . Näb . 1. St . bei Mücklieh.
Westendstr . 20 ar. l. Maus. z. v. N . Gtb. 2 r.
Westcndstratze 28 , Htb. 2, leeres Zimmer, on

anst . Person billig zu vm . auf gleich od . später.
Wörthstr . 18 , 2, 1 l. Mans an einz. Vers, zn v.

lorkstr . 4 , 2 r., heizb. leere Mans . sof. zu verm.
an großes Eck- und Nebenzimmer billig zu vcr-
miethen . Näh . Moritzstraße 85 , 3.

im Tagbl .-Berlag . Jf
Alleinstehende Dame möchte ein kleineres Zimmer

möblirt od . nnmöblirt an solide Dame abgcbcn
Näb im Tagbl .-Berlag . Ke

Heinistätte findet ält . anst . Person gegen Hausärb
Zu erfr . im Tagbl .-Berlag . Kh

Zwei nngen . möbl . Zimmer als alleiniger
Mietherp . 1 . Jnli abz . Wo ? s. d . Tagbl .-Verl . Kp

Keevr Zimmer , Mansarde,
Kammern.

Adlerstr . 47 beizb. Mans. an einz. Pers. zu vm.
Adlerstraße 47 heizb. Mans. an einz. P . zu vm.
Alvrechtstr . 13 , 2', ein leeres Mani .-Zmi. z» v.
Bertramstr . 20 eine gr. Plans . Näh. Pdh . 1 l.
Btsmarckring 21 sehr gr.. leeres Frontspitzzim.

auf 1. Juli an ruh . Pers . zu vm . Näh . 1 Tr . r.
Bismarckring 32 » l , Müller , großes, heizbares,

belles Frontspitzzimmer leer oder möbl. zn verm.

Remisen , Stallungen . Schönnen,
Keller etr.

Dotzheimerstraßc 18 schön herg. Stall (8 bis
J  10 Pferdes , Futterr ., Ausenthaltszimmer ec.,
bisber v. d . Königs , beritt . Schntzm . inne , per
1. 7 . c. zn verm . Anzns . s. Tagerz.

Dotzbeimerstr . 83 gr. Bicrk., a. a. Lag., zu vm.
Ob . Frankfurterstraße , links, Stallung nebst

Zubehör zu vermiethen . 1 -arl Brömser.
Hcllmundstr . 26 ein schöner Keller zu verm.
Für Brauerei oder größeres

Flaschenbicrgeschäft
geeignet z» verniietben : Keller , Abfüllranm , Lager¬

platz , Stallung für 10 Pferde , Wagenplatz mit
eigener Auffahrt und Wohnung von 3 Zimmern
zusammen oder getrennt . Näh . Mainzerstr . 60 ».

Mottt ^ ossov flleicto oder später zn vermiethen
<4 ) 10111 . 111. 1 Mauritiusstrave 10 , 1.
Rauenthalerstr . 20 sch. hell. Bierkeller m. od. o.

Wohn . z. vm . N . das . od . K .-Friedr .-Rg . 86 , P.
Flaschcnbierkcller n . Stallung nebst Wohnung

von 3 Zimmern u . Küche , ev . 1 Zim . n . Küche,
ans 1 . Oktober zn vermiclhen Römerberg 12.

Sedanstr . 10 Bierkeller od . Lagerraum z. v.
Weinkeller , Schlichterstraße 12, nebst Comptoir

lind Packränmcn , auf gleich od. später zu ver-
miethen . Auch eignen sich Comptoir u . Packränme-
z» Lagerräunien . Näheres bei C . Schäfer,
Kaiser -Fnedrich -Ring 72 . 1536

Flaschcnbierk . (Werkff . . Lagcrr .s Westendstr . 21 z. v.
Weinkeller zu vermiethenWilbelmstr. 54. 1537
Uorkstraße 16 70 Mtr . Lagerkcllerfür Flaschen¬

bier , Obst oder dergl . sofort zn verm . Näheres
Blücherplatz 3,1 b. Architekt C . Dormami . 1447
^ Weinkeller , s. g., circa 375 lü -Mtr . gr.,
mit hyd . Aufzug , Packr ., Büreans , zu verm .. ev.
das Grundstück zu verk . Näh . Goethestr . 4, 3,

Große Keller
mit Büreau , Packräumen rc. i» Eltville zu ver¬

miethen . Näb . ini Tagbl .-Berlag . .1»

KomMerwöhnüntlen

„Pension Frieda"
in Hahn i. T ., zw . Wiesbaden und Schwalbach,

direkt am Walde.
Zimmer mit voller Pension pro Tag v. 3 Mk . an.
Bäder . Familie Ermäßianna . Bes . : Fr . Bruan.

In einem ruhigen Forsthause,
—uj mitten im Walde , in der Nähe

WieSbadkü », Zim . z. vm . N . ini Tagbl .-Verl . ,lt

wird von Damen , die einem feinen RcstaurationS-
betrieb lange Jabre mit Erfolg vorgestandcn haben
und in dem Fach vollkommen vertraut sind , zn
mietden event . zu kaufen gesucht . Beste Referenzen
'tehen zur Seite , jedoch wird nur auf eine nicht
zu grobe Pension mit feiner Kundschaft refleckirt.

Rentabilität muß nachgcwiesen werden können.
Vermittlung verbeten.

Gefällige Anerbieten unter Chiffre M . » 51
an de» Tagbl .-Verlaa.

Eine kleine Villa mit
Garten im Kaufpreis von

85,000 vis 68,000 Mark zum 1. Juli
nächsten Jahres für ein alleinstehendes
Ehepaar zu miethen oder zu kaufen ge¬
sucht . Gef . Offerten Frau Jnstizrath
l . - i --. Paulinenstraße 7

in fregnentirter Kurlage , möbglichst mit Central-
hcizung , elcktr . Licht , Lift , per Frühjahr 1905

zu miethen
gesucht . Off , n . « 7. IS » an den Tagbl .-Verlaa.

in guter Lage von einer Dame zu mietden oder
zu kaufen gesucht . Gest . Offerten unter V.  15»
an den Tagbl .-Verlaa.

Eine gut gebende Bäckerei oder Bäckerei
guter Lage in Wiesbaden , wo Inventar mit¬
gebracht werden muß , wird zu miethen gesucht.
Wer ? sagt der Tagbl .-Verlaa . Kn

Luftkurort Hohenstein , Gafthof und
Pension Burg Hohenstein , gegenüberd. Bahn¬
hof Hohenstein , 14 Pi . v . Bad Schivalbach , d. am
Walde . Anerkannt gute Küche u . Keller ! Billige
Preise ! Für V . u . G . große Säle n . Terrassen,
Herr !, ges. Luft >:. rnb . gesch. Lage , f. Nervöse

Kerzl . b. g.. sä,. Spnzicra . o. z. steigen. Näh.
Ansk . durch Besitzer V.  Messier . Pächter
zweier Forcllcubüchc . G . z. Jagd . Sp.
frische Forellen ._

Luftkur Rückershausen.
Schöne freundliche Zinimer mit und ohne Pension.
Balkon . Gulc Küche . Nahe Wald und gute
Miuernlquelle » . Bolle Pension Tag 3 .— bis
3.50  Mk . 5 Minute » voin Bahnhof.

ricli Jakob Ttfcefo*
llinckershanscn , Post Zollhaus.

ffifltlMlhnitl « ltma ». Kurort , Pension
LppPItlMIII , Roffertrnhe , neu, pracluv.

Fernsicht , komiort . Eiiirichtnng . Pension von
Pik . 3 .50 a ». Näh . Besitzer II . tißafniann

Mictlj .nl, ,che

Znur Vereinfachung des geschäftlichen
" Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alleunterdieserRubrik
j uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

illa für Pension

ÄllbeM zremden-Pkiisioii

Gestickt
zum 1. Januar 1905 oder früher eine
chöne Etage in neuem oder neuerem

HauS ( Bel - Etage oder Hoch - Parterre ) ,
cirea 8 Zimmer mit (iHClt modernen
Einrichtungen , besonders geräumige Küche
und Badezimmer . Offerten unter «». i » i
an den Tagbl .-Berlag.

Geraum . ö-Zimmer -Wohnullg mit reicht . Zud .,
Höchstpreis 950 Mk . für 1 . Okt . zu miethen gesucht.
Off . n . IV . » 4 » an den Tagbl .-Berlag.

4-Zimmer-Wohnttng
per 1. Oktober gesucht in ruhigem Hanse,
Luisen -, Friedrich -, Rheinstraße oder deren
Nähe bevorzugt . Gest . Offerten mit Preis
und näheren Details unter A . 14 . 37
postlagernd Schützcnhofstraße erbeten.

Bier-Zimmerwohnnng,
Part , oder 1. Et ., m . Balk .. von kl. ruh . Familie
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter C. »52
an den Tagbl .- Berlag.

3—4-Zimmer-Wohmlng,
1 . Etage , in feiner Geschäftslage per 1 . Oktober
gesucht , Webergasse . Burgstr . Offerten mit Preir-
anaabe „ nier J . » 5 » an den Taabl .-Perlag.

Kl . Familie sucht ruh . 3 —4- Zin >mer -Wohn.
z. 1 . Okt . Off . !>. 14 . » » 7 an den Tagbl .-Verl.

Cr* .Aa  für 1. Oktober eine 2 -Zim .-Wodn.
Tlllll ^ - mit Keller rc. für ca . 300 Mk.

Offerten unter S . » 51 an den Taabl .-Verlaa.
Im Kurviertel , Ostgegcnd, v.

^ 2 rnbigen Damen , 37 u . 40 I.
alt . eine Mansardcn -Wohnnng znm 1. Okrob.
gesucht . Offerten unter Chiffre
haiivtvostloaernd erbeten.

Ungcn . möblirtes Zimmer anf sofort gcs.
Offerten nnier I » . » 5 » an den Tagbl -Verlag.

Möbl . Zimmer sucht
eine Dame für 2—3 Woche » per bald . Offerten
mit Preis n. 151 an den Tagbl .-Verlaa . erb.

Junger anständ . Herr sucbt ein einfach möbl.
Zimmer im Wcllritzvicrtel . Offerten mit Prcis-
önoobe unter » 51 an den Taabl .-Verlaa.

Ich mcve lotort eilt einfaches sanveies wlligcs
möblirtes Zimmer per Woche Mk . 2.50 mit Kaffee.
Osierlen nnter l» . » 5 » an den Tagbl .- 'Aerlag.

Aelkere Dame suchr 1—2 Zimmer mir
(Froiitipitzes im Nordosten der Stadt znm 1. £ »
Offerten mit Preisangabe unter A . Va.  erbetea
postlagernd Taumissiraße 1,  ™

Jungec Manu sucht einfach möbl . Zimmer od.
saubere Mansarde in oder Nabe der Bleichstraße.
Offerten nnter T . 15 » an den Taabl .-Periag.

Beamter,
vbne Kinder , Nicht im siidlicheii Siaditbeil 3-Zim-
Wohiniiig mit Zubehör in neuem Hanse , 3 . St .,
zum 1. Oktober . Preis 560 —550 Mark . Offerten
„nier H . 117 an den Taabl .-Verlaa.

Beamter mit 10-jähr. Kind iiicvt Haus
vermalterstcUe z» übernebmen . Offerten u » ter
14 . 15 «» an den Taabl .-Berlag.

Alleiiistcheude Dame Nicht 2 Zimmer oder ein
Zimmer mir Küche per Okt . Offerie » mit Preis
niilcr 14 . I » «» an den Taabl .-Verlag.

Gejuchl z. 1. Okt . v. lindert . Ehepaar 2 -Zim .-
Wohn . nebst Küche , Pdh . Pt ., Wrllritzv êrtcl . Off
nedst Preirana . » . 1" . 15 «» an den Tagbl .- Perl

Betheilignng ZSSlNUNy ^
Norderhanse (2 Zimmer . Küche od . Kochyeleyeus,»
11»»S int STlrpTip hnrr dnn — d ^ n om» " '*und Mansarde ) im Preise von 400 —450 Mk. „
einer älteren geh . Dame ges. Westend ausaH"
Offerten u . l ' . » 3 ? an den Tagbl .-Verlaa.  ^

Acltere DameS «̂->>
läge 2 od . 3 möblirle oder unmöblirte Zimmer mit
Pension ans Okt . s. läng . Zeit . ev . für immer , ch,»
Off . mit Prcisana . ii . > . I » 7 an den Taabl -P

EaM ^ lucbr möbst ^Salon u .̂ Zchj^zimmcr . Off . unter H.
an den Tagbl -Verlag . _

Parterrezimmer , im Centrnm der Städ?
für Büreau sofort zu miethen gesucht . Offerte
«ub Iir an den Taabl .-Verlaa.

Kleinerer Laden in feinster
zn mielven gesucht . Offerte » mit Preisangabe n.
W . 115 an den Tagbl .-Verlag ._

W Bierkeller n . Stallung zu miethe»
gesucht Dotzdkimerstraße 80 . Part ._

Stallung für 4 Pferde, Wohnung M
Remise zn miethen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter 1 » . » ir » an den Tagbl .-Verlag,

Stallung
für 1—2 Pferde zu miethen gesucht . BelästiW,
durch Fuhrwerk nicht vorhanden . Offerten unter
Ta.  15 ® an den Taabl .-Verlaa

Zu einem BrauereiaiiSi ' chank wird sofort oder
päter in Wiesbaden ein Restaurant zu pachte,,

aesncht mit späterem Vorkaufsrecht . Offerten mit
Angabe des MielbprcffeS unter «6. H . 86
Mainz Haiiptvostamt erbeten._ j«

pcr losort zn pachten
lj ) »U I vll sucht , eventl . ohne

diesjähriae Obsternte . Offerten unter «S. 15,
an den Tagbl .-Verlaa.

NWachtnngcu
3 Lagerpl . ob . Dotzheimerstr . z. v . Friedricbstr . il, 1

Aemden-Penstons
Ad°ljstr. 4,I, » 'LL7

Dotzheimerstr . 81 » 2 l.,m . W.- n. Scblz.. n. e.. S.
Elifabethenstraße 10 , Barl ., gut möb

kühle Zimmer billig zn vermiethen. -
Friedrichstraße 36 , Gartenhaus

möblirtes Zimmer zn vermiethen.
»en einMEleg . nrövl . Zimmcr , g . — .. „

mit 1 und 2 Betten Geisbergstraßc 10,
Körnerstraßc 4 , 3. Etage links, zwei

möblirte Zimmer mit Balkon an besseren Hem
bei kinderloser Wittwe zu verm . Zu bepchtigiil
Bormitiaas vo » 9— 12 llfar . Näb . daselbst

Inntft 6, lÄTSiil*
Mm möMiflc Jinrntt SU«?

freier gesunder Lage , am Walde , nabe der Tr»
Station (Ncrobergstr .), elektr . Licht , Bäder . Luzi«
ipoken . On parle frnnraia. Lanzst r . 33

Wohn - u . Schlafzimmer ( ikparater Eing .s lH
Wochen zu vermiethen Luisenvlatz 2 , vorn Pt.

Luisenstr. 14, 2, “pÄ“
Bahnhöfe , eleg . möbl . Zimmer m . Torzflgl . IW

Se habla espanol. _ On parle fran
Schön möbl . Zimmcr m . o . o

14 Tage frei Mauritiusstraße 3 » 2 r
Fein niöbl . Zimmer an belferen

verniietben Moritzstraße 43 . 3. Etage.
Herrn j»

Slmtein. 9,1, g ;,.SWäg
Pens.

Nicolassti -, 19 , vornehme , ruh . Lage , eleg.
"iim ., bekannt gute Küche , mäes . 1 r.

W.Ganz besonders
f. d. Winter z» verm , Roienstr- rbe 10.

Einfach und Elegant möblirte
eventuell mit Pension,
Seerobenstraße 6 , 2.

sehr

an der
für

Fremdcn -Pension
ier „Beansite " (Nerothal ) , direkt a >n v

für Erholungsbedürftige sehr zu « *
Vorzügliche Veipsteguiia , schattiger Garten , -

_ Licht , Bäder . —
Zwei Niöbl . ZiNi , zn verm . iPebergiv ^ü^
Zwei Slnsländcrinncn findeu

^ Zu erfr. i. Taabl,-̂ »'Heim i. sein . Fan,

»r vereiilfachnng des aeschül>o^ ,!
! Verkehrs bitten wir unsere ^Verkehrs

Auftraggeber , alle unter Stein *"' yj
uns zu üderwcisendeil Anzeigk
Aufgabe gleich zu bezahle»

Der Verlag des Wiesbadener Tan^

Kl . Fam . fuelu per Oklober 2 Zim . u . Kilcbe.
Preis lxis 300 Mk . Offerten unter O . 154 » an
den Tagbl .- Berlag.

Als Lehrerin »nd Vorleserin
feingebild . ivrachenkuiidiae Dame . Ger.
unter »e. » 4 1 a » den Tagbl .-Verlaa.

Nicolwin -̂Frl . Loewenjo », Sprach !.,
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mr  Kngl . Unterricht u . Conversatiou

»-i NI»' « irchgasse 87 . 1.
« « «» sch « nt» Deutsch lehrt aepr.

-renn bei sich pro St . 1 Mk. Off. n.m ,48 an den Taabl.-Derlaa.
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ranz . grdl., Pr . maß., d. erf.Lehrerin
imterr. Rbeinstraße 15. 4.

Zird Untnricht erteilt/ Kein Höttohr' m" 'nötig.
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|h$L Ullterrlcht
Lejons de franjais par M'i2: Meroier

ramienne . Maitresse de langue. RCderstr. 32, "
von Engländerin.
Oranienstr. 4. 3.

BnSiiali leisoni . (Gram , and Conv.).
Moderate Terms . Miss Sliarpe . Adolfstr . 12,1.

Französisch,
Fn &lisch.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Mal -Unterricht
bet Herrn oder alt. Dam- gesucht. Offerten mit
Preisangabe pro Stunde unter Chiffre I, . 15 «
an den Taabl .-Verlaa.

! Munch. Malschnl,. Kirwo. 38

straße 25. sehr gediegenu. comf eingericht..
10 Asm., r-ichl. Zubeh.. Ccntralb.. el. Licht,
Gatt .. , « verk. , «v. zu vm . Wohnnngs-
nachweisbür. 1-1« » & Co ., Schillerpl 1

Billa Kurhaus,
65,000 Mark

i. Sonntaarannonce.
S«b. i«. Lehrer ertheilt «ründl.

Rationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirlceln.
Auf WuMch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,

<#» tmictii gmi
Klavier-Unterricht,

h Honorar
5 * **♦ monatlich (wöchentlich 2 Stunden ).

I^ "* « ♦ « • 19 « an den Tagbl .-Verl . erb.

Ktiiolcmtkrrillit.'.h.xmisSliiM.
Königl . Kammermusiker , Wlüchervlatz 8.

>i, . «ründl. Klavier -, Gesang -, Theorie-
! Unterricht. Destbcw. Methode. SSorsiiflf. Nefer

E * M,-liInsaor , Musiklebrer, Seerobenffrate 4

_ _ . * • H . Ilörncr , Friedrichstraße 23.
lUtlfi A Dambachthal 16, mit allem Toms.

Hilf der Neuzeit ausgestattet,zu verk. od.
_ _ _ _ jujffl - N. Baubür. Geisbergstr.8.

Villa mit großem Garten, ca. 100 Nth..
herrschaftlicher Besitz, auch für Kuranstalt
oder Pädagogium sehr geeignet, zu verkaufen,
event. getheilt. Nähere« WohnungSnachweiS-
Büreau ll,!« » & Cie ., Schillerplatz 1.

19 Rhelnstrasse 19.

, ®nf. tür richtige Anwendung
der Herlitz-Methode und deren Erfolg ist
*”75 1i? Mr für  Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorieirten Schule vorhanden.

Billa,
en Gefunden

«ldelk MtlfeA
rs „"ü äs * *“ -

Iwurde  auf dem Bahnwege
Cbauffechans—Wiesbaden rin lange goldene
Kette verloren . Er wird gebeten, dieselbe

| gegen 20 Mk. Belohnung abzugeben Adolfs-
anee 8,  _

" Slni Abend wurde von TauuuSstr 5

0 Knuten vomKochbrnnnen , mit großem
Ödst, und Ziergarten , 3 Minuten von
^Elektrischen « ahn entfernt , 10 Räume,
ist Umstände halber zu dem billigen Preis
va- «8,000 Mk. verkäuflich. Näheres

A . K . Dorner,
Friedrickistrasie23.
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in den Knraarten und zurück eine
! Brillantbrosche verloren.
' Wiederbringer gute Belohnung. TauuuSstr. 5. 1,  ,
. wurde am 11. Äbends. auf
bem Wege vom Schlachtbause bi« zur elektrischen
S " tm. 'Zwar« ? Slnhänge -Ledertäschchen.

e»t Schluffelbnnd, 2 größere und 1 kleiner
«chlussel, Taschentuch, 1 Pineen-z. Gegen gute
Belohnung ab,„geben Lwsenstroßc3. Part.

bref. Villa » 10 Zimmer u. ZnbeH.,
mit gr. Garten , Nerotbal 15, d. d. Jmmob.-
Agentur » Ci,, -. Glücklich , Wilhelm-straße 50.

Prima
Refereuzeu.

_ ©tärferotf üerl. d. Wellrip-, Älarkt-.Grabenstr/
Weber«, bt« Varksir. Abztin. Sedansir.  10 . 1 r.

Nur erste
Lehrkräfte.

103 Rhcinstrißc 103.
Bewährtes

llÄmiG-ZWiit für

n,,t  blatten atemchen von Wiesbaden
nach Biebrich an den Rhein und zurück verloren.

>« ." re gegen Belohn, abziiacbcn Steingasse 19.  1 r.
Wälchebuch Perl. !?Idzugeben Römerberg  39. 1

. Entlaufen
ein kleiner dunkler Rehpinscher . Gegen
lobnnng ab ugeben Kurbans-Restatnant._

Schottischer Schäferhund, p
INamen „ Teil " hörend , entlaufen.

Goldenes Kren, , Spiegelgafle 10.

De»

(einfache, doppelte
amerikanische),

und

ein schottischer
Tagbl.-Verlag.

Zngelanfen
cher Schäferhund . Zu erfragen im

Ed

MMftirt, fiottefitnient.
fiontortirnrig, Mimt (kanfm.).

Stellügr. it, Waschillellschrelbev.
Klhövslhreiben etc.

Perfekte Ausbildung garantiert.
Kostenloser Stellennachweis.

Tag- und Abendkurse.
Mpkiitk gratis mit franlto.

,ur Vereinfachung der geschäftlichen
>Verkehrs bitten wir unsere geehrten
■Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
Juns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.

, Der Verlag des Wiesbadener Tagblaits.

, Gesucht stiller Theilhabrr für solides
biesiges Geschäft(Banbranche) m. 50,000 Mk.
Einlage d. d. Immob .-Agentur J.  Chr.
«lückilci, , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. comfort. Billa Parkstr., event.
mit gr. Park, letzterer auch als Bauplätze
verwendbar, d. d. Jmmob .-AgenturJ . Chr.
«lUckiich , Wilhelmstraße 50.
1 14 - 000 auf 2 . Hypothek per
T Juli zu vergebend. d. Jmmod.-Agentnr

Cl *r. « lücklich , Wilhelmstr. 50.
n .3 “ »«rt. eleg. mod. Villa Kapellen,
straße 30 d. d. Jmmob.-Agentur jr . Chr.
Ollickliciio Wilhelmstraße ÖO.
. Z " verk. große Terrains Sonnen-
bergerstraße4 und 5, gegenüber dem Kur-
Han», für Hotel. Neubau oder gr. Villen
geeianet, d. d. Jmmob.-Agentnr J . Chr.
dlUcklich , Wilhelmstraße60.

Zu verk. eleg. Villa Gust.-Freytagstr. 3,
mtt allem mod. Comfort, Lift, wegen Weg-
m  de « Besitzer» d. d. Jmmob.-Agentur

Chr * «siücklich , Wilhelmstraße 50.
nt „r? 'L btTf- Dill » in Hochs. M0d.
Ausstattung. Blumenstraße, d. h. Jmmob.«
Agentnr 3.  Chr . Cililcklich , Wilhelmstraße 50.

. Zu verk. obere Kapellenstraß« HanS
mit gr Karten, auch Zugang v. Dambach.
thal, für 55,000 Mk. d. d. Jmmob.-Agentur
3.  Chr . Glücklich , Wilhelmstraße 50.

. Zu verk. Billa Leberberg8. f. Pension
gretanet. d. d. Jmmob .-Agentur J . Chr.
Glücklich , Wilhelmstraße 60.
.. . Zu verk. Billa mit Garten !m Nero,
ihn! tiir 62,000 Mk. b. b. Jmmob.-Agentur
J.  Chr . Glücklich , Wilhelmstraße50.

Etagenhaus im westlichen Stadt'
teil, 2><8-Zimmer-Wohnung«n. mit gutaichendem
Colonialwaarengeschäft, Hinterhaus und großen
Werkstätten, Thorfahrt , ohne Vermittl. zu verk.

«nter 191 an den Taabl..Pcrlag.
Etagenhaus (zwischen Adolfrallee und

Nicolasstr. ) mit Thorfahrt , Hof u. Garten, für
Tapczirer. Maler. Jnstallatenre . Druckerei*., al»
uuch für Großhändler geeignet, wegzug»halbrr
zu verk. Off. unter M . « 14 Hauptpost!, erb.

Schöne» Eckhaus , Südvicrtel. 6°/»rentirend, per
wfort zu verkaufen. Anzahlung 10,000 Mk.
Nehme evt. noch andere» Grundstück in Tausch.
Offerten unter H . 149 an den Tagbl^Berlag.

Hochhcrrschaftliche», der Neuzeit entsprechende»Rentenhaus
mit 4M Mk. Reinüberschnß krankheitshalber zu
verk. Ofr. u. V . ® . aos postl. Bismarckrina.

^7 Hotel - Penston . Haue mit Garten br
bester Verkehr», und Kurtage, welches sich für
Hotel und Pension besonders aut eignet, ist
krankhelisbalber sofort unter der Taxe ,n ver¬
rufen . Off. n. 35. 148 an den Tagbl.-Verlaa.ins mit WlWft,

au» Gartenw . u. Kegelbahn , Ums.
460Hecto ; — Weinu . Spirituos . —
bei. in lebhaft. Theile ein. belebt, südd.
«tadt für Mk . 56,000 zu verk. -
Wirtschaft fast ganz frei . Anzahl.12—15,000 Mk.

2!boIfftra6e 8. jr
^ttchäftshaus in der besten Staotlag « unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen. Offerten
bitte unter 3.  14 « an den Tagbl.-Verlag.

Hotel-Badhaus,
central. Lage. 18 Zim . « . Restaur ..
Lok. , mit allem Comfort ausgestatt..
P. 1. Apr. n. I . z. v. Anz.25,000M. ca.

O .g^ ngei , Adolfstr. 8.jgr  o . ^
Mtim  Kutscher.FluscheublerhSudler.

JttftltnhlfS hfthh tmarftiSK* Mii tJUH..Rentables dopp. 3-Zimmerhaus mit schön, großem
kl. Hinterhaus, Stallung für 2 Pferde.

Remisê beste Lage , mit 10,000 Mk. Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unter H . xbo  an
den Taabl^Berlaa.

m. Garten, 140 Ruthen, Platter.
strabe6Su.S8.4LM. St « ß«»fr..

V «»»*» am
bester Bauart, 6-Z.-W., umständehalber za ver¬

kaufen. Schr rentodel. 1 Etage für fl" *
fLel- Selbstrefl. erf. Näheres durch Anfr.

®1 * postlagernd.
hochmoderneVilla, neu, mit 8

0 Zim., Halleu. r. Zub., schöner Gar̂ e!mSh&XT'"-
Altinc Villa mit schönem̂ bft̂ u. Gemüsegarten

verkaufen oder zu »ermiethrn. Uebernahq»
sofort. Offerten unter ütthe »7  poftla^ rnd.
Haus mit Einfahrt

Geschäfts - oder Laaor»Räumr... « agthRit
neuen Gütetbahnhofr«, f. d.

(182.0M Mk., 11.000 Mk. Miethe) zu »er

Immohrtteü m  v **rlwüf (fü.

| Herrschaftl. Villa , herrliche freie Lage,
§chk ans da» Siebengebirgc, 14 Räume, wwt

_Centralheizung . Vor- und Hintergarten'

|XWÄmT
I der Lessing- u. Martinstraße u. Ecke Beethoven- ' "

Lehrer
^ >s» t SprachenauStausch mit gebildetem
r ^ aN ) 0frUo ^ vfl. A » gebt unter
^ an den Tagbl .-Verlaa.

Am Nerothal, Weinbergsir. (Thalseile)
hkvr̂ a tl. Villa mit Pracht». Fernsicht, nahe
am Walde, zu verkaufen. Die Villa enthält
7- 8 Zimmer, Halle Badezimmer, 3 ClosetS.
, flro£.e Veranda. Ceittralbeizuna.

eleftr. Licht n. Ga«, Ziervoraarten 11. Odst-
gart-n. Preis 65.000 M. Rad. Wodnunqr-
nachwciS-Bur . Ci « n & Cie ., Schillerpl. i.

und Schnbertstraße, sind prciswürdig zu ver¬kaufen. Näheres bei '
_ Fr - ***" «" " 1. Adelbeidstraße 64.

Villa nahe der Wilhelmstr., neu, hoch-
cleaant und gediegen anraestattei. Central-
heizung, elekir. Licht rc., große Räume, schöner
Garten, zii verk. Näh. WobnunaSnachweir-
Burean Lion & Cie . , Schillerplatz 1.

ffcrten unter 3.  isö an den Tagbh,^ .
ftldtt . 2So (>« 0., 6 Zim. u.Zubeh..

m schon. Rheinstädtch . , mit 8»/, Morg
femst angel. Obstgarten, 1000 Edelobst^
Baume, fließ. Wasser, daher auch für
^enu .aelzucht sehr geeignet, für nurMk. 30,000 zu verk. Bei rationell.
Betrieb der Obstcultnr jedenf. eine hohe
»lente abwerf. Anz. ca. 10,000 bis
15,000 Mk«, evtl, auch Tausch geg. gut.
Rentenhaus. « . (tngel , Adolfstr. ~

^tltutrioe trancaiss. Spiegelgasse9.

Institut Meerganz,
^ Soiiljcinieri'lrofie 21,
8rünMiF‘ ,i, »3e Große Bleiche 47.

Unterricht nach
k.. “AT" - .unter ®«
oe» sicheren Erfolges in:

Wu °N'Ng (alle Arten), Schönschreiben,
lck' î chn/n. Stenographie, Maschinell
^ °'°' L .s°w,e alle» kanfm. Fächern.

Modern« « vrachen._
Jttfötn oHf” Räume. Unterricht unter
a,lai3hVê«» d. Frau Dir. K . Meergani,

- - Buchhalterin u.  Handelslehrerin.

0 -inn ™ tc "möücTvfin " tn . csottc 'T
9 Zimmer und Zubehör u. m. allem Comf. aus-
gestattet. m ges. Lage. Näh- d. Walde« der
eicctr. Bahn zu vermiethcn. eo. zu verkaufend

4 . & C . fr .mienicli , Hellmundstr. 51.
©itte neue Villa , für 1 auch 2 Familien oder

Pension passend, in. Garten. 11 Zj„,.. 2 Küchen
hJl« n iV,UÄ'H"bebö,r' Nähe der eicctr. Bahn unddes Waldes, zu verkanten durch

3. A C . Firmenich , Hellmundstr. 51.
« «« -s comfortabl . Haus . Nabe Nina, in.

Vorderb. 4- ». Hinterh. Werkst, n. 2-Zim.-Woln,
für 180,000 Mk. m. Neiii-Ueberschußv. 1800 Mk'z» verkaufen durch

3. A C . Firmcnicli , Hellmundstr. 61.
Cm neues, mit allem Comf. aiisgest. Haus , südl.

Stadilh ., in. Laden und 3-Zini.»Wo'.„tungeii,
'[• 2-Z,m.-Wohn.. für die Taxe von

155 000 Mk. m. einem Uebersch. v. 2000 Mk. zu
vk. d., 3 . fit  C . fr' irmenicl ’, Hellmiindsir. 51.

Em mit allem Coms. au?gest. .Sans . siidl. Stadi-
thk», im Soul . Laden und 5- und 3-Z.-Wobn.
st 140.000 Mk„ Ueberschiiß ca. 1500 Mk., zu verk
Ferner verich. reniabl. Häuser, westl. etnbttb'
mit und ohne Werkst, zu verk. durch

3 - A C ^ irm ' -nio, . . H, ilmnvvsi >-. 51,

Taunus.
8.

Eorent «, Sonnenbergerstr. 31.
mit Siulliina für 3 Pferde. Wagen-Remise
u. «rogem Obstgarten, der als Bauplatz für
it event. 3 Pillen verwendet werden kann,
ist unter günstiaen Bedingungen zu verkaufen
oder zum 1 Oktober zu vcrmiethen. Näh.
Kapellenstraße 67.

WeiN " °Kue7e ^ illa" 6

SüiUa ftritz Reuterstraße « r 8 Zimmer. Ceutial-
heizuug, electr. Licht,

Villa Fritz Rcnterstr . 10 : 8 Zimmer.Central-heizuiig. electr. Licht
(eventuell mit Stallung ),

zn verkaufen. Näd.  Leisingstraße 10.

an der Sonnenbergersiraße, mit 20 Zimmern und
Aedeninunien, großer tMarten, Centialiwizuiia.
eicctr. Licht, zu verkaufen oder zu veriniethen.
liah . 4 . 14. Ivürncr . Friedrichstraße 28.

Haus in der Röderstr., für Metzger o. Kutscher
geeignet, zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. Kf

m - " Zimmer , Fremden-
zimmer, Bad. electrischeS Licht, mit Garten, zu
verkaufen oder zu vermiethen. Näheres Stift-
siraße 24. 1. Etage. '

Villa für Pension, besonders für Mädchen-
oder Knaben-Pension geeignet, weit unter der
Tnxe zu verkausen. Günstige Bedingunae»
Ohkrien u w . 148 an den Tagbl.-Verlag^

Villa , 2 et „ 8 Zim., schöner Garten, kl. Hinter-
Hans, schon fleleaen, node Kuranlaaen. abthb rn
»erf Off. II. 1». 153 an d. Taabl.-Verl. erb

E 'n « "/» rcntirendes 5-stöck. neues EckhanS
((ScschastsiianS ) , ohneHinterh ., in prim.
Lage , Familienvcrh . h. sehr billig zu
verkaufen . Borzüglichc Kapitalanlage.

,” w ' *fl* * ’O" postlagerndBerlutcr Hof.
flf mit 6 Zimmern ». sonst.

Zubehör, sofort beziehbar,
i» schönster geichützter u. gesunder Lnqe im
Tonn »?, nahe LLieSbaden, direkt vom Erbauer
billigst zu verkaufen . Mix bei 1». G . Stück,
Rbeinbahnstraße 2, Pari,

ücliünes ütagenlmn . , dopp . Wohn ., nIch st
ßingldrcho , schöner Garten, olioc Hintergeb.
wegzugsh . zu verk . mit 12—20.0,.0 Mk. Anzahl .’’
auch tausche ein kleines Objekt ein , hier od’
nnsw . KSh. I » G . Hück , Rheinbahnstr . 2.

V '-'rkanfc meine sd.ön beieaene. solid gcb. Villa
mit Stall und groß . Obstgarten . Zuschr.
erbeten unter 41 ' . 15 » an den Tagbl.-Vetlag.

Kleine Villa zn verkaufen, dlrcet am Wald, zehn
M'nutkn von Station , 6 Zimmer, Küche, Keller,
Stall , Veranda n. Balkon. V*Stunde Bahnfahrt.
Brei» Mk. 16,000. Anfragen unter B*. 14»
an den Tagbl.-Verlag.

^ ^, Hübsche Villa
1,m1^XuftfurorA ,nn  der Bergstraße, mit Garten.

^000 qm 2-stocklg. 8 Zimmer mit Zubehör.
Balkon. Terrasse, für 24,000 Mk. verkäuflich.
Nab- bei Friede . Gg . Gilbert , Rückert-
straße 16, Darmstadt.

■m ... Auerbach.
Wegen plötzlicher Veränderuna giebt Besitzer einer

' hochfeine» Villa , Preis Mk. 80,000, seine Villa
zu iebent annehmbarenPreise ab. Nähere« unter
\o. ,23 a,, Electricitäts °Werk Auerbach,
Auerbach (Hessen).

Auerbach , den 81. Mai 1904.
imiiiM■ ii— —

Vorzüglich für Bauunternehmer.
Am Leberberg, 2 Minuten vom Kurhaus,
schone« Eckgrundstück mit Baugenehmigung
zu verkaufen. Näh . Sllwiuenstraße 8.

Großes Baugruudstück
Dotzheimerstraße . 28 , mit Baugenehmigung,

cn. 57 Ruthen groß, ca.71m lief, bei ca. 190. m
Breite, preiswurdig zn verkaufen. lllähereS beim
Besitzer Karlstraße 39, P . I.

ber  Biebrich
r m 7 * belegen, 30 Meter Front.
2o Riithei,, i Mk. 525, zu verkaufen. Offerten
unter C . I» B2  hauptpostlagernd.

'' flxbr 1/’ Bahnst., sowie schöne
Ritter- und Herrich.iftsgri'cr im Rgbz . Cassel.

^ seiche Käufer erfahren Näheres
Unter 4 . 322 d. jj' ßfj

Haascnstein fit  Voller 1, -G .,
Wiesbaden.



S-tt- 24. Dienstag , 14. Juni 1904. Wiesbadener Cagdiatt. Maegen -Ansgabe , 3. Klatt. No. 2?i.
Dillenbauplatz, 52R»tbkn, für Doppel- o. große

Etagenvilla, fertig *. Bebauen, pro Rth. 700 Pt.
zu verk. Näheres Rauentbalerstraße 11, Part.

Immobilie « ?n Kaufen gesucht.
Rentables Haus

mit gut bürgerlicher Wirthschaft in guter
Lage vom Verkäufer fetbst zu kauten gesucht. Näb.
bei Herrn tZimmermstr. **r « fr , Platicrstr . 52.

JT Bill « für zwei Perlon., mit etwas &
A Garten u. Raum für Automobil , zu ^

4T kaufen gef. 4.& O . Engel, Adolfstraße 8.

Gcldverlrelfr

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Cavitalir « ?« vrrlsihrn.
Hypotheken- Gelder

vermittelt rasch und billigst
Sensal MeyerSiiliberger . Adelheidstr . 6.

Hypothekenbank¬
gelder, auch Baugelddarlehen sind unter günstigsten

Bedingungen zn vergeben.
Jnllns Trtlioulet.

Mauritiuöstr . 5. Fernsprecher No . 2344.

"Z

HWothckeugelderv -VL lÄ
später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

B . Baer , Friedrichstraßc19.
Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durcb
I» rlss >̂ lllntel , Webcrgasie 16,1.

Ans 2. Hypoth. ausznl.
wünsche ich 140,060 Mk ., die in beliebigen

Beträgen zum billigen Zinsfuß nbgeg. w.
Slnfragcn richte man unter 31 . B . 43
bauptpostl . hier.f Mk.35,000 auf guteL.Hypper 1.-7. auszul.

«btt » Adolfstraße 3.

3«- bis 40,000 Mk.
ans 1. ob. gute 2 . Hhpoth . sofort auszul.

Offerten I» au den Tagbl .-Bcrlag.

A«f 1. Hypotheken
ist ein bedeutendes Kapital in Beträgen von
30,000 Mk. au bis zu 500,000 Mk. und
höher zn billigem Zinsfuß auszuleihen.
Thcilzahlungen bei Neubauten werden be¬
willigt. Offerten unter Al . E . 99 ha « Pt-
postlagerud hier richten.

MV" Ein guter Restkaufschilling bis zu
30,000 Mk. Wird zu übernehmen gesucht.
Off. unter B . 34 “ postlagernd
Berliner Kos.

20,000 Mark
gegen doppelt gerichtliche Sicherheit an pünktlichen

Zinszahler auf 1. Juli auszulcihen. Offerten
unter Chiffre I*. 151 an den Tagbl.- Verlag.

13,000 Mk. liegen sofort zum Ausleihen bereit,
auch wird ein guter Nestkauffchilliug angenommen.
Näh. Karlstrabe 38, Part.

20.000 Mk. 2. Hyp. auszul. Jfmand , LuiienvI. 1.
10—25,000 Mk. auszul. Wagner, Hartingstr. 5.

CopktnUr« *« lekhen gesucht.
Für gute Hypotheken « . Restkaufschillinge,

welche stüssig gemacht werden sollen , habe
stetSKättfer. S « lfalWeyerSnl *berger,
Adelhetdstraße 0. — Telefon 524. _

Eine erststellige Hppothek, 60- bis
65,000, auf 22 Baustellen, nahe bei

Wiesbaden, auf sofort oder später gesucht. Nur
Selbstdarlciber wollen ihre Offerten an M- 55
postlagernd Wiesbaden einstnden.

AM geg. prima2 . Hypothek
OV,WIUJ 20t . auf ein vorzügl . Gc-

fchäftshauS im Mittelpunkt d. Stadt
gesucht. Off. « . ~P . M . SIS “ post¬
lagernd Tchützenhofstratze.
Gesucht auf 2. Hhpoth.

werden 45—50,000 Mk. aus schönes und
rentables hiesiges Haus per gleich oder-
später. Offerten unter E . U . ©3
hanptpostlagcrnd hier.

50- 70,000 M . Wft
zu 41;«—■43/*°/o auf hochfeines reutabl.
Objeet an breiter, vornehmer Hanptstr.
gesucht. Erste .Hhpoth. noch unter d.
halben Taxe . Off. u . .,1 ". n . s« 0 "
postlagernd Schützenhofstr.

40 .000 Mark zu 5 "/o Zinsfuß an 2. Stelle
aus prima biestges Object und guter Büra-
fchaft für den Eingang per folort zu leihen
gesucht. Näheres unter P . ML. 25 postlagernd
Berliner Hof.

45 .000 Mk. an erster Stelle zu 4 lU°/o ge¬
sucht. Offerten unter J . Schützerihospost.

25 .000 Mk. gegen prima 2. Hypothek zu
5Vo auf vorzügl . Object gesucht. Taxe
75 .000 Mk. , 1. Hhpoth . « ur 20,000 Mk.
Off. u . » 2 » " postl . Schützenhofstr.

Auf prima2. Hhpoth.
möchte ich 30 —35,000 Mk. . geliehen ticU

Haus ist in guter Lage hier u. rentabel
Offerten erbeten unter K . A . 64 Oaubt!
postlagernd hier.

Mark auf 2. Hypothek
“O Ä « >WWW prima Obiect, aeiW

Offerten unter Chiffre I». 1 ! « au den Ta-M.
Verlag erbeten.

Suche 25,000 Mk. und 30,000 Mk. gegen
prima zweite Hypotheken , vor, . Lbjene
u . gute Verzinsung . Vermittlung tosten,'
frei . MeyerSulibergcr . Adelheidstr fi

10-, 30», 40- 65,000  Mark 1. Hppotbek geiuchl,
E . Henninger (früher 51. Iji ni j

Ptoritzstraße 51.
23 —23,000 als erste Hhpothek auf

an der Langgaffe v. Selbstdarlciher qa
Offerte« u. i . 151 an den Tagbl .-Verü

10—15,000 Mark werden von nichtigem
schäftsinann zur weiteren Ausdehnung eines
rentablen Geschältes gciu.ht. 10°/» Verzmsum
garantirt . Capital wird hypothekarisch
aestellt. Risiko ansgeschlosseu. Offerten uni«
Ul. lir » an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht ans2. Hypothek
werden als Baucapital 8—10,000 Mk. auf p«

Grundstücke, event. Gewinnantheil od. Nach¬
laß . Off. unt. E . 11S an den Tagbl.-Verleg,

Aus Police lion 5000 Mach
welche mit 1500 Mk. belastet ist, luerbcn
2500 Mk. gegen 4"In Zinsen sofort geiiich,.
Offerten unter 1 . 112 an den Tagbl.-Verleg

I . Geschärtsm. flicktg. b. Zins. 1—2000 Mk. «,
Vergröß. i. Geschäfts, cv. auch Theilhaber. Off.
unter 1 . ll » an den Tagbl.-Verlag.

Dame sucht zur Vergrößerung ihres Ges-Wz
Mk. 300 .— gegen doppelte Sicherheitu. ml,
Zinsen z» leihen. Offerten unter H. 116 an
den Tagbl.-Verlag.

Block. Hermann , Kfm., Berlin. — Hirsch, Dr. med., Berlin.
Schwarzei Bock. Rollin, Polizeihauptm. m. Fr., Schöneberg.

— Meyer, Fr., Jena. — Neuenhahn, Univ.-Buchdruckereibes.,
Dr., Jena. — Hannemann , Fr., Berlin. — Juschkowitz, Fr.
Rent ., Berlin. — Feuerstein , Fabrikbes., Trier. — Bokemeyer,
ReL, Leipzig. — Lange, Komm.-Rat, Auerhammer. — Plöger,
Architekt, Berlin. —- Lueg, Kfm., Haspe.

Zwei Böcke. Gehr, Kfm., Berlin. — Gols, Apothekenbes., Rim¬
bach.

Hotel Bnchmann. Wischenz, Kfm., Leipzig.
Dahlheim. Weiter , Kfm. m. Fr., Essen.
Einhorn. Maul, Kfm., Ludwigshafen. — Fischer, Kfm., Neu¬

stadt. — Uhlemann, Kfm., Chemnitz. — Bensinger, Kfm.,
Mannheim.

Cisenbahn-Hoiel. Hübgen, Oberpostsekret., Köln. — Heinrich,
Kfm., Linz. — Bartels, Fr ., Bremerhaven. — Lemberg, Kfm.,
Berlin. — Hebenstreit, Ingon., Dresden. — Zimmer, Kfm.,
Zjveibrücken. — Geis, Frl., Schamberg. — Müller, Kfm.,
Frankfurt . — Geis, Dr. med., Schamberg. — Stahl, Dr. med.,
Hachenburg. — Tomaszewski, Dr. jur., Limburg. — Beck,
Kand. phil., Marburg. — Gross, Kand. jur., Marburg.

JSngllscher Hof. Stulz, Rent., Wittlich. — David, Frl., Meisen¬
heim. — Loewenstein, Kfm., Berlin. — Fleischer, Kfm.,
Berlin. — Seidel, Kfm., Münster. — Saligmann, Kfm.,
Gütersloh. — Liebermann , Fabr., Philadelphia. — Stoppel,
Inspekt ., Niederselters. — Amilon, Fr. Rent., Stockholm. —
Henschel, Dr. med. m. Fr ., Berlin. — Schiff, Kfm., Witten.
— Bleimann, Kfm., Witten.

Erbprinz. Gamieh, m. Fr., Ronsdorf. — Johann, Kfm., Frank¬
furt. — Liebenow, Musiklehrer, Hannover. — Liebenow, Fr.,
Hannover. — Flicke , Fr ., Hannover. — Fuld, Kfm., Wester¬
burg. — Feigen, Rechnungsrat , Bozen. — Ivanoff, Rußland.
— Meyer, Kfm., Linz. — Weege, Dr. med., Frankfurt . —
Prochnow, Sekretär , Fulda. — Stiefel, Kfm., Limburg. —
Büttner, Frl., Königshofen. — Senkheil, Kfm., Offenbach. —
Rüben, Assist, m. Fr., Gassnitz. — Starislaus, Magdeburg.
— Scheuer, Direkt., Trier.

Priedrichshof. Argens, Altona. — Log, Frl., Berlin, — Heyde-
mann , Geh. Rechnungsrat , Heidelberg.

Hotel Ffiistenhof. van Aken, Advokat, Haag.
Hotel Fuhr. Wack, Postsekretär , Hüningen. — Veite, Kfm.,

Neuwied.
Crrtiner Wald. Bohlender, Kfm., Berlin. — Tönnissen, Dr.,

Köln. — Valfer, Kfm., Straßburg. — Ascher, Kfm., Berlin. —
Huster, Kfm., Köln. — Seulen, Kfm., Dülken. — Krakrügge,
Kfm., Mannheim. — Bager, Kfm., Wien. — Schun, Kfm.,
Berlin. — Rotters, Reg.-Assessor, Berlin. — Gelobter, Lon¬
don. — Rastelberger, Kfm., Köln. — Kolkmann, Kfm., Biele¬
feld. — Buttermilch, Kfm., Berlin. — Eben, Hauptm,., St.
Avold. — Huebsch, Kfm., Berlin. — Schole, Kfm., Berlin. —
Lehmann , Kfm., Berlin. — Steiniger, Kfm., Berlin. — Meyer,
Kfm., Frankfurt . — Meyer, Kfm., St. Goar. — Hirsch, Kfm.,
Berlin. — Pumplin , Kfm., Düsseldorf. — Fürst , Kfm.,
Büdingen. — Finder, Kfm., Leipzig. — Schlun, Kfm., Berlin.

Hamburger Hof. Zeissig, Architekt, Leipzig. — Vogt, Rent. m.
Begl., Bingen.

Happel. Deitenbach, Kfm. m. Fr., Iserlohn. — Agtö, Kfm. m.
Fr., Havre. — Görke, m. Fr., Kassel. — Berger, Kfm., Biele¬
feld. — Wiener , Direkt, m. Fr., Präg. — Sachs, Rent. m.
Neffe, Kiel. — Mayer, Frl. m. Schwester, Hamburg. — Plate,
Fabr ., Remscheid.

Vier Jahreszeiten . Stammann , Fr. Rent., Hamburg. — Mc. Vittie,
General m. Fr ., Irland. — de Dobicka, Frl. Rent. m. Begi.,
Warschau.

Kaiserbad. Moeller, Hauptm., Verden. — Isaacs, Fr . Rent .,
San Francisco . — Schleisener, Fahr., Hanau.

Kaiseihof. Bockmühle, Bergmenstadt. — Ifyman Sonn, Kfm.
m. F., New York. — Richardson, m. Fr., East Orange. —
Sand, Brüssel. — Neumann, m. Fr., Düsseldorf. — Üalberg,
Hannover. — Froeschmann , Stud., Bonn. — Fineux, Ingen,
m. Fr., Lüttich . — Akin-Higgins, Kapitän, Hannover. —
Gate, Fr., Marlboro. — Allen, Dr. m. Fr., Mansfield. —
Dankin, Moskau.

Kölnischer Hoi. Cohen, Kfm. m. Fr., Burgsteinfurth. — Kuthe,
Rent., Berlin. — Benzoid, Frl. Rent., Ronneburg.

{Goldenes Kreuz. Krüger, Fr ., Berlin. — Brunzlow, Kfm. m.
F., Berlin. — Haug, m. Fr., Ludwigshafen. — Krömmelbein,
Fr ., Lauterbach . — Stausebach, Fr., Lauterbach. — Kempner,
Rechtsanw., Berlin. — Friedlaender, Kfm., Berlin. — Marten,
Fr ., Schloppe.

Kronprinz. Wolf, Fr ., Köln. — Kraimer, Fr. m. Enkelin,
Ischenhausen.

Hotel Lloyd. Mohr, Reg.-Sekret., Aurich. — Schönberg, Auricb.
— Eppelsheimer, Schimsheim.

Fremden -Verzeichnis*
Weiße Lilien. Wilutzky, Fr . Oberlandger.-Rat m. T„ Breslau.

Schönfuß, Großkaufm., Magdeburg. — Weiß, Großkaufm. m.
Fr., Nürnberg. — Hübner, Bahnhofsinspekt. m. Fr., Ams¬
dorf. — Bündigen, Kfm., Hamburg. — Pohl, Obertelegraphen¬
assistent , Hannover. — Bartsch, Rechnungsrat m. Fr ., Elber¬
feld. — Ruth , Steuersekret, m. Fr., Frankfurt . — Döbbelin,
Fr . Dr., Breslau.

Metropole n. Monopol. Beckmann, Landrat , Dr., Usingen. —
Bail, Assessor, Usingen. — Vondershoff, Fr ., Köln. —
Meiserr, Fr ., Köln. — Vonderhoff, Fr., Aachen. — Dommes,
Fr ., Köln. — Weismandel, Fr., Köln. — Nöcker, Fr ., Köln. —
Hermannes, Fr ., Köln. — Busch, Fr., Köln. — Amtz, Kfm.,
Düsseldorf. — Hupssen, Frl., Iserlohn. — Streck, Haag. —
Dobbe, Utrecht. — Lossen, Färbereibes. m. Fr., Chemnitz.
— v. Bilt, Utrecht. — Blank, Fahr., Köln. — Lewy, m. Fr.,
Bedungen . — Hölck, Düsseldorf. — Haeselbarth, Ober-
inspekt., Frankfurt . — Tanasch, Fr. Dr„ Hamburg. — Zickel,
Kfm. m. Fr ., Berlin. — Löwenthal, Kfm., Berlin. — Ball,
Ivfm., Berlin. — vom Endt, Architekt, Düsseldorf. — Tigler,
Düsseldorf. — Lewin, Fahr., Berlin. — Küpper, Stud. jur.,
Heidelberg. — Lehmann , Frl., Hamburg. — Lehmann, Fr.,
Hamburg. — Basier, m. Fr., Hamburg. — Ritterhaus, Barmen.
— Bergun, Bärmen.

Hotel MoTgenroth. v. Bielski, Vikar, Griebenau. — Leuft,
Hirschlanden. — Diehl, Boppard.

Hotel Nassau. RaffertS, Frl. Rent., England. — Moir, Rent. m.
F., London. — Clark, Fr . Rent., England. — Black, Fr. Rent.,
England. — Stanton , Fr. Rent. m. Bed., New York. —
Holzner, Fr . Rent., München. — Landauer, Fr . Rent., Heil¬
bronn . — Kaufman, Rent., New York. — Seybel, Rent. m.
F., Wien. — v. Gordon, Frl. Schauspielerin, Remagen.

Kuranstalt Nerotal. Beissner, Kfm., Hattingen. — Schubert,
Postassistent . Dresden.

Nonnenhof. Steiner, Kfm., Köln. — Klapp, Kfm., Köln. —
Girth, Kfm., Brandau . — Spann, Buchhändler, Leipzig. —
Remv, Kfm., Grenzhausen. — Spann, Fr., Leipzig. — van
Liempt, Kfm. m. Fr., Krefeld. — Mosebach, Kfm., Köln. —•
Jürgens, Kfm., Dingen.

Hotel du Parc n. Bristol. Liebermann, Rent., Petersburg.
Pariser Hof. Jarecki, Fr. m. T., Posen.
Betersburg. Fröbel, Lichtenberg.
Pfälzer Hof. Ditzel, Kfm., Berlin.

Zur neuen Post. Weidemann, Kfm., Köln.
Promenade-Hotel. Schmuch, Apotheker m. Fr., Dingolstadt. —

Nonnias, Amsterdam.
Zur guten Quelle. Beinkmann, Kfm. m. Fr., Wirdohl. —

Stauch, Bürgermstr., Katzenelnbogen.
Quisisana. Robinson, Rent., London. — Meyer, Kfm., Stutt¬

gart. — Graf Fink von Finckenstein, Rittergutsbes. m. Bed.,
Reitwein. — Wolf, Fr . Rent., Grunewald. — Saenger, Rechts¬
anw., Stuttgart.

Reichspost. Müller, Kfm. m. Fr., London. — Gurke, Ober¬
in spekt., Basel. — Berghaus, Ingen., Hamburg. — Rosen-
wald, Kfm., Köln. — Auermann, Krim.-Kommissar, Hagen.
— Zebl, Frl., Dresden. — Bröhm, Rent. m. Fr., Rathenow.
•— Schickling, Kfm., Fulda. -— Schmidt, Frl., Dresden. —
Seifert, Frl., Dresden. — Glunit, Kfm., Kassel. — Placidus,
Kfm. m. Fr., Bremen. — Kratz, Kfm., Köln. — Oberbeck,
Frl., Hannover.

Rhein-Hotel. Holzhausen, Baron, Weimar. — Robeck, m. Fr.,
Hagen. — Blasius, Kfm., Trier. — Anger, Fabr. m. Fr ..
Yitzschken. — Lex, Landrat , Weilburg. — Hoffmann, Ing.
m. Fr., Berlin. — Peininger, Fr . Rent., Haspe. — Borgt,
Düsseldorf. — Naglo, Fr. Rent., Frankfurt.

Hotel Ries. Kraussneck. Kgl. Schauspieler, Berlin. — Derlei,
Ingen, m. Fr., Frankfurt . — Norden, Kfm., Berlin. — Heine,
Oberpostsekretär, Stendal.

Ritters Hotel u. Pension. Korn, Fr. Direkt., Freiburg. —
Schulten, Kfm., Elberfeld.

Römerbad. Bachmann , Fr. Rent.. öttingen . — Neuburger, Fr.
Rent-., öttingen . — Wilhelm, Kfm., Berlin.

Hotel Rose. Willoughby-Smith, m. F„ Paris. — Ott, Fr .,
aHnau. — Ott, Frl., Hanau. — Schusser, Kfm., Berlin. —
Michelson-Beggrow, Fr. m. Bed., Petersburg. — Montgomery-
Cederhielm, Fr., Stockholm. — Cederchöld, Frl., Stockholm.

Hotel Royal. Douglas, Bergwerksbes., Berlin. — van Biet¬
schoten, Ingen, m. T., Rotterdam. — Fehr, Fr. Dr., Darm-
stadt.

Savoy-Hotel. Levy, Fr. m. Bed., Fschwege. — Mayer, Klm.,
Würzburg. — Hartog, m. F„ Osch. — Koppel, m. Fr., Sprend¬
lingen.

Spiegel. Sachs, Fr ., Berlin. — Zimmermann, Gutsbes. m. Fr.,
Undenheim. — Fraenkel, Kfm., Berlin. — Kallmann, Kim.,
Berlin. — Fraenkel, Frl., Berlin.

Tannhäuser . Grumann, Kfm., Freiburg. — Stähler, Kfm. m.
Fr., Gelsenkirchen. — Goldbach, Kfm., Köln. — Wieden-
meyer, Dr. med., Malstett-Burbach. — Bulke, Fr., Koblenz.
— Bergmann, Hotelbes. m. Fr., Koblenz. — Dahmen, Kfm.,
Köln. —• Klein, m. Fr., Kaiserslautern. — Gerstner, m. Ft,
Stuttgart . — Klarier, Kfm. m. Fr., Ehrenbreitstein. — Helmen,
Kfm., Neustadt. — Föllner, m. Fr., Oldenburg.

Tannns -Hotel. Gehlhaar, Fr. Rent., Frankfurt . — Beneid, Kfm,
Frauenfeld. — Degemann, Fr. Rent,, Berlin. — Ruthemeyer;
Fr . Rent. m. S„ Düsseldorf. — Ruthemeyer, Frl. Rent,
Düsseldorf. — Postei, 2 Frl. Rent., Kiel. — Heilert. Rent. m.
Fr ., Berlin. — Kiess," Ingen, m. Fr., Saarau . — Steuer, Fr.
Rent., Berlin. — Muschold, Frl. Rent., Berlin. — Koeppen-
berg, Kfm. m. Fr ., Stettin. — Wagner, Fabr., Pforzheim. -
Schaffner, Kfm., Meisenheim. — de Vries, Fabr. m. Fr,
Rotterdam. — Bergner, Kfm., Hannover.

Union. Arens, D.r, Essen. — Arens, Dr. m. Fr., Rüttenscheid.
Viktoria-Hotel und Badhaus. Neuberg, Fahr., Dr., Durlach. -

Mcrian, Rent., Neumühl. — Reinach, Fahr., Mannheim. —
Schultz, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Ettinghausen, Rent., Paris.
— Herzfeld, Dr. med. m. Fr., Steinheim. — Hamburger, Fr,
Paris.

Vogel. Dünkelsberg, Kfm., Koblenz. — Carnap, Ronsdorf. -
Nordmeier, Essen. — Schneihel, Kfm., Alzey. — Carnap,
Baudirekt., Ransdorf. — Heinzeding, Kfm., Kassel. — Eggers,
Kfm., Kairo. — Särközv, Frl., Berlin. — Helff, Kfm.. Leipzig.
— Neis, Apotheker, Oberlahnstein. — Homburg, Kfm. m. fr,
Berlin. — Eickel, Kfm. m. Fr., Paderborn. — Zimmermann,
Kfm., Berlin. — Behrens, Postassist, m. Fr., Magdeburg.

Weins. Piper, Kfm., Köln. — Fröhlich, Kfm., Brühl. -
Baltzer, Kfm., Diez. — Hofmann, Apotheker m. Fr,Al
Goarshausen. — Schell, Rent., Berlin. — Theis,
Gladenbach. — Körner, Bürgermstr., Wehen. — hemst
Bürgermstr. a. D„ Selters. — Köhler, m. Fr., Pisa. — broo-
Bürgermstr.. Offenbach. — Michael, Kfm., Berlin. — Ham*
Neupenderschau.

Westfälischer Hof. Ridder, Kfm. m. Fr., Wesel.
Wilhelme, v. Fedoroff, Ingen.-Oberst m. F., Brest. —

Polotzky, Rent. m. Fr., Petersburg.
In P r i v a t h ä u s e r n s

Abeggstraße 6. Brose, Kfm. m. Fr,, Hamburg.
Pension d’Andrea. Koch, Fr. Geheimrat, Oldenburg.

Schwertzel, Fr . Oberstleut., Oldenburg. — v. Bra“?e 'l e‘ ’
Fr . Rent., Szegedin. — Neumann, Frl., Kargow. — 1NeuIIv“}t;
Fr . Brauereibes., Waren. — Strüvy, Rittergutsbes. u.
meister d. R., Sperlings. — Strüvy, Frl., Sperlings.

Pension de Bruijn. Frouard, Rent., Köln. — Haas, 1rl.
Köln.

Gr. Bergstraße 14. Szmula, Leut., Grottkau.
Kl. Bergstraße 5. v. Böckelman, Hauptm., Görlitz.
Elisabethenstiaße 10. v. Rosen, Baronesse, Mitau.
Elisabethenstraßo 10, 3. Roessemann, Fabr. m. Fr., 3er. •
Pension Grandpair. Bennerscheidt, Frl., Herbem,

Hauptm. m. Fr., Aschaffenburg. „ loroS,
Villa Helene. Verschuir, Fr. Dr., Groningen. — van n

Frl., Heereveen. nromfclt
Villa Herta. Detancy-West,Frl. Rent., Bedhill. — brei

Frl .. Bedhill.
ChristL Hospiz I. Hall, Rent. m. Fr., London. «ott.
Kapellenstraße 12. Unna, Rabbiner Dr., Mannheim. — *

mann , Kfm. m. Tocht., Kattowitz.
Lnisenstraße 2, 1. Sprenger, Leut., Rastatt. pfeu-
Luisenstraße 12. Schneider, Rent. m. Fr., Breslau. ^ 0.

mann , Direktor, Breslau. — Zander, Ing. m. Fr.,
— Davenstedt, Loccum. —■ Fckelmann, Kfm., ^ restK^jB
Dietlein, Hauptm. u. Komp.-Chef, Offenbach. , ^

Pension Margareta. Müller, Fr. Pfarrer, Auf der .'srjt
Holdt, Rent. m. Fr., Flensburg. — Bastian,
München.

Marktsiraße 12. Stach von Goltsheim, Major. Ulm. ,W
NeToslraße 12. Haarbeck, Geh. Baurat, Essen.
Neroslraße 14. Hirsch, Kfm., Worms.
Villa Gianda. Bruce Low, Dr. med., London. ,,
Pagenstecheistraße 1, 2. Keller, Fr. Pastor, Darmsta -W
Pension Roma. Sc.hmeltzer, Fr . Major, Koblenz. ^
Frivaihotel Silvana. Werter, Kfm. m. Fr., Fror • a

Wernecke, Rent. m. F„ Stendal.
Stiilctraße 2, 1. Forester, Fr., London. . ■j
Stiltsiraße 13. Frank, Frl. Rent., Berlin. — Lamu

Kaserneninspektor a. D„ m. Fr., Berlin. ßrunl
Webeigasse 3. Brenner, Fr. Rent., Gelsenkirchen,

hörst , Fr . Rent., Wanne. •— Brockhof, Fr., ^e'se' „u.
Wiihelmstraßc 40, 1. Opitz, Fr. Rent. m. Tocht., De
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